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Niederau
mit den Ortsteilen
Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 28. Januar 2019 29. Jahrgang Nr. 1

Einweihung Minigolfanlage90-Jahr-Feier Waldbad Oberau

Pfingstsingen
auf dem Gellertberg

90 Jahre
Waldbad Oberau

OEK Abschlussveranstaltung

Neubau
Kita Ockrilla

Oberauer Schlossweihnacht

Kinderfeuerwehrfest Niederau Neubau Kita Ockrilla
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Hort der Grundschule Niederau

Weihnachtliches bei den Auenknirpsen

Es ist zu einer schönen Tradition geworden, dass uns das Puppentheater 
„Glöckchen“ in der Vorweihnachtszeit besuchen kommt. Diesmal hatte 
die Puppenspielerin das Märchen „Vom Froschkönig“ im Gepäck. Sie er-
zählte mit ihren Puppen von der Königstochter und deren Erlebnissen mit 
dem aufdringlichen Frosch. Alles spielte sich auf einer wunderschönen, 
fahrbaren Bühne ab. Sogar die Kleinsten lauschten dem Märchen ge-
spannt und lachten herzlich dabei. Es ist immer wieder ein aufregendes 
Erlebnis für alle Kinder wenn das Puppentheater uns mit einem neuen 
Stück überrascht und so war die eine Stunde Theaterzeit im Nu herum. 

Nun begann im Hause der „Auenknirpse“ die weihnachtliche Stimmung. 
In allen Gruppen wurde geschmückt,  dekoriert, gebastelt, gebacken und 
gemalt. Und natürlich wurden viele Lieder und Gedichte gelernt, um den 
Weihnachtsmann damit zu erfreuen. 
Am 18. Dezember war es endlich soweit, gleich zwei Weihnachtsmänner 
stapften durch unser Haus – denn 7 Gruppen schafft einer nicht allein. 
Auch wenn die Aufregung bei den Kindern groß war, wurde das Gelernte 
mutig vorgetragen und mit einer kleinen Gabe belohnt. Der Weihnachts-
mann hatte außerdem für jede Gruppe eine Überraschung dabei. Als er 
aus seinem Geschenkesack Puppenküche, Parkhaus, Lego, Prinzessi-
nenzelt, Bausteine, Puppen und vieles mehr hervor zauberte, strahlten 
alle Kinderaugen. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren tollen Weihnachtsmännern 
W. Müller und H. Pollak, die uns schon jahrelang unterstützen und sich 
viel Zeit nehmen auf jedes Kind einzugehen. 
Ein fröhliches und schönes Kindergartenjahr ging nun zu Ende und wir 
schauen einem neuen ereignisreichen Jahr entgegen. Darauf freuen sich 
alle großen und kleinen Auenknirpse. 

Bis bald!

Kindertagesstätte
„Auenknirpse“ Oberau

Neues Leben im Hort 

„Ein Aquarium im Hort zu haben. Wäre das nicht schön?“, dachten wir 
uns als Team. Doch ob wir das erreichen konnten, wussten wir nicht. 
Versucht haben wir es trotzdem.

Also starteten wir einen Spendenaufruf. Über die positive Resonanz 
waren wir sehr erfreut. Bereits nach kurzer Zeit wurde uns ein großes 
Aquarium von der Familie eines unserer Hortkinder angeboten. Schnell 
zogen wir den Bauhof der Gemeinde mit ins Boot. Diese waren gleich zur 
Stelle und holten das schöne, große Aquarium samt Unterschrank ab. 
Tapfer und ohne meckern trugen sie alles in unseren Naturkunderaum 
im zweiten Stock.

Da stand es dann, leider länger als uns lieb war, leer. Aber Sicherheit 
geht vor. Nach einer genauen Überprüfung durch einen Elektriker der 
Firma Opitz stand leider fest, dass wir neue Lampen benötigten. Kein 
Problem! Schnell besorgte Herr Mader diese und begann auch gleich, 
das Aquarium einzurichten. Unterstützt wurde er dabei vom Zoo & Co 
Daßler aus Coswig. Diese standen Herrn Mader nicht nur mit Rat und 
guten Tipps zur Seite. Sie unterstützen unser Projekt auch mit Vergün-
stigungen und Sachspenden. Kies, Pflanzen, Wasser und ein bisschen 
Deko füllten nun das Aquarium. Schon jetzt war das Interesse der Kinder 
groß, doch die Wartezeit war lang. Drei Wochen blickten wir sehnsüchtig 
ins Wasser und träumten von bunten Fischen, die fröhlich durchs Aqua-
rium schwimmen.

Dieser Traum sollte Anfang Dezember dann endlich erfüllt werden. Mit 
einer Wasserprobe machte sich Herr Mader wieder auf zu Zoo & Co. 
nach Coswig. Zu unserer Begeisterung war die Wasserqualität gut. So-
fort wurden, mit der kompetenten Beratung durch die Mitarbeiter, Fische 
für unser Aquarium ausgesucht. Zoo & Co. Daßler unterstützte uns auch 
hier freundlicher Weise mit ein paar Fischen.

Jetzt haben wir endlich Leben in unserem Aquarium und konnten uns 
einen lang gehegten Traum erfüllen. Mit den Netzschmerlen, Netzpin-
selalgenfresser und Platys in unterschiedlichen Farben ist es ein echter 
Blickfang geworden. Ein kleines Sofa davor lädt zum Hinsetzten ein und 
das fröhliche Treiben der Fische hat eine beruhigende Wirkung. Die Kin-
der erfreuen sich sehr an den schönen Tieren. Auch Sie sind herzlich 
eingeladen, in unseren Naturkunderaum zu kommen und einen Moment 
zu verweilen.

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die uns unterstützt 
haben. Besonders bei der Familie, die uns das Aquarium zur Verfü-
gung stellte, bei Zoo & Co. Dreßler aus Coswig für ihre kompetente und 
freundliche Unterstützung und bei Herrn Mader für sein Engagement und 
seinen Einsatz. Ohne die vielen helfenden Hände hätten wir dieses Pro-
jekt nicht realisieren können. 

Auch möchten wir uns bei allen weiteren Eltern bedanken, die uns ein 
Aquarium anboten. Über die positiven Rückmeldungen auf unseren 
Spendenaufruf freuen wir uns sehr. Momentan erfreuen wir uns an dem 
Aquarium, das wir haben. Doch wer weiß…

Das Team des Horts Niederau
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Veranstaltungskalender Januar und Februar 2019

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

Januar
28.01. 14.00 Uhr Frauenstammtisch Dorfgemeinschft „Obere Aue“ e.V. – Vereinshaus Oberau 
30.01.  Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz – Vereinshaus Großdobritz

Februar
01.02.  Jahreshauptversammlung Förderverein Wasserschloss e.V. – Vereinshaus Oberau 
01.02.  Spieleabend Gröberner Sport- und Freizeitverein e.V. – Haus Grobere
11.02.  Winterschulung Weinbaugemeinschaft „Otto Pfützner“ e.V. – Vereinshaus Oberau
11.02. 14.00 Uhr Frauenstammtisch Dorfgemeinschaft „Oberaue Aue“ e.V. – Vereinshaus Oberau
14.02.  Valentinstag „Menü für Liebende“ – Vereinshaus Oberau – Frau Seefeld
23.02. 14.11 Uhr Seniorenfasching NKC, Kulturhaus Niederau
 19.11 Uhr 1. Abendveranstaltung NKC, Kulturhaus Niederau
24.02. 14.11 Uhr Kinderfasching NKC, Kulturhaus Niederau
27.02.  Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e.V. – Vereinshaus Großdobritz
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Gemeinde Niederau
Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr
 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr
 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste
Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-
reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 
www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline
 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,
 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880
 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr:
ab 1.1.2019 Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig
 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau
Monat Februar 2019

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 01.02.  Bio-Tonne Freitag, 01.02.
Tonne Freitag, 15.02.  Freitag, 08.02.

Gelbe Tonne Freitag, 01.02.  Freitag, 15.02.

 Freitag, 15.02.  Freitag, 22.02.

Blaue Tonne Samstag, 01.02.

(siehe auch Abfallkalender)

Am Sonntag, den 26. Mai 2019 finden die Gemeinde-
ratswahl, Kreistagwahl und Europawahl statt.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Zur Durchführung der oben genannten Wahl benötigt die Ge-

meinde noch Beisitzer in allen Wahlräumen der Wahlbezirke. Diese 
gliedern sich wie folgt auf:

1. Grundschule Niederau (Speisesaal), 
 Meißner Straße 65, 01689 Niederau
2. Kindertagesstätte Oberau, 
 Großdobritzer Straße 12, 01689 Niederau OT Oberau 
3. Feuerwehr Ockrilla, Dorfstraße 11, 01689 Niederau OT Ockrilla

Ich bitte Sie, sich bei Interesse direkt in der Gemeindeverwal-

tung Niederau, Hauptamt (Herr Reichel), per E-Mail: ronny.rei-

chel@gemeinde-niederau.de oder auch telefonisch unter der 

035243/3360 zu melden. 

Eine Entschädigung für diese ehrenamtliche Tätigkeit erfolgt 

entsprechend der gültigen Satzung der Gemeinde Niederau.    

Sang, Bürgermeister
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An alle Steuerzahler der Gemeinde Niederau 
und den dazugehörigen Ortsteilen

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalender-
jahr 2019 durch öffentliche Bekanntmachung

Für diejenigen Schuldner der Grundsteuer, die im Kalenderjahr 2019 die 
gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2018 zu entrichten haben und 
insoweit bis zum heutigen Tag keinen anders lautenden Bescheid erhal-
ten haben, wird die Grundsteuer hiermit durch öffentliche Bekanntma-
chung gemäß § 27 Abs.3 GrStG  festgesetzt.

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Treten Änderungen in den Besteuerungsgrundlagen oder durch Eigen-
tumswechsel ein, wird hierüber ein entsprechender Grundsteuerbe-
scheid erteilt.

Zahlungsaufforderung:

Die Steuerpflichtigen, die keine Ermächtigung zur Abbuchung der Grund-
steuer erteilt haben, werden gebeten, die Grundsteuer 2019 – wie im 
zuletzt ergangenen Bescheid festgesetzt, jeweils zum 15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11.2019 – auf folgendes Konto der Gemeinde Niederau 
zu entrichten:

Kreditinstitut: Sparkasse Meißen
IBAN: DE42 8505 5000 3100 0103 95
BIC: SOLADES1MEI

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines Monats 
nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Widerspruch eingelegt 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Gemeinde Niederau, Rathenaustraße 4 in 01689 Niederau einzulegen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Einlegung des Widerspruchs nichts 
an der fristgerechten Zahlungspflicht ändert.

Sang
Bürgermeister

Festsetzung der Hundesteuer und Pachten 
für das Kalenderjahr 2019

Für diejenigen Steuerzahler, die für das Kalenderjahr 2019 Hundesteuer/ 
Pacht wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird die Hundesteuer/Pacht 
hiermit durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Für die Steuerzahler treten durch die öffentliche Bekanntmachung die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Steuerbescheid/Pachtbescheid zugegangen wäre.
Veränderungen der Hundesteuer/Pacht werden rechtzeitig öffentlich be-
kannt gegeben.

Zahlungsaufforderung:

Die Steuerpflichtigen, die keine Ermächtigung zur Abbuchung der Hun-
desteuer/Pacht erteilt haben, werden gebeten, die Hundesteuer/Pacht 
2019 – wie im zuletzt ergangenen Bescheid festgesetzt, zum 15.05.2019 
auf folgendes Konto der Gemeinde Niederau zu entrichten:

Kreditinstitut: Sparkasse Meißen
IBAN: DE42 8505 5000 3100 0103 95
BIC: SOLADES1MEI

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung der Hundesteuer/Pacht kann innerhalb eines 
Monats nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Widerspruch ein-
gelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei 
der Gemeinde Niederau, Rathenaustraße 4 in 01689 Niederau einzule-
gen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Einlegung des Widerspruchs nichts 
an der fristgerechten Zahlungspflicht ändert.

Sang
Bürgermeister

Wir appellieren an alle Hundehalter!

Laut Hundesteuersatzung vom 28. Februar 2001 ist jeder Hundehalter, 
der einen Hund besitzt, verpflichtet, Hundesteuer an die Gemeinde Nie-
derau zu entrichten.
Die Hundesteuer ist in Niederau mit 25,00 € im Jahr für den Ersthund 
festgesetzt.
Leider müssen wir feststellen, dass noch nicht jeder Hundehalter dieser 
Verpflichtung nachkommt.
Jeder Hundehalter wird nochmals gebeten, seinen Hund umgehend an-
zumelden, falls dies noch nicht erfolgt ist.

Angemeldet werden müssen Hunde, die älter als 3 Monate sind.
Wer einen Hund trotzdem nicht anmeldet, kann mit einem Bußgeld be-
langt werden.

Bei der Anmeldung des Hundes ist unbedingt die Rasse anzuzeigen. 
Falls vorhanden, legen Sie uns bitte bei der Anmeldung die betreffenden 
Papiere (Kauf, Zucht, Tierheim) vor. Hundemarken erhalten Sie bei der 
Anmeldung in der Gemeindeverwaltung Niederau, Kämmerei, Zimmer 11.

Kämmerei

Einzug von Forderungen mittels Lastschrift
Grundsteuer, Hundesteuer, Gewerbesteuer, Pacht, Wasser- und 

Abwassergebühren

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Gemeindeverwaltung Niederau möchte Sie hiermit auf die Möglich-
keit der Teilnahme am SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren für Grund-
steuer, Hundesteuer, Gewerbesteuer, Pacht, Wasser- und Abwasserge-
bühren aufmerksam machen.

Der Einzug bringt Ihnen folgende Vorteile:

• die Überwachung Ihrer Zahlungstermine entfällt,
• unnötige Säumniszuschläge und Mahngebühren entstehen Ihnen nicht,
• der Weg zur Gemeindekasse oder das Schreiben von Überweisungen 

entfällt.
• Nachteile entstehen Ihnen nicht, weil die SEPA-Lastschrifteinzugser-

mächtigung von Ihnen jederzeit zurückgenommen werden kann und 
nur fällige Forderungen eingezogen werden.

Formulare zur SEPA-Lastschrifteinzugsermächtigung erhalten Sie auf 
Anforderung bei der Gemeindeverwaltung Niederau. Geben Sie bitte 
auch das Buchungszeichen an.

Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Konto für die einzuziehenden Beträge 
die erforderliche Deckung aufweist; andernfalls ist das kontoführende 
Geldinstitut nicht verpflichtet, den Abbuchungsaufträgen zu entsprechen.

Gemeindeverwaltung Niederau

Zahlung des Begrüßungsgeldes für Neugeborene 
in der Gemeinde Niederau auch im Jahr 2019

Auch im Jahr 2019 wird dieser „symbolische Willkommensgruß“ allen 
Eltern von Neugeborenen in der Gemeinde Niederau überreicht.

Gemäß Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde Niederau vom 23. 
Februar 2011 erhalten junge Eltern auf Antrag das „traditionelle“ Begrü-
ßungsgeld in Höhe von 100,00 Euro in zwei Teilbeträgen zu je 50,00 
Euro.

Voraussetzung dafür ist, dass das im Jahr 2019 geborene Kind auch in 
der Gemeinde Niederau wohnhaft ist.

Der erste Teil des Begrüßungsgeldes wird bei Nachweis der Geburt des 
Kindes und der zweite Teil bei Nachweis der regulären Vorsorgeuntersu-
chungen für Kinder bis zum 6. Lebensmonat ausgezahlt.

Die Übergabe des Begrüßungsgeldes Teil 1 und 2 erfolgt in der Gemein-
deverwaltung Niederau in der Kämmerei, durch Frau Petra Scholz (Tel.: 
035243 33628), Zimmer 11, dort erhalten Sie auch das Antragsformular. 

Vorzulegen sind:
Teil 1: Personalausweis des Sorgeberechtigten, Geburtsurkunde
Teil 2: Untersuchungsheft des Kindes 

Gemeindeverwaltung Niederau
Kämmerei
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Teilnehmergemeinschaft
der Ländlichen Neuordnung

Priestewitz B101

Bekanntmachung der Teilnehmergemeinschaft 
der Ländlichen Neuordnung Priestewitz B101

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft gab in der Teilnehmerver-
sammlung vom 27.11.2018 die Ergebnisse der Wertermittlung bekannt.

Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung liegen in der Zeit 

vom 25.02.2019 bis zum 25.03.2019
in der Gemeindeverwaltung Priestewitz,

Staudaer Straße 1, 01561 Priestewitz

zur Einsichtnahme aus.

Jeder Beteiligte hat die Möglichkeit, sich zu den Sprechzeiten der Ge-
meindeverwaltung über die Wertermittlung zu informieren. Einwen-
dungen können bis zum Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich bei der

Teilnehmergemeinschaft der Ländlichen Neuordnung Priestewitz 
B101 beim Landratsamt Meißen
Kreisvermessungsamt, SG Flurneuordnung
Brauhausstraße 21, 01662 Meißen

vorgebracht werden. Die Einwendungen stellen keinen förmlichen Rechts-
behelf dar. Begründete Einwendungen werden bei der weiteren Bearbei-
tung berücksichtigt. 

Für persönliche Rücksprachen erreichen Sie die Vertreter der Teilneh-
mergemeinschaft am:

– Donnerst., den 28.02.2019, in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
– Dienstag, den 05.03.2019, in der Zeit von 15:00 Uhr bis 18.00 Uhr
– Dienstag, den 12.03.2019, in der Zeit von 15:00 Uhr bis 18.00 Uhr
– Donnerst., den 21.03.2019, in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
– jeweils in der Gemeindeverwaltung Priestewitz, Staudaer Straße 1,
 01561 Priestewitz

– telefonisch unter 03522 303-2171 (Herr Raderecht) oder 03522 303-
 2173 (Frau Dumke)

– nach Terminvereinbarung im Landratsamt Meißen, Kreisvermes-
sungsamt, SG Flurneuordnung, Remonteplatz 7, 01558 Großenhain.

Großenhain, 18.12.2018

gez.: Raderecht
Vorstandsvorsitzender

Amtliche Mitteilungen

Einladung zur 62. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates
Termin: Dienstag, 29. Januar 2019, 18:30 Uhr
 „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau 

ÖFFENTLICHE SITZUNG des Gemeinderates
im Februar 2019
Termine: Dienstag, 12. Februar 2019, 18:30 Uhr
  „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: www.ge-
meinde-niederau.ratsinformationsdienst.de 

Tierbestandsmeldung 2019
Bekanntmachung 

der Sächsischen Tierseuchenkasse (TSK)
– Anstalt des öffentlichen Rechts –

Sehr geehrte Tierhalter,

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Süßwasserfischen und Bie-
nen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchen-
kasse gesetzlich verpflichtet sind.

Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Vorausset-
zung für:

– eine Entschädigung im Tierseuchenfall,
– für die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den Kosten für die 

Tierkörperbeseitigung
– für die Gewährung von Beihilfen durch die Tierseuchenkasse.

Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter erhalten Ende De-
zember 2018 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 
2019 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der 
Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzugeben.

Tierhalter, welche ihre E-Mail Adresse bei der Tierseuchenkasse autori-
siert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.

Auf dem Meldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 1. Januar 
2019 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende Febru-
ar 2019 den Beitragsbescheid.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Säch-
sischen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (Säch-
sAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Säch-
sischen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im 
landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie 
zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- 
und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Tierseuchenkasse sowie über die 
Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer 
u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), er-
haltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tier-
körperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstraße 7a, 01099 Dresden
Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 / 80608-35
E-Mail: info@tsk-sachsen.de Internet: www.tsk-sachsen.de

Aus dem Gemeindeamt

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 18. Dezember 2018

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-359-12/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Annahme von 
Geld- und Sachspenden.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-360-12/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf zwei 
Befreiungen gemäß § 31 (2) BauGB im Zuge der Erweiterung innerhalb 
der Gewerbeeinheit der Meissner Weinhaus Prinz zur Lippe GmbH & 
Co.KG auf den Flurstücken Nr. 336/49, 336/56, 336/57, 336/58 und 
336/59 der Gemarkung Ockrilla zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0
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Meine Meinung zum ...
… neuen Jahr!

Für das 2019er Jahr möchte ich erst einmal allen Niederauer Bürgerinnen 
und Bürgern gute Wünsche, Gesundheit und dass all Ihre kleinen und 
großen Wünsche in Erfüllung gehen sollen, übermitteln.

Mit dem am 29. Januar zu beschließenden Haushalt 2019 haben wir uns 
wieder ehrgeizige und unsere Gemeinde weiterentwickelnde Ziele gestellt.
Hiermit möchte ich die Außensanierung von Hort und Kindergarten Nie-
derau mit Dach und Fassade herausheben. Nach der kompletten Innen-
sanierung und dem kurz vor der Fertigstellung stehenden Außenspielplatz 
soll nun 2019 die Außenhülle folgen.
Mittelfristig sollen die Einfahrt von der Oberauer Straße samt dem Park-
platz hinter der Sporthalle und der Sportplatz im allgemeinen ein besseres 
Erscheinungsbild erhalten.
Da der Großteil all dieser Einzelmaßnahmen meist mehrere Hunderttau-
send Euro kostet, kann es nur schrittweise vorangehen – wir haben es 
jedoch fest im Blick.

Besonders freue ich mich, dass der Umgestaltung vom Buswendeplatz 
Jessen nun scheinbar nichts mehr im Wege steht. Die Ausschreibung er-
gab ein Angebot, welches sich die Gemeinde leisten kann. Die Auftrags-
vergabe steht unmittelbar bevor und das jahrelange Ringen um eine opti-
male Lösung wird 2019 ein Ergebnis finden.

Eine einschneidende Maßnahme in Niederau wird die Umgestaltung des 
Sportplatzes am Siedlerweg sein.
Aus einem Bolzplatz in XXL-Format (rund 11.000 m²) sollen ein Standort 
für 10 neue Häuser (rund 6.500 m²) und ein Mehrgenerationenplatz ent-
stehen.
Hier gab es auch einige enttäuschte Stimmen zum Verlust unseres „Spor-
tis“ .

Beschluss: 01-361-12/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt der Errichtung eines 
Carports für ein Wohnmobil auf dem Flurstück Nr. 5/4 der Gemarkung 
Jessen zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-362-12/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung sowie den fünf Anträgen auf Befreiung von den Festset-
zungen des B-Planes zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Garage auf dem Flurstück Nr. 67/23 der Gemarkung Ockrilla zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-363-12/18
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung sowie den vier Anträgen auf Befreiung von den Festset-
zungen des B-Planes zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Doppelcarport auf dem Flurstück Nr. 67/29 der Gemarkung Ockrilla zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-364-12/18
Die Sitzungen im 1. Halbjahr 2019 beginnen jeweils 18:30 Uhr.

Der Sitzungsort für die Gemeinderatssitzungen ist im Wesentlichen die 
„Kulturelle Begegnungsstätte Oberau“, Thomas-Müntzer-Ring 7 a, 01689 
Niederau und gegebenenfalls ein Raum in einem anderen Ortsteil der 
Gemeinde.

Änderungen sind aus wichtigen Gründen in Ausnahmefällen möglich.

Im Monat Juli ist eine Sommerpause vorgesehen.

Sitzungen Gemeinderat 1. Halbjahr 2019
Januar 2019 Februar 2019 März 2019 April 2019
15.01.2019 12.02.2019 12.03.2019 09.04.2019
29.01.2019  26.03.2019 23.04.2019

Mai 2019 Juni 2019
07.05.2019 11.06.2019
21.05.2019 25.06.2019

Abstimmungsergebnis: Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Gemeinsam mit der Mehrheit des Gemeinderates hoffe ich natürlich, dass 
das Endergebnis auch die noch skeptischen Mitbürger überzeugt.
Der Mehrgenerationsplatz wird einerseits Erholung für alle Altersgruppen 
bieten und andererseits einen geordneten und praktischen Zugang zum 
Ring der Einheit bringen.
Dass es einen Ersatz zum Bolzen für unsere Kinder geben muss, ist mir 
klar. Verwaltung und Gemeinderat prüfen bereits Alternativen.

Neben weiteren kleineren Straßenbaumaßnahmen wird es größere dieser 
Maßnahmen auf der Teichstraße und der Scheringstraße (Kreuzung Wald-
ackerbrücke in Richtung Bahnhof) geben.

Noch mehr kleinere und größere Investitionen sollen das Gesamtbild un-
serer Gemeinde verschönern und manches Problem lösen.

Wenn man diese Aufgaben als „Pflicht“ versteht, so sind die „Kür“ die vie-
len Aktivitäten auf sportlichem und kulturellem Gebiet.

Auch hier ist für 2019 wieder eine Menge geplant, ob sportliche Termine 
des SV Niederau, von den Karnevalisten, auf dem Gellertberg oder im 
Schlossareal.
Die Dorffeste stellen jährliche Höhepunkte in unseren Ortsteilen dar. Groß-
dobritz feiert in diesem Jahr sein 650-jähriges Bestehen – wozu natürlich 
alle eingeladen sind.

All diese Aktivitäten sind ohne das engagierte Ehrenamt nicht möglich. Da-
für kann ich mich nur bedanken und alle mögliche Hilfe durch mich und die 
Verwaltung zusagen.

Zuletzt möchte ich mich noch bei Grit und Hagen Pelz für die Organisation 
des Neujahrsemfpanges am 4. Januar 2019 bedanken. Die Einladung von 
Vereinen, Sponsoren und Gemeinderäten zum lockeren Erfahrungsaus-
tausch zur weiteren Entwicklung unseres kulturellen Umfeldes trägt zur 
nötigen Vernetzung in unserer Gemeinde bei.

Uns allen ein erfolgreiches 2019!

Ihr Bürgermeister

Niederau, 15.01.2019

Medizinisches

Am 4. Februar ist Weltkrebs-
tag: Blutspender übernehmen wichtige Rolle bei der 

Behandlung von Krebserkrankungen

Am 4. Februar 2006 wurde der Weltkrebstag erstmals unter Führung 
der Weltkrebsorganisation (UICC) und der Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) geplant und ausgerichtet. Weltweit hat dieser Aktionstag seither 
jährlich zum Ziel, die Behandlung, Erforschung und Vorbeugung von 
Krebserkrankungen ins öffentliche Bewusstsein zu bringen. 

Für viele Erkrankungen sind aus menschlichem Blut gewonnene Präpa-
rate oft die einzige Behandlungs- oder Heilungsmöglichkeit. Insbeson-
dere bei der Behandlung von Krebserkrankungen nehmen Blutspender 
eine wichtige Rolle ein: Aus dem halben Liter einer Vollblutspende wer-
den drei Präparate hergestellt - das Erythrozytenkonzentrat (rote Blutzel-
len), das Thrombozytenkonzentrat (Blutplättchen) und das Blutplasma. 
Der mit 19% größte Anteil der aus dem Spenderblut gewonnenen Prä-
parate wird dabei für die Behandlung von Patienten mit Krebserkran-
kungen eingesetzt. Jeder Blutspender kann durch sein Engagement zum 
Lebensretter werden und schenkt schwer kranken Patienten Hoffnung 
auf Genesung.

Die nächste Blutspendeaktion 2019 findet statt

Datum Bezeichnung Uhrzeit
Mi, 09.01. MEISSEN, SENIOREN-PARK carpe diem 
 Dresdner Straße 34 15:00 – 18:30
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Kirchliche Mitteilungen

TERMINE FEBRUAR 2019

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 3. Februar
08.30 Uhr Gottesdienst in GRÖBERN (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in WEINBÖHLA 
 (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 10. Februar
08.30 Uhr Gottesdienst in NIEDERAU (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst in 

WEINBÖHLA (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 17. Februar
08.30 Uhr Gottesdienst in OBERAU (Diakon Rusch)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in WEINBÖHLA 
 (Diakon Rusch)

Sonntag, 24. Februar
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in GROSSDOBRITZ 
 (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in WEINBÖHLA
  (Pfr. Reißmann)

Frauendienst (Beginn jeweils 14.00 Uhr)
Dienstag, 05.02.2019 – Niederau, Pfr. Reißmann
Mittwoch, 06.02.2019 – Gröbern, Pfr. Reißmann
Mittwoch, 20.02.2019 – Oberau, Pfr. Gutsche
Donnerstag, 21.02.2019 – Großdobritz, Pfr. Reißmann

Monatsspruch Februar 2019
Ich bin überzeugt, dass dieser Zeit Leiden nicht ins Gewicht fallen gegen-
über der Herrlichkeit, die an uns offenbart werden soll.

Römer 8,1

Mo, 14.01. MEISSEN, PORZELLANMANUFAKTUR
 Talstraße 9 14:00 – 17:00
Mi, 16.01. MEISSEN, AMTSGERICHT, Neumarkt 19 12:00 – 15:00
Mi, 23.01. MEISSEN, SENIOREN-PARK carpe diem 
 Dresdner Straße 34 15:00 – 18:30
Fr, 25.01. COSWIG, GYMNASIUM, Melanchthonstr. 10 15:30 – 18:30
Mo, 28.01. WEINBÖHLA, OBERSCHULE, Sachsenstr. 33 15:00 – 19:00

Alle DRK-Blutspendetermine und Informationen zum Thema Blut-
spende finden Sie unter www.blutspende.de (bitte das entsprechende 
Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (ko-
stenlos erreichbar aus dem dt. Festnetz). 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

KONTAKT:
Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau, 
Kirchstraße 29, Tel.: 035243 36535

Mittwoch und Donnerstag   8.00 – 14.30 Uhr 

Vakanzvertretung: Pfr. Norbert Reißmann, Weinböhla
  Tel.: 035243 36290

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Tel.: 035243 36250
Dienstag und Donnerstag:   10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Vereinsmitteilungen

Nachruf   

In stiller Trauer gedenken wir unserem langjährigen 
Mitglied, dem Winzer

Günter Andersohn

In der Zeit seiner Mitgliedschaft in der Weinbauge-
meinschaft „Otto Pfützner“ Niederau vertrat er stets 
einen klaren Standpunkt. Er war sehr verlässlich und 
konstruktiv in seiner Mitarbeit im Verein.
An Veranstaltungen und Versammlungen nahm 
er stets teil und vervollständigte in den regelmäßig 
durchgeführten Schulungen sein fundiertes Wissen.

Sein aktives Wirken im  Verein wird uns in guter Er-
innerung bleiben.
Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Niederau, im Januar 2019 Frank Hoppe
 Vorsitzender

Weinbaugemeinschaft
„Otto Pfützner“ Niederau e.V.

»Skatclub Niederau 67«
im Verein „Dorfgemeinschaft Obere Aue“ e. V.

im DSKV · Landesverband Sachsen · Verbandsgruppe Dresden

Niederauer Ortsmeisterschaft 2018

Aller guten Dinge sind drei ...

…, das sagte sich Falko Schönherr, der Pokalverteidiger von 2016 und 
2017, als die Meisterschaft startete!
An seinem Tisch Nr. 3 spielten mit den ehemaligen Ortsmeistern Ro-
land Martin und Matthias Schmidt sowie Steffi Köhler nur Mitglieder des 
Skatclubs. Falko gewann den Tisch mit 1330 Punkten. Steffi erspielte 
fast 1000 Punkte, Matthias 850 Punkte. Nur die 491 Punkte von Roland 
schienen zu wenig zu sein …, aber seine Zeit sollte noch kommen! Zwei 
weitere ehemalige Ortsmeister, Uwe Altmann und Roland Herrmann, so-
wie weitere drei Spieler (Sandro Simniok, Ernst Köhler, Hartmut Som-
mer) gab es noch, welche die 1000er Marke übersprangen. Nur die bei-
den Spitzenreiter Rolf Lehmann (1568 Punkte) und Klaus Wagner (1721  
Punkte) spielten „in einer eigenen Liga“. Nun kam es aber darauf an, die 
Ergebnisse zu untermauern …!
So, wie nun die Spiellisten abgegeben wurden, so wechselten auch die 
Spitzenplätze. Die ersten, welche 2100 Punkte und mehr erspielten, und 
somit auf Platz 1 und 2 lagen, waren Thomas Langner und Matthias . 
Eine Momentaufnahme …! Am Ende lagen zwischen Platz 5, R. Mar-
tin mit zweitbester zweiten Serie (1727 Punkte) gesamt 2204 Punkte, 
und Platz 9, Matthias (gesamt 2106 Punkte), keine 100 Punkte. Es war 

Voranzeige

Am 23. März 2019 findet 18:00 Uhr eine Weinprobe mit der Weinkönigin 
in der „Kulturellen Begegnungsstätte“ in Oberau statt.
Weitere Informationen dazu erscheinen im nächsten Amtsblatt.

Vorstand Weinbauverband
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„Arsch eng“: Platz sie-
ben und acht (T. Langner 
und R. Herrmann) wa-
ren punktgleich mit 2118 
Punkten. Mit 2166 Punk-
ten belegte S. Simniok 
Platz sechs. Sie alle konn-
ten sich über Sachpreise 
freuen. 230 Punkte mehr 
erspielte St. Köhler (eine 
von zwei Spielerinnen) – 
ihre beste Platzierung bei 
solch einem Turnier. 2434 
Punkte reichten für Platz 
vier und damit zum ersten Geldpreis. Respekt!
Nun wurden die Punktabstände größer. K. Wagner, Sieger der ersten 
Serie, verlor zwei Spiele in Serie zwei, genau zwei zuviel! 2710 Punkte 
reichten aber sicher zu Platz drei, wobei ein zweiter Platz möglich war. 
Selbigen gab es für 2914 Punkte. Er versuchte alles,15 : 0 Spiele, dabei 
sechs Grande, aber es reicht nicht zum „Tripel“. Falko wurde Zweiter. 
Rolf Lehmann war der Spieler des Abends. 1568 und noch mal 1914 
Punkte, gesamt 3482 Punkte, 13 : 0 Spiele, 9 (!) Grande, 994 Spielpunkte 
(!), ein souveräner Sieger! Der Pokal aus den Händen von Bürgermeister 
Steffen Sang und die Siegprämie waren der Lohn.
Auf ein Neues 2019! Vielleicht ja auch mit dem einen oder andere, der 
noch nie teilgenommen hat.
In diesem Sinn bedankt sich der Skatclub bei allen Sponsoren und 
wünscht gleichzeitig viel Glück und Erfolg im Jahr 2019!

Vielen Dank und „Gut Blatt“
Matthias Schmidt 

PS: Ein Hinweis in eigener Sache. Der Skatclub Niederau 67 möchte 
auch 2019 ein Großturnier mit Jugendwertung (bis 16 Jahre) durchfüh-
ren. Es soll in der Begegnungsstätte Oberau ausgetragen werden und 
der Termin ist Karfreitag, der 19.04.2019. Wer mitspielen möchte, kann 
sich unter 0160 6362662 oder 035243 51950 anmelden.
Wer bei uns mal mitspielen möchte – gern jeden Montag ab 19 Uhr in 
Gröbern, Haus Grobere.

Matthias Schmidt

Dorfverein „Obere Aue“ e. V.

So viel Heimlichkeit in der Weihnachtszeit

Wie auch schon in den vergan-
genen Jahren, wurden unsere 
Senioren im Dorf und aus dem 
Dorfverein wieder mit  kleinen 
Wichtelgeschenken überrascht. 
Es bereitet immer wieder große 
Freude, den älteren Herrschaf-
ten in dieser besinnlichen Zeit 
eine Kleinigkeit zu überreichen 
und deren emotionales Danke-
schön zu erfahren. 
Besonders viel Spaß macht es 
dem kleinen Wichtelhelfer, der 
dem Weihnachtsmann im Dorf 
dabei eine Menge Arbeit mit ab-
nehmen kann!
Sogar über den Dorfrand hinweg 
kommen die Weihnachtstütchen 
im Seniorenheim oder betreuten 
Wohnen im Nachbarort an. Herz-
lichen Dank an dieser Stelle an 
Herrn Jackwitz, der diese netten Botengänge gern übernimmt und auf 
ein kleines Schwätzchen bei seinen „alten Freunden“ vorbeischaut.
Bis zum nächsten Jahr …

Romy Reiser vom Dorfverein „Obere Aue“ e.V.

Lichtelfest Gohlis 2018
 
Alle Jahre wieder ...
auch in diesem Jahr besuchte das Christkind 
unsere kleinen Einwohner mit reichlichen Gaben.
In der gemütlich und liebevoll weihnachtlich vorbereiteten Werkstatt  von 
Ralph Herring fand auch ohne Schnee das Christkind nach Gohlis.
Unter großer Erwartung verharrten die Kinder mit ihren Liedern und Ge-
dichten vor dem Tannenbaum.
Bei Glühwein und gutem Essen war es nicht nur für die Jüngsten ein 
gemütlichen und besinnlicher Abend.
Ein Dank geht an alle fleißigen Helfer für die Unterstützung.
 
Ein Ho Ho für 2019

Euer Gohlis auf der Höh e.V.

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde,

es ist wieder soweit! Im Jahr 2020 besteht Gröbern 840 Jahre – alle 
5 Jahre ein guter Anlass zum Feiern! Die Vorbereitung braucht Zeit und 
wir eure Hilfe!

Das Organisationsteam „840 Jahre Gröbern“ trifft sich zu seiner er-
sten Sitzung am 06.02.2019, 19.30 Uhr im Haus Grobere.

Wir hoffen wieder auf zahlreiche Unterstützung!
Rica Zocher

Der Vorstand

Frauenchor Niederau

Alle sangesfreudigen Mädchen und
Frauen aus Niederau und Umgebung

sind herzlich willkommen zum gemeinsamen Singen und Erlernen von 
neuen Liedern unter der Leitung von Frau Barbara Puls.

CHORPROBEN: mittwochs, 19:00 Uhr,
in der Grundschule Niederau, Meißner Straße 65

– Telefonischer Kontakt: 03523 74182 –

Aus unserer Gemeinde

Dorfclub „Gohlis auf der Höh“ e.V.

• Speisekartoffeln (5, 12 und 25 kg) mehlig  – festkochend 

• im Hofladen: Äpfel, Rote Bete, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Futtermöhren (gesackt), Futterrüben, Futterkartoffeln, Futterweizen

• Läufer (Spanferkel) und Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau/OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  15 – 18 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  15 – 18 Uhr
Sa. 9–12 Uhr o. n. Vereinbarung
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Waldbadgaststätte mit 
neuem Konzept

Seitdem die Gemeinde die Wald-
badgaststätte an Herrn Chrobok 
verpachtet hat, hat sich vieles 
verändert. Die komplette Innen-
ausstattung, der überdachte 
Grillstand im Außenbereich und 
ein Raum für Feierlichkeiten wur-
den von Herrn Chrobok selbst 
renoviert und teilweise neu her-
gerichtet. Für 2018 hat sich die Gemeinde entschlossen, das große Pa-
noramafenster zu erneuern. Das alte Fenster ließ in seiner Gesamtoptik 
sehr zu wünschen übrig, ganz zu schweigen von seiner Undichtigkeit 
und Funktionalität.

Mit dem neuen Fenster erstrahlt 
der gesamte Raum, welcher nun 
auch für Veranstaltungen bzw. 
Familienfeiern genutzt werden 
kann. Chroboks Konzept lautet 
außerdem nicht nur die Bewirtung 
in der Hauptsaison abzudecken, 
sondern auch in der Vor- und 
Nachsaison für hungrige Gäste 
die Türen offen zu lassen. Ge-
spräche seinerseits mit dem Be-

treiber des angrenzenden Friedwaldes sind eben falls geplant. So gäbe 
es sogar für eine Trauergesellschaft die Möglichkeit vor Ort Abschied zu 
nehmen und in unmittelbarer Nähe zu speisen.  
Auf Grund des neuen Konzeptes und der bisherigen guten Zusam-
menarbeit wurde auch der Pachtvertrag verlängert, so dass schon jetzt 
feststeht, dass es an einem schönen Badetag an einer Bewirtung nicht 
fehlen wird. 

Kontakt für Anfragen: Rene Chrobok 01743057024
 Campingplatz & Waldbad 035243-36012
 Mail: camping.oberau@web.de

Kinderkrippe „Kleine Frösche“ Niederau

Die Weihnachtszeit in unserer Kinderkrippe

Mit einem liebevoll weihnachtlich geschmücktem Gruppenzimmer und 
Liedern wie: „Der Weihnachtsmann geht um den Kreis, tippetapp, tippe-
tapp, poch, poch, poch…“ haben wir unsere „Kleinen“ auf das bevorste-

hende Weihnachtsfest eingestimmt. In gemütlicher Atmosphäre bei Ker-
zenschein wurde gebastelt, Plätzchenteig ausgestochen und Märchen 
erzählt.
Von unseren Eltern wurde zum Nikolaustag ein reichhaltiges und lecke-
res Frühstück für alle Kinder bereitgestellt. 
Der Besuch des Weihnachtsmannes am 17. Dezember war dann für alle 
Kinder der Höhepunkt  in der Weihnachtszeit. Große Kinderaugen blick-
ten dem Weihnachtsmann entgegen, als dieser unser  Zimmer betrat. 
Natürlich hatte er,  nachdem wir ihm zur Begrüßung ein Lied gesungen 
haben, für jedes Kind ein Geschenk in seinem Sack. Auch Geschenke 
für die Gruppe waren dabei und sogar an die Erzieherinnen hatte er ge-
dacht. Mit großer Freude und voller Spannung wurden die Geschenke 
von den Kindern entgegen genommen.
Zum Abschluss sangen wir gemeinsam mit dem Weihnachtsmann noch 
eines unserer Lieder und verabschiedeten uns bis zum nächsten Jahr.
Wir sagen herzlich Danke allen Eltern zur Bereitstellung der Speisen, 
Frau Häbold und Herrn Bernhardt , die unsere Plätzchen abgebacken 
haben und natürlich unserem lieben Weihnachtsmann.

Sonstige Mitteilungen

KINDER/JUGEND

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.
Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506
E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

Februar 2019

KIZ bleibt bis einschließlich 05.02.19 + am 20.02.19 geschlossen. 

06.02.19
13.00 – 16.30 Uhr Hausaufgaben- und Bewerbungshilfe

07.02.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot

08.02.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Skat + Schach mit Hr. Martin

09.02.19
09.00 – 13.30 Uhr Ausbildungsmarkt in Großenhain / ab Kl. 8
 Treff/Ende: KIZ, Mitfahrerlaubnis im Privat-PKW, 

 Anmeldung bis 06.02.19

Gesundheit ist die erste Pflicht im Leben.
Physiotherapeutin ◆ Osteopathin ◆ Kinesiologin

Schulstressbewältigung ◆ Angewandte Kinesiologie ◆ Psychosomatik – Zielarbeit
Austesten von Mineralstoffen 

Tag der offenen Tür am 8. Februar 2019, 15.00 bis 17.00 Uhr
Anmeldung bitte bis 4. Februar 2019

Ich freue mich auf Sie
Ihre Romy Sommer

Meißner Straße 61 ◆ 01689 Niederau ◆ Telefon: 035243 51950 ◆ Fax: 035243 51951
E-Mail: sommer-niederau@web.de ◆ www.sommers-physiotherapie.com/heilpraktikerin
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Neues Breitband-Portal für den Landkreis Meißen

Der Bedarf nach einem leistungsfähigeren Internet wächst kontinuierlich. 
Technische Geräte, die mit dem Internet verbunden sind, haben inzwi-
schen weite Verbreitung gefunden - egal, ob als Standardanwendungen 
für den Alltag oder als hochspezialisierte Programme für professionelle 
Nutzer. Und die Tendenz zur Vernetzung nimmt weiter zu. Viele Fragen 
drehen sich demzufolge um den aktuellen Breitbandausbau. 

Wirtschaftsförderung Region Meißen

Kursangebot der VHS im Landkreis Meißen 

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit

19M511101 Mein Computer und ich 
 (Grundkurs) Meißen 29.01. 09:00
19G420016 Englisch weitergeführter 
 Grundkurs A1, 2. Semester Großenhain 29.01. 17:15
19M436145 Tschechisch Aufbaukurs A2, 
 1. Semester Meißen 29.01. 18:45
19G311000 Yoga  Sanft Großenhain 30.01. 17:45
19M333001 Bauch-Beine-Po Meißen 30.01. 18:00
19G438102 Ungarisch für Anfänger 
 weitergeführter Grundkurs A1, 
 2. Semester Großenhain 30.01. 19:00
19G311200 Yoga Aufbaukurs Großenhain 30.01. 19:30
19M241101 Fotografie VHS-Fotoklub 
 Meißen Meißen 31.01. 18:00
19M420124 Englisch Aufbaukurs A2, 
 1. Semester Meißen 31.01. 19:30
19G420232 Englisch Aufbaukurs A2, 
 2. Semester Großenhain 01.02. 16:30
19M532201 Vertiefungskurs für Tablet-PCs Meißen 04.02. 09:00
19M533211 Smartphones im Alltag 
 für Fortgeschrittene Meißen 04.02. 15:00
19M326201 Powerwalking Meißen 04.02. 17:00
19M420101 Englisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Meißen 04.02. 17:00
19M330201 Powerfitness Meißen 04.02. 18:00
19G420011 Englisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Großenhain 04.02. 19:15
19M420191 English for life and work 
 Elementary Meißen 04.02. 19:30
19G426102 Französisch weitergeführter 
 Grundkurs A1, 2. Semester Großenhain 05.02. 18:00
19M425112 Spanisch weitergeführter 
 Grundkurs A1, 2. Semester Meißen 05.02. 18:45
19G420366 Englisch für Fortgeschrittene 
 B1, 6. Semester Großenhain 06.02. 10:30
19M426224 Französisch Aufbaukurs A2, 
 4. Semester Meißen 06.02. 18:15
19M113001 Madeira - ein Paradies für 
 Wanderer & Naturliebhaber! Meißen 06.02. 18:30
19G532111 Smartphones im Alltag 
 für Neulinge Großenhain 07.02. 15:00
19M420303 Englisch für Fortgeschrittene 
 B1, 1. Semester Meißen 07.02. 17:45
19G420244 Englischkurs A2, 4. Semester 
 für Einsteiger mit Anfänger-
 vorkenntnissen Großenhain 13.02. 17:00
19G314001 Workshop Entspannt durch 
 die Wechseljahre Großenhain 16.02. 10:00
19M515001 Computertastschreiben 
 (Ferienkurs) Meißen 18.02. 09:00
19M420391 Englisch Intensivkurs fürs Büro Meißen 19.02. 08:15
19M343001 Ein Make up für die beson-
 dere Frau Meißen 19.02.9 18:00
19M521001 Fit am PC für den Beruf 
 (Ferienkurs) Meißen 25.02. 09:00

Anmeldung:
Tel.: 0351 / 65 27 69 30
Fax: 0351 / 830 14 76
schriftl.: VHS im Landkreis Meißen e.V.
 Sidonienstr. 1a, 01445 Radebeul
E-Mail: uhlemann@vhs-LKmeissen.de

11.02.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 
 „Musik leicht gemacht“ mit den „Rumtreibern“
12.02.19
13.00 – 14.00 Uhr GTA „Französisch“ in der Oberschule

14.30 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Holzbasteln „Valentinstag“ 
mit Hr. Poitzsch

13.02.19
13.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot
15.30 – 18.30 Uhr „Tag der offenen Tür“ an der Oberschule

14.02.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Valentinstag-Aktion“

15.02.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Skat + Schach mit Hr. Martin

Winterferien
Bitte Wunschtermine bis 13.02.19 anmelden. Dabei eine Rückrufnum-
mer hinterlassen! Spätere Anmeldung kann nur nachgefragt werden.

R+R-Projekt: Wir räumen und renovieren in den neuen Zimmern 
(1.Stock, ehemalige Bibo). Bitte alte Sachen mitbringen. Diese können 
im KIZ gelagert werden. Wer nicht helfen möchte, kann in dieser Zeit 
nicht im KIZ bleiben (Aufsichtsfrage).

18.02.19
10.00 – 13.00 Uhr Sport in der Nassauhalle (0,50 €)
 Mittagessen (1 €)
14.00 – 17.00 Uhr Graffiti-Entwürfe mit Carsten L. & R+R-Projekt

19.02.19
10.00 – 14.00 Uhr offenes Angebot mit Mittagessen (1 €)  

21.02.19
10.00 – 13.00 Uhr Spieleturnier & Mittagessen (1 €)
13.00 – 16.00 Uhr Graffiti-Entwürfe mit Carsten L. & Puzzlebild
22.02.19
09.45 – 13.00 Uhr Familienbowling im Olympia
 Treff/Ende: KIZ, TN-Betrag: 3,50 € für Ki/Jgdl. mit    

eigener Fahrkarte (+ 2 € ohne Fahrkarte)
 Erwachsene: 1,50 € mit eigener Fahrkarte (+2 € 

ohne Fahrkarte)
anschl. Mittagessen im KIZ (1 €)
14.00 – 16.00 Uhr R+R-Projekt

25.02.19
09.45 – 16.00 Uhr „Badezeit im Wellenspiel“
 Treff/Ende: KIZ, TN-Betrag: 6 € mit eigener Bus-

fahrkarte bzw. 8 € ohne Fahrkarte, Selbstverpflg.
26.02.19
10.00 – 12.00 Uhr Glas schleifen (2,50 €), anschl. Mittagessen (1 €)
14.00 – 16.00 Uhr R+R-Projekt

27.02.19
08.45 – 14.15 Uhr Ausflug nach Dresden/Schlittschuh laufen
 Treff/Ende: KIZ, TN-Betrag: 8,50 € mit eigenen 

Schlittschuhen (+ 5 € bei Ausleihe), Selbstverpflg.
28.02.19
10.00 – 14.00 Uhr Kochduell (1€)
14.00 – 16.00 Uhr R+R-Projekt

01.03.19
10.00 – 14.30 Uhr offenes Angebot mit „Schulzeit-Möglichkeit“
 (bringt eure Aufgaben/Fragen mit + entspr. Lehrbü-

cher)
 Mittagessen (1 €)

Die Wirtschaftsförderung Region Meißen freut sich, Ihnen dazu das 
neue Breitband-Portal zu präsentieren. Diese Seite möchte Antworten 
geben, zum Breitbandausbau im Allgemeinen, aber auch den aktuellen 
Ausbaustatus im Landkreis Meißen und seinen Kommunen vermitteln.
Die Statusanzeigen der einzelnen Kommunen zeigen vorerst ein Infor-
mationsfenster und werden schrittweise in den nächsten Wochen und 
Monaten in der detaillierten Anzeige vervollständigt und aktualisiert.
Blättern Sie am besten gleich hinein und informieren Sie sich unter 
https://www.breitband-kreis-meissen.de/.
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Einwohnerstatistik per 31.12.2018

Ortsteil Gesamt: m w Gewerbe

Niederau 1945 962 983 Anmeldungen 2018:   20
Oberau 223 120 103 Abmeldungen 2018:   16
Gohlis 105 55 50
Ockrilla 640 321 319 Gewerbe gesamt: 342
Großdobritz 387 194 193
Gröbern 450 215 235
Jessen 253 128 125

Gesamt: 4003 1995 2008

Geburten 51
Sterbefälle 34

Bevölkerungsentwicklung der letzten drei Jahre

per 31.12.2016 = 3943 Einwohner
per 31.12.2017 = 3955 Einwohner
per 31.12.2018 = 4003 Einwohner

Finanzentwicklung 2018

Kreditverbindlichkeit zum 31.12.2018 283.750 €

Pro Kopfverschuldung zum 31.12.2018 71 €

Steuereinnahmen gesamt Plan 2.794.000 €
 Ist 2.826.257 €

Einnahmen aus Gewerbesteuer Plan    950.000 €
 Ist 1.021.056 €

Aktuelle Hebesätze Gemeinde Niederau (seit 2012) 

  Grundsteuer A  290 %
  Grundsteuer B  400 %
  Gewerbesteuer  390 %

Bauanträge von Bürgern im Jahr 2017

 49 Bauanträge wurden bearbeitet, davon
 23 Einfamilienhäuser
   7 Um- und Ausbauten zu Wohnraum
 10 sonstige Baumaßnahmen (Garagen, Carports, Wintergärten, An-
  bauten usw.)
 9 gewerbliche Baulichkeiten

Bedeutungsvolle Maßnahmen und Bauvorhaben 2018

Maßnahme Gesamtkosten Fördermittel 

Ortsentwicklungskonzept 65.000,00 € 40.000,00 €

Einbau öffentliche Toilette
Schlosspark Oberau 25.000,00 € 12.500,00 €

Straßenbau im Gemeindegebiet 152.800,00 € 47.500,00 €

Anbau an die Kita Ockrilla  
zur Schaffung von
15 Krippenplätzen 360.000,00 € 232.000,00 €
Außenbereich Hort GS 110.000,00 €   41.755,45 €

Wichtige Statistische Daten von 2018

Maßnahme Gesamtkosten Fördermittel
  
Beseitigung Erdwall 
Siedlerweg Niederau 350.000,00 € 280.000,00 €

Spielgeräte Kita Oberau   15.600,00 € 

Entschlammung Schlossteich
Wasserschloss Oberau   35.900,00 € 

Ersatzneubau Trink- und
Löschwasserleitung 
zur Kita Ockrilla    33.500,00 € 

Gellertberg Oberau
Pflasterfläche vor der Bühne      9.700,00 €

Waldbad Oberau
Erneuerung Glasfront      7.600,00 €
Minigolfanlage    20.000,00 €

Feuerwehrstatistik 2018

Die Feuerwehr besteht aus 3 Ortsfeuerwehren, einer Kinderfeuerwehr, 
einer Jugendfeuerwehr und einer Alters- und Ehrenabteilung

Anzahl der Mitglieder: 138 , davon 
Aktive: 70
Alters- und Ehrenabteilung: 37
Jugendfeuerwehr: 15
Kinderfeuerwehr: 16
Einsätze insgesamt: 80
Brände: 43
Hilfeleistungen: 29
Fehlalarme: 8

mit insgesamt 733 Einsatzstunden

Statistik Kindertagesstätten 2018

In der Gemeinde Niederau sind drei Kindertagesstätten, Hort und 1 Ta-
gespflegestelle vorhanden:

Die Auslastung der einzelnen Einrichtungen stellt sich durchschnittlich 
wie folgt dar:

Kindertagesstätte Oberau   Auslastung gesamt in %
Gesamt: 108 Kinder  91 %
Kinderkrippe: 28 Kinder (100 %)
Kindergarten: 80 Kinder (88 %)

Kindertagesstätte Ockrilla  Auslastung gesamt in %
Gesamt: 48 Kinder  74 %
Kinderkrippe: 16 Kinder (100 %)
Kindergarten: 32 Kinder (65 %)

Kindergarten Niederau + Außenstelle Kinderkrippe
   Auslastung gesamt in %
Gesamt: 43 Kinder  72 %
Kindergarten: 33 Kinder (66 %)
Kinderkrippe: 10 Kinder (100 %)

Hort GS   Auslastung gesamt in %
Hortkinder: 149 Kinder  99 %

Tagespflegestelle Ockrilla 
Gesamt:  5 Kinder  100 %

Wohnhafte Kinder 2018 (0 – 10 Jahre): 466
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Schaffung von 15 zusätzlichen Krippenplätzen in der Kita „Gartenkinder“ Ockrilla

Anzeigen

Familienunternehmen

fachgeprüfter Bestatter

01445 Radebeul
Hermann-Ilgen-Straße 44
Pestalozzistraße 9

01640 Coswig
Johannesstraße 29 A

01689 Weinböhla 
Hauptstraße 29

01157 Dresden 
Meißner Landstraße 177

Helbig Bestattungen GmbH

Tag & Nacht
0351/ 830 18 47

IN SCHWERER STUNDE – IHNEN UNSERE HILFE!

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49

Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

Jürgen Jockusch 
STEINMETZMEISTER

• Grabdenkmale in guter Qualität und großer Auswahl
Preisgünstig und kurzfristig lieferbar!

•Fensterbänke und Treppenbeläge aus Naturstein

Friedensstraße 10 • 01689 Weinböhla
Tel./Fax: 03 52 43 / 3 65 88

Öffnungszeiten: Di und Do 8 – 12  und 13 – 18 Uhr
Sa 8 – 12 Uhr oder nach Vereinbarung
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 25. Februar 2019 29. Jahrgang Nr. 2

Winter –

wie er früher einmal war …



2

Kindertagesstätte Ockrilla

Hort der Grundschule Niederau

Unsere Tafel auf dem Schulhof ...

... war recht lang ein trauriger Anblick. Doch mit etwas Unterstützung 
kann aus einem hässlichen Entchen ein Schwan werden.
Ein engagierter Papa hat es möglich gemacht. Mit Malerutensilien be-

waffnet, hat er sich an die Ar-
beit gemacht und unter eini-
gen gespannten Blicken der 
Kinder der alten Tafel zu neu-
em Glanz verholfen. Mit einer 
Absperrung vor neugierigen 
Kinderhänden beschützt, 
wurde die Tafel abgeschlif-
fen und dann mit Farben und 
Tafellack bestrichen. Das Er-
gebnis lässt sich sehen. Die 
Tafel lockt auch in der kalten 

Herzlich willkommen in unserer neuen Krippengruppe

Die Bauarbeiten bei den Gartenkindern Ockrilla waren für jedermann ein 
großes Thema. Eltern, Kinder und Erzieher fragten sich: „Was wird denn 
hier gebaut?“ „Warum ist es denn so laut?“, oder: „Warum stehen denn 
so viele Bagger vor dem Haus?“ 
Die Kindertagesstätte sollte um 
eine zweite Krippengruppe erwei-
tert werden. Viele Verantwortliche 
gingen ein und aus. Planung und 
Organisation mussten stimmen. 
Der Zeitplan besagte, dass am 
2. Januar 2019 die ersten Kinder 
die neuen Räume mit Leben fül-
len sollten. Gesagt, getan!

Planmäßig, zu Beginn des neuen 
Jahres konnten wir unsere zwei-
te Krippengruppe eröffnen. Das 
Zimmer im Erdgeschoss, das 
viele Jahre als Gruppenzimmer 
für Kindergartenkinder diente, 
wurde komplett umgebaut, sa-
niert und vergrößert. Es bietet 
fortan bis zu 15 Kindern unter drei 
Jahren Platz zum Spielen, Lernen 

und Entdecken, Singen, Tanzen und Lachen. In den hellen und modern 
eingerichteten Zimmern bleiben keine Wünsche offen. Die Kleinen mö-
gen ihre neue Krippe und fühlen sich nach kurzer Zeit schon richtig wohl. 

Es freuen sich auf eine schöne Zeit mit den Kindern
die Erzieherinnen Jana Stiehl, Daniela Claus und Susan Wodarzyk.

Jahreszeit täglich Kinder zu sich, die an ihr malen, schreiben, rechnen 
und spielen. Wir sind begeistert von dem Ergebnis und der Freude der 
Kinder beim Ausleben ihrer Kreativität.
In diesem Sinne wollen wir uns ganz herzlich bei dem engagierten Papa 
für seine Mühe, Zeit und seine tolle Idee bedanken!

Fußball ist ein Mannschaftssport

Wer ist eigentlich mit wem in 
einem Team? Da kann man schon 
mal den Überblick verlieren, wenn 
20 oder mehr Kinder über den 
Fußballplatz auf dem Schulhof 
dem Ball hinterherrennen. Auch 
für Kinder, die dazukommen und 
mitspielen wollen, ist es schwer.
Bisher sorgte das immer wieder 
für Streitigkeiten und Unruhe auf 
dem Feld. Doch da lässt sich 
etwas machen! Mit auffälligen, 
orangen Leibchen kann nun je-
der Spieler und jeder Beobach-
ter genau sehen, wer auf dem 
Fußballplatz zu welchem Team 
gehört. Da ist das Zusehen gleich 
viel spannender und auch bei der 
Suche nach einem Teamkollegen 
muss man nun nicht mehr lang 
überlegen, sondern nur Ausschau 
halten.
Durch die Leibchen endet aber 
nicht nur die Frage, wer beim 
Spielen im gleichen Team ist. Das Zusammengehörigkeitsgefühl wird zu-
dem durch die optische Unterscheidung vom Gegner zusätzlich gestärkt. 
Das Passspiel wird schneller, da Mitspieler leichter zu erkennen sind. 
Das ist für potentielle Zuschauer nicht nur spannender, sondern sorgt 
auch dafür, dass die Spieler selbst sich mehr auf den Ball konzentrieren 
können. So verbessert sich die Motorik und es können neue Tricks er-
lernt und angewendet werden.
Unsere leidenschaftlichen Fußballspieler warten jetzt sehnsüchtig auf 
wärmeres und trockenes Wetter, damit der Fußballplatz wieder bespielt 
werden kann.

Die Faszination der weißen Pracht

Für Erwachsene kann er zum Ärgernis werden, doch für Kinder ist er 
toll: Schnee.
Nachdem es einen ganzen Tag lang geschneit hat, war im Hort die Freu-
de groß. Sonnenschein, viel Schnee, kreative Ideen und jede Menge 
Tatendrang wurden am 4. Februar 2019 genutzt und führten zu tollen 
Ergebnissen.
Spannend zu beobachten war dabei die Fähigkeit der Kinder, sich mit-
einander für ein Projekt zu begeistern und sich zu koordinieren. Eine 
Schneekugel in der Größe eines Grundschülers kann man nicht so leicht 
schaffen. Doch unsere Hortkinder geben nicht so schnell auf. Mit verein-
ten Kräften von bis zu 12 Kindern gleichzeitig wurden die zwei riesigen 
Kugeln kreuz und quer über die Außenfläche des Schulhofes gerollt. Und 
als sich die Kugel absolut nicht mehr bewegen wollte, wurde der Schnee 
eben mit den eigenen Händen und Schneeschiebern herangetragen.
Doch auch kleine Schneemänner erblickten nach und nach das Licht der 
Welt. Dabei wurde 
zum Teil besonders 
auf Kleinigkeiten 
und freundliche 
Gesichtszüge ge-
achtet.
An diesem freund-
lichen, sonnigen 
Montag machte es 
mit Schneeanzug 
oder Matschho-
se auch beson-
ders viel Spaß, im 
Schnee zu spielen 
und kreativ zu wer-
den.

Ihr Hort-Team
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Veranstaltungskalender Februar bis April 2019

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

Februar
27.02.  Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e.V. – Vereinshaus Großdobritz

März
01.03.  Spieleabend Gröberner Sport- und Freizeitverein e.V., Haus Grobere
02.03. 19:11 Uhr 2. Abendveranstaltung NKC, Kulturhaus Niederau
03.03. 14:00 Uhr Teilnahme Umzug in Radeburg NKC
08.03. 20:11 Uhr 1. Kehraus NKC, Kulturhaus Niederau
09.03. 19:11 Uhr 2. Kehraus NKC, Kulturhaus Niederau
02.03.  Jagdparcours (DJV-Programm) Sächischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.
04.03. 14:00 Uhr Frauenstammtisch Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V. – Vereinshaus Oberau
05.03.  Fasching Verein „Gohlis auf der Höhe e.V.“
08.03. 19:00 Uhr „Freche Sachen zum Frauentag“ Vereinshaus Oberau – Saal
11.03.  Winterschulung Weinbaugemeinschaft „Otto Pfützner“ e.V. – Vereinshaus Oberau
15.03.  Jahreshauptversammlung Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e. V.  - Vereinshaus Oberau 
22.03. 19:00 Uhr Kenia – ein Reisebericht Vereinshaus Oberau
23.03. 19:00 Uhr öffentliche Weinprobe Weinbaugemeinschaft - Vereinshaus Oberau  - Saal
27.03.  Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e.V., Vereinshaus Großdobritz
29.03.  Jahreshauptversammlung der FF Vereinshaus Oberau - Saal
31.03.  Mittagessen  Vereinshaus Oberau, Frau Seefeld
   
April
08.04. 14:00 Uhr Frauenstammtisch Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V. – Vereinshaus Oberau
13.04.  Osterbasteln Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V.– Vereinshaus Oberau
05.04.  Spieleabend Gröberner Sport- und Freizeitvereine.V., Vereinshaus Gröbern
06./07.04.  Eröffnung – Wettkampf Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.
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Gemeinde Niederau
Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr
 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr
 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste
Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-
reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 
www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline
 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,
 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880
 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr:
ab 1.1.2019 Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig
 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau
Monat März 2019

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 01.03. Blaue Tonne Freitag, 01.03.
Tonne Freitag, 15.03.  Freitag,  29.03.
 Freitag, 29.03.  Bio-Tonne Freitag, 01.03.
    Freitag, 08.03.
Gelbe Tonne Freitag, 01.03.  Freitag, 15.03.
 Freitag, 15.03.  Freitag, 22.03.
 Freitag, 29.03.  Freitag, 29.03.

(siehe auch Abfallkalender)
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Öffentliche Bekanntmachungen

Am Sonntag, den 26. Mai 2019 finden die Gemeinde-

ratswahl, Kreistagwahl und Europawahl statt.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Zur Durchführung der oben genannten Wahl benötigt die Ge-

meinde noch Beisitzer in allen Wahlräumen der Wahlbezirke. Diese 
gliedern sich wie folgt auf:

1. Grundschule Niederau (Speisesaal), 
 Meißner Straße 65, 01689 Niederau
2. Kindertagesstätte Oberau, 
 Großdobritzer Straße 12, 01689 Niederau OT Oberau 
3. Feuerwehr Ockrilla, Dorfstraße 11, 01689 Niederau OT Ockrilla

Ich bitte Sie, sich bei Interesse direkt in der Gemeindeverwal-

tung Niederau, Hauptamt (Herr Reichel), per E-Mail: ronny.rei-

chel@gemeinde-niederau.de oder auch telefonisch unter der 

035243/3360 zu melden. 

Eine Entschädigung für diese ehrenamtliche Tätigkeit erfolgt 

entsprechend der gültigen Satzung der Gemeinde Niederau.    

Sang, Bürgermeister

Aufruf zum Frühjahrsputz 2019

Am 30. März 2019 beteiligt sich die Gemeinde 
Niederau am alljährlichen Frühjahrsputz im Land-
kreis Meißen.

Wir möchten alle Vereine und Bürger unserer 
Orte aufrufen, sich dabei zu beteiligen.
Es sollen insbesondere öffentliche Wege und 
Plätze, Wald- und Parkwege von den Resten des 
Winterhalbjahres befreit werden.

Zum Einsammeln des Mülls können wieder handelsübliche Müllsäcke 
genutzt werden, die durch die Gemeinde zur Verfügung gestellt und an 
bestimmten Sammelstellen durch den Bauhof der Gemeinde nach Ab-
schluss der Aktion am Montag, dem 1. April 2019 abgeholt werden.

Sammelpunkte in der Gemeinde Niederau sind:
OT Niederau: Ring der Einheit 10
OT Oberau: Thomas-Müntzer-Ring 7 (Bauhof)
OT Gohlis: Großdobritzer Straße – Ecke Steinbergstraße
OT Großdobritz: Gemeindescheune
OT Ockrilla: ehemaliger Holzhandel / Wertstoffcontainer
OT Jessen: Buswendeplatz / Wertstoffcontainer
OT Gröbern: Parkplatz Friedhof

Bei Anfragen bitte im Sekretariat der Gemeindeverwaltung Niederau un-
ter Telefon-Nr. 035243 3360 melden.

Öffentliche Bekanntmachung
Gemeinde Niederau

Bebauungsplan ‚Siedlerweg Niederau’

Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau hat in seiner Sitzung am 
12.02.2019 den Entwurf des Bebauungsplans ‚Siedlerweg Niederau‘ 
in der Fassung vom 31.01.2019 mit den Änderungen vom 12.02.2019 
gebilligt und zur öffentlichen Auslegung bestimmt. Der Geltungsbereich 
wurde um eine Teilfläche des Flurstückes 100 der Gemarkung Niederau 
erweitert und ist in der Anlage dargestellt.

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes wird das Ziel verfolgt, den 
Wohnstandort Niederau weiter auszubauen. Im Hinblick auf die notwen-
dige Neuerschließung und städtebauliche Ordnung innerhalb des Ge-
bietes ist die Erarbeitung eines Bebauungsplanes erforderlich. Die we-
sentlichen Entwicklungsziele für das Plangebiet sind: 

– städtebauliche Ordnung und Regelung der Zulässigkeit künftiger Ein- 
und Mehrfamilienhausbebauung

– Sicherung öffentlicher Grünflächen mit Aufenthaltsqualität
– Sicherung der Erschließung
– Berücksichtigung der Belange von Natur und Landschaft

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird der Entwurf des Bebauungsplans ‚Sied-
lerweg Niederau‘ in der Fassung vom 31.01.2019 mit der zugehörigen 
Begründung einschließlich Umweltbericht sowie den vorhandenen Fach-
gutachten und den während der frühzeitigen Beteiligung zum Bebau-
ungsplan eingegangenen wesentlichen umweltbezogenen Stellungnah-
men in der Zeit

vom 05.03.2019 bis einschließlich 05.04.2019

in der Gemeindeverwaltung Niederau, Rathenaustraße 4 in 01689 Nie-
derau im Zimmer 09 während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht 
öffentlich ausgelegt. 

Dienststunden:
Montag  8.00 – 11.30 Uhr
Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag  8.30 – 11.30 Uhr

Während der Auslegungsfrist kann sich die Öffentlichkeit über die allge-
meinen Ziele und Zwecke der Planung informieren. In dieser Zeit besteht 
Gelegenheit im Bauamt Anmerkungen und zur Planung gegenüber der 
Gemeinde Niederau schriftlich oder zur Niederschrift vorzubringen.
Schriftlich vorgebrachte Stellungnahmen sollten die volle Anschrift des 
Verfassers und gegebenenfalls auch die Bezeichnung des betroffenen 
Grundstückes/Gebäudes enthalten. Die Abgabe der Stellungnahme per 
E-Mail ist möglich, bitte an folgende Adresse: bauamt@gemeinde-nie-
derau.de.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben können (§ 3 Abs. 2 S. 2 BauGB).

Bestandteil der ausliegenden Unterlagen sind folgende wesentliche, be-
reits vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen:
Stellungnahmen
– Landesdirektion Sachsen, Höhere Raumordnungsbehörde vom 20.12.16
 (zu den Belangen Siedlungsentwicklung, angrenzendes Landschafts-

schutzgebiet)
– Regionaler Planungsverband Oberes Elbtal/Osterzgebirge vom 20.12.16
 (zu den Belangen potentielle Ausgleichsmaßnahmen Gewässersanie-

rung, Grünzug Nassau)
– Landratsamt Meißen vom 27.12.2016
 (zu den Belangen Siedlungsentwicklung, Kulturdenkmale, Ortsbild, 

Harthengraben und Gewässerrandstreifen, Regenwasserbehandlung, 
Boden- und Altlastenuntersuchungen, Grünordnungsplan, Eingriffs-/ 
Ausgleichsbilanzierung, Kompensationsmaßnahmen, Untersuchung 
und Rückbau Erdwall)

– Landesamt für Denkmalpflege Sachsen vom 21.12.16
 (zu den Belangen Ortsbild, Fassadenfarben)
– Landesamt für Archäologie vom 22.11.16
 (zu den Belangen archäologische Kulturdenkmale, erforderliche Gra-

bungen)
– Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 

(LfULG) vom 03.01.2017 
 (zu den Belangen Radonschutz, Bodenschutz, Geologie, Versicke-

rungsbedingungen, Erosionsrisiko)
– Landesverein Sächsischer Heimatschutz e.V. vom 08.12.2016
 (zu den Belangen Ortsbild, Dach- und Fassadengestaltung, Eingriffs- / 

Ausgleichsbilanzierung, Artenschutz, Monitoring)
– Große Kreisstadt Meißen vom 22.11.2016
 (zu den Belangen Siedlungsdichte und Ortsbild)
– Öffentlichkeit vom 30.12.2016
 (zu den Belangen Erhalt bzw. Ersatz Bolzplatz)

Folgende Gutachten mit umweltbezogenen Informationen sind Bestand-
teil der ausliegenden Unterlagen:
Gutachten 
– als Bestandteil der Begründung: Haß Landschaftsarchitekten (2019): 

Umweltbericht zum Bebauungsplan ‚Siedlerweg Niederau’, Entwurf
– Haß Landschaftsarchitekten (2019): Artenschutzrechtlicher Fachbei-

trag zum Bebauungsplan ‚Siedlerweg Niederau’, Entwurf
– Haß Landschaftsarchitekten (2019): Grünordnung zum Bebauungs-

plan ‚Siedlerweg Niederau’, Entwurf
– IBU Coswig Ingenieurbüro für Baugrund und Umwelttechnik (2017): 

Geotechnischer Bericht zu den Baugrund- und Gründungsverhältnis-
sen Siedlerweg in 01689 Niederau, Wohnbebauung am Harthengra-
ben zwischen Siedlerweg und Ring der Einheit
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– IBU Coswig Ingenieurbüro für Baugrund und Umwelttechnik (2017): 
Geotechnischer Bericht zu den Baugrund- und Gründungsverhältnis-
sen Siedlerweg in 01689 Niederau, Wohnbebauung Sportplatz Nie-
derau Siedlerweg

– IBU Coswig Ingenieurbüro für Baugrund und Umwelttechnik (2016): 
Geotechnische Stellungnahme zur Entsorgung eines Erdwalls Sport-
platz Siedlerweg in 01689 Niederau

Niederau, 25. Februar 2019   Sang, Bürgermeister

Niederau, den 25.Februar 2019

Bekanntmachung
Planfeststellung für das Bauvorhaben

„S 179 Ausbau nördlich Reichenberg, Anbau eines Radweges“

Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Meißen hat 
für das oben genannte Bauvorhaben die Durchführung des Planfeststel-
lungsverfahrens beantragt. 
Für das Vorhaben besteht keine Verpflichtung zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung gemäß § 5 des Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in Verbindung mit § 3 Abs. 1 Nr. 2 
des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung im Freistaat Sach-
sen (SächsUVPG). Für das Bauvorhaben einschließlich der landschafts-
pflegerischen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grundstücke 
in der Gemeinde Moritzburg (Gemarkung Reichenberg, Moritzburg, Ei-
senberg und Dippelsdorf) sowie in der Gemeinde Niederau (Gemarkung 
Gröbern) beansprucht.

Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit 

vom 11. März 2019 bis 10. April 2019
in der 

Gemeindeverwaltung Niederau, Bauamt
Raum 09, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau

während der Dienststunden: 

Montag 8.30 – 11.30 Uhr
Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag 8.30 – 11.30 Uhr 

 
zur allgemeinen Einsicht aus.

Die Bekanntmachung ist einschließlich der auszulegenden Planunterla-
gen während des oben genannten Zeitraums auch auf der Internetseite 
der Landesdirektion Sachsen unter http://www.lds.sachsen.de/bekannt-
machunge unter der Rubrik – Infrastruktur – einsehbar.
Soweit eine Einsichtnahme in die Planunterlagen auf der Internetseite er-
folgt, wird darauf verwiesen, dass nach § 27a Abs. 1 Satz 4 Verwaltungs-
verfahrensgesetz (VwVfG) in Verbindung mit § 1 Satz 1 des Gesetzes 
zur Regelung des Verwaltungs- und des Verwaltungszustellungsrechts 

für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) der Inhalt der zur Einsicht 
ausgelegten Unterlagen maßgeblich ist.

1.  Jeder kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist, das ist bis zum 26. April 2019 bei der Landesdirektion 
Sachsen, 09105 Chemnitz (Postfachanschrift), schriftlich, bei der 
Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Dresden, Stauffenbergallee 2, 
01099 Dresden oder bei der oben genannten Gemeindeverwaltung 
Einwendungen gegen den Plan schriftlich oder zur Niederschrift erhe-
ben bzw. sich äußern. Die Einwendung muss den geltend gemachten 
Belang und das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen lassen.

 Nach Ablauf dieser Äußerungsfrist sind für das Verfahren über die Zu-
lässigkeit des Vorhabens alle Äußerungen, die nicht auf besonderen 
privatrechtlichen Titeln beruhen aus-geschlossen (§ 39 Abs. 3 Satz 2 
Sächsisches Straßengesetz [SächsStrG] in Verbindung mit § 73 Abs. 
4 Satz 3 VwVfG). Einwendungen und Stellungnahmen der Vereini-
gungen sind nach Ablauf dieser Frist ebenfalls ausgeschlossen (§ 39 
Abs. 3 Satz 2 SächsStrG in Verbindung mit § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG). 

 Bei Einwendungen bzw. Äußerungen, die von mehr als 50 Personen 
auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), 
ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen Seite ein Unter-zeich-
ner mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter der übrigen Unter-
zeichner zu bezeichnen. Anderenfalls können diese Einwendungen 
unberücksichtigt bleiben (§ 17 Abs. 2 VwVfG).

 Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbestätigung erfolgt.

2.  Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benachrichtigung 
der Vereinigungen nach § 39 Abs. 3 Satz 2 SächsStrG in Verbindung 
mit § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG.

3.  Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der rechtzeitig erho-
benen Stellungnahmen und Einwendungen verzichten (§ 39 Abs. 4 
SächsStrG).

 Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich bekannt gemacht 
werden.

 Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen erhoben, 
Äußerungen vorgebracht oder Stellungnahmen abgegeben haben, 
von dem Termin gesondert benachrichtigt. Bei gleichförmigen Ein-
wendungen gilt diese Regelung für den Vertreter (§ 17 VwVfG).

 Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können sie 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.

 Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Bevoll-
mächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu 
den Akten der Anhörungsbehörde zu geben ist. Bei Ausbleiben eines 
Beteiligten in dem Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt 
werden. Das Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungs-
termins beendet.

 Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

4.  Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwen-
dungen und Stellungnahmen, Teilnahme am Erörterungstermin oder 
Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

5.  Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststel-
lung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem Erör-
terungstermin, sondern in einem gesonderten Entschädigungsverfah-
ren behandelt.

6.  Über die Äußerungen, Einwendungen und Stellungnahmen wird nach 
Abschluss des Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungsbe-
hörde (Landesdirektion Sachsen) entschieden. Die Zustellung der 
Entscheidung (Planfeststellungsbeschluss) an die Einwender und 
diejenigen, die eine Stellungnahme abgegeben haben, kann durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zu-
stellungen vorzunehmen sind.

7.  Vom Beginn der Auslegung des Planes treten die Anbaubeschrän-
kungen nach § 24 SächsStrG und die Veränderungssperre nach § 40 
SächsStrG in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem Zeitpunkt dem 
Träger der Straßenbaulast ein Vorkaufsrecht an den vom Plan betrof-
fenen Flächen zu (§ 40 Abs. 1 Satz 3 SächStrG).

Bei der Abgabe von Stellungnahmen und Äußerungen oder der Erhe-
bung von Einwendungen seitens der Beteiligten werden zum Zwecke der 
Durchführung dieses Planfeststellungsverfahrens Daten erhoben. Diese 
Daten werden von der Landesdirektion Sachsen in Erfüllung ihrer Aufga-
ben gemäß den geltenden Bestimmungen zum Datenschutz verarbeitet. 
Die entsprechenden datenschutzrechtlichen Informationen nach Art. 13 
Abs. 1 und 2 sowie Art. 14 Abs. 1 und 2 Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) sind unter https://www.lds.sachsen.de/Datenschutz einsehbar.

Niederau, den 25. Februar 2019   Sang, Bürgermeister
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Eine der geplanten Maßnahmen 2019: Mehrgenerationsspielplatz in Niederau
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG ZUM
Erlass der Haushaltssatzung zum Haushaltsplan 2019

Gegenstand: Haushaltssatzung zum Haushaltsplan 2019 

Erläuterung: Auf Grundlage der Sächsischen Gemeindeordnung des 
Freistaates Sachsen § 76 Abs. 3 Satz 2 ist der Haushalts-
plan mit der öffentlichen Bekanntmachung der Haushalts-
satzung für die Dauer von mindestens einer Woche an 
einer bestimmten Verwaltungsstelle auszulegen. 

 
Niederau, den 31.01.2019   Kämmerei

Der Haushaltsplan 2019 liegt zu jedermanns Einsicht vom 26.02.2019 
bis zum 08.03.2019 in der Gemeindeverwaltung Niederau, Rathenau-
straße 4, in 01689 Niederau, Kämmerei zu folgenden Zeiten aus:

Montag 8.30 – 11.30 Uhr   
Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag 8.30 -  11.30 Uhr und 13.00 –15.30 Uhr
Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Des Weiteren wird der Haushaltsplan 2019 auf der Homepage der Ge-
meinde Niederau elektronisch zur Verfügung gestellt.

Teilnehmergemeinschaft
der Ländlichen Neuordnung
Priestewitz B101

Bekanntmachung
der Teilnehmergemeinschaft 

der Ländlichen Neuordnung Priestewitz B101

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft gab in der Teilnehmerver-
sammlung vom 27.11.2018 die Ergebnisse der Wertermittlung bekannt.

Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung liegen in der 
Zeit 

vom 25.02.2019 bis zum 25.03.2019
in der Gemeindeverwaltung Priestewitz,

Staudaer Straße 1, 01561 Priestewitz

zur Einsichtnahme aus.

Jeder Beteiligte hat die Möglichkeit, sich zu den Sprechzeiten der Ge-
meindeverwaltung über die Wertermittlung zu informieren. Einwen-
dungen können bis zum Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich bei der

Teilnehmergemeinschaft der Ländlichen Neuordnung Priestewitz B101
beim Landratsamt Meißen
Kreisvermessungsamt 
SG Flurneuordnung
Brauhausstraße 21
01662 Meißen

vorgebracht werden. Die Einwendungen stellen keinen förmlichen 
Rechtsbehelf dar. Begründete Einwendungen werden bei der weiteren 
Bearbeitung berücksichtigt. 

Für persönliche Rücksprachen erreichen Sie die Vertreter der Teilneh-
mergemeinschaft:

– am Donnerstag, den 28.02.2019, in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr
– am Dienstag, den 05.03.2019, in der Zeit von 15:00 bis 18.00 Uhr
– am Dienstag, den 12.03.2019, in der Zeit von 15:00 bis 18.00 Uhr
– am Donnerstag, den 21.03.2019, in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr
– jeweils in der Gemeindeverwaltung Priestewitz, Staudaer Straße 1,
 01561 Priestewitz

– telefonisch unter 03522 303-2171 (Herr Raderecht) oder 03522 303-
2173 (Frau Dumke)

– nach Terminvereinbarung im Landratsamt Meißen, Kreisvermes-
sungsamt, SG Flurneuordnung, Remonteplatz 7, 01558 Großenhain.

Großenhain, 18.12.2018

gez.: Raderecht, Vorstandsvorsitzender

Amtliche Mitteilungen

ÖFFENTLICHE SITZUNG des Gemeinderates
im März 2019
Termine: Dienstag, 26. März 2019, 18:30 Uhr
  „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: www.ge-
meinde-niederau.ratsinformationsdienst.de 

Verunreinigungen durch Hundekot und Anleinpflicht 
im Gemeindegebiet

Die auf den öffentlichen Straßen, Wegen und Anlagen immer wieder 
festzustellenden Hinterlassenschaften der Vierbeiner stellen ein großes 
Ärgernis dar und treten in letzter Zeit wieder vermehrt auf.
Sollte es im öffentlichen Verkehrsbereich zur Verrichtung der Notdurft 
des Hundes kommen, ist der Hundehalter verpflichtet, den Kot unverzüg-
lich in geeigneter Art und Weise zu beseitigen.
Dieser Sachverhalt ist in § 4 Abs. 2 der Polizeiverordnung der Gemeinde 
Niederau verankert und kann bei Zuwiderhandlung mit einer Geldbuße 
von bis zu 1.000 Euro geahndet werden.
Einige verantwortungsbewusste Hundehalter führen deshalb einen Pla-
stikbeutel mit sich und nehmen die Abfälle unmittelbar nach Entstehen 
auf.
Da sich die Verfolgung und Ahndung von Verstößen sehr schwierig ge-
staltet, sollte die Frage der Überzeugung der Hundehalter zu rechtskon-
formen Handeln ein allgemeines Anliegen aller Einwohner sein. Scheuen 
sie sich deshalb auch nicht, von ihrem Recht einer Anzeige Gebrauch 
zu machen.
Gerade in dicht bewohnten Bereichen führt das Verhalten einzelner Hun-
dehalter besonders für Missmut und alle Betroffenen, ob Hundehalter 
oder nicht, sollten für eine Verbesserung des Verhaltens auftreten.
Es wird von Hundehaltern oft angeführt, dass sie ja Hundesteuer zah-
len und somit eine Verunreinigung geldlich „abgedeckt“ sei. Eine solche 
Argumentation verbietet sich schon allein aus der rechtlichen Einordung 
des Begriffs der „Steuer“. Danach handelt es sich nämlich um eine Geld-
leistung, die keinen Anspruch auf eine Gegenleistung erwirkt. 
An dieser Stelle muss auch noch einmal auf die nach § 3 Abs. 2 der Po-
lizeiverordnung festgeschriebene Anleinpflicht im öffentlichen Verkehrs-
raum verwiesen werden.
Wir bitten die Hundehalter dies, auch im Sinne aller Einwohner der Ge-
meinde Niederau, zu beachten.

Gemeinde Niederau
Bürgermeister

Aus dem Gemeindeamt

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 29. Januar 2019

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-365-01/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Haushaltssat-
zung mit dem Haushaltsplan für das Jahr 2019.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-366-01/19
Der Gemeinderat stimmt der beantragten kostenfreien Nutzung der 
Räumlichkeiten der „Kulturellen Begegnungsstätte Oberau“ zu. Eine Be-
triebskostenpauschale in Höhe von 5,00 Euro je Veranstaltung ist jedoch 
an die Gemeinde zu zahlen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 7 Dagegen: 2 Enthaltung: 3



9

Meine Meinung zur ...
… Einwohnerentwicklung

Im statistischen Rückblick unserer Gemeinde im Januar-Amtsblatt war die 
Einwohnerzahl mit 4.003 vermerkt.
Dies ist für mich, neben der steten Entschuldung, eine sehr wichtige und 
erfreuliche Zahl.

Im ganzen Land spricht man vom demographischen Wandel.
Die Menschen werden (zum Glück) immer älter, viele junge Menschen 
zieht es vom Land in die Ballungsräume, weil dort Arbeit, Wohnraum, 
Kinderbetreuung, Kultur, Versorgung und ein funktionierender öffentlicher 
Personennahverkehr existieren.

Hier im Osten mussten viele junge Menschen in den 1990er Jahren um 
der Arbeit Willen in den Westen gehen, sie bauten in der Regel ihre Fami-
lien dort auf (zum Glück kommen einige wieder zurück!).
Es waren also für den ländlichen Raum keine besonders stabilisierenden  
25 Jahre.

Dennoch hat es unsere Gemeinde geschafft, sich finanziell (kontinuier-
licher Schuldenabbau) und im Bereich der Einwohnerzahl stabiler zu ent-
wickeln, als manch andere ländliche Kommune.

Natürlich hat dies viel mit unserer guten geographischen Lage, eingebettet 
im „Speckgürtel“ von Dresden, Radebeul, Coswig, Weinböhla und Meißen 
zu tun.

Wir sind auf einem guten Weg, nicht nur eine „Schlafstätte“ der Städte zu 
sein. Nein – hinter der konstanten Zahl von rund 330 Gewerbetreibenden 
in unserer Gemeinde verbergen sich auch eine Vielzahl von Arbeitsplätzen 
und teils guter Gewerbesteuereinnahmen.
Diese Mittel zur weiteren Entwicklung unserer Orte einzusetzen, ist mein 
Ziel.

Auch ist es jetzt 25 Jahre her, dass sich die Gemeinden Niederau, Ockrilla, 
Gröbern und Großdobritz samt ihrer Ortsteile zusammenschlossen.
Die damalige Gemeindegebietsreform ließ nicht viele andere Alternativen 
zu, die ehemaligen Landkreisgrenzen zu Großenhain und Dresden-Land 
waren unüberwindliche Barrieren.

Seit 1990 bin ich gewählter Gemeinderat in unserer Gemeinde, habe also 
diesen Prozess mit begleitet und kann so aus eigener Erfahrung sagen, 
dass es immer im Interesses der Gemeinde war, unsere Orte gleichmäßig 
und gleichberechtigt zu entwickeln.

Ich bedanke mich bei den Bürgern, welche diesen Gemeindezusammen-
schluss mit umgesetzt haben. Genauso gilt mein Dank den jeweiligen Ge-
meinderäten, die diese Fusion begleiteten und aus meiner Sicht unsere 
heute wirtschaftlich, kulturelle und auf sicheren finanziellen Füßen stehen-
de Gemeinde geprägt haben.

Der Freistaat Sachsen finanziert seine Kommunen nach Einwohnerzah-
len – für mich zu undifferenziert und vom Ministerpräsidenten Kretschmer 
wohl erkannt.
Die Unterstützung des ländlichen Raumes ist in aller Munde, Anfänge sind 
gemacht, aber bitte nachhaltig und vor allem auch nach der Wahl im Sep-
tember fortzuführen.

Darauf verlassen, dass der ländliche Raum dauerhaft besser finanziell 
ausgestattet wird, möchte ich mich gegenwärtig noch nicht. Zurzeit gibt 
es im Land sprudelnde Einnahmen und somit genügend zu verteilen, aber 
eine Garantie für nur Wachstum gibt es im Kapitalismus nicht.

Wir sollten unsere Einwohnerzahl weiter im Blick haben, sie stabilisieren. 
Dies erreichen wir nur, wenn unsere Gemeinde so lebenswert bleibt und 
an manchen Stellen noch zulegen kann.

Ihr Bürgermeister

Niederau, 08.02.2019

Beschluss: 01-367-01/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, das Planungsbüro 
Arnold Consult AG, Heinrich-Heine-Straße 26, 01662 Meißen mit den 
Planungsleistungen für die Außensanierung des Hortgebäudes/Kinder-
gartens der Grundschule Niederau in Höhe von 24.418,04 € (vorläufiges 
Gesamthonorar) zu beauftragen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 2 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-368-01/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die Dorfplatzgestaltung mit Wartehäuschen und Barriereabbau an der 
Oberen Dorfstraße des Ortsteiles Jessen in 01689 Niederau, Flurstücke 
45/4 und 45/6 der Gemarkung Jessen, Los 1, an die WeBer Bau GmbH, 
Eichenallee 17, 01558 Großenhain, zu einer Gesamtbruttosumme in 
Höhe von 91.404,72 € zu erteilen.
Die Gemeindeverwaltung Niederau wird ermächtigt, noch nicht erkenn-
bare Zusatzleistungen bis zur Höhe von 15 % der Vertragssumme im 
Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel unter Berücksichtigung der 
Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-369-01/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem nachgereichten 
Antrag auf Baugenehmigung und somit der abgeänderten Form des Car-
ports auf dem Flurstück Nr. 422/4 der Gemarkung Gröbern unter der 
Bedingung einer rechtlichen Sicherung in Form einer Baulasteintragung 
oder eines Grundbucheintrages als Grunddienstbarkeit zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 8 Dagegen: 1 Enthaltung: 3

Beschluss: 01-370-01/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung für den Umbau bzw. die Sanierung eines Einfamilien-
hauses sowie den Neubau eines Carports auf dem Flurstück Nr. 96t der 
Gemarkung Niederau zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-371-01/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Vor-
bescheid für die Errichtung eines Bungalows als Einfamilienwohnhauses 
auf einem T. v. Flurstück Nr. 62/2 der Gemarkung Jessen zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

„Anlaufstelle“ für FUNDSACHEN:

Gemeindeverwaltung Niederau – Sekretariat
Rathenaustraße 4 · 01689 Niederau · Telefon: 035243 336-0

Fundsachen: Fundort:
1 zugeflogener Wellensittich
zu erfragen bei der Gemeindeverwaltung Niederau – 
Sekretariat. Tel. 035243-3360

1 einzelner kleiner  
Schlüssel vor Garage im Ring der Einheit

1 Schlüsselbund 
mit 2 Schlüsseln Oberau, Nähe Übergang Bahn

Frauentagsveranstaltung am 8. März 2019

Ort: Vereinshaus Oberau, Thomas-Müntzer-Ring 7 a, 01689 Niederau
Beginn: 19:00 Uhr

Ohne uns hätten wir es leichter!
Freche Sachen und lustige Lieder zum Frauentag

Stephan Reher bringt die schwierigsten Bezie-
hungen kabarettistisch auf den Punkt, mit Liedern 
und Geschichten, bei denen er niemanden schont. 
Schon gar nicht sich selbst ...
Für die Veranstaltung sind Restkarten zu 12,00 € 
bei der Gemeindeverwaltung und an der Abendkas-
se erhältlich.
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Medizinisches

Die nächste Blutspendeaktion
findet statt

Datum Bezeichnung Uhrzeit

Mi, 06.03. MEISSEN, LANDRATSAMT, Brauhausstr. 21 08:00 – 11:00

Mi, 13.03. MEISSEN, SENIOREN-PARK carpe diem 
 Dresdner Straße 34 15:00 – 18:30

Mi, 27.03. MEISSEN, SENIOREN-PARK carpe diem 
 Dresdner Straße 34 15:00 – 18:30

Fr, 29.03. COSWIG, GYMNASIUM, Melanchthonstr. 10 15:30 – 18:30

Alle DRK-Blutspendetermine und Informationen zum Thema Blut-
spende finden Sie unter www.blutspende.de (bitte das entsprechende 
Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (ko-
stenlos erreichbar aus dem dt. Festnetz). 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Geburtstagsgrüße Februar 2019

Der Bürgermeister gratuliert, auch im Namen des Gemeinderates, den 
Jubilaren – auch den nicht genannten – recht herzlich und wünscht Ge-
sundheit und Wohlergehen

zum 80. Frau Rosemarie Heinrich

zum 75. Herrn Gunter Kahraß
 Frau Anita Zimmer
 Herrn Klaus Dübner

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE MÄRZ 2019

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 3. März
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Abendmahl in GRÖBERN
  (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag mit Martinschor in WEIN-

BÖHLA (WGT-Team)

Sonntag, 10. März
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in NIEDERAU (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in WEINBÖHLA
  (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 17. März
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in OBERAU (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Kurrende 
 in WEINBÖHLA (Pfr. Reißmann) 

Sonntag, 24. März
08.30 Uhr Gottesdienst in GROSSDOBRITZ (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Sonntagsandacht in GRÖBERN (KV)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst in   

 WEINBÖHLA (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 31. März
08.30 Uhr Gottesdienst in NIEDERAU (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Sonntagsandacht in OBERAU (KV)
10.00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih mit Kindergottesdienst und   

 Bläserquintett in WEINBÖHLA (Pfr. Reißmann)

Frauendienst (Beginn 14.00 Uhr)
Mittwoch, 06.03.2019 – Gröbern, Pfr. Reißmann

Bibelwoche

„Freut euch – sorgt euch nicht“ – drei Abende zu Texten aus dem Phi-
lipperbrief
An folgenden Abenden laden wir ein:
Montag, 18. März, 19.30 Uhr, Lutherhaus Weinböhla, Pfr. Reißmann
Dienstag, 19. März, 19.30 Uhr, Winterkirche Großdobritz, Pfr. Reißmann
Mittwoch, 20. März, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Niederau, Pfr. Gutsche

Vorschau Bastelabend

„Rund ums Papier“ – unter diesem Motto wird am Freitag, dem 5. April, 
um 19.30 Uhr herzlich ins Lutherhaus nach Weinböhla, Hauptstr. 3, zum  
Basteln eingeladen. Neben Osternestern für die Kinder können u. a. 
Tüten aus Kalenderbildern hergestellt werden. Wer hat, kann saubere 
Tetrapacks (quadratisch!), Schleifenband und eine Papierschere mitbrin-
gen. Bitte melden Sie sich bei Mechthild Brogsitter persönlich oder im 
Pfarramt (Tel.: 035243/36250) an.

Konzert der Musikschule

Sonnabend, 6. April, 18.00 Uhr, St. Martinskirche Weinböhla
Abschlusskonzert des gemeinsamen Saxophontages der einzelnen Mu-
sikschulbezirke des Landkreises Meißen. Es musizieren Saxophonisten 
von Klein bis Groß auf Sopran-, Alt-, Tenor- und Bariton-Saxophon in 
unterschiedlichen Besetzungen. Das Saxophon ist das Instrument des 
Jahres 2019.
Leitung: Michael Fehre, Torsten Hellmig, Sabine Zschuppe
Der Eintritt ist frei.

Ökumenisches Kinderzeltwochenende 2019

Undercover im Römischen Reich!
Herzliche Einladung an alle Kinder des 1. bis 6. Schuljahres!
Termin: 28. – 30. Juni 2019
Bitte vormerken - ausführliche Informationen folgen!

Monatsspruch März 2019
Wendet euer Herz wieder dem Herrn zu, und dient ihm allein.

1. Samuel 7, 3

KONTAKT:
Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau, 
Kirchstraße 29, Tel.: 035243 36535

Mittwoch und Donnerstag   8.00 – 14.30 Uhr 

Vakanzvertretung: Pfr. Norbert Reißmann, Weinböhla
  Tel.: 035243 36290

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Tel.: 035243 36250
Dienstag und Donnerstag:   10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
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Vereinsmitteilungen

Weinbaugemeinschaft
„Otto Pfützner“ Niederau e.V.

»Skatclub Niederau 67«
im Verein „Dorfgemeinschaft Obere Aue“ e. V.

im DSKV · Landesverband Sachsen · Verbandsgruppe Dresden

Großes Skatturnier 
zum 52. Bestehen des Skatclubs Niederau 67 

mit separater Jugendwertung (bis 16 Jahre) 

Wo: Begegnungsstätte Oberau
Wann:  Karfreitag, 19. April 2019
Beginn: 10:00 Uhr 
Einsatz:   5,00 € für Jugendliche 
              10,00 € für Erwachsene. 

Abreizgeld für verlorene Spiele.
Anmeldung erwünscht 
unter mobil: 0160 63 62 662 oder Festnetz: 035243 51950.
Der Einsatz wird komplett ausgeschüttet.
Ein kleiner Imbiss und Getränke stehen zur Verfügung.

Zeit zum Üben gebraucht? 
Spontan jeden Montag, ab 19:00 Uhr, im Haus Grobere vorbeikommen.

Gut Blatt! 
Matthias Schmidt 

Flying Nassau 

Sportverein Niederau 1891 e.V.

Interesse am Bogensport mit Flying Nassau
Kontakt www.svniederau.de

Leinen los und volle Fahrt voraus –
zu Gold, Silber und Bronze

Hoffnungen und Erwartungen waren auch bei den sächsischen Hallen-
meisterschaften 2019 wieder die Begleiter der Bogenschützen von Fly-
ing Nassau.
Den Auftakt bildete die Landesmeisterschaft des Sächsischen Bogen-
schützenverbandes am 19. Januar in Döbeln. Zweimal Gold, zweimal 
Silber und einmal Bronze waren hier nach Niederau gegangen. Die 
Überraschung an diesen Tag war in der U12w-Recurve die Schützin 
Hanna-Luisa Hänsel, welche ein starkes Starterfeld hinter sich ließ und 
am Ende den Platz 2 – Vizemeisterin – belegte. Dass dies aber kein 
Zufall war, zeichnete sich im Vorfeld im Training ab. Immer, wenn sie in 
eine fordernde Situation geriet, war sie in der Lage, sich mit hoher Kon-
zentration durchzusetzen und es auf den Punkt zu bringen. Auf diesem 
Level bewegte sich ebenfalls ein zweiter Starter aus unseren Reihen. 
An Martin Glaser, Gold in der U20m-Recurve, kam auch diesmal nie-
mand vorbei. Was ebenfalls für Gunter Stelzner in der Ü65-Blankbogen 
mit Gold zutrifft.
Eine Woche später, am 27. Januar, folgten die Landesmeisterschaften 
im Sächsischen Schützenbund. Martin Glaser erkämpfte sich bei den 
Junioren/Recurve auch hier den 1. Platz und holte damit beide Titel in 
der Meisterschaft, und das war nicht das erste Mal. Was soll man da 
noch hinzufügen, denn das macht vor Freude einfach sprachlos. Bei den 
Damen und Herren war jedoch hier und an diesen Tag noch eine höhere 
Gangart eingefordert worden. Nach 60 Pfeilen folgte das Finalschießen.
Patrick Mike Oesterreich lag nach der Vorrunde solide auf Platz 1, muss-
te sich jedoch im Goldfinale mit 6 zu 4 geschlagen geben und damit die 
Silbermedaille entgegennehmen. Für ihn war das trotzdem ein ausge-
zeichnetes Ergebnis, denn nach eigener Aussage hatte er sein Form-
tief noch nicht ganz überwunden. Wenn das ein Ergebnis im Formtief 
war, was erwartet uns dann oben auf dem Berg? Lisa Krauthahn, ab 
diesem Jahr bei den olympischen Frauen startend, lag nach der Vor-
runde auf Platz 3 und kam bis zum Bronzefinale, wo sie sich am Ende 
den 3. Platz sicherte. Das ist eine starke persönliche Leistung! Gut auch 
das Abschneiden im Compound-Duo bei den Herren. Leon Hollas, Deut-
scher Meister-DSB 2018, Weltcupteilnehmer und ehemaliges Mitglied 
der deutschen Nationalmannschaft, unterlag mit nur einem Ring bei 145 
zu 144. Michael Herrmann hatte als Ausgangslage Platz 4, gelangte ins 
Bronzefinale und gewann klar.
Allen Teilnehmern an den Landesmeisterschaften unseren herzlichen 
Glückwunsch für die gezeigten Leistungen an beiden Turniertagen und 
die persönlichen Platzierungen. Nun heißt es für die DM-Gruppe „Leinen 
los“ und mit voller Kraft zum finalen Ziel – DM Halle 2019.
        
   Frank Schulz
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Frauenchor Niederau

Alle sangesfreudigen Mädchen und
Frauen aus Niederau und Umgebung

sind herzlich willkommen zum gemeinsamen Singen und Erlernen von 
neuen Liedern unter der Leitung von Frau Barbara Puls.

CHORPROBEN: mittwochs, 19:00 Uhr,
in der Grundschule Niederau, Meißner Straße 65

– Telefonischer Kontakt: 03523 74182 –

Aus unserer Gemeinde

Sonstige Mitteilungen

Anmeldung am Gymnasium Coswig 
zum Schuljahr 2019/20 für Schüler der Klassen 4, 5 

und 6 mit Bildungsempfehlung

Gymnasium Coswig, Melanchthonstraße 10, 01640 Coswig
   
Die Anmeldung erfolgt an folgenden Tagen und Zeiten:

Montag, 04.03.2019 von 08:00 bis 13:00 Uhr
Dienstag, 05.03.2019 von 08:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 06.03.2019 von 08:00 bis 13:00 Uhr 
Donnerstag, 07.03.2019 von 07:00 bis 12:00 Uhr.

Die Schüler werden von den Erziehungsberechtigten angemeldet.
 
Zur Anmeldung sind folgende Unterlagen mitzubringen:

1. Original der Bildungsempfehlung

2. Kopie der Halbjahresinformation der 4. Klasse und des Endjahres-
zeugnisses der 3. Klasse

3. Kopie der Geburtsurkunde (Original zur Vorlage)
4. Anmeldeformular, von allen Sorgeberechtigten unterschrieben (die-

ses erhalten Sie mit der Bildungsempfehlung an Ihrer Grundschule 
oder am Gymnasium)

5. Sorgerechtsnachweis (bei alleinigem Sorgerecht)

6. Rückmeldung an die Grundschule (wird vom Gymnasium ausgefüllt)

Information für die Eltern:

Bei der Anmeldung am Gymnasium geben Sie bitte auch einen verbind-
lichen Erst- und Zweitwunsch für die Wahl der 2. Fremdsprache ab. An 
unserem Gymnasium werden Französisch und Russisch zur Wahl ste-
hen. Bitte haben Sie Verständnis, dass nicht jeder Wunsch in Erfüllung 
gehen kann.

Anmeldung zur Aufnahme in die Klasse 5 
der Oberschulen Schuljahr 2019/20

– Leonhard-Frank-Oberschule, Hauptstraße 6, 01640 Coswig
– Oberschule Kötitz, Kötitzer Straße 45 – 47, 01640 Coswig

Die Anmeldung erfolgt an folgenden Tagen und Zeiten:

Mittwoch, 06.03.2019 von 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 07.03.2019 von 08:00 bis 12:00 Uhr.

Die Schüler werden von den Erziehungsberechtigten angemeldet.

Zur Anmeldung sind folgende Unterlagen mitzubringen:

1. Original der Bildungsempfehlung

2. Kopie der Halbjahresinformation der 4. Klasse und des Endjahres-
zeugnisses der 3. Klasse

3. Kopie der Geburtsurkunde (Original zur Vorlage)
4. Anmeldeformular, von allen Sorgeberechtigten unterschrieben (die-

ses erhalten Sie mit der Bildungsempfehlung an Ihrer Grundschule 
oder an der Oberschule)

5. Sorgerechtsnachweis (bei alleinigem Sorgerecht)

6. Rückmeldung an die Grundschule (wird von der Oberschule ausge-
füllt)

Anmeldung zur Aufnahme in die Klasse 5 
der Oberschule Weinböhla Schuljahr 2019/20

Die Anmeldung erfolgt an folgenden Tagen und Zeiten:

Montag, 04.03.2019  08.00 - 12.00 Uhr  
Dienstag, 05.03.2019 08.00 - 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, 06.03.2019 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 07.03.2019 08.00 - 15.00 Uhr  

Die Schüler werden von den Erziehungsberechtigten angemeldet.
Zur Anmeldung sind folgende Unterlagen mitzubringen:

1. Original der Bildungsempfehlung

2. Kopie der Halbjahresinformation der 4. Klasse und des Endjahres-
zeugnisses der 3. Klasse

3. Kopie der Geburtsurkunde (Original zur Vorlage)
4. Anmeldeformular, von allen Sorgeberechtigten unterschrieben (die-

ses erhalten Sie mit der Bildungsempfehlung an Ihrer Grundschule 
oder an der Oberschule)

5. Sorgerechtsnachweis (bei alleinigem Sorgerecht)

6. Rückmeldung an die Grundschule (wird von der Oberschule ausge-
füllt)

Die Anmeldung erfolgt im Sekretariat der Oberschule Weinböhla, 
Sachsenstraße 33, Tel.: 035243/32261.

Wirtschaftsförderung Region Meißen

Kostenfreier Fördermittel- und Finanzierungs-
sprechtag in der 

Wirtschaftsförderung Region Meißen (WRM) GmbH

Die Sächsische AufbauBank (SAB) bietet am 11. April 2019 im Land-
kreis Meißen eine individuelle Beratung zu den Förderprogrammen des 
Freistaates Sachsen vor Ort an. Der Beratungstag findet in den Räumen 
der WRM GmbH, 01662 Meißen, Neugasse 39/40 – 1. Stock von 9:00 
bis 16:00 Uhr statt.
Eine Anmeldung für Existenzgründer und Unternehmen ist telefonisch 
oder per E-Mail bei der WRM GmbH möglich. 

Kontaktdaten & Information
Mail: post@wrm-gmbh.de, Telefon: 03521/ 47608-0
Anmeldefrist: 4. April 2019
Termin: 11. April 2019
Vorabinformation: www.wirtschaftsregion-meissen.de/aktuelles/veran-

staltungen.html

• Speisekartoffeln (5, 12 und 25 kg) mehlig  – festkochend 

• im Hofladen: Äpfel, Rote Bete, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Futtermöhren (gesackt), Futterrüben, Futterkartoffeln, Futterweizen

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau/OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  15 – 18 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  15 – 18 Uhr
Sa. 9–12 Uhr o. n. Vereinbarung
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SHG Diabetes Coswig und Umgebung

Die Selbsthilfegruppe Diabetes Coswig und Umgebung lädt alle In-
teressenten aus der Stadt wie auch der näheren und ferneren Umge-
bung zur nächsten Zusammenkunft am Mittwoch, dem 27. März 2019, 
18:30 Uhr (bis ca. 20:00 Uhr), in die Seniorenwohnanlage der Volks-

solidarität nach Coswig, Lutherstraße 4, Eingang Melanchthonstrße 
(hinter der Peter-Pauls-Kirche) ein.  

Das Thema des Abends lautet:

„Hausnotruf und Assistenzdienste – schnelle Hilfe 
bei Zwischenfällen zu Hause und unterwegs“

Herr Lothar Buck, Fachberater für Hausnotrufe und Assistenz-

dienste des DRK, wird einen Vortrag zu diesem Thema halten und im 
Anschluss daran auch gerne ihre Fragen dazu beantworten.
                                                    
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Termine März 2019
       
08. März 20.00 Thomas Stelzer & The Farmers  Ballsaal
  Breakfast Country Band Foyer

15. März 16.00 Ronny Weiland –  Ballsaal
  Lieder vom Wolgastrand Konzert

16. März 20.00 Falkenberg & Sascha Aust –  Ballsaal
  Die Apathie der Sterne Konzert

28. März 19:00 Der Effekt des Wassers  Ballsaal
   Klubkino

31. März 16:00 Der Frosch muss weg Ballsaal
   Kinder-Musical

Zentralgasthof Weinböhla

Auf Grund der großen Nachfrage lädt der Verein „Lustiger Tausendfüß-
ler“ auch dieses Jahr an zwei Tagen, nämlich

am Freitag, dem 15.03.2019   
in der Zeit von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr

und

am Sonnabend dem 16.03.2019
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr

zum Kindersachen- und Spielzeugbasar ein.

Aus Platzgründen findet der Basar in diesem Jahr wieder im Gemeinde-
saal in der Feuerwehr in Böhla –Bahnhof, Poststraße 11a statt.
Angeboten wird vor allem gut erhaltene Kinderkleidung in den Größen 50 
bis 188, wie immer gut sortiert!
Außerdem Spielzeug für drinnen und draußen, Fahrräder, Autositze, Kin-
derwagen, Babyzubehör und vieles mehr!!!!

Also liebe Muttis und Vatis – Omas und Opas:
Weitererzählen und am 15./16. März Geldbörse einpacken und Schnäpp-
chen  machen!

Rückfragen jederzeit gern bei Annegret Dörschel Tel. 035249 79759
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kinderbekleidungsbasar

Breitbandausbau 
in der Gemeinde Niederau

Arbeitsstand

Mit der Fördermittelantragstellung vom 28.09.2017 bei der ateneKOM 
GmbH begann das umfangreiche Unterfangen, das Gemeindegebiet auf 
den neuesten Stand der Datenversorgung zu bringen. Nunmehr sind 
seitdem 14 Monate vergangen. Die zur Verfügung stehenden Fördermit-
tel des Bundes und des Freistaates Sachsen belaufen sich auf 95 % der 
Gesamtkosten.  Eine sehr gute Ausgangssituation für die Ausschreibung 
und die Vergabe als auch für den flächendeckenden Ausbau im Gemein-
degebiet. Aktuell führt die Gemeinde, gemeinsam mit dem technolo-
gischen und juristischen Beraterstab, die Ausschreibungen und Vergabe 
der Ausführungsleistungen an große Telekommunikations-unternehmen, 
wie beispielsweise der Dt. Telekom, Vodafone oder der ENSO, durch. 
Das heißt, dass sich die Gemeinde Niederau gegenwärtig im Verfahren 
der Ausschreibung und Vergabe im Rahmen des vorgeschalteten Teil-
nehmerwettbewerbes befindet. Zum 07.02.2019 wurde die Bekanntma-
chung für eine EU-weite Ausschreibung an die zuständigen Stellen ver-
sandt. Die Vergabeunterlagen sind seit dem 09.02.2019 für potentielle 
Telekommunikationsunternehmen abrufbar. Wir sind zuversichtlich, dass 
sich rege am Vergabeverfahren beteiligt und dass im Oktober 2019 der 
Zuschlag für die Ausführung erteilt wird.

Uns ist bewusst, dass die Ortslagen Jessen, Großdobritz und insbeson-
dere Gröbern gegenwärtig nicht ausreichend versorgt werden.  Dahinge-
hend streben wir im Rahmen der Ausschreibung und der Ausführung an, 
die genannten Ortsteile bevorzugt zu behandeln. Ziel soll die Erschlie-
ßung aller Ortslagen mittels FttB-Technologie, also 1 GB/s, bis späte-
stens 2021/22 sein. 
Andere Ortsteile, insbesondere Ockrilla, wurden bereits im Vorfeld eigen-
ständig durch die Dt. Telekom mit mind. 250 Mbit/s erschlossen.
Die Gemeinde Niederau arbeitet eng mit den Koordinierungsstellen 
und Fördermittelgebern auf Landes- und Bundesebene sowie der Wirt-
schaftsförderung der Region Meißen zusammen, um schnellstmöglich 
Resultate zu erzielen.
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 25. März 2019 29. Jahrgang Nr. 3

Schilfernte 
in Niederau

Durch den Anglerverein Meißen-West e.V. als Pächter des Niederauer 
Schwemmteiches wurde im Einvernehmen mit Gemeinde und Naturschutz 

das Schilf zurückgeschnitten. 
Dies war die erste Pflegeaufgabe des neuen Pächters.
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Kindergarten Wiesenfreunde Niederau

Ein Jahr Kindergarten Niederau

Seit etwas über einem Jahr gibt es nun 
eine weitere Kinderbetreuungseinrich-
tung in der Gemeinde Niederau. Die 
anfängliche Kinderzahl von 13 Kin-
dern im Kindergartenbereich im De-
zember 2017 hat sich inzwischen 
verdreifacht. 39 Kinder besuchen 
derzeit die Igel-, Maulwurf- oder 
Hasengruppe im Kindergarten so-
wie 9 Kinder die Froschgruppe in der 
Krippe. Weitere Kinder folgen in näch-
ster Zeit. Alle Kinder haben sich gut eingelebt und freuen sich darauf, 
bald auch einen neu sanierten Spielplatz nutzen zu können. Die Klet-

tergerüste, Schaukeln und eine Spielhütte stehen. Jetzt heißt es, noch 
an Feinheiten zu arbeiten, z.B. Sitzbänke einzusetzen, Kies aufzufüllen 
oder Gras zu säen. 
Mittlerweile hat unser Kindergarten auch einen Namen. Im Erzieherteam 
haben wir viele Ideen gesammelt und uns schließlich für den Namen 
„Kindergarten Wiesenfreunde Niederau“ entschlossen. Dieser Name 
verbindet zum einen die Gruppennamen, welche in Anlehnung an die 
Geschichten vom Kleinen Maulwurf und seinen Freunden entstanden 
sind, und zum anderen eine Gemeinschaft von Kindern, die in Naturnähe 
aufwächst. In Zusammenarbeit mit Christina Schwarze von der Firma 
Schilder-Schwarze wurde an einem Logo getüftelt, welches den Kita-
Namen und auch die Gruppennamen unseres Kindergartens vereint. 

Es freut sich auf viele weitere ereignisreiche und von Kinderlachen er-
füllte Jahre

Das Kiga-Team Niederau
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Am Sonntag, den 26. Mai 2019 finden die Gemeinde-
ratswahl, Kreistagwahl und Europawahl statt.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Zur Durchführung der oben genannten Wahl benötigt die Ge-

meinde noch Beisitzer in allen Wahlräumen der Wahlbezirke. Diese 
gliedern sich wie folgt auf:

1. Grundschule Niederau (Speisesaal), 
 Meißner Straße 65, 01689 Niederau
2. Kindertagesstätte Oberau, 
 Großdobritzer Straße 12, 01689 Niederau OT Oberau 
3. Feuerwehr Ockrilla, Dorfstraße 11, 01689 Niederau OT Ockrilla

Ich bitte Sie, sich bei Interesse direkt in der Gemeindeverwal-

tung Niederau, Hauptamt (Herr Reichel), per E-Mail: ronny.rei-

chel@gemeinde-niederau.de oder auch telefonisch unter der 

035243/3360 zu melden. 

Eine Entschädigung für diese ehrenamtliche Tätigkeit erfolgt 

entsprechend der gültigen Satzung der Gemeinde Niederau.    

Sang, Bürgermeister

Veranstaltungskalender April 2019

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

April
05.04.  Spieleabend Gröberner Sport- und Freizeitverein e.V., Vereinshaus Gröbern
06./07.04.  Eröffnung – Wettkampf Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.
08.04. 14:00 Uhr Frauenstammtisch Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V., Vereinshaus Oberau
 18:00 Uhr Vernissage des Malers P. J. Jäckel Gemeindeverwaltung Niederau, Rathenaustraße 4
13.04.  Osterbasteln Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V., Vereinshaus Oberau
14.04. 15:00 Uhr Frühlingssingen Niederau Frauenchor, Kulturhaus Niederau
19.04. 09:00 Uhr Osterskaten Skatclub Niederau, Vereinshaus Oberau – Saal
20.04. 18:00 Uhr Osterrock am Osterfeuer Heimat- & Schützenverein Ockrilla e.V.
20.04.  Original Mühleparty Kulturhaus Niederau
24.04.  Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e.V., Vereinshaus Großdobritz
27.04.  LJV BM (DJV-Programm) + Jagdpokal Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e.V.
30.04.  Maibaumstellen Niederau Tanz in den Mai am Kulti OPEN AIR
30.04.  Maibaumstellen Gohlis Verein „Gohlis auf der Höh e.V.“
30.04.  Maibaumstellen Großdobritz Heimatverein Großdobritz e.V.
30.04.  Maibaumstellen Jessen Jessener Dorfclub und Heimatverein e.V. 
30.04. 18:00 Uhr Maibaumsetzen am Haus Grobere Gröberner Sport- und Freizeitverein e.V.
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Anzeigenannahme:  Satztechnik Meißen GmbH
 Nieschütz, Am Sand 1c, 01665 Diera-Zehren,
 Tel.: 03525 718633, info@satztechnik-meissen.de

Druck:  Offset-Druckerei Richter, Dresdner Straße 5, 01662 Meißen, 
Tel.: 03521 734071, info@druckerei-richter.de

Erscheinungsweise: monatlich am Ende des Monats

Auflage: 2.200

Vertrieb: an alle Haushalte und Gewerbetreibende kostenlos

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Inhalte des Amtsblattes übernimmt die Re-
daktion keine Verantwortung. Für die sachliche Richtigkeit ist der Verfasser verantwort-
lich. Der Inhalt der veröffentlichten Beiträge spiegelt nicht in jedem Fall die Meinung der 
Redaktion wider. Die Redaktion behält sich vor, Artikel gekürzt zu veröffentlichen. Es 
besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung.

Gemeinde Niederau
Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr
 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr
 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste
Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-
reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 
www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline
 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,
 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880
 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr:
ab 1.1.2019 Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig
 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau
Monat April 2019

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 12.04.  Bio-Tonne Freitag, 05.04.
Tonne Samstag, 27.04.  Freitag, 12.04.

Gelbe Tonne Freitag, 12.04.  Samstag, 20.04.

 Samstag, 27.04.  Samstag, 27.04.

Blaue Tonne Samstag, 27.04.

(siehe auch Abfallkalender)



4

Öffentliche Bekanntmachungen

Aufruf zum Frühjahrsputz 2019

Am 30. März 2019 beteiligt sich die Gemein-
de Niederau am alljährlichen Frühjahrsputz im 
Landkreis Meißen.
Wir möchten alle Vereine und Bürger unserer 
Orte aufrufen, sich dabei zu beteiligen.
Es sollen insbesondere öffentliche Wege und 
Plätze, Wald- und Parkwege von den Resten 
des Winterhalbjahres befreit werden.

Zum Einsammeln des Mülls können wieder handelsübliche Müllsäcke 
genutzt werden, die durch die Gemeinde zur Verfügung gestellt und an 
bestimmten Sammelstellen durch den Bauhof der Gemeinde nach Ab-
schluss der Aktion Montag, 01.04.2019 abgeholt werden.

Sammelpunkte in der Gemeinde Niederau sind:
OT Niederau: Ring der Einheit 10
OT Oberau: Thomas-Müntzer-Ring 7 (Bauhof)
OT Gohlis: Großdobritzer Straße – Ecke Steinbergstraße
OT Großdobritz: Gemeindescheune
OT Ockrilla: ehemaliger Holzhandel / Wertstoffcontainer
OT Jessen: Buswendeplatz / Wertstoffcontainer
OT Gröbern: Parkplatz Friedhof

Bei Anfragen bitte im Sekretariat der Gemeindeverwaltung Niederau un-
ter Telefon-Nr.: 035243-3360 melden.

Informationsveranstaltung zum Thema 
Demenz und Pflege im Alter

Am 8. April 2019 findet eine Informationsveranstaltung für Demenz und 
Pflege im Alter statt. Diese Veranstaltung wird von Frau Helms vom Fa-
milienzentrum Radebeul durchgeführt.

Ort:  Kulturhaus Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau
Zeit:  16:00 – 17:30 Uhr

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.
Gern können auch persönliche Angelegenheiten mit Frau Helms bespro-
chen werden.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
zum Erlass der Haushaltssatzung 

zum Haushaltsplan 2019

Gegenstand: Haushaltssatzung zum Haushaltsplan 2019 

Erläuterung: Auf Grundlage der Sächsischen Gemeindeordnung des 
Freistaates Sachsen § 76 Abs. 3 Satz 2 ist der Haus-
haltsplan mit der öffentlichen Bekanntmachung der 
Haushaltssatzung für die Dauer von mindestens einer 
Woche an einer bestimmten Verwaltungsstelle auszule-
gen. 

 
Niederau, 25.03.2019     
 
Sang, Bürgermeister
   

Der Haushaltsplan 2019 liegt zu jedermanns Einsicht vom 26.03.2019 
bis zum 02.04.2019 in der Gemeindeverwaltung Niederau, Rathenau-
straße 4, in 01689 Niederau, Kämmerei zu folgenden Zeiten aus:

 Montag 8.30 – 11.30 Uhr   
 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
 Mittwoch 8.00 – 11.30 Uhr 
 Donnerstag 8.30 -  11.30 Uhr und 13.00 –15.30 Uhr
 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Des Weiteren wird der Haushaltsplan 2019 auf der Homepage der Ge-
meinde Niederau elektronisch zur Verfügung gestellt.
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Haushaltssatzung der Gemeinde Niederau
für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der jeweils 
geltenden Fassung, hat der Gemeinderat in der Sitzung am 29.01.2019 
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019, der die für die Erfüllung 
der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und 
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu 
leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
– Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 9.440.315,00 EUR
– Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 9.605.942,00 EUR
– Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Auf-
 wendungen (ordentliches Ergebnis) auf – 165.627,00 EUR

– Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 275.000,00 EUR
– Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwen-
 dungen auf 48.000,00 EUR
– Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
 Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 227.000,00 EUR

– Gesamtergebnis auf 61.373,00 EUR

– Betrag der veranschlagten Abdeckung 
 von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
 aus Vorjahren auf 0,00 EUR
– Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehl-
 beträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 EUR
– Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
 im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital
 gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf  0,00 EUR
– Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
 im Sonderergebnis mit dem Basiskapital
 gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf  0,00 EUR

– veranschlagtes Gesamtergebnis auf 61.373,00 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
– Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 9.048.830,00 EUR
– Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 8.598.522,00 EUR
– Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo 
 der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Aus-
 zahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 450.308,00 EUR

– Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus Investitionstätigkeit auf 1.396.150,00 EUR
– Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Investitionstätigkeit auf 1.899.400,00 EUR
– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus Investitionstätigkeit auf – 503.250,00 EUR

– Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
 als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss 
 oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungs-
 tätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge 
 der Einzahlungen und Auszahlungen aus
 Investitionstätigkeit auf – 52.942,00 EUR

– Gesamtbetrag der Einzahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit auf 0,00 EUR
– Gesamtbetrag der Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit auf 42.500,00 EUR
– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit auf – 42.500,00 EUR

– Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln 
 im Haushaltsjahr auf – 95.442,00 EUR

festgesetzt.

§2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0,00 EUR
festgesetzt.

§3

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haus-
haltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und 
Investitonsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflich-
tungsermächtigungen), wird auf 0,00 EUR
festgesetzt.

§4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur recht-
zeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden darf, wird auf  1.100.000,00 EUR
festgesetzt.

§5

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 290,00 v.H.

für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 400,00 v.H.

Gewerbesteuer auf 390,00 v.H.

§6

Niederau, 30.01.2019 Sang, Bürgermeister

Bekanntmachung
des Sächsischen Staatsministeriums

für Umwelt und Landwirtschaft

AUSLOBUNG
SÄCHSISCHER LANDESWETTBEWERB 

„LÄNDLICHES BAUEN“ 2019
vom 15. Februar 2019

Das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft gibt 
die Auslobung des Sächsischen Landeswettbewerbes,,Ländliches Bau-
en“ 2019 bekannt.

Anliegen, Gegenstand und Preise

Der Sächsische Landeswettbewerb ,,Ländliches Bauen“ 2019 fördert das 
Bewusstsein für eine hohe Qualität des ländlichen Bauens im Freistaat 
Sachsen und trägt zur lmageverbesserung ländlicher Räume bei. Die 
ausgezeichneten Objekte stehen beispielhaft als Lösungen für Bauauf-
gaben im ländlichen Raum. Der Wettbewerb sensibilisiert damit sowohl 
für traditionelle Werte ländlicher Baukultur als auch für eine zeitgemäße
Baugestaltung. Mit dem Wettbewerb sollen ausdrücklich auch die Ak-
tivitäten der Eigentümer gewürdigt werden, die einen Beitrag zur Um-
setzung der LEADER-Entwicklungsstrategien leisten und damit Heimat 
prägen.

Gegenstand des Sächsischen Landeswettbewerbes,,Ländliches Bauen“ 
2019 sind Gebäude und Freianlagen entsprechend ihrer Nutzung in den 
folgenden Kategorien:

• Wohnen
• Gewerbliche und sonstige Nutzung
• Öffentliche Nutzung

Liegen Mischnutzungen vor, so sollen die Gebäude bzw. Freianlagen der 
Kategorie mit der überwiegenden Nutzung zugeordnet werden.

Für die Bewertung werden folgende Kriterien herangezogen:
• architektonisch-gestalterische Qualität
• barrierefreie und multifunktionale Nutzung
• Bezug zu regionalen Bauformen und Bauweisen
• Erhaltung bzw. Neuinterpretation regionaltypischer baulicher Details
• Bewahrung und Entwicklung historischerSiedlungsformen
• Berücksichtigung der Bau- und Nutzungsgeschichte
• Energieeffizienz und Ökologie
• Originalität im Konzept bzw. in der Umsetzung

Der Freistaat dotiert die Preise mit insgesamt 20.000 €.
• ln der Regel werden 1. bis 3. Preise je Kategorie vergeben.
• Es können bis zu 5 Sonderpreise sowie Anerkennungen verliehen 

werden. 
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Amtliche Mitteilungen

Einladung zur 64. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates
Termin: Dienstag, 26. März 2019, 18:30 Uhr
 „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau 

ÖFFENTLICHE SITZUNG des Gemeinderates
im April 2019
Termine: Dienstag, 23. April 2019, 18:30 Uhr
  „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: www.ge-
meinde-niederau.ratsinformationsdienst.de 

Eine Jury entscheidet über die Zulassung der Beiträge, prüft die einge-
reichten Objekte anhand der Unterlagen und trifft eine Vorauswahl für 
die Vorortbewertung. Nach erfolgter Auswahl der Preisträger durch die 
Jury schlägt diese dem Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft 
die Preisträger zur Auszeichnung vor. ln der Jury sind Experten für alle 
Bewertungsbereiche des Wettbewerbes vertreten.

Zuständige Stelle

Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V
Wilsdruffer Straße 11/13
01067 Dresden
Telefon: 0351 495-6153, Fax: 0351 495-1559
E-Mail : landesverein@saechsischer-heimatsch utz.de

Kosten

Die Teilnahme am Wettbewerb ist kostenlos.

Fristen

Einsendeschluss ist der 30. April 2019. Es gilt der Poststempel, der Po-
steingang per E-Mail bzw. das Datum der Abgabe.

Informationen zum Wettbewerb

Weitere lnformationen zum Wettbewerb sind im Internet unter
www.smul.sachsen.de/laendlicher raum/2899.htm abrufbar.

Thomas Schmidt
Sächsischer Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft

Aus dem Gemeindeamt

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 12. Februar 2019

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-372-02/19

1. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird um eine Teilfläche 
des Flurstückes 100 der Gemarkung Niederau (Siedlerweg) erweitert. 

2. Der Entwurf des Bebauungsplanes „Siedlerweg Niederau“, beste-
hend aus dem Rechtsplan sowie der zugehörigen Begründung ein-
schließlich Umweltbericht, jeweils in der Fassung vom 31.01.2019 mit 
Änderung vom 12.02.2019, wird gebilligt. 

3. Der Entwurf des Bebauungsplanes ist gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für 
die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. Die öffentliche Ausle-
gung ist öffentlich bekannt zu machen.

4. Die Verwaltung wird beauftragt, die berührten Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zu betei-
ligen sowie den Entwurf mit den Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 
2 BauGB abzustimmen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 1 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-373-02/19

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Befrei-
ung von den Festsetzungen des B-Planes „Am Teich e. V. Ockrilla“ auf 
dem Flurstück Nr. 260/2 der Gemarkung Ockrilla zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 6 Dagegen: 1 Enthaltung: 4

Beschluss: 01-374-02/19

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung sowie den zwei Anträgen auf Befreiung von den Festset-
zungen des B-Planes zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit zwei 
Stellplätzen auf dem Flurstück Nr. 67/21 der Gemarkung Ockrilla zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 9 Dagegen: 0 Enthaltung: 2

Beschluss: 01-375-02/19

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung für den Umbau und die Sanierung eines Wohnhauses so-
wie den Neubau eines Carports auf dem Flurstück Nr. 50 der Gemarkung 
Niederau zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Nachruf

In stiller Trauer gedenken wir unserem langjäh-

rigen Feuerwehrkameraden

Siegfried Richter

Kamerad Siegfried Richter war 70 Jahre Mitglied 

unserer Feuerwehr und hat jahrzehntelang das 

Brandschutzwesen in unserer Gemeinde mit seiner 

hervorragenden Einsatzbereitschaft geprägt.

Nach seinem Ausscheiden aus dem 

aktiven Dienst in der Feuerwehr war er Mitglied 

unserer Alters- und Ehrenabteilung.

Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Bürgermeister       Gemeinderat

Gemeindewehrleitung

Niederau, März 2019
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Ausschreibung eines Baugebietes  in der Gemeinde Niederau

a) Veräußerer: Gemeinde Niederau

b) Verkaufsobjekt: Bauflächen

c) Gemarkung: Niederau

d) Flurstück: Teilfläche 96/a der Gemarkung Niederau

e) Verkaufsfläche: Teilfläche von ca. 12.000 m²

f) Lagehinweis: Siedlerweg, 01589 Niederau

g) Bebauung: keine

h) Erschließung: unerschlossen

i) Verkaufspreis: Mindestangebot 240.000 €

j) Vertragsbedingungen:
 Der Käufer erschließt das Baugebiet für den Bau 
 von Einfamilienhäusern im Rahmen der Fest-
 legungen des Bebauungsplanes (Billigungs- und 
 Auslegungsbeschluss am 12.02.2019). 
 Die Erschließungsarbeiten sind spätestens nach 
 5 Jahren ab Unterzeichnung des Kaufvertrages 
 abzuschließen. 
 Nach Fertigstellung der Erschließungsarbeiten 
 werden die Straßenflächen kostenfrei an die 
 Gemeinde Niederau übertragen.
 Ein entsprechender Erschließungsvertrag wird 
 abgeschlossen.
 Die Vertrags- und Vermessungskosten trägt der 
 Käufer.

k) Sonstige Bedingungen:
 Die Gemeinde Niederau behält sich das ausdrück-
 liche Recht vor, die Ausschreibung ohne Begründung 
 aufzuheben.

l) Die Unterlagen zum Baugebiet können in der 
 Gemeindeverwaltung Niederau, Rathenaustraße 4, 
 01689 Niederau eingesehen werden oder auch 
 elektronisch per Mail an bauamt@gemeinde-
 niederau.de abgefordert werden.

m) Kaufangebote können bis zum 30.04.2019 
 abgegeben werden. Die Kaufangebote bitte im 
 geschlossenen Umschlag abgeben und mit dem 
 Zusatz „Kaufangebot Siedlerweg“ kennzeichnen.

Sang
Bürgermeister

Amtliche Mitteilungen
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Kirchliche Mitteilungen

TERMINE APRIL 2019

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7. April
10.00 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Weinböhla 
 (Pfr. Dr. Franke)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst April 2019

Datum Zahnarzt Ort Telefon

06./07.04. ZÄ Reichert  Weinböhla 035243 36202
13./14.04. Dipl.-Stom. Weigel Weinböhla 035243 30726
19.04. FZÄ Rachel Coswig 03523 74624
     Karfreitag
20.04. Dr. med. Bayn Coswig 03523 60687
     Ostersamstag
21.04. ZÄ Kaufer Weinböhla 035243 32335
     Ostersonntag
22.04.  Dr. med. dent. Schwitzky Niederau 035243 50951
     Ostermontag
27./28.04. Dr. med. Trommer Coswig 03523 75039

allen Blutspendeterminen des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost wäh-
rend dieses Zeitraumes erhalten Spender zusätzlich zum Stempel für die 
Spendebereitschaft einen weiteren Stempel.

Auch an den Tagen rund um das Osterfest muss die Patientenversor-
gung mit den teilweise nur wenige Tage haltbaren Blutpräparaten jeder-
zeit sichergestellt sein. Dafür bietet das DRK an einigen Spendeorten 
Sonderblutspendetermine am Ostersamstag, 20.4.2019, an. Wer für 
seine Spende den Ostersamstag wählt, kann für den Einsatz an diesem 
Sondertermin einen weiteren Stempel im neuen Blutspende-Treueheft 
sammeln. 

Alle DRK-Blutspendetermine, sowie Informationen zum Thema finden 
Sie unter www.blutspende.de (bitte das entsprechende Bundesland ank-
licken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos). Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Senioren

Geburtstagsgrüße März 2019

Der Bürgermeister gratuliert, auch im Namen des Gemeinderates, den 
Jubilaren – auch den nicht genannten – recht herzlich und wünscht Ge-
sundheit und Wohlergehen

zum 85.
Frau Irene Fichtner
Herrn Holm Gasch

zum 80.
Frau Erika Ferner
Frau Erika Proft
Herrn Wolfgang Riemer
Herrn Hannes Schultz
Frau Gudrun Voigt

Meine Meinung zu ...
… Fuß- und Radwegen

Fuß- und Radwege bringen immer ein Mehr an Sicherheit und wenn sich 
diese Orte miteinander verbinden, auch zusätzlich noch eine Verbesse-
rung der touristischen Infrastruktur.
Dies war auch der Grund, warum bei der Aufstellung unseres Ortsentwick-
lungskonzeptes von den Bürgern sehr viel Wert auf solche Fuß- und Rad-
wege gelegt worden ist.

Viele Jahre hat die Gemeinde Niederau vom Landkreis Meißen gefordert, 
an der Kreisstraße K 8012 von Niederau nach Gröbern und von Gröbern 
nach Ockrilla einen sicheren Schulweg für unsere Kinder herzustellen. 
Insbesondere von Niederau nach Gröbern ist es äußerst gefährlich mit 
Fahrrad, mit Kinderwagen oder als Fußgänger die Straße zu nutzen.

Umso mehr freute ich mich, als vergangenes Jahr der Kreistag diese bei-
den Teilstrecken in die oberste Priorität legten. Mittlerweile führten wir, zum 
Teil mit dem Landratsamt Meißen, erste Gespräche mit Landeigentümern 
entlang dieser geplanten Fuß- und Radwege.

Mir ist natürlich klar, dass landwirtschaftliche Fläche die Erwerbsgrundlage 
jedes Landwirtes ist. Und somit entsteht der komplizierte Interessenkon-
flikt zwischen Landeigentümer und dem berechtigten Schutzinteresse un-
serer Bürger nach sicheren Wegen.

Ich kann mich noch sehr gut an die Anfang 1990er Jahre erinnern, als 
ein ähnliches Fuß- und Radwegkonzept zwischen Gröbern und Niederau 
scheiterte, da die Landeigentümer kein Land zur Verfügung stellten.

Das dies bei diesem nächsten Anlauf eventuell nicht passiert, möchte ich 
mit allen betreffenden Landwirten ins Gespräch kommen, um nach Lö-
sungen zu suchen.

Gegenwärtig lasse ich die Flächenbedarfe der kurz- und mittelfristig ge-
planten Fuß- und Radwege ermitteln. Somit werde ich eine Gesprächs- 
und hoffentlich Verhandlungsgrundlage in die Hand bekommen, die es 
zumindest theoretisch ermöglichen würde, sich zu einigen.

Mit dem Gemeinderat werde ich beraten, von welchen gemeindeeigenen 
Flächen sich die Gemeinde trennen könnte, um damit letztendlich die Si-
cherheit an einigen Stellen unserer Gemeinde zu erhöhen.

Auch werde ich prüfen, ob es noch Flächen des Landkreises, des Landes 
oder des Bundes in unserer Gemeinde gibt, welche als Tauschflächen in 
Frage kommen würden.

Ich möchte alle betroffenen Landeigentümer, aber auch den Gemeinderat 
bitten, im Interesse einer Verbesserung unserer Infrastruktur konstruktiv 
und zielführend nach Lösungen zu suchen

Ihr Bürgermeister

Medizinisches

Treueheft für DRK-Blutspender: 
Leben retten – 

Stempel sammeln – Dankeschön erhalten
Patientenversorgung muss auch über die Osterfeiertage 

sichergestellt sein

Zahlreiche engagierte Menschen retten täglich mit ihrem Einsatz als 
Blutspender Menschenleben. Dafür bedankt sich der DRK-Blutspende-
dienst Nord-Ost ab 1. April 2019 mit einem neuen Blutspende-Treueheft. 
Spender können für jede Blutspende, darüber hinaus zum Beispiel für 
jeden zu einem Spendetermin mitgebrachten Erstspender, bei Sonder-
aktionen oder einem Spendejubiläum (10., 25., 50., 75. usw. Spende) 
einen Stempel sammeln. Der Blutspender entscheidet selbst, ob er drei, 
fünf oder zehn gesammelte Stempel gegen ein Dankeschön-Präsent 
einlösen möchte, das im Wert mit der Anzahl der Stempel steigt. Nach 
einer Einlösung kann der Spender mit einem neuen Treueheft weiter-
hin Stempel sammeln. Die Zeit vom 1. April bis einschließlich 31. Juli 
2019 gilt als Aktionszeitraum zur Einführung des neuen Treuehefts. Auf 
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Sonntag, 14. April
08.30 Uhr Gottesdienst in Oberau (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Weinböhla
  (Pfr. Reißmann)

Gründonnerstag, 18. April
19.30 Uhr Abendmahlsandacht in Weinböhla (Pfr. Reißmann) 

Karfreitag, 19. April
08.30 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Präd. Reinhold)
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Oberau (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst in Niederau (Präd. Reinhold)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Großdobritz (Pfr. Reißmann)
15.00 Uhr Musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu in Weinböhla
  (Pfr. Reißmann)

Ostersonntag, 21. April
05.00 Uhr Osternacht in Gröbern (KV)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in Niederau (Pfr. Fischer)
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen und Taufgedächtnis in
  Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Ostermontag, 22. April
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Gröbern (Pfr. Günzel)

Sonntag, 28. April
08.30 Uhr Gottesdienst in Oberau (Pfr. Fischer)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Weinböhla (Pfr. Fischer)

Frauendienst (Beginn jeweils 14.00 Uhr)
Dienstag, 02.04.2019 – Niederau
Mittwoch, 03.04.2019 – Gröbern 
Mittwoch, 17.04.2019 – Oberau
Donnerstag, 18.04.2019 – Großdobritz

Bastelabend
„Rund ums Papier“ – unter diesem Motto wird am Freitag, dem 5. April, 
um 19.30 Uhr herzlich ins Lutherhaus nach Weinböhla, Hauptstr. 3, zum  
Basteln eingeladen. Neben Osternestern für die Kinder können u. a. 
Tüten aus Kalenderbildern hergestellt werden. Wer hat, kann saubere 
Tetrapacks (quadratisch!), Schleifenband und eine Papierschere mitbrin-
gen. Bitte melden Sie sich bei Mechthild Brogsitter persönlich oder im 
Pfarramt Weinböhla (Tel.: 035243/36250) an.

Konzert der Musikschule
Sonnabend, 6. April, 18.00 Uhr, St. Martinskirche Weinböhla

Abschlusskonzert des gemeinsamen Saxophontages der einzelnen 
Musikschulbezirke des Landkreises Meißen. Es musizieren Saxopho-
nisten von Klein bis Groß auf Sopran-, Alt-, Tenor- und Bariton-Saxophon 
in unterschiedlichen Besetzungen. Das Saxophon ist das Instrument des 
Jahres 2019.

Leitung: Michael Fehre, Torsten Hellmig, Sabine Zschuppe

Der Eintritt ist frei.

Tagesfahrt für Senioren
Alle Interessierten sind herzlich zu einem Ausflug nach Auenhain und 
den Seen im Süden Leipzigs eingeladen!
Mit dem Bus wollen wir jeweils am Freitag, dem 21. Juni 2019 und am 
Mittwoch, dem 26. Juni 2019, um 8.15 Uhr ab Kirche Weinböhla und 
um 8.25 Uhr ab Kirche Niederau ins Leipziger Neuseenland starten.
Auf dem Programm stehen eine Schifffahrt auf dem Markkleeberger und 
Störmthaler See, ein Mittagessen im Seepark Auenhain und der Besuch 
einer Kirche. Gegen 18.30 Uhr werden wir zurück sein. 

Preis pro Person inkl. Busfahrt, Schifffahrt und Mittagessen: 51,00 €.

Anmeldungen werden im Pfarramt Weinböhla (Tel. 035243/36250)
und im Pfarramt Niederau (Tel. 035243/36535) gegen Zahlung des Teil-
nehmerbeitrages bis zum 29. Mai 2019 gern entgegengenommen.

Ihr Pfarrer Norbert Reißmann

KONTAKT:
Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau, 
Kirchstraße 29, Tel.: 035243 36535

Mittwoch und Donnerstag   8.00 – 14.30 Uhr 

Vakanzvertretung: Pfr. Norbert Reißmann, Weinböhla
  Tel.: 035243 36290

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Tel.: 035243 36250
Dienstag und Donnerstag:   10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

IM APRIL

Der Boden, der dich jeden Morgen trägt.
Die Hand, die sich auf deine Schulter legt.

Die Welle, die dich über Tiefen hebt.
Die Liebe, die bleibt, wenn das Leben geht.

Ich wünsche dir ein gutes Gespür für die Weisen,
in denen Gottes Treue dir begegnet.

Tina Willms (aus Gemeindebrief 3/2019)

Vereinsmitteilungen

»Skatclub Niederau 67«
im Verein „Dorfgemeinschaft Obere Aue“ e. V.

im DSKV · Landesverband Sachsen · Verbandsgruppe Dresden

Großes Skatturnier 
zum 52. Bestehen des Skatclubs Niederau 67 
mit separater Jugendwertung (bis 16 Jahre ) 

Wo: Begegnungsstätte Oberau
Wann: 19.April 2019, Karfreitag
Beginn: 10.00 Uhr 
Einsatz:   5,00 € für Jugendliche 
 10,00 € für Erwachsene. 

Abreizgeld für verlorene Spiele.
Anmeldung erwünscht unter mobil: 0160 63 62 662 oder Festnetz: 
035243 51950.
Der Einsatz wird komplett ausgeschüttet.  
Ein kleiner Imbiss und Getränke stehen zur Verfügung.

Zeit zum Üben gebraucht? 
Spontan jeden Montag ab 19.00 Uhr im Haus Grobere vorbeikommen.

Gut Blatt! 
Matthias Schmidt 



10

Angebot Ferienjobs in unseren Partnergemeinden 
und Suche nach Gastfamilien

Für den Schüleraustausch (Ferienarbeit) suchen wir Gastfamilien für ei-
nen Schüler aus Brignais, der im Sommer dieses Jahres (Juli oder Au-
gust) nach Niederau kommen möchte.
Es besteht auch die Möglichkeit, dass interessierte Jugendliche ab 16 
Jahren einen Ferienjob in Brignais (Frankreich) annehmen können. Wei-
tere Informationen dazu erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Nie-
derau.
Bei Interesse und Möglichkeit einer Unterbringung und Betreuung eines 
Schülers bitten wir darum, sich bei der Gemeindeverwaltung – Sekreta-
riat Frau Große unter der Telefon-Nr. 035243-3360 oder per Mail unter 
post@gemeinde-niederau.de zu melden.

Partnerschaft

Sonstige Mitteilungen

Auch in diesem Jahr unterstützt der 
Freistaat Sachsen wieder Familien und 
Alleinerziehende mit geringem Ein-
kommen bei der Urlaubsfinanzierung. 
Gefördert werden Erholungsaufenthalte 
von 7 bis 14 Tagen Dauer in Familienferi-
enstätten sowie in für Familien geeigneten 
Ferienwohnungen oder auf Bauernhöfen in 
Deutschland.
Nähere Auskünfte zu den Fördervoraus-
setzungen und Einkommensgrenzen 
sowie die erforderlichen Anträge er-
halten Sie bei der Diakonie Meißen Jo-
hannesstraße 9, jeweils dienstags von 
9.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr und 
donnerstags von 9.00 – 12.00 Uhr (Tel.: 03521 72825916).

Diakonisches Werk Meißen e. V.

Zentralgasthof Weinböhla

Termine April 2019

Freitag, 5. April, 20.00 Uhr, Ballsaal Comedy
Fips Asmussen – Possenreißer mit Grütze im Kopf

Sonntag, 7. April, 18.00 Uhr, Ballsaal Konzert
Roger Stein – „Alles vor dem Aber…. ist egal“

Sonntag, 14. April, 18.00 Uhr, Ballsaal Lesung
Wladimir Kaminer – Die Kreuzfahrer

Donnerstag, 18. April, 20.00 Uhr, Ballsaal Konzert
Buddy Joe & Gäste

Sonnabend, 20. April, 16.00 Uhr, Foyer
Operettennachmittag mit Jens-Uwe Mürner

Sonntag, 21. April, 16.00 Uhr, Ballsaal Figurentheater für Kinder
Ein Krokodil taucht ab

Freitag, 26. April, 20.00 Uhr, Ballsaal Konzert
Karat – Akustisch

Montag, 29. April, 20.00 Uhr, Foyer Konzert
Thomas Stelzer Trio feat. Bernd Aust – Let´s Fats

Aus unserer Gemeinde

Vermietung 3-Raum-Komfort-Wohnung

ca. 79 m2, 1. Etage, Tiefgarage, Balkon, in Ockrilla

Kaltmiete 430 € zzgl. NK + TG

Kontakt über Telefon 03521 734827

Gartenbaubetrieb König

Inhaber Thorsten König

OBERAU · Großdobritzer Str. 15

01689 Niederau

Telefon und Fax: 035243 36053

Unseren werten Kunden,

Geschäftspartnern, Bekannten

und Freunden wünschen wir

ein frohes Osterfest.

Frohe Ostern wünscht Ihr

• Speisekartoffeln (5, 12 und 25 kg) mehlig  – festkochend 

• im Hofladen: Äpfel, Rote Bete, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Futtermöhren (gesackt), Futterrüben, Futterkartoffeln, Futterweizen

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau/OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  15 – 18 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  15 – 18 Uhr
Sa. 9–12 Uhr o. n. Vereinbarung
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15
. O

berauer Stundenlauf

am 10. April 2019

Lauf um den 
Meißner Sparkassen-Cup

Start: 18 Uhr, am Waldbad Oberau

 Viertelstundenlauf: Schülerinnen und Schüler
 Halbstundenlauf: weibl. / männl. Jugend, 
  Frauen alle Altersklassen
  Männer ab M 60 
 Stundenlauf: Männer M 20 bis M 55 
 Walking: (ohne Cupwertung)

Meldungen:      17.00 Uhr bis 17.45 Uhr in der Badgaststätte
Jeder Läufer und Walker erhält eine Teilnehmermedaille. 

Informationen unter: www.laufen-im-kreis-meissen.de
 www.tus-weinboehla.de
Anfragen unter: oberauer-std.lauf@email.de
 jwinter.wbl@web.de

TuS Weinböhla e. V., Abteilung Laufgruppe
Waldbad Oberau 

1. Ausstellung
„Kultur im Niederauer Rathaus“

01689 Niederau, Rathenaustr. 4

Peter Alexander Jäckel
Maler und Karikaturist

Vernissage
am Montag, den 8. April 2019 ab 18.00 Uhr

Der Künstler und die Gemeinde Niederau laden alle Interessierte dazu 
recht herzlich ein.

Die Ausstellung wird vom 09. April bis zum 24. Mai 2019 zu den Öff-
nungszeiten der Gemeindeverwaltung zu besichtigen sein.

April 2019

KIZ bleibt am 11.04., 19.04.19 und 22.04.19 geschlossen.

01.04.19 

13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot 
 & „Musik leicht gemacht“ mit den „Rumtrei-

bern“

02.04.19 

13.00 – 14.00 Uhr GTA „Französisch“ in der Oberschule

14.15 – 16.30 Uhr offenes Angebot

03.04.19 

13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Hausaufgabenhilfe

04.04.19 

13.00 – 14.30 Uhr offenes Angebot
14.30 – 16.30 Uhr R+R-Projekt

05.04.19 

13.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot & Sport in der Nassauhalle
15.15 – 16.30 Uhr Schach mit Herrn Martin

08.04.19 
13.00  – 14.15 Uhr offenes Angebot 
14.15 – ca. 17.00 Uhr Fußball in der Leo/Coswig
 Treff/Ende: KIZ, TN-Betrag: 2 € oder eigene Fahr-

karte, Anmeldung bis 05.04.19

09.04.19 

13.00 – 14.00 Uhr GTA „Französisch“ in der Oberschule

14.15 – 16.30 Uhr offenes Angebot

10.04.19 

13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Hausaufgabenhilfe

12.04.19 

13.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot & Sport in der Nassauhalle
15.15 – 16.30 Uhr Schach mit Herrn Martin

15.04.19 
13.00 – 15.30 Uhr offenes Angebot 

16.04.19 

13.00 – 14.00 Uhr GTA „Französisch“ in der Oberschule

14.15 – 16.30 Uhr Kreatives zu Ostern mit Herrn Poitzsch

17.04.19 

13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Hausaufgabenhilfe

18.04.19 
13.00 – 14.30 Uhr offenes Angebot
14.30 – 16.30 Uhr R+R-Projekt

KINDER/JUGEND

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.
Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506
E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm
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Ab sofort liegt der Veranstaltungsplan der Gemeinde Niederau für das Jahr 2019 
in der Gemeindeverwaltung, Rathenaustraße 4 in Niederau aus.
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 23. April 2019 29. Jahrgang Nr. 4

Und wann 
gehörst du dazu?

Kontaktaufnahme für Interessenten: 

über Gemeindeverwaltung Niederau oder 

Gemeindewehrleitung unter: 

https://niederau.info/gemeinde/freiwillige-feuerwehr/
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Am Freitag, 29. März fand die Jahreshauptversammlung der Gemeinde-

feuerwehr Niederau statt.

Diese Veranstaltung wird seit vielen Jahren als gemeinsamer Termin 

aller drei Ortsfeuerwehren, der Alters- und Ehrenabteilung, der Jugend-

feuerwehr und seit diesem Jahr auch der Kinderfeuerwehr durchgeführt.

An eine Schweigeminute für die kürzlich verstorbenen Kameraden Sieg-

fried Richter und Rolf Beger schlossen sich die Grußworte des Bürger-

meisters sowie der Gäste, Kreisbrandmeister Ingo Nestler und Vorsitzen-

der des Kreisfeuerwehrverbandes Frank Ricklin, an.

Folgende Kameraden konnten nach 

erfolgreicher Teilnahme an den erfor-

derlichen Lehrgängen, dem Einsatz 

in einer entsprechenden Funktion 

und nach Ableistung der geforderten 

Dienstjahre befördert werden:

Vom Feuerwehrmannanwärter

zum Feuerwehrmann

•	Sebastian	Hartlapp
•	David	Petermann
•	René	Rakowski

Vom Oberfeuerwehrmann 

zum	Hauptfeuerwehrmann
•	Andreas	Mehner

Vom	Hauptlöschmeister	zum	Brandmeister
•	Thomas	Stenzel

Eine	finanzielle	Anerkennung	der	Gemeinde	erhielten	für	20	Jahre	Feu-

erwehrdienst

•	Christian	Grimmer
•	Marko	Zschocke
•	Silvia	Buttig

Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Niederau

und für 30 Jahre Feuerwehrdienst

•	Heiko	Richter
•	Wolfram	Witschel
•	Heiko	Heiland

Die anwesenden Vertreter des Kreisfeuerwehrverbandes nutzten die 

Gelegenheit, um das Ehrenkreuz des Landesfeuerwehrverbandes zu 

verleihen

für 40 Jahre treue Dienste

•	Harald	Koch
•	Hans-Jürgen	Gruhle

für 50 Jahre treue Dienste

•	Waltraud	Führer
•	Gerd	Hachenberger

für 60 Jahre treue Dienste

•	Joachim	Seidel
•	Werner	Sörnitz

und für 70 Jahre treue Dienste

•	Siegfried	Koch

Es folgten die Berichte der Ortsfeuerwehren, der Alters- und Ehrenabtei-

lung, der Jugendfeuerwehr und erstmals der Kinderfeuerwehr, vorgetra-

gen durch die Leiter der jeweiligen Einheiten oder deren Stellvertreter.

Die	entsprechenden	Zahlen	waren	bereits	im	Januar-Amtsblatt	zu	lesen	
und sollen hier nicht wiederholt werden.

Der Gemeindewehrleiter ergänzte die Rechenschaftsberichte um einige 

Informationen	über	die	im	Hintergrund	geleistete	Arbeit	der	Wehrleitung	
und	des	Feuerwehrausschusses,	um	erreichte	Ziele	wie	z.B.

•	Höhepunkte	in	der	Aus-	und	Fortbildung,
•	Beginn	der	Beschaffung	neuer	Helme,
•	Gründung	der	Kinderfeuerwehr,

aber	auch	erkannte	Probleme	wie	die	seit	Jahren	(!)	nicht	richtig	funktio-

nierende	Heizung	im	neuen	Großdobritzer	Gerätehaus.

Der Ausblick auf 2019 enthielt unter anderem 

•	 die	 externe	Erstellung	 bzw.	Überarbeitung	 des	Brandschutzbedarfs-

planes als Basis aller künftigen Beschaffungen,

•	 den	Beginn	des	Ersatzes	der	Atemschutztechnik	aus	Anfang	der	neun-

ziger Jahre,

•	 die	Hoffnung	auf	durchgreifende	Modernisierungen	des	Brandschutz-

rechtes nach der Landtagswahl.

Der Gemeindewehrleiter bedankte sich bei allen Anwesenden für die im 

Jahr 2018 geleistete Arbeit im Feuerwehrwesen sowie bei deren Ange-

hörigen für das vielfach aufgebrachte Verständnis.

Schödel

Gemeindewehrleiter
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Veranstaltungskalender Mai 2019

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

Mai
01.05.	 10:00	Uhr	 Radtour	ab	Haus	Grobere	 Gröberner	Sport-	und	Freizeitverein	e.	V.,	Vereinshaus	Gröbern
01.05.  Frühschoppen mit Blasmusik Kulturhaus Niederau, Tanzorchester „DOUBRAVANKA“´, Teplice
01.05. 10:00 Uhr Maibaum stellen Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e. V. – Vereinshaus Oberau 
04.05.  VM Trap + Skeet Sächsischer Jagd- und Schützenverein e. V.
04.05. 14:00 Uhr Jäger – Ladiesday Sächsischer Jagd- und Schützenverein e. V.
10.05.	 18:00	Uhr	 Hangerparty	 Dresdner	Fallschirmjägerkameradschaft
11.05. 09:00 Uhr Fallschirm- und Tandemevent Dresdner Fallschirmjägerkameradschaft
11.05.	 	 VM	Doppeltrap	(90	WS)	 Sächsischer	Jagd-	und	Schützenverein	e.	V.
13.05. 14:00 Uhr Frauenstammtisch Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e. V. – Vereinshaus Oberau
12.05.  Muttertagsmenü Vereinshaus Oberau – Frau Seefeld
17.05.	 19:00	Uhr	 „Ich	wollt	ich	wär	ein	Huhn	...“	 Vereinshaus	Oberau	–	Stephan	Reher	live	(siehe	Seite	14)
18.05.	 	 Ortsmeisterschaften	im	Vogelschießen	 Heimat-	und	Schützenverein	Ockrilla	e.	V.
18.05.  Jäger – Marathon  Sächsischer Jagd- und Schützenverein e. V.
24.05.	 20:00	Uhr	 Irische	live	Musik	 Förderverein	Wasserschloss	–	Schlossareal
24./26.05.	 	 Dorffest	Jessen	 Jessener	Dorfclub	und	Heimatverein	e.	V.
25.05.	 18:00	Uhr	 3.	Kunstnacht	am	Schloss	 Förderverein	Wasserschloss	
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Gemeinde Niederau
Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr
 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr
 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste
Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung	 von	 dringenden	 ärztlichen	 Hausbesuchen	 sowie	 Be-
reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 
www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline
 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister	W.	Schurig,
 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice	Brockwitz-Rödern	GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880
 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr:
ab 1.1.2019 Kommunalservice	Brockwitz-Rödern	GmbH
	 Dresdner	Straße	35,	01640	Coswig
 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau
Monat Mai 2019

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 10.05.  Bio-Tonne Samstag, 04.05.
Tonne Freitag, 24.05.  Freitag, 10.05.

Gelbe Tonne Freitag, 10.05.  Freitag, 27.05.

 Freitag, 24.05.  Freitag, 24.05.

Blaue Tonne Freitag, 24.05.

(siehe	auch	Abfallkalender)

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe von Straßenbaumaßnahmen

Im	Rahmen	einer	Neuausrüstung	des	Bahnüberganges	(BÜ	km	90,700	
Jessen	–	Ockrilla)	erfolgt	die	Gesamtsperrung der K 8012 (Jessener 
Straße/Obere Dorfstraße)	im	Zeitraum	vom 23.04.2019, ab 08:00 Uhr 
bis 27.04.2019,	17:00	Uhr.	Der	ÖPNV	wird	zwischen	Ockrilla	und	Jes-
sen über den Blockweg geleitet. Die Bushaltestelle Jessen entfällt. Die 
Ersatzhaltestelle	befindet	sich	am	Anfang	des	Blockweges	links.	

Im	Zeitraum	vom	1. April 2019 bis 14. Juni 2019 wird die S 80 „Sche-

ringstraße/Alte Dresdner Straße“ saniert. Begonnen wird mit dem 
Bauabschnitt „Scheringstraße“ von der Aufbindung zur Brücke bis ein-
schließlich Bahnhofsplatz. Der nächste Bauabschnitt erfolgt vom Bahn-
hofsplatz	 bis	 zum	 Ortsausgang	 Niederau	 (Alte	 Dresdner	 Straße).	 Die	
Baumaßnahme wird unter Vollsperrung ausgeführt.
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Amtliche Mitteilungen

Einladung 
zur 67. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates

Termin: Dienstag, 23. April 2019, 
 18:30 Uhr
 „Kulturelle Begegnungsstätte

 Oberau – Ratszimmer“, Oberau

  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 

 01689 Niederau 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
des Gemeinderates im Mai 2019

Termin: Dienstag, 21. Mai 2019, 
 18:30 Uhr
  „Kulturelle Begegnungsstätte

 Oberau – Ratszimmer“, Oberau

  Thomas-Müntzer-Ring 7 A,

 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesord-

nung ist in den Schaukästen der Gemeinde 

Niederau	ausgehangen	oder	 zu	finden	un-

ter: 

www.gemeinde-niederau.ratsinformations-

dienst.de 

Aus dem Gemeindeamt

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 12. März 2019

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-376-03/19

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt gemäß der Richt-

linie zur Förderung der Vereine und Organisationen in der Gemeinde 

Niederau	folgende	Vereine	finanziell	zu	unterstützen:

 Verein Summe

1. SV Niederau 1891 e.V. 5.800 Euro

2. Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V. 500 Euro

3.	 Niederauer	Karnevals	Club	e.V.	 3.500	Euro
4. Skatclub Niederau 67 300 Euro

5.	 Heimatverein	Großdobritz	 600 Euro

Abstimmungsergebnis: Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-377-03/19

Der	Auftrag	zur	Prüfung	des	Jahresabschlusses	2018	wird	zum	Ange-

botspreis	in	Höhe	von	6.069,00	€	(brutto)	an	die	Firma	LISKA	Treuhand	
GmbH	Wirtschaftsprüfungsgesellschaft,	Schlesischer	Platz	2,	01097	 in	
Dresden erteilt.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-378-03/19

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Annahme einer 

Geldspende.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Die Ortspolizeibehörde informiert –
Verbrennung pflanzlicher Abfälle

Die	Sächsische	Pflanzenabfallverordnung,	die	unter	bestimmten	Voraus-

setzungen	bislang	die	Verbrennung	pflanzlicher	Abfälle	in	den	Monaten		
April und Oktober ermöglichte, ist am 22. März 2019 außer Kraft getre-

ten	(Art.	3	Nr.	2	des	Gesetzes	zur	Änderung	des	Sächsischen	Abfall-Bo-

denschutzrechtes).	Für	pflanzliche	Abfälle	und	andere	Bioabfälle	gelten	
damit ab sofort und ohne Einschränkungen die Regelungen des europä-

ischen und des deutschen Abfallrechtes, einschließlich der Satzungen 

der öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger.

Zulässige Entsorgungswege für pflanzliche Abfälle und Bioabfälle
Die	offene	Verbrennung	von	Bioabfällen	zum	Zwecke	der	Beseitigung	ist	
künftig	ausgeschlossen	bzw.	sie	bedarf	einer	Zulassung	der	zuständigen	
Abfallbehörde	 (§	28	 Abs.	2	 Kreislaufwirtschaftsgesetz).	 Grundsätzlich	
sind diese Abfälle dem öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger zu über-

lassen. Unberührt bleibt aber die Möglichkeit der Besitzer von Bioabfäl-

len	aus	privaten	Haushaltungen,	diese	auf	den	im	Rahmen	ihrer	privaten	
Lebensführung genutzten Grundstücken zu verwerten. 

Die öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger sollten geeignete und auch 

für	besondere	Aufkommenszeiten	(z.	B.	Frühjahr,	Herbst,	Zeit	nach	dem	
Weihnachtsfest)	ausreichende	Entsorgungsmöglichkeiten	anbieten.	
Gegenüber diesem abfallrechtlich begründeten Verbrennungsverbot 

wird	bei	Feuern,	die	im	Zusammenhang	mit	der	Pflege	von	Brauchtum		
oder	Traditionen	in	unmittelbarem	zeitlichen	Zusammenhang	zum	kon-

kreten	Ereignistag	(z.	B.	zu	Sankt	Martin)	abgebrannt	werden,	grundsätz-

lich	 davon	 ausgegangen,	 dass	 sie	 nicht	 zum	 Zweck	 der	 Verbrennung	
von Abfällen erfolgen, wenn dabei verwendete Brennstoffe bewusst oder  

speziell für das Ereignis hergestellt werden. Beispielsweise dadurch, 

dass	naturbelassenes	Holz	oder	holziger	Baumschnitt	 von	künstlichen		
Anhaftungen befreit und für eine raucharme Verbrennung getrocknet 

wird.	Abfallrecht	findet	hier	insofern	keine	Anwendung.
Allerdings stellt unter Aspekten der Ordnung und öffentlichen Sicherheit 

auch das Abbrennen von Brauchtums- und Traditionsfeuern im öffentli-

chen Bereich eine abstrakte Gefahr dar. Insofern haben auf der Grundla-

ge	des	Sächsischen	Polizeigesetzes	unter	anderem	die	Gemeinden	als		
Ortspolizeibehörden	 die	 Möglichkeit,	 die	 Zulässigkeit	 des	Abbrennens	
offener	Feuer	in	örtlichen	Polizeiverordnungen	mit	einer	Erlaubnispflicht	
zu regeln.

Sang, Bürgermeister
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Kirchliche Mitteilungen

TERMINE MAI 2019

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 5. Mai
08.30	Uhr	 Gottesdienst	in	Niederau	(Pfr.	Reißmann)
10.00	Uhr	 Sonntagsandacht	in	Gröbern	(KV)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst in 

Weinböhla	(Pfr.	Reißmann)

Sonntag, 12. Mai
08.30	Uhr	 Gottesdienst	in	Großdobritz	(Pfr.	Reißmann)
10.00	Uhr	 Sonntagsandacht	in	Oberau	(KV)	 		
10.00	Uhr	 Gottesdienst	mit	Kindergottesdienst	in	Weinböhla
	 	(Pfr.	Reißmann)

Sonntag, 19. Mai
08.30	Uhr	 Gottesdienst	in	Gröbern	(Pfr.	Reißmann)
10.00	Uhr	 Sonntagsandacht	in	Niederau	(KV)
10.00	Uhr	 Gottesdienst	mit	Kindergottesdienst	in	Weinböhla	
	 (Pfr.	Reißmann)

Sonntag, 26. Mai
08.30	Uhr	 Gottesdienst	in	Oberau	(Pfr.	Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst und Vorstellung der 

Konfirmanden	in	Weinböhla	(Pfr.	Reißmann)

Donnerstag, 30. Mai – Christi Himmelfahrt
10.00	Uhr	 Gemeinsamer	 Gottesdienst	 mit	 Posaunenchor	 auf	 dem	

Gellertberg,	bei	Regen	in	der	Oberauer	Kirche	(Pfr.	Reiß-

mann)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Mai 2019

Datum Zahnarzt Ort Telefon

27./28.04.	 Dr.	med.	Trommer	 Coswig	 03523	75039
01.05.	 FZÄ	Hottas	 Coswig	 03523	75684
    Maifeiertag

Senioren

Geburtstagsgrüße März 2019

Der Bürgermeister gratuliert, auch im Namen des Gemeinderates, den 

Jubilaren – auch den nicht genannten – recht herzlich und wünscht Ge-

sundheit	und	Wohlergehen

zum 90.
Frau	Ruth	Clauß
Frau Ruth Schröder

Herrn	Siegfried	Koch

zum 85.
Herrn	Heinz	Lindner

Medizinisches

SHG Diabetes Coswig und Umgebung

Die Selbsthilfegruppe Diabetes Coswig und Umgebung lädt alle Inte-

ressenten aus der Stadt wie auch der näheren und ferneren Umgebung 

zur	nächsten	Zusammenkunft	am	Mittwoch, dem 24.04.2019, 18:30 Uhr 
(bis	ca.	20:00	Uhr),	 in	die	Seniorenwohnanlage der Volkssolidarität 
nach Coswig, Lutherstraße 4, Eingang Melanchthonstraße (hinter	
der	Peter-Pauls-Kirche)	ein.		
Das Thema des Abends lautet:

„Arztbesuche – wann und bei welchen Symptomen?“

Frau Cornelia Wittig, Diabetesassistentin der Deutschen Diabeti-
kergesellschaft und Außendienstmitarbeiterin bei MediqDirekt, wird 

einen Vortrag zu diesem Thema halten und im Anschluss daran auch 

gerne ihre Fragen dazu beantworten.

                                                    

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Meine Meinung zum ...
… Feuerwehrnachwuchs

Das Ehrenamt im Allgemeinen, natürlich auch in unserer Gemeinde, ist 

eine	wichtige	Stütze	unseres	gesellschaftlichen	Zusammenlebens.
Ohne die vielen ehrenamtlich engagierten Bürger in Sport, Kultur oder den 

Hilfsorganisationen	 wie	 Feuerwehr,	 Deutsches	 Rotes	 Kreuz	 oder	 THW	
würde sich unser Leben nicht so vielfältig und gesichert gestalten.

Die Feuerwehr ist eines der wichtigsten Ehrenämter in der Gemeinde.

Kameradinnen	und	Kameraden	schützen	unser	Leben,	Hab	und	Gut,	er-
bringen	Hilfeleistungen	bei	Verkehrsunfällen,	Unwettern	bis	hin	zur	Tier-
rettung.	Sie	trainieren	ihre	Handgriffe	in	regulären	Diensten,	qualifizieren	
sich weiter und sind, soweit vor Ort, Tag und Nacht einsatzbereit. Dies hat 

jedoch nur dann einen nachhaltigen Erfolg, wenn es der Feuerwehr, bes-

ser	gesagt:	uns	allen	gelingt,	immer	wieder	Nachwuchs	zu	finden.

Ein	Weg	wird	sein,	verstärkt	junge	Männer	und	Frauen	anzusprechen,	ins-

besondere	diejenigen,	welche	in	unsere	Gemeinde	ziehen	(s.	Titelblatt).
Aber auch die Kinder- und Jugendarbeit wird gegenwärtig noch verstärkt.

So	wurde	im	Jahr	2018	durch	engagierte	Mitglieder	unserer	Wehren	die	
Kinderfeuerwehr Niederau ins Leben gerufen.

Begonnen hat alles mit einem gut organisierten Schnuppertag am und im 

Gerätehaus	 Niederau.	Alle	 Wehren	 beteiligten	 sich	 bei	 der	 Umsetzung	
dieses erlebnisreichen Tages. Viele Muttis und Vatis schauten mit ihren 

Kindern vorbei und die ersten „Mitglieder“ trugen sich begeistert in die Auf-

nahmeliste ein. 

Neben dem Angebot „Brandschutz“ innerhalb des Ganztagesangebotes 

in unserer Grundschule und der sehr erfolgreich arbeitenden Jugend-

feuerwehr ist die Kinderfeuerwehr eine weitere Möglichkeit, Kinder und 

Jugendliche rechtzeitig für die verantwortungsvolle Feuerwehrtätigkeit zu 

gewinnen.

Ich wünsche dem Team um Janine Dommitzsch und Silvia Buttig bei sei-

ner wichtigen Arbeit viel Erfolg und möchte ihnen jede mögliche Unterstüt-

zung zusichern.

Ihr Bürgermeister

Niederau, 02.04.2019

Datum Zahnarzt Ort Telefon 

04./05.05.	 ZÄ	Defér	 Coswig	 03523	68859
11./12.05.	 Dipl.-Stom.	Löffelmann	 Coswig	 03523	74363
18./19.05.	 ZÄ	Jacoby	 Coswig	 03523	5362239
25./26.05.	 ZÄ	Harzdorf	 Coswig	 03523	63840
30.05.	 Dipl.-Stom.	Weigel	 Weinböhla	 035243	30726
				Christi	Himmelfahrt
31.05.	 Dipl.-Stom.	Helbig	 Coswig	 03523	60280
    Brückentag
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Tagesfahrt für Senioren
Alle	 Interessierten	 sind	 herzlich	 zu	 einem	Ausflug	 nach	Auenhain	 und	
den	Seen	im	Süden	Leipzigs	eingeladen!

Mit dem Bus wollen wir jeweils am Freitag, dem 21. Juni 2019 und am 
Mittwoch, dem 26. Juni 2019, um 8.15 Uhr ab Kirche Weinböhla und 

um 8.25 Uhr ab Kirche Niederau ins Leipziger Neuseenland starten.

Auf	dem	Programm	stehen	eine	Schifffahrt	auf	dem	Markkleeberger	und	
Störmthaler See, ein Mittagessen im Seepark Auenhain und der Besuch 

einer Kirche. Gegen 18.30 Uhr werden wir zurück sein. 

Preis	pro	Person	inkl.	Busfahrt,	Schifffahrt	und	Mittagessen:	51,00	€.

Anmeldungen	werden	im	Pfarramt	Weinböhla	(Tel.	035243	36250)	und	
im	Pfarramt	Niederau	(Tel.	035243	36535)	gegen	Zahlung	des	Teilneh-

merbeitrages	 und	 vorbehaltlich	 des	 Platzangebotes	 bis	 zum	 29.	 Mai	
2019 gern entgegengenommen.

Ihr Pfarrer Norbert Reißmann

Kinderzeltwochenende 2019

Unter dem Motto „Undercover im Römischen Reich!“ laden wir alle 

Kinder	des	1.	bis	6.	Schuljahres	sowie	alle	jugendlichen	Helfer	herzlich	
zum	diesjährigen	Kinderzeltwochenende	auf	den	Campingplatz	„Oberer	
Waldteich“	in	Boxdorf	ein.	
Wir	beginnen	am	28. Juni 2019 um 18.00 Uhr und enden am 30. Juni 
2019	um	10.30	Uhr	in	bewährter	Weise	mit	einem	ökumenischen	Freiluft-
Gottesdienst	auf	dem	Zeltplatz,	zu	dem	auch	alle	Eltern,	Freunde	und	die	
Gemeinden eingeladen sind.

Der	Unkostenbeitrag	für	das	Wochenende	liegt	bei	20	€	(bei	Geschwi-
stern	ab	dem	zweiten	Kind	15	€).
Anmeldezettel	gibt	es	ab	Mai	in	der	Christenlehre	und	im	Pfarramt.
Online-Anmeldungen sind ab Mai über http://www.terminarium.de mög-

lich. Anmeldeschluss ist der 11. Juni 2019.

Monatsspruch Mai:
Es ist keiner wie du, und ist kein Gott außer dir.

2. Samuel 7,22

Liebe Kirchgemeindeglieder, liebe Einwohner unserer Ortsteile, über 

zwei	Jahre	dauert	die	Vakanz	unserer	2.	Pfarrstelle	bereits	an,	und	ich	
muss	 mit	 Bedauern	 mitteilen,	 dass	 eine	 kurzfristige	 Wiederbesetzung	
nicht in Aussicht steht. Insofern bitte ich um Verständnis, dass viel Ge-

wohntes	weiterhin	nur	in	eingeschränktem	Maße	und	mit	Hilfe	vieler	flei-
ßiger	Hände	stattfinden	kann.	Gerne	versuche	ich,	so	viel	wie	möglich	
für Sie dazusein. Bitte sprechen Sie auch die Kirchvorsteher vor Ort an, 

wenn Sie Fragen und Anregungen haben. Für alle Unterstützung bin ich 

sehr	dankbar!

Herzlich grüßt Pfarrer Norbert Reißmann (Vakanzvertreter)

Veranstaltungen im Lutherhaus Weinböhla

Frauentreff: Mi.,	8.5.,	19.30	Uhr	–	Ein	Abend	mit	Michael	Seimer	(Lan-

desgeschäftsführer	der	Männerarbeit)
Männerkreis: Do., 9.5., 19.30 Uhr – Ein Abend mit Superintendent  i. R. 

Albrecht Schmidt

Seniorenkreis: Fr., 10.5., 14.00 Uhr

Junge Gemeinde: montags,	18.30	Uhr	(Lutherhauskeller)	

Sportangebot

Volleyball: wöchentlich dienstags, 20.00-22.00 Uhr;

Turnhalle	Grundschule	Weinböhla,	Köhlerstr.	32	(Angabe	ohne	Gewähr)

Kirchenmusik

Kurrende (Klasse 2-7): donnerstags, 17.00 – 18.00 Uhr

Martinschor: mittwochs, 19.15 – 20.30 Uhr

Kirchenchor: dienstags, 19.30 – 21.00 Uhr

Posaunenchor: donnerstags, 19.45 – 21.15 Uhr

Kontakt: Kantor Thomas Kahle, Tel.: 0177/7163877

Buntes Orchester: montags, 17.30 – 18.30 Uhr

Oberschule	Weinböhla,	Aula	oder	Musikzimmer
Kontakt:	Frau	Sabine	Zschuppe,	Tel.:	0173/5662119

Aktuelles

Stellenangebot
Im	Evangelischen	Kinderhaus	Gabenreich,	Hauptstr.	3,	ist	ab	sofort	die	
Stelle eines Leiters/einer Leiterin neu zu besetzen.

Nähere	Informationen	erteilt	Pfr.	Norbert	Reißmann	(Tel.:	035243	36290).

KONTAKT:
Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau, 
Kirchstraße 29, Tel.: 035243 36535

Mittwoch und Donnerstag   8.00 – 14.30 Uhr 

Vakanzvertretung:	Pfr.	Norbert	Reißmann,	Weinböhla
  Tel.: 035243 36290

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Tel.: 035243 36250

Dienstag und Donnerstag:   10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Vereinsmitteilungen

Flying Nassau 

Sportverein Niederau 1891 e.V.

Interesse am Bogensport mit Flying Nassau
Kontakt www.svniederau.de

Vier kamen durch

Vier	Schützen	von	Flying	Nassau	erhielten	ein	DM-Ticket	für	die	Hallen-
DM des Deutschen Bogensportverbandes Ende März in Lauchhammer. 

Von	der	Entfernung	zum	Wettkampfort	fast	eine	Heim-DM.	Ausnahmelos	
in den visierlosen Bogenklassen konzentrierte sich das Teilnehmerfeld 

diesmal aus unseren Reihen. Dabei waren zwei Debütanten, die erstma-

lig dabei sind und den Sprung zur DM-Teilnahme geschafft haben. Die 

Blankbogenklasse ging am Samstag, 23. März, an den Start. Thomas 
Kuscher	(Ü45)	belegte	mit	454	Ringen	Platz	14	von	23	Startern.	Gunter 
Stelzner	(Ü65)	verbuchte	mit	422	Ringen	Platz	5	von	8.
Sonntag, 24. März, lag die Jagdbogenklasse im Fokus des Geschehens. 

Matthias Deck	(Ü45)	belegte	mit	439	Ringen	Platz	19	von	22	und	Gerd 

Findeisen	(Ü55)	erzielte	459	Ringe	was	Platz	21	hieß	von	26	Startern.	
Unabhängig	 von	 der	 Platzierung	 ist	 natürlich	 die	Teilnahme	 schon	 ein	
besonderes Ereignis, wenn Deutschlands beste Bogenschützen-Garde 

in	 Linie	 Position	 bezieht	 und	 sich	 versammelt,	 um	 ihre	 Nummer	 1	 zu	
ermitteln. Und da kommt nur einer durch.

Frank Schulz

Handball

Sportverein Niederau 1891 e.V.

Die ersten Punkte in der Rückrunde

Nach den zuletzt fünf verlorenen Spielen in der aktuellen Saison, muss-

ten	unsere	Männer	gegen	den	KJS-Club	Dresden	antreten.	Wenn	man	
sich die Tabelle so anschaut, hieß das Duell Vorletzer gegen den Tabel-

len	Zweiten.	Also	eine	schwierige	Aufgabe	für	die	Niederauer	Männer.	
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Trotzdem waren unsere Männer bis über beide Ohren motiviert, unseren 

Fans	ein	gutes	Spiel	zu	liefern.	Da	wir	zum	Sonntag	Nachmittag	in	Wein-

böhla spielten, fanden zu unseren treuen Niederauer Fans auch viele 

Weinböhlaer	Handball	Begeisterte	den	Weg	in	die	Nassauhalle.	Es	war	
also	alles	angerichtet	für	einen	Handballkrimi.
Gleich	von	Anfang	an	zeigten	unsere	Männer,	dass	wir	heute	die	Punkte	
in Niederau behalten wollten. Nach circa zehn Minuten stand es schon 

6:3 für Niederau. Allerdings spielten wir schon 4 Minuten in Unterzahl. 

Dies zeugt von leidenschaftlich kämpfenden Niederauer Männern. Da-

nach stellte sich der KJS auf das Niederauer Spiel ein und kam zum Aus-

gleich. Nur ein glänzend aufgelegter Niederauer Torhüter hielt in dieser 

kleinen	Schwäche	Phase	Niederau	im	Spiel.
Mit	9:10	ging	es	zum	Pausentee	in	die	Katakomben.
Nach	der	Halbzeit	wurde	es	richtig	spannend.	Wieder	ging	es	mit	einer	
zwei Minuten Strafe gegen Niederau los, aber dass waren wir ja aus der 

ersten	Halbzeit	gewohnt.	Wir	ließen	uns	nicht	aus	der	Ruhe	bringen.	So	
konnten die Dresdner sich einen drei Tore Vorsprung heraus arbeiten. 

Jetzt	schlug	die	Stunde	der	Niederauer	Abwehr.	In	dieser	Phase	ging	für	
den KJS nichts mehr in Richtung Niederauer Tor. Jetzt stellten die Dresd-

ner Trainer ihren Angriff auf den siebenten Feldspieler um. Die falsche 

Entscheidung, wie sich in den folgenden Minuten heraus stellen sollte. 

Zwischen	der	33.	bis	zur	42.	Minute	konnte	Niederau	einen	8:1	Lauf	hin-

legen	und	bis	auf	18:14	davon	ziehen.	Wer	dachte	Niederau	kann	den	
Vorsprung halten, der wurde getäuscht. Nach einer dummen doppelten 

Unterzahl der Niederauer und der Umstellung der Dresdner Abwehr kam 

der KJS bis auf 23:22 heran. Nun war es ein offener Schlagabtausch.

Am	Ende	konnten	sich	unsere	Männer	mit	27:25	gegen	den	Zweiten	der	
Verbandsliga durchsetzen und ließen sich von den Fans feiern.

Stabs	(TW),	Hein	(TW),	Wätzig,	Lessig	2/1,	Kirste	5.	Haberstock	2,	Krie-

gel	4,	Wachs,	Hirsch	2,	Schuster	1,	Ritter,	Steinert	3/2,	Dörfel	5,	Fetzer	
(TR),	Gröger	(TR)

Niederauer Karnevals-Club e.V.
Mitglied	im	Bund	Deutscher	Karneval	e.V.	(BDK)
Mitglied	im	Verband	Sächsischer	Carneval	e.V.	(VSC)

Hauptstraße	8	·	01689	Niederau

Das Kreuzfahrtschiff hat wieder angelegt,

...	und	die	Wellnessanwendungen	sind	erfolgreich	abgeschlossen.
So, oder ähnlich kann man den Abschluss bei der 36. Niederauer Karne-

valssaison betrachten.

Die 4 Abendveranstaltungen sowie der Senioren- und Kinderfasching 

wurden erfolgreich über die Bühne bzw. den Saal des Kulti durchgeführt.

Das	Publikum	zum	Seniorenfasching	hat	sich	zwischenzeitlich	sogar	ver-
jüngt,	obwohl	manche	noch	im	Zweifel	sind,	wo	sie	hingehören.	Deshalb	
kann	jeder	kommen;	wir	machen	keine	Alterskontrolle!	Wir	zeigen	übri-
gens	hier	auch	das	komplette	Programm,	einschließlich	unserer	 „Mini-
garde“. Diese tritt nämlich nicht zu jeder Abendveranstaltung auf.

An	dieser	Stelle	möchten	wir	uns	bei	den	Trainern	und	Helfern	bedanken,	
die	innerhalb	von	kürzester	Zeit	die	Programmnummern	für	die	„Kleins-

ten“	einstudiert	haben.	Toll	gemacht!

Die anschließende erste Abendveranstaltung tat sich von der Karten-

nachfrage	noch	etwas	schwer,	aber	war	dann	in	Hinsicht	auf	Stimmung	
und Musik eine „geile Mugge“.

Nun kam dann am Sonntag der Kinderfasching. Der Saal war wieder 

„rappelvoll“,	die	Kids	hatten	viel	Spaß	bei	Programm,	Pfannkuchen	und	
Saft.

Und den Erwachsenen hat es sichtlich auch gefallen, denn sie waren 

zahlreicher	erschienen	als	die	Kinder!
Der	zweite	„Wellnessabend“	war	dann	wieder	so	richtig	nach	dem	Ge-

schmack	von	Publikum	und	Karnevalsclub.	Tolles	Publikum,	tolle	Stim-

mung,	Programm	ohne	Probleme,	Bewirtung	mehrfach	gelobt!
Dann	ging	es	am	Sonntag	zum	Umzug	nach	RaBu!	Für	uns	Karneva-

listen immer wieder ein tolles Erlebnis, durch die Straßen der Stadt, die 

von sehr vielen karnevalbegeisterten Leuten gesäumt sind, zu ziehen. 

Für	 unser	 Prinzenpaar	 mit	 Präsidenten	 und	 ausgewählten	 Mitgliedern	
ist	das	morgens	stattfindende	„Tollitätentreffen“	jährlich	ein	besonderes	
Erlebnis.	Zwar	ist	die	zurückliegende	Nacht	sehr	kurz,	man	sieht	es	an	
den Augen, aber das Treffen ist alles wert. Jährlich immer wieder her-

vorragend organisiert von den Radeburger Karnevalisten. Dafür unsere 

Hochachtung!
Nun	folgten	unsere	2	Kehrausveranstaltungen,	die	eine	große	Heraus-

forderung hinsichtlich des Kartenverkaufs und der daraus resultierenden 

Platzzuweisung	 war.	An	 der	 Freitagsfete	 hatten	 uns	 die	 vielen	 Karne-

valsvereine mit ihrem Besuch überrascht, so dass unsere „Moni“ mit der 

Organisation	von	Tischen	und	Stühlen	ein	Höchstmaß	an	Arbeit	leisten	
musste, um allen Anfragen gerecht zu werden. Dafür ein großes Danke-

schön!	Sollte	jemand	mit	seiner	Platzzuweisung	nicht	zufrieden	gewesen	
sein,	wir	versprechen	für	die	Zukunft	Besserung!

Nun kam schon wieder die letzte Kehrausveranstaltung, die gleichzeitig 

ein	Dankeschön	an	alle	Mitglieder	des	Clubs	 ist.	Mit	dem	Einsatz	aller	
Mitglieder,	angefangen	von	den	Ministern,	Husaren,	Funkengarden	bis	
hin zu den Technikern, die für Licht und Ton verantwortlich sind, bis zum 

Kulissenschieber, sind alle bei der Durchführung einer erfolgreichen Sai-

son	beteiligt.	Der	Club	ist	nur	so	gut,	wie	sein	schlechtestes	Mitglied	ist;	
und	wir	haben	nur	gute!
Nun hat der Kreuzfahrtwellnessdampfer wieder angelegt, Stuben- und 

Revierreinigen sind durchgeführt und die Mannschaft hat sich zur kurz-

zeitigen Ruhe zurückgezogen.

Aber nach dem Fasching – ist vor dem Fasching. Deshalb beginnen die 

ersten Sitzungen und Gespräche für die kommende Saison jetzt schon.

Die	Mitglieder	des	Niederauer	Karnevals	Club	möchten	sich	an	dieser	
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Stelle	 ganz	 herzlich	 für	 die	 hervorragende	 Zusammenarbeit	 mit	 dem	
„Kultiteam“	unter	Leitung	von	Hagen	Pelz	bedanken.	Nicht	nur	für	seine	
tolle Bewirtung bei allen Veranstaltungen, sondern auch bei vielen „Ne-

bensächlichkeiten“ steht er uns mit Rat und Tat zur Seite.

Ein ganz herzliches Dankeschön geht auch an unsere Sponsoren, Gön-

ner	und	Unterstützer!	Durch	 ihre	finanzielle	oder	materielle	Spende	 ist	
es möglich die umfangreiche Dekoration zu meistern, die Kostüme und 

Uniformen zu kaufen um somit den Verein am Leben zu halten. Der Dank 

gilt nicht nur für jeden „Schein“, sondern auch für jede „Dachlatte oder 

Schraube“ bis hin zum „Blumenstrauß“.

Das	 größte	 Dankeschön	 jedoch	 geht	 an	 unser	 treues	 Publikum.	 Nur	
wenn der Saal voll ist, der Applaus für uns gespendet wird und das auf-

munternde	„Schulterklopfen“	erfolgt,	werden	wir	zum	Weitermachen	ani-
miert!
Und wie es weitergehen wird mit dem Karneval in Niederau, erfahrt ihr 

demnächst	an	dieser	Stelle!

Bis dahin verbleiben die Niederauer Karnevalisten

mit	einem	kräftigem	HeJo		He			NKC

Aus unserer Gemeinde

Nachruf

Tief betroffen mussten wir die Nachricht 
zur Kenntnis nehmen, dass unser ehemaliger lang-

jähriger Gemeinderat und Feuerwehrkamerad

Herr Rolf Beger

nach kurzer schwerer Krankheit verstorben ist.

Er war in der Zeit von 1990 bis 2009 
in unserer Gemeinde als Gemeinderat tätig.

Mit seiner konstruktiven Mitarbeit hat er 
die Entwicklung der Gemeinde in all den Jahren 

gefördert und maßgeblich mit entwickelt.

In der Freiwilligen Feuerwehr war er 
langjähriges Mitglied und hat das Brandschutzwesen 

in unserer Gemeinde mit seiner hervorragenden 
Einsatzbereitschaft geprägt.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Gemeindewehrleitung Gemeinderat

Bürgermeister

Kindertagesstätte
„Auenknirpse“ Oberau

Winter bei den „Auenknirpsen“ Oberau

„Laterne, Laterne,Sonne, Mond und Sterne....“ singen im Januar die 

Kinder der „Löwenzahngruppe“. Ihre selbst gebastelten Drachen- und 

Einhornlaternen leuchten beim Spaziergang von Oberau nach Niederau. 

Dort	feiern	Eltern	und	Kinder	ein	fröhliches	Winterfest,	mit	Musik,	Glüh-

wein, Bratwurst und einem wärmenden Feuer.

Das	 Winterwetter	 hält	 an	 und	 bei	 den	 „kleinen	 Meisen“	 entsteht	 bei	
klirrender Kälte Gummibärcheneis auf dem Fensterbrett. Bald darauf 

schneit	 es,	 „Schneeflöckchen,	 Weißröckchen....“	 klingt	 es	 nun	 durchs	
Haus.	Raus	geht	es	zum	Schneemann	bauen,	zur	Schneeballschlacht	
und	mit	den	Po-Rutschern	zum	Rodelberg.	Was	für	ein	Vergnügen,	den	
Berg	hinunter	zu	sausen!	Die	Hügel	im	Schlosspark	eignen	sich	perfekt	
für den Spaß.

Bei den Jüngsten in der Krippe kann endlich, nach Schneemännern aus 

verschiedenen Bastelmaterialien, ein echter Schneemann bestaunt werden. 

Nun	dauert	es	nicht	mehr	lange	und	die	Faschingszeit	ist	da!	In	den	bunt	
geschmückten	Räumen	wimmelt	es	von	kostümierten	Kindern.	Hier	treffen	
sich	Rotkäppchen,	Ritter	und	Prinzessin,	Piraten,	Feen	und	lustige	Tiere.
An 2 tollen Tagen werden für die Jüngsten Dias vom „Rotkäppchen“ ge-

zeigt. Es gibt Disko mit Seifenblasen, Tattoos, Luftballons und bei zahl-

reichen	Spielen	können	die	Kinder	kleine	Preise	gewinnen.	Herr	Kranz,	
der	Zauberer,	zeigt	verblüffende	Kunststücke	mit	Ringen,	Tüchern	und	
Zauberstäben,	er	lässt	eine	goldene	Kugel	schweben	und	begeistert	da-

mit die Kindergartenkinder.

Viel	Spaß	hatten	alle	auf	der	großen	historischen	Holzrutsche,	die	traditi-
onell	zum	Faschingsfest	für	die	Kinder	aufgestellt	wird.	Als	Prinzessin	Bi-
anca	und	Prinz	Markus	vom	Niederauer	Karnevalsclub	mit	ihrem	Gefolge	
im	Kiga	erscheinen,	rufen	alle	fröhlich	und	sehr	laut	„HeJoHe	NKC“.	Die	
„Mini-Funken“	Tänzer	und	Tänzerinnen	vom	NKC,	 trainiert	von	Andrea	
Piesch	und	selbst	„Auenknirpse“,	tanzen	für	ihre	Freunde.	Unglaublich,	
wie	toll	Sie	das	schon	können!
Allen Eltern, die die Erzieher bei den zahlreichen Aktivitäten unterstütz-

ten	und	den	Kindern	eine	schöne	Zeit	bereiteten,	ein	herzliches	Danke-

schön!
Die Erzieher der Kita

• Speisekartoffeln (5, 12 und 25 kg) mehlig  – festkochend 

• im Hofladen: Äpfel, Rote Bete, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Futtermöhren (gesackt), Futterrüben, Futterkartoffeln, Futterweizen

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau/OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  15 – 18 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  15 – 18 Uhr
Sa. 9–12 Uhr o. n. Vereinbarung
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Rosenmontag in Niederau 

Die	Kinder	aus	dem	Kindergarten	„Wiesen-

freunde“ machten sich bereit für einen Spa-

ziergang zum Gemeindeamt in Niederau. 

Anschließend wurden wir noch im Autohaus 

Kolb erwartet. Alle Kinder und Erzieher 

schmückten	sich	mit	einem	Hut.	Mit	Klingeling	und	Bum-Bum-Bum	gin-

gen wir heute die Straßen entlang und baten um Naschereien. Dafür 

hatten die Kinder Lieder geübt, die sie mit Musikinstrumenten darbieten 

wollten. Vor dem Gemeindeamt wurden wir vom Bürgermeister sowie 

Mitarbeitern der Gemeinde Niederau herzlich empfangen. Als Lohn für 

die Gesangseinlage gab es eine Tüte voll mit Schokoriegeln und ande-

ren Naschereien. 

Nach einem kurzen Fußmarsch kamen wir im Autohaus Kolb an. Bunte 

Luftballons	zeigten	uns	den	Weg	zum	Eingang	ins	Autohaus.	Dort	ange-

langt, wurden wir ebenfalls herzlich empfangen. Es standen bunte Teller 

mit Leckereien für die Kinder bereit und auch Getränke wurden uns an-

geboten.	Die	Kinder	staunten,	als	auf	einmal	Frau	Sylvia	Kolb	als	Huhn	
verkleidet	und	Herr	Arnd	Brodbeck	im	Sträflingskostüm	vor	ihnen	stan-

den.	Mit	viel	Begeisterung	für	das	kleine	Programm	der	Kinder	tanzten	
die beiden mit und bewirteten uns an diesem schönen Vormittag. 

Erzieher sowie Kinder hatten eine Menge Spaß. Gestärkt traten wird den 

Heimweg	in	den	Kindergarten	an.	Unser	Hutfasching	war	ein	tolles	Er-
lebnis. 

Wir	bedanken	uns	ganz	herzlich	bei	unserem	Bürgermeister	Herrn	Sang	
und	seinen	Mitarbeitern	für	die	Zeit	und	die	Süßigkeiten	sowie	bei	Sylvia	
Kolb	vom	gleichnamigen	Autohaus	und	ihrem	Partner	Arnd	Brodbeck	für	
den schönen Tag.

Das Team und die Kinder der Kindertagesstätte „Wiesenfreunde“

Hort der Grundschule Niederau

Halbzeit!

In	diesem	Schuljahr	gab	es	zum	ersten	Mal	eine	Halbjahresabschluss-

feier.	Am	Tag	der	Zeugnisvergabe	überraschen	wir	die	Kinder	mit	einer	
besonderen	Aktion.	Um	den	Erhalt	der	Zeugnisse	zu	 feiern,	 ließen	wir	
uns einiges einfallen.

Da	das	Wetter	sonnig	und	warm	
war, nutzten wir natürlich die Ge-

legenheit und verlegten alles auf 

den	 Hof.	 Hier	 bauten	 wir	 dann	
zum Beispiel die Slackline auf 

und übten mit den Kindern das 

Balancieren. Direkt daneben gab 

es dann Musik zum tanzen oder 

einfach nur zuhören. 

Und	 auch	 für	 das	 leibliche	Wohl	
wurde	gesorgt.	Popcorn	und	Zu-

ckerwatte	versüßten	uns	den	Nachmittag.	Gerade	die	Popcornmaschine,	
die von einem Erzieher mitgebracht wurde, faszinierte die Kinder. Es ist 

spannend,	zu	sehen,	wie	die	Maiskörner	mit	dem	Zucker	und	dem	Öl	bei	
Hitze	aufploppen	und	aus	dem	Kessel	herausspringen.
Die Rückmeldung der Kinder war durchgängig positiv. Und wer weiß … 

vielleicht	ist	im	Hort	eine	neue	Tradition	entstanden.

Stephan Reher – live im Vereinshaus Oberau
Freitag, 17. Mai 2019, ab 19.00 Uhr

Fabelhafte Geschichten und immergrüne 
Schlager über das Tier im Menschen
Satirische Fabeln, tierische Anekdoten, lu-

stige Gedichte über das Menschlich-Allzu-

menschliche, über die Dummheit, die Liebe 

und die Beziehungen zwischen Mensch und 

Mensch, dazu schmissige und blitzgescheite 

Schlager der 20er und 30er Jahre runden 

sich	zu	einem	Panoptikum	der	menschlichen	
Eigenartigkeit. 

Das sonderbarste Tier ist doch der 
Mensch!
Texte	von	Roda	Roda,	Kurt	Tucholsky,	Christian	Morgenstern	und	Her-
mann	Harry	Schmitz	–	Schlager	und	Chansons	von	Otto	Reutter,	Fried-

rich	Hollaender,	Reinhard	Mey	u.v.a.	–	gesprochen	und	gesungen	von	
STEPHAN	REHER,	am	Klavier	begleitet	von	ROLF	SCHINZEL.
Kartenvorverkauf in der Gemeindeverwaltung Niederau 
und dem Trödelmarkt Wardas in Weinböhla (Kartenpreis € 12,00)

Kunst und Kultur am Wasserschloss Oberau

24. - 26. Mai 2019

Kupferstich	v.	Zingg

 Irischer Abend 3. Kunstnacht Tag der Parks Kunstmarkt
   und Gärten

 24.5.2019 25.5.2019 26.5.2019 26.5.2019
 20 – ca. 23 Uhr 18 – ca. 23 Uhr 10 – 17 Uhr 10 – 17 Uhr

Karten	für	den	Irischen	Abend	(12	€)	in	der	Gemeindeverwaltung	und	
beim	Trödelmarkt	Wardas	in	Weinböhla

Kindergarten Wiesenfreunde Niederau
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Bewerber für die Wahl zum Gemeinderat der Gemeinde Niederau am 26. Mai 2019

Dürichen, Christina
geboren 1975

Rechtsanwältin

OT Jessen

Claus, Thomas
geboren 1971

selbstständiger

Metallbauer

OT Niederau

Besser, Mario
geboren 1968

Kfz-Schlosser

OT Großdobritz

Piesch, Richard
geboren 1988

Informationstech-

nikermeister

OT Gröbern

Naumann, Roland
geboren 1960

Landwirt

OT Niederau

Schurig, Anita
geboren 1962

Krankenschwester

OT Großdobritz

Jüschke, Elisabeth
geboren 1976

Projektentwicklerin
OT Großdobritz

Richter, Uwe
geboren 1963

Tiefbaumeister

OT Niederau

Welzig, Andrea
geboren 1961

Baustoffingenieurin
OT Gröbern

Herrig, Steffen
geboren 1965

selbstständig

OT Ockrilla

Heiland, Heiko
geboren 1966

Schlosser

OT Ockrilla

Otto, Frank
geboren 1958

Außendienst-

mitarbeiter

OT Oberau

Schönherr, Falko
geboren 1978

Produktionsleiter
OT Niederau

Schulze, Steffen
geboren 1967

selbstständig

OT Ockrilla

Hänsel, Yvonne
geboren 1983

Kommunalwirtin

OT Ockrilla

Schulz, Frank
geboren 1969

Chemikant
OT Niederau

• Unabhängige Wählervereinigung (UWV)

Seefeld, Bärbel
geboren 1957

Ingenieurökonomin

OT Oberau

Pelz, Hagen

geboren 1974

Maschinen- und

Anlagenführer

OT Niederau

Klotz, Gunter
geboren 1957

Ingenieur für

Maschinenbau

OT Niederau

Fogarascher, Ute

geboren 1951

Gästeführerin

OT Niederau

Schlechte, Thomas
geboren 1987

Landmaschinen-

mechaniker

OT Niederau

Lessig, Uwe

geboren 1966

Instandhaltungs-

mechaniker

OT Niederau

Vogel, Gabriel
geboren 1990

selbstständig

OT Ockrilla

Grimmer-Fiebiger, 
Kay
geboren 1972

Kfz-Techniker-

meister

OT Niederau

• Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

Franze, Mirko
geboren 1975

Elektromeister

OT Niederau

• Freie Demokratische Partei (FDP)

Eichler, Heiko
geboren 1968

Außendienst-

mitarbeiter

OT Jessen

Schmiege, André
geboren 1969

selbstständiger Un-

ternehmer	im	Hand-
werk

OT Niederau

• Alternative für Deutschland (AfD)
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KINDER/JUGEND

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in	freier	Trägerschaft	des	Coswiger	Kinderzentrum	e.V.
Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla
Telefon:	035243	46488,	Fax:	035243	46506
E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

Soziales Engagement, Berufsorientierung und Solidarität … alles 
in Einem.
Gibt’s	nicht?	Doch!	Bei	„genialsozial	–	Deine	Arbeit	gegen	Armut“	–	Sach-

sens größter Jugendsolidaritätsaktion.

 

Sächsische Schülerinnen und Schüler suchen ab sofort Arbeitsplätze für 

einen	guten	Zweck.	Wenn	auch	Sie	mithelfen	möchten	und	in	Ihrer	Re-

gion einen Arbeitsplatz zur Verfügung stellen können, dann melden Sie 

sich unter 0351-323 71 90 16 oder stellen Sie Ihren Ein-Tages-Job unter 

www.saechsische-jugendstiftung.de/jobprofile	online	bereit.
Worum	 geht	 es?	 Die	 Idee	 ist	 ganz	 einfach:	 Ein	Tag,	 mehr	 als	 34.000	
engagierte	Jugendliche	und	weit	über	200	soziale	Projekte.	Jedes	Jahr	
am letzten Dienstag vor den Sommerferien tauschen sächsische Schü-

lerinnen und Schüler die Schulbank gegen einen Arbeitsplatz. Am 2. Juli 
2019, dem bereits 15. Aktionstag von „genialsozial“, verrichten sie ein-

fache	Hilfstätigkeiten,	die	schon	lange	mal	erledigt	werden	sollten	und	für	
die	im	Alltag	oft	die	Zeit	fehlt.	

Das	so	erarbeitete	Geld	spenden	die	jungen	Menschen	für	soziale	Pro-

jekte	weltweit	und	in	Sachsen.	Neben	drei	„global-Projekten“	in	Burkina	
Faso,	Madagaskar	und	auf	den	Philippinen	kommen	die	finanziellen	Mit-
tel außerdem zahlreichen sächsischen Initiativen zu Gute.

„genialsozial“ ermutigt Jugendliche, sich aktiv an gesellschaftlichen The-

men zu beteiligen und gibt ihnen die Möglichkeit, lokal und global Ver-

antwortung zu übernehmen. Sie erhalten unkompliziert Einblick in ver-

schiedene	Berufsfelder	und	können	erste	Kontakte	zur	lokalen	Wirtschaft	
knüpfen.	Eine	gute	Gelegenheit,	Anreize	 für	berufliche	Perspektiven	 in	
der	Heimatregion	zu	entdecken.	

„Es ist immer wieder beeindruckend, wie viele Menschen sich an der 

Aktion beteiligen. Tausende Jugendliche, Lehrkräfte, Eltern und natürlich 

ArbeitgeberInnen	helfen	mit	für	den	„guten	Zweck“.	Die	Zahl	der	teilneh-

menden Schülerinnen und Schüler steigt jedes Jahr weiter an und benö-

tigt	eine	mitwachsende	Zahl	interessierter	Unternehmen,	die	sie	in	ihrem	
Engagement	unterstützen	wollen“,	so	Jana	Sehmisch,	Programmleiterin	
von „genialsozial“.

 

Hintergrundinformation 
An „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“ beteiligten sich 2018 über 

34.200 Schülerinnen und Schüler aus 282 sächsischen Bildungseinrich-

tungen	und	erarbeiteten	ca.	700.000	€.	
Zur	Auswahl	der	„global-Projekte“	treffen	sich	jedes	Jahr	im	Januar	etwa	
100 Botschafterinnen und Botschafter der beteiligten Schulen, um selbst 

zu	 entscheiden,	 welche	 Projekte	 mit	 dem	 erarbeiteten	 Geld	 gefördert	
werden	sollen.	30	%	des	Geldes	fließen	zurück	an	die	Schule,	um	gegen	
soziale Not vor der eigenen Klassenzimmertür aktiv zu werden. 

„genialsozial“	 ist	 ein	 Programm	 der	 Sächsischen	 Jugendstiftung	 mit	
inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungspolitische Netzwerk 

Sachsen e.V.; der Ostdeutsche Sparkassenverband und die Sparkasse 

Mai 2019

KIZ	bleibt	geschlossen:	am	01.05./	06.	+	07.05./	29.+	30.05.19/	31.05.19

02.05.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot 

03.05.19
13.00 – 16.30 Uhr „aktival = R + R - Projekt“ 
04.05.19
10.00 – 14.00 Uhr „aktival = R + R - Projekt“
08.05.19 

13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Hausaufgabenhilfe
09.05.19 

13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 

 Kreatives zum „Muttertag“ mit Herrn Poitzsch
10.05.19
13.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot & „Nassauhalle“
15.00 – 16.30 Uhr Schach mit Hr. Martin
13.05.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot &

 „Musik leicht gemacht“ mit den „Rumtreibern“
14.05.19 

13.00 – 14.00 Uhr GTA „Französisch“ in der Oberschule

14.30 – 16.30 Uhr offenes Angebot + Spieleturnier
15.05.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Hausaufgabenhilfe 
16.05.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & R + R - Projekt
17.05.19
13.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot & „Nassauhalle“
15.00 – 16.30 Uhr Schach mit Hr. Martin
20.05.19
13.00  – 14.15 Uhr offenes Angebot

14.15 – ca. 17.00 Uhr Fußball in der Leo/Coswig
	 Treff/Ende:	 KIZ,	 TN-Betrag:	 2	 €	 oder	 eigene	

Fahrkarte, Anmeldung bis 17.05.19

21.05.19
13.00 – 14.00 Uhr GTA „Französisch“ in der Oberschule

14.30 – 16.30 Uhr offenes Angebot 

22.05.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Hausaufgabenhilfe 
23.05.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & R + R - Projekt
24.05.19
13.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot & „Nassauhalle“
15.00 – 16.30 Uhr Schach mit Hr. Martin

Chemnitz	sind	Hauptsponsor.	Ministerpräsident	Michael	Kretschmer	 ist	
Schirmherr	 der	 größten	 sächsischen	 Jugendsolidaritätsaktion.	 Weitere	
Informationen unter www.genialsozial.de.

 

Pressekontakt:
Jana Sehmisch

Programmleiterin	„genialsozial	–	Deine	Arbeit	gegen	Armut“
Sächsische Jugendstiftung

Weißeritzstraße	3	–	01067	Dresden
Tel.:	0351-323719012,	Fax:	0351-32371909,	Mail:	info@genialsozial.de

Sächsische Jugendstiftung Dresden

Sonstige Mitteilungen

Liebe Niederauer, 

wir Dresdener Fallschirmjäger möchten Euch für 

den 10. und 11. Mai wieder zu unserem Fall-
schirm- und Tandemevent einladen. 

Unser	Thema:	„Hinauf	zu	neuen	Taten“.

Am	Freitagabend	wird	es	eine	Hangerparty	geben	und	am	Sonnabend	
werden	sich	wieder	alle	Waghalsigen	mit	ihren	Freunden	auf	dem	Acker	
zu Niederau treffen, dazu singt unsere ANNA ihr bekanntes Lied.

Alle	sind	recht	herzlich	eingeladen.	Wer	noch	Interesse	an	einem	Tan-

demsprung	oder	Rundflug	hat,	melde	sich	bei	mir	unter	0170	145	9303.

Euer Frank aus Oberau

Fallschirmjäger-Kameradschaft Dresden
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15 Jahre „KIZ-Treff Weinböhla“ 

…	und	schon	liegen	15	Jahre	KIZ-Treff	hinter	uns.	Eine	wunderschöne	
Zeit	voller	Projekte,	offenen	Angeboten	sowie	vielen	Ferienfreizeiten	in	
Kooperation mit Frankreich und Stuttgart. 

Unser herzliches Dankeschön gilt vor allem den zahlreichen ehemaligen 

Praktikanten,	 unseren	 ehrenamtlichen	 Helfern,	 den	 Mitarbeitern	 des	
Bauhofes,	den	fleißigen	Papiersammlern	und	allen	Sponsoren	des	KIZ.	
Einen	 ganz	 wichtigen	 Dank	 erhalten	 auch	 die	 Gemeinden	 Weinböhla	
und	Niederau	für	Ihre	jahrelange	Unterstützung	und	Hilfe	in	sämtlichen	
Belangen	 und	 Fragen.	 Es	 gibt	 noch	 zahllose	 Wegbegleiter	 zu	 benen-

nen	(Kreisjugendring,	Schulen,	Kindergärten,	Weinböhlaer	Vereine,…),	
die	mit	uns	den	KIZ-Alltag	abwechslungsreich	und	aufregend	gestaltet	
haben. Jedoch bitte nicht böse sein, da wir an dieser Stelle nicht alle 

aufzählen können.

Wir	sagen	DANKE	an	alle	und	hoffen	weiterhin	auf	eine	unkomplizierte	
und	freundliche	Zusammenarbeit.

Im Namen der Kinder und Jugendlichen – E. Freitäger

Girls‘ Day in der Agrargenossenschaft Niederau

Auch zum diesjährigen Girls‘ Day konnten sich 11 Mädchen in der Agrar-

genossenschaft Niederau zum Beruf der Tierwirtin informieren und das 

sogar	aus	1.Hand,	denn	Azubi	Nele,	17	Jahre	und	im	1.	Aus-bildungs-

jahr, führte dieses Jahr die Gruppe durch den Betrieb und konnte natür-

lich wertvolle Erfahrungen und Informationen vermitteln. Die Mädchen 

waren erstaunt, als Nele ihnen erklärte, dass sie lernen müssten, die 

Landmaschinen	 zum	 Teil	 sogar	 selbstständig	 zu	 reparieren.	 Highlight	
der Führung war die Geburt eines Kälbchens. Schon 15 Minuten nach 

der	Geburt	durften	die	Mädchen	einen	Blick	auf	das	Baby	werfen.	Wir	
danken	 Herrn	 Zocher,	 Frau	 Schwinghoff	 und	 Nele	 für	 die	 Einblicke	 in	
den	Arbeitsalltag	und	freuen	uns	auf	ein	Wiedersehen	im	nächsten	Jahr.

Förderung von Projekten über Bundesprogramm 
„Demokratie leben!“ 2019

Die	Große	Kreisstadt	Coswig	und	die	Kommunen	Diera-Zehren,	Moritz-

burg,	Niederau,	Radebeul,	Radeburg	und	Weinböhla	 fördern	über	das	
Bundesprogramm	„Demokratie	leben!“	in	diesem	Jahr	wieder	Projekte.	
Besonders	im	Fokus	stehen	wieder	Projekte	zur	Unterstützung	und	Wert-
schätzung ehrenamtlichen Engagements, wie z.B. 

– Aktionstage zur Würdigung des Ehrenamtes in Vereinen und Ini-
tiativen, 

– vereinsübergreifende Veranstaltung zur Gewinnung von neuen 
Mitgliedern, 

– Begegnungs- und Austauschtreffen der lokalen Jugendfeuerweh-

ren,
– Interkulturelle Projekte zur Begegnung und zum Kennenlernen
Die	Projekte	werden	 in	der	Regel	bis	zu	3000,00	€	gefördert.	Der	An-

tragsteller	muss	ein	gemeinnütziger	Verein	sein.	Projekte	kleineren	Aus-

maßes	werden	zeitnah	und	unbürokratisch	mit	bis	zu	1.000	€	unterstützt.	
Anträge können ab sofort eingereicht werden. 
Alle notwendigen Informationen und Antragsformulare sind auf der 

Homepage	unter	www.aktionsplan-comora.de	abrufbar.	Die	Mitarbeiter	
der Koordinierungs- und Fachstelle stehen für Interessierte nach Abspra-

che persönlich oder telefonisch zur Verfügung.

JuCo	Soziale	Arbeit	gGmbH	 Tel.:	03523	701865
Koordinierungs- und Fachstelle E-Mail: pfd@juco-coswig.de

Mandy Thielemann http://www.aktionsplan-comora.de 

Dresdner	Straße	30,	01640	Coswig

Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e. V. 
wirbt um sangesfreudigen Nachwuchs!

Unsere	Chorgemeinschaft	kann	auf	über	125	Jahre	aktives	Wirken	zu-

rückschauen.	Es	 liegt	uns	am	Herzen,	dass	die	Tradition	unseres	Ver-
eines	auch	in	der	Zukunft	weitergeführt	wird.

Damit	wir	als	mehrstimmiger	Chor	konzertfähig	bleiben,	werben	wir	hier-
mit um Nachwuchs und würden uns vor allem auf Verstärkung in den 

Männerstimmen freuen. 

Unser Repertoire ist sehr vielseitig, es umfasst nicht nur Volkslieder, 

sondern	auch	klassische	Chorsätze,	Chorliteratur	der	Gegenwart	sowie	
bekannte Melodien aus der Unterhaltungsmusik.

Schauen	Sie	bei	Interesse	einfach	mal	bei	unseren	Proben	rein	und	ver-
schaffen Sie sich einen Eindruck, wie locker und humorvoll und gleich-

zeitig	anspruchsvoll	eine	Chorprobe	sein	kann!

Unsere Proben finden immer donnerstags 17.15 Uhr, abwechselnd 
in der Börse Coswig oder im Zentralgasthof Weinböhla statt.

Kontaktaufnahme möglich über  

Jürgen	Vater	Tel.:	0176/10179589	(Vereinsvorsitzender)
Elfriede	Lässig	Tel.:	0173/3847651	(Chorleiterin)
Ihre	Chorgemeinschaft	Coswig/Weinböhla	e.V.

Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e. V.

27.05.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & 

 Kreatives zum „Vatertag“ mit Herrn Poitzsch

28.05.19
13.00 – 14.00 Uhr GTA „Französisch“ in der Oberschule

14.30 – 16.30 Uhr offenes Angebot 
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Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit 
19M532102 Einführung in den Umgang 

	 mit	dem	Tablet-PC	 Meißen	 20.05.	 13:00
19M511202	 Mein	Computer	und	ich	
	 (Aufbaukurs)	 Meißen	 29.05.	 09:00
19M532202	 Vertiefungskurs	für	Tablet-PCs	 Meißen	 03.06.	 13:00
19M531102 Unterwegs im Internet 

	 (Grundkurs)	 Meißen	 04.06.	 17:00
19M535001 Gefahren im Netz – wie 

 schütze ich meine Daten Meißen 11.06. 10:00

19G570102 Buchhaltung – kompakt Großenhain 13.06. 18:00

19M570102 Buchhaltung – kompakt Meißen 13.06. 18:00

Zentralgasthof Weinböhla

Termine April 2019

Freitag, 10. Mai, 16.00 Uhr, Ballsaal Familie

Conni – Das Schul-Musical

Sonntag, 12. Mai, 16.00 Uhr, Ballsaal Konzert

Michael Hirte & Band – Ave Maria

Sonntag, 19. Mai, 18.00 Uhr, Ballsaal Lesung

Désirée Nick – Die spitzeste Zunge der Nation
 

Freitag, 24. Mai, 20.00 Uhr, Ballsaal Konzert

Markus Maria Profitlich – Mensch Markus: Schwer verrückt!

Kursangebot der VHS im Landkreis Meißen 

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit

19M420331 Englisch für Fortgeschrittene 

 B1, 1. Semester Meißen 15.04. 18:00

19M533213 Smartphones im Alltag 

 für Fortgeschrittene Meißen 16.04. 15:00

19M274002	Kräuterpflanzen	klassisch	
 und speziell Meißen 17.04. 17:00

19G311001	 Yoga		Sanft	 Großenhain	 24.04.	 17:45
19G311201	 Yoga		Sanft	 Großenhain	 24.04.	 19:30
19M532201	Vertiefungskurs	für	Tablet-PCs	Meißen	 29.04.	 13:00
19G315002 Qigong Großenhain 29.04. 15:30

19G438101 Ungarisch für Anfänger A1, 

 1. Semester Großenhain 30.04. 19:00

19M436101 Tschechisch Grundkurs A1, 

 1. Semester Meißen 07.05. 17:00

19M240102	Fotografie	–	Grundkurs	 Meißen	 08.05.	 09:00
19M522101	Texte	und	Briefe	gestalten	
	 mit	Word	(Grundkurs)	 Meißen	 08.05.	 18:00
19M311005	 Yin	Yoga	–	Schnupperkurs	 Meißen	 08.05.	 19:20
19G532112 Smartphones im Alltag 

 für Neulinge Großenhain 09.05. 15:00

19G420125 Englisch weitergeführter 

 Grundkurs A1, 5. Semester Großenhain 09.05. 16:30

19M425101 Spanisch Grundkurs A1, 

 1. Semester Meißen 09.05. 18:45

19M523102	Tabellenkalkulation	mit	Excel	
	 (Grundkurs)	 Meißen	 13.05.	 18:00
19G420267 Englisch Aufbaukurs A2, 

 1. Semester, Kleingruppe Großenhain 15.05. 16:45

19M311101	 Mit	Kundalini	–	Yoga	zu	mehr	
 Lebensfreude und innerer 

 Gelassenheit Meißen 18.05. 10:00

Anmeldung:
Tel.: 0351 / 65 27 69 30

Fax: 0351 / 830 14 76

schriftl.:	VHS	im	Landkreis	Meißen	e.V.
 Sidonienstr. 1a, 01445 Radebeul

E-Mail: uhlemann@vhs-LKmeissen.de

Anzeigen

Familienunternehmen

fachgeprüfter Bestatter

01445 Radebeul
Hermann-Ilgen-Straße 44
Pestalozzistraße 9

01640 Coswig
Johannesstraße 29 A

01689 Weinböhla 
Hauptstraße 29

01157 Dresden 
Meißner Landstraße 177

Helbig Bestattungen GmbH

Tag & Nacht
0351/ 830 18 47

IN SCHWERER STUNDE – IHNEN UNSERE HILFE!

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49

Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

Jürgen Jockusch 
STEINMETZMEISTER

• Grabdenkmale in guter Qualität und großer Auswahl
Preisgünstig und kurzfristig lieferbar!

•Fensterbänke und Treppenbeläge aus Naturstein

Friedensstraße 10 • 01689 Weinböhla
Tel./Fax: 03 52 43 / 3 65 88

Öffnungszeiten: Di und Do 8 – 12  und 13 – 18 Uhr
Sa 8 – 12 Uhr oder nach Vereinbarung

• Reparaturleistungen für alle Haushaltgeräte,

auch für QUELLE-Garantieverlängerungen,

Dauer- und Anschlussgarantien und

PROFECTIS-Schutzbriefe

• Pflege- und Reinigungsprodukte

• Artikel zur Schwimmbadreinigung und 

Desinfektion

• Beratung und Verkauf

• Heizung
• Bäder
• Sanitär
• Solartechnik

 
VERMIETUNG • VERKAUF • SERVICE

•

•

•

•

•
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 20. Mai 2019 29. Jahrgang Nr. 5

Alt Neu

Unser neuer 

Spielplatz

Kindereinrichtung Niederau

in der
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Niederauer Kinder erobern 
neues Außengelände

Am 23. April 2019 war es endlich 

soweit: die letzten Bauzäune wur-

den entfernt und alle Kinder mach-

ten sich neugierig auf eine erste 

Erkundungstour durch den Garten. 

Sogleich wurden die neuen Spielge-

räte ausprobiert und jedes Kind entdeckte 

für sich eine Lieblingsecke im neuen Garten: ob nun 

beispielsweise die neuen Klettergerüste, die große Nestschaukel, der 

Sandkasten oder doch lieber das Holzspielhaus unter den Bäumen, für 

jeden ist etwas dabei.

Während der achtmonatigen Bauzeit verfolgten die Kinder gespannt die 

vielen Veränderungen. Nachdem zuerst die alten Spielgeräte abgebaut 

und ein barrierefreier Eingang errichtet wurden, bauten die Handwerker 

Klettergerüste, Schaukeln, eine Wippe sowie Wipptiere auf. Es folgten 

ein Rollerweg, Begrenzungen für die Spielgeräte sowie ein neuer Zaun 

auf der Seite zum Schulgässchen. Ein neuer Schuppen für die Spielge-

räte sowie Sitzbänke wurden aufgestellt. Zum Schluss wurde die Freiflä-

che begradigt und Rollrasen ausgelegt.   

Die Kindergartenkinder freuen sich, nach der langen Wartezeit nun 

endlich ihren neuen Spielplatz nutzen zu dürfen und dabei viele neue 

Erfahrungen machen zu können. Neugierige sind herzlich eingeladen, 

sich selbst ein Bild vom neuen Außengelände des Kindergartens Wie-

senfreunde Niederau zu machen.

Das Kiga-Team Wiesenfreunde Niederau

Kindergarten Wiesenfreunde Niederau

Kindertagesstätte
„Auenknirpse“ Oberau

Zur Osterzeit 
bei den Auenknirpsen

Mümmelmänner, Schnuppernasen –

all die kleinen Osterhasen

wollen Kindern Freude machen –

bringen ihnen süße Sachen.

Unter Büschen, unter Hecken

ihre Nestchen sie verstecken.

Unter Jubeln, frohem Rufen

aufgeregt die Kinder suchen.

Mit vielen verschiedenen Kunstwerken, 

Gedichten, Liedern und selbst bemalten 

Eiern bereiteten sich alle Auenknirpse, ob 

groß oder klein, auf das bevorstehende Osterfest vor.

Am 9. April begrüßten wir das Puppentheater in unserem Kindergarten. 

Die Kleinen hatten Spaß am „übermütigen Entchen“ und die Großen er-

freuten sich an „Kasper und der Räuber Zappzerapp“.

Am 17. April machte sich der Osterhase auf den Weg zu uns in den Kin-

dergarten. Einige Kinder staunten über ihn, andere begrüßten ihn erfreut 

und winkten ihm aufgeregt zu. Wie jedes Jahr feierte jede Gruppe das 

Osterfest mit einem gemeinsamen Frühstück. Dies bereitete allen große 

Freude. Nach einer Stärkung ging es für alle Gruppen auf Ostereier-

suche. Es wurde auf dem Spielplatz vom Kindergarten, dem Spielplatz 

im Park und bei Anwohnern im Garten gesucht. Schnell und zielsicher 

war alles gefunden und die Kinder freuten sich über ihre Osterüberra-

schung.

Der Kindergarten Oberau mit allen kleinen und großen Auenknirpsen 

möchte sich recht herzlich beim Osterhasen und seinen Helfern be-

danken. Ein großes Dankeschön gilt auch dem Kaufland im Elbecenter 
Meißen. Dieses hatte unsere bunt bemalten Osterkörbchen mit vielen 

verschiedenen Leckereien befüllt.

Hort der Grunschule Niederau

Bunt – Bunter – Fasching

Am 5. März 2019 war es im Hort wieder soweit. Prinzessinnen und Ritter, 

Ganoven und Einhörner, Marienkäfer und Polizisten sprangen, sangen, 

tanzten und spielten im Hort.

Alles begann wie ein gewöhnlicher Schultag. Die Kinder kamen zum 

Unterricht und nur ihre bunten Tüten mit raschelndem, glitzerndem und 

klirrendem Inhalt deutete an, dass etwas Ungewöhnliches in der Luft lag.

Die Klingel zum Schulschluss war dann das Startsignal. Schnell gingen 

alle Kinder essen und verschwanden danach wieder in den Klassenräu-

men. 13.30 Uhr wurde es dann bunt. Plötzlich strömten 150 verkleidete 

Kinder auf den kleinen Hof vor der Turnhalle. Nach einer kleinen Motivati-

onsrede wanderte die Kindergruppe begleitet von verkleideten Erziehern 

in einer schönen Zweierreihe zum Gemeindeamt. Dort angekommen, 

zeigten wir unser ganzes Können. Laut und mit Bewegungen präsen-

tierten wir unser Gedicht:

Mit Ohren und mit Kronen,

mit Säbeln und mit Schnäbeln,

verkleidet steh´n wir hier,

direkt vor eurer Tür!

Ihr sollt uns etwas Schönes schenken,

sonst muss´mer uns ´nen Streich ausdenken!

Jetzt seid ganz lieb und gebt uns was,

dann haben wir auch alle Spaß!

So erbeuteten wir einen 

Beutel leckerer Süßig-

keiten. Diesen nahmen 

wir schnell mit zurück, 

denn es hatte begon-

nen zu regnen. Etwas 

durchgeweicht kamen 

wir dann in der Turnhal-

le an. Doch das störte 

uns nicht lang. Frau 

Sesula und ihr Sohn 

Hendrik heizten uns 

ordentlich ein. Alle im 

Raum hatten Spaß bei 

Musik und Spiel. Damit 

niemandem die Kraft 

ausging, wurden immer 

wieder fleißig Süßig-

keiten verteilt. Zudem 

gab es für die kleinen 

Leckermäuler auch fluf-
fige Pfannkuchen. Wem 
der Sinn eher nach et-

was Herzhaftem stand, 

der wurde bei Herrn Moschner fündig. Dieser grillte – Nieselregen und 

kalten Temperaturen zum Trotz – leckere Würstchen für uns. 

Und so endete nach ein paar Stunden bunten Treibens und Feierns un-

sere Faschingsfete mit glücklichen Kindern und vollen Bäuchen.

Wir möchten uns ganz besonders bei Frau Sesula, Hendrik und Herrn 

Moschner für ihre Hilfe und gute Laune bedanken. Ohne Sie wäre unser 

Fest nicht einmal halb so schön geworden. Und auch den Kindern und 

ihren Eltern gebührt Dank. Die großartigen Kostüme haben den Tag ein-

zigartig gemacht.

Ihr und euer Hort-Team
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Veranstaltungskalender Mai bis Juli 2019

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

Mai
24.05. 20.00 Uhr Irische live Musik Förderverein Wasserschloss – Schlossareal
24./26.05.  Dorffest Jessen Jessener Dorfclub- und Heimatverein e.V.
25.05. 18.00 Uhr 3. Kunstnacht am Schloss Förderverein Wasserschloss 
25.05.  KM Doppeltrap (90 WS) Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.
26.05. 10.00 Uhr Tag der Parks und Gärten Förderverein Wasserschloss - Vereinshaus Oberau
29.05.  Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e.V., Vereinshaus Großdobritz
30.05.  Himmelfahrt mit dem Duo Retroskop  Gellertberg Niederau OPEN AIR

Juni       
01.06.  KM Trap + Skeet (75 WS) Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.
03.06. 14.00 Uhr Frauenstammtisch Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V. – Vereinshaus Oberau
09.06. 09.00 Uhr Pfingstsingen auf den Gellertberg OPEN AIR – Chorgemeinschaft Coswig-Weinböhla/Weinbau-
   gemeinschaft
14.-16.06.  650 Jahre Großdobritz – Dorffest Heimatverein Großdobritz e.V.
15.06.  SSB Landesmeisterschaft Doppeltrap Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.
15.06.  Zärtlichkeiten mit Freunden Commedy auf dem Gellertberg OPEN AIR
22.-23.06.  Waldbadfest mit Vollyballturnier Campingplatz – Waldbad Oberau
22.06.  großes Sonnenwendfeuer Weingut Loose Gröbern
22.06.  Sonnenwendfeuer Dorfgemeinschaft Obere Aue e.V., Kirschberg
22.06.  SSB Landesmeisterschaft  Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.
22.06. 13.00 Uhr Tierheim – Sommerfest Tierheim Gröbern
26.06.  Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e.V., Vereinshaus Großdobritz
29.06.  Northern Lite Live OPEN AIR auf dem Gellertberg – Kulturhaus Niederau
29.06.  Sommerfest mit Vogelschießen Heimat- & Schützenverein Ockrilla e.V.
30.06.  Sommerfest (Oldtimertreff) Heimat- & Schützenverein Ockrilla e.V.
29.-30.06.  Dorffest Gohlis Verein „Gohlis auf der Höh e.V.“
29.-30.06.  SSB Landesmeisterschaft Skeet & Trap Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.

Juli
06.07.  Westernschießen Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.
08.07. 14.00 Uhr Frauenstammtisch Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V. – Vereinshaus Oberau
26./27.07.  Sommernachtskino Gellertberg OPEN AIR – Kulturhaus Niederau
27.07.  Jagdpraxisschießen – Jagdschule Tharandt Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.

AMTSBLATT Juni 2019
Redaktionsschluss: 03. Juni 2019
Erscheinungstermin: 24. Juni 2019

Impressum
„Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederau“ 
auch online unter www.niederau.info/verwaltung/amtsblatt.htm

Herausgeber: Gemeinde Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau,
 Tel.: 035243 336-0, Fax: 035243 336-23
 post@gemeinde-niederau.de, www.gemeinde-niederau.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Bürgermeister Steffen Sang

Redaktion:  Gemeindeverwaltung Niederau

Artikelannahme bis zum 1. Werktag des Monats: 
per Mail an post@gemeinde-niederau.de

Anzeigenannahme:  Satztechnik Meißen GmbH
 Nieschütz, Am Sand 1c, 01665 Diera-Zehren,
 Tel.: 03525 718633, info@satztechnik-meissen.de

Druck:  Offset-Druckerei Richter, Dresdner Straße 5, 01662 Meißen, 
Tel.: 03521 734071, info@druckerei-richter.de

Erscheinungsweise: monatlich am Ende des Monats

Auflage: 2.200

Vertrieb: an alle Haushalte und Gewerbetreibende kostenlos

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Inhalte des Amtsblattes übernimmt die Re-
daktion keine Verantwortung. Für die sachliche Richtigkeit ist der Verfasser verantwort-
lich. Der Inhalt der veröffentlichten Beiträge spiegelt nicht in jedem Fall die Meinung der 
Redaktion wider. Die Redaktion behält sich vor, Artikel gekürzt zu veröffentlichen. Es 
besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung.

Gemeinde Niederau
Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr
 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr
 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste
Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-
reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 
www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline
 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,
 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880
 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr:
ab 1.1.2019 Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig
 Tel.: 03523 774120
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Aktuell

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau
Monat Juni 2019

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 07.06.  Bio-Tonne Samstag, 01.06.

Tonne Freitag, 21.06.  Freitag, 07.06.

Gelbe Tonne Freitag, 07.06.  Samstag, 15.06.

 Freitag, 21.06.  Freitag, 21.06.

Blaue Tonne Freitag, 21.06.  
Freitag, 28.06.

(siehe auch Abfallkalender)

Amtliche Mitteilungen

Einladung zur 69. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates

Termin: Dienstag, 21. Mai 2019, 18:30 Uhr
 „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau

  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau 

ÖFFENTLICHE SITZUNGEN
des Gemeinderates im Juni 2019

Termine: Dienstag, 11. Juni 2019, 18:30 Uhr
  „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau

  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

 Dienstag, 25. Juni 2019, 18:30 Uhr
  „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau

  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 

der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
www.gemeinde-niederau.ratsinformationsdienst.de 

B101 Erneuerung in und nördlich Meißen 
Anbau eines Geh- und Radweges

Für das Vorhaben „B 101 Erneuerung in und nördlich Meißen, Anbau 

eines Geh- und Radweges“ werden derzeit die Vorentwurfsunterlagen 

erstellt. Das bedeutet, dass innerhalb dieser Planungsstufe die lage- 

und höhenmäßige Ausarbeitung der in der Voruntersuchung ermittelten 

optimierten Vorzugsvariante mit vertiefender Abarbeitung umwelt- und 

naturschutzfachlicher Belange erfolgt. Wichtiger Bestandteil dieser Pla-

nungsphase sind die Untersuchungen zur Entwässerung, welche sich 

aufgrund der Lage der Straße im Gelände und den daraus sich erge-

benden technischen Anforderungen (z. B. Begrenzung der Einleitmen-

gen von Oberflächenwasser in die vorhandenen Anlagen der Stadt Mei-
ßen) nicht so einfach darstellen. Derzeit erfolgen die Ausschreibungen 

für die Untersuchungen des Baugrundes. Die Ergebnisse dieser Unter-

suchungen sind eine wesentliche Voraussetzung für die Erarbeitung von 

Entwässerungslösungen.

Ziel ist, diese Vorentwurfsunterlagen bis Ende 2019 aufzustellen und im 

Anschluss damit die Anhörung der Träger öffentlicher Belange durchzu-

führen. Zur Erlangung des Baurechtes ist ein Planfeststellungsverfahren 

erforderlich. Der Antrag auf Planfeststellung bei der dafür zuständigen 

Landesdirektion kann frühestens ab 2021 gestellt werden. Daher ist der-

zeit nicht genau bestimmbar, wann ein Baubeginn realisierbar ist.

Information der LASuV NL Meißen

Oberauer Forst – unsere grüne Lunge!

Einladung zur Informationsveranstaltung 
für alle Waldeigentümer unserer Gemeinde

Hiermit möchte ich alle Wald-

besitzer unserer Gemeinde zur 

einer Informationsveranstaltung 

einladen:

Tag: Mittwoch, 22. Mai 2019
Beginn: 18:00 Uhr
Ort: Waldbad Oberau 
 (Tenne)

Es sollen die Themen Brandge-
fahr, Borkenkäfer, Wald- und
Waldwegepflege besprochen

werden.

Ich bitte um Ihre Teilnahme für 

diese wichtige Thematik.

Steffen Sang, Bürgermeister

Fotos: FF Niederau

Aus dem Gemeindeamt

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 23. April 2019

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-382-04/19

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Annahme von 

Geld- und Sachspenden.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-383-04/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bauge-

nehmigung zur Errichtung eines unterkellerten Einfamilienwohnhauses 

auf dem Flurstück Nr. 36/7 der Gemarkung Gröbern zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 9 Dagegen: 0 Enthaltung: 1

Beschluss: 01-384-04/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-

genehmigung zum Ersatzneubau eines Einfamilienwohnhauses auf dem 

Flurstück Nr. 492/3 der Gemarkung Gröbern zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 8 Dagegen: 0 Enthaltung: 2

Beschluss: 01-385-04/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-

genehmigung für die Erweiterung einer Doppelhaushälfte auf dem Flur-

stück Nr. 529/k der Gemarkung Niederau zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0
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Beschluss: 1-386-04/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Vorbe-
scheid für die Teilerschließung mittels Ein- und Zweifamilienhäuser auf 
dem Flurstück Nr. 165/1 der Gemarkung Jessen nicht zu. Zum darge-
stellten Vorhaben wird das Einvernehmen nicht erteilt.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 9 Dagegen: 0 Enthaltung: 1

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 7. Mai 2019

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-387-05/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die „Außensanierung des Hortgebäudes der Grundschule Niederau mit 
Kindergarten, Meißner Straße 65 in 01689 Niederau“, Los 1: Demontage 
und Montage Vorsatzrollläden, an die Firma Tischlerei Schneider GmbH, 
Dorfstraße 24, 01612 Nünchritz, zu einer Gesamtbruttosumme in Höhe 
von 15.817,96 € zu erteilen.

Für nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindeverwal-
tung Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 15 
% der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel unter 
Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-388-05/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die „Außensanierung des Hortgebäudes der Grundschule Niederau mit 
Kindergarten, Meißner Straße 65 in 01689 Niederau“, Los 2: Gerüst-
bauarbeiten, an die Firma Klukas Gerüste GmbH, An der Borntelle 2b, 
01619 Zeithain, zu einer Gesamtbruttosumme in Höhe von 23.570,93 € 
zu erteilen.
Für nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindeverwal-
tung Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 15 
% der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel unter 
Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-389-05/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die „Außensanierung des Hortgebäudes der Grundschule Niederau mit 
Kindergarten, Meißner Straße 65 in 01689 Niederau“, Los 3: Fassaden-
sanierung mit Teilerneuerung Pflasterbelag und Entwässerung, an die 
Firma Gröditzer Hoch- und Ausbau GmbH, Reppiser Straße 30, 01609 
Gröditz, zu einer Gesamtbruttosumme in Höhe von 178.992,81 € zu er-
teilen.
Für nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindeverwal-
tung Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 15 
% der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel unter 
Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-390-05/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die „Außensanierung des Hortgebäudes der Grundschule Niederau mit 
Kindergarten, Meißner Straße 65 in 01689 Niederau“, Los 4: Dachde-
cker- und Klempnerarbeiten, an die Firma Dach-Isolierung Flöha GmbH, 
Grüne Aue 3, 09557 Flöha, zu einer Gesamtbruttosumme in Höhe von 
67.804,00 € zu erteilen.
Für nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindeverwal-
tung Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 15 
% der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel unter 
Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 1 Enthaltung: 1

Beschluss: 01-391-05/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die Lieferung und die Montage der Dachfenster und Lichtband in der 
KITA Oberau an die Firma Dachdeckerfirma Steffen Herrich, Großenhai-
ner Str. 46, 01689 Niederau, zu einer Gesamtbruttosumme in Höhe von 
22.949,15 € zu erteilen.
Die Mehrausgaben in Höhe von 2.949,15 € werden durch die anteilige 
Investitionspauschale des Sächsischen Investitionskraftstärkungsgesetz 
(Gesamt: 11.680,00 €) gedeckt.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-392-05/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung zum Umbau und zur Umnutzung einer Scheune zu Wohn-
zwecken auf den Flurstücken Nr. 12/1 und 13/1 der Gemarkung Nie-
derau zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-393-05/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung zum Anbau eines Wintergartens an ein Wohnhaus auf 
dem Flurstück Nr. 876/7 der Gemarkung Oberau unter dem Vorbehalt 
der Eintragung einer Baulast zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 2

Beschluss: 01-394-05/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung zur Errichtung eines Langgutlagers auf dem Flurstück Nr. 
524/28 der Gemarkung Niederau zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Meine Meinung zur ...
… Kommunalwahl 2019

In wenigen Tagen sind auch die Bürger unserer Gemeinde aufgerufen, drei 
Gremien zu wählen.

Es geht um die Wahl des Europaparlaments, für viele weit weg und oft ne-
gativ mit den Begriffen Überregulierung oder Verlust der nationalen Identi-
tät verbunden. Hier sollten sich Entscheidungen wirklich auf Europaweite 
Themen wie Zölle, Förderung strukturschwacher Regionen oder auch das 
einheitliche Vorgehen im Umgang mit der Flüchtlingswelle konzentrieren.

Was ich als wichtigste Errungenschaft dieser Europäischen Union ansehe, 
ist der Erhalt des Friedens in Mitteleuropa und die teils guten Beziehungen 
und Freundschaften über nationale Ländergrenzen hinweg. Eine so wich-
tige Errungenschaft, dass es für mich erforderlich ist, für ein starkes, hand-
lungsfähiges Europaparlament zu stimmen.

Die zweite Wahl ist die zum Meißner Kreistag. Auch diese Wahl finde ich 
wichtig, da Kreisräte über Gemeinde übergreifende Dinge wie ÖPNV, Fuß- 
und Radweg entlang von Kreisstraßen oder die Budgets für unsere Kin-
derbetreuungen zu befinden haben.

Gewählte Vertreter aus unserer Gemeinde können somit einen gewissen 
Einfluss auf Maßnahmen nehmen, welche unsere Bürger, unsere kreisan-
gehörige Kommune betreffen.

Die dritte und für viele Bürger die gefühlt wichtigste Wahl ist die für den 
Niederauer Gemeinderat 2019 – 2024.
In der Regel sind die Kandidaten zum übergroßen Teil bekannt, weil man 
sich als Nachbar, als Mitglied im gleichen Verein oder von Veranstaltungen 
kennt.

Bei den 27 Kandidaten möchte ich mich schon im Vorfeld der Wahl für ihre 
Bereitschaft zu kandidieren bedanken.
Sie wollen Verantwortung übernehmen, unsere schöne Gemeinde weiter 
zu gestalten, Gutes bewahren und versuchen, gemeinsam mit der Ver-
waltung Defizite abzubauen. Sie wollen Politik machen und Politik heißt, 
bestmögliche Kompromisse finden. 
Die Inhalte der Wahlflyer sind nicht so weit auseinander, gleichmäßige Ent-
wicklung unserer Orte, kurze Schulwege, Fuß- und Radwege oder Stär-
kung des Ehrenamtes, um nur einige zu nennen.

Da dies das Ansinnen auch der Gemeinderäte vergangener Wahlperioden 
war, wird es in unserer Gemeinde nach der Wahl wohl keinen entschei-
denden Ruck, in welche Richtung auch immer, geben.

Die Gemeinde Niederau hat sich zu einer finanzstabilen und attraktiven 
Gemeinde entwickelt, in der es sich gut leben lässt.

Ich bitte Sie alle: Gehen Sie wählen und bringen Sie Ihren Bürgerwillen 
zum Ausdruck!

Ihr Bürgermeister

Niederau, 10.05.2019
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Weitere Termine und Informationen zur 
Blutspende unter www.blutspende.de 

(bitte das jeweilige Bundesland anklicken) 

oder über das Servicetelefon 0800 1194911 

(kostenlos). 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis bereithalten!

Die nächste Blutspendeaktion findet statt

Datum Spendeort von – bis
Mi, 22.05. MEISSEN, SENIOREN-PARK carpe diem

 Dresdner Straße 34 15:00–18:30

Fr 31.05. COSWIG GYMNASIUM Melanchthonstr. 10 15:30–18:30

Medizinisches

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Juni 2019

Datum Zahnarzt Ort Telefon

01./02.06. Dr. med. Herrmann Weinböhla 035243 32001

08./09.06. Dipl.-Stom. Löffelmann Coswig 03523 74363
     Pfingstsonntag
10.06.  FZA Kunze Coswig 03523 60511
     Pfingstmontag
15./16.06. Dr. med. Kaufer Weinböhla 035243 32335

22./23.06. Dr. med. dent. Schwitzky Niederau 035243 50951
29./30.06. FZA Hottas Coswig 03523 75684

SHG Diabetes Coswig und Umgebung

Die Selbsthilfegruppe Diabetes Coswig und Umgebung lädt alle Inte-

ressenten aus der Stadt wie auch der näheren und ferneren Umgebung 

zur nächsten Zusammenkunft am Mittwoch, dem 22.05.2019, 18:30 Uhr 
(bis ca. 20:00 Uhr), in die Seniorenwohnanlage der Volkssolidarität 
nach Coswig, Lutherstraße 4, Eingang Melanchthonstraße (hinter 

der Peter-Pauls-Kirche) ein.  

Das Thema des Abends lautet:

„Richtig einkaufen für Diabetiker – 
welche Speiseöle sind besonders geeignet?“

Frau Christine Stoll, Ernährungsberaterin aus Weinböhla, wird ei-

nen Vortrag zu diesem Thema halten und auch gerne ihre Fragen dazu 

beantworten.

                                                    

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Senioren

Geburtstagsgrüße Mai 2019

Der Bürgermeister gratuliert, auch im Namen des Gemeinderates, den 

Jubilaren – auch den nicht genannten – recht herzlich und wünscht Ge-

sundheit und Wohlergehen

zum 90.
Frau Elfriede Tanner

zum 85.
Frau Ruth Holland

zum 80.
Frau Erna Riemer

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE JUNI 2019

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 2. Juni
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergot-

tesdienst in Niederau (Pfr. Reißmann)

Pfingstsonntag, 9. Juni
10.00 Uhr Gemeinsamer Konfirmationsgottesdienst mit Kindergottes-

dienst in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Pfingstmontag, 10. Juni
10.00 Uhr Bischofsgottesdienst im Dom zu Meißen

10.30 Uhr Gottesdienst an der Boselspitze bei Meißen

Sonntag, 16. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst anlässlich 650 Jahre Großdobritz in der Kir-

che mit dem Posaunenchor Gröbern-Weinböhla (Sup. i. R. 

Weismann)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation und Kindergottesdienst 
in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 23. Juni
10.00 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst in Niederau (Frau 

Beuchel/Pfr. Reißmann)

Montag, 24. Juni – Johannistag
18.30 Uhr Andacht in Gröbern (Pfr. Reißmann)

19.30 Uhr Andacht in Oberau (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 30. Juni
08.30 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Pfr. Reißmann)

10.30 Uhr Abschlussgottesdienst anlässlich des Kinderzeltwochen-

endes auf dem Zeltplatz in Boxdorf

18.00 Uhr Abendgottesdienst in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Frauendienst:
Aufgrund der Tagesfahrten für Senioren am 21.06. und 26.06. entfallen 

die Frauendienste im Juni in allen Kirchgemeinden.

IM JUNI

Die Sonne so groß und die Schatten so klein.

Alles scheint leichter an solchen Tagen.

Ich wünsche dir, dass auch in deinem Leben 

die Schatten schrumpfen und du das Licht spürst,

das dich umgibt, leuchtend und warm

wie ein Segen.

Tina Willms (aus Gemeindebrief 4/2019)

KONTAKT:
Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau, 
Kirchstraße 29, Tel.: 035243 36535

Mittwoch und Donnerstag   8.00 – 14.30 Uhr 

Vakanzvertretung: Pfr. Norbert Reißmann, Weinböhla

  Tel.: 035243 36290

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Tel.: 035243 36250

Dienstag und Donnerstag:   10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
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Vereinsmitteilungen

Handball

Sportverein Niederau 1891 e.V.

650 Jahre Großdobritz
Dorffest 14. – 16. Juni 2019

Freitag, 14. Juni

17:00 Uhr Beginn der Ortsmeisterschaft im Schießen auf der Schieß-

 sportanlage Großdobritz

19:00 Uhr Vortrag Frau Dr. Patricia van der Burgt (Landesamt für 

 Archäologie Sachsen) in der Gemeindescheune

19:00 Uhr  Ortsteilmeisterschaft im Skat in der Schule

 Livemusik im Hof Münch

Sonnabend, 15. Juni

14:30 Uhr Eröffnung des Dorffestes im Festzelt

 Ausstellung zur Geschichte des Dorfes in der Schule

 Seniorentreff mit Kaffee und Kuchen

 Kindernachmittag mit Hüpfburg, Basteln und Schminken

 Präsentation der Gewerbetreibenden

 Rundfahrten 

 Kindereisenbahn und Losbude

16:00 Uhr Vorführung der Feuerwehr

18:30 Uhr Akrobatik Schau und Schülerband im Festzelt

20:00 Uhr Tanz mit „Retroskop“ im Festzelt

20:30 Uhr Einlagen mit Programm „ Best of Heimatverein “

Sonntag, 16. Juni

10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche

 anschließend Führungen in der Kirche

 Ausstellung zur Geschichte des Dorfes in der Schule

11:00 Uhr Frühschoppen mit Schwein am Spieß und Gulaschkanone

 Präsentation der Gewerbetreibenden

 Rundfahrten 

 Hüpfburg

 Kindereisenbahn und Losbude

 Mühlenbesichtigung mit Voranmeldung

12:00 Uhr Abholung Schützenkönigin Marion Trensch

13:00 Uhr Beginn Vogelschießen

 Endkampf Ortsmeisterschaft im Schießen

14:00 Uhr Auftritt Tanzverein

 Kaffee und Kuchen für die ganze Familie

 

Wie in jedem Jahr funktioniert die finanzielle Absicherung des Festes 
natürlich nicht ohne die Unterstützung von Sponsoren. Wir bitten des-

halb alle Gewerbetreibenden, Selbständigen und natürlich auch Privat-

personen um finanzielle Unterstützung. Die Spenden erreichen uns über:

IBAN: DE51 8509 5004 6766 2710 04

Volksbank Raiffeisenbank Meißen-Großenhain e.G.

„Dorffest Großdobritz 2019“

Für Ihre Hilfe und Unterstützung bedanken wir uns im voraus !

Organisationskomitee 

Heimatverein Großdobritz

Dorfclub Großdobritz

FFW Großdobritz

Derby zum Saisonabschluss

Zum letzten Punktspiel der aktuellen Bezirksliga Saison empfing unsere 
A-Jugend den HC Großenhain in Priestewitz. Ein würdiges letztes Spiel, 
da sich beide Mannschaften schon über mehrere Saison immer ein Kopf 

an Kopf Rennen um die Meisterschaft liefern.

Im Gegensatz zur letzten Spielzeit, wo wir uns den Titel erst im letzten 

Spiel gegen den HC sichern konnten, waren die Niederauer Jungs in der 
Tabelle nicht mehr vom ersten Platz zu verdrängen.

Unabhängig von der Tabelle sind Spiele gegen einen gleichwertigen 

Gegner und einer vollen Halle immer etwas Besonderes. Genau so mo-

tiviert gingen unsere Jungs ins Spiel.

Von Beginn an merkten die Zuschauer, dass sich beide Mannschaften 

etwas vorgenommen hatten. Niederau legte vor und Großenhain gleicht 

aus. Der HC konnte unsere Abwehr etwas zu oft auseinander spielen 
und so einfache Tore erzielen. Aber unser Angriff hatte immer eine Ant-

wort parat. Gerade durch die schnelle Mitte konnten wir Nadelstiche set-

zen. Die Folge war, dass Niederau sich einen Mini Vorsprung von drei 

Toren heraus arbeiten. In der 10. Minuten war es dann ein Großenhainer 

Spieler, der etwas übermotiviert eine Abwehr Aktion setzte und in der 

Folge mit einer roten Karte bestraft wurde. Da der Trainer des HC dieses 
nicht einsah, gab es zudem noch eine Strafe gegen die Großenhainer 

Bank. Also hieß es in den nächsten Minuten 6 gegen 4. Doch diese Über-
zahl wurde von unseren Jungs nur mäßig genutzt. Trotzdem konnten 

wir den Vorsprung bis zur Pause, angetrieben von einem fantastischen 

Publikum, weiter ausbauen.

Mit einem beruhigendem 26:19 ging es in die Kabinen.

Die zweite Halbzeit mussten wir in Unterzahl beginnen, da wir noch eine 

2 Minuten Strafe aus der ersten Halbzeit verkraften mussten. Großen-

hain nutzte diese Überzahl und eine kleine Schwäche-Phase der Jungs 
und kämpfte sich zurück ins Spiel. Der Vorsprung schmolz auf drei Tore. 

Kein Polster auf dem man sich ausruhen sollte. Doch dann fingen die 
Niederauer sich wieder und verwalteten den Vorsprung zwischen drei 

und fünf Toren. Gerade im Angriff spielte unsere A-Jugend einen sehr 

attraktiven Handball, was die Zuschauer verzückte. Auch unser Torhüter 

konnte sich mehrmals Auszeichnen als Großenhain durch die Abwehr 

durchbrechen konnten.

Nach sechzig Minuten stand dann ein 42:36 auf der Anzeigetafel und die 

Meisterfeier konnte beginnen.

Alles in allem ein super Handballspiel von beiden Seiten, eine sehr gute 

Leistung unserer A-Jugend und eine geile Stimmung auf den Zuschauer 

Rängen. Dieses Spiel hat Spaß gemacht, auf weitere solche Spiele in 

der A-Jugend.

Nächstes Jahr dann in der Sachsenliga.

Danke Jungs, für eine grandiose Saison 2018/19!

Götze (TW), Schuster 1, Solarek 1, Falkenberg, Wolf 5, Geneis 1, Ilsch-

ner 5, Gröger 2, Jentsch 14, Schmidtchen, Huhn 3, Zschocke 5/3, Clauß 
2, Nötzold (TR), Gröger (TR), Eckert (Off.), Chrobock (Off.)
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Rekordleistung und großes Teilnehmerfeld beim 
Oberauer Stundenlauf am 10. April 2019

Zum 15. Mal organisierte die Laufgruppe vom TuS Weinböhla den 

Oberauer Stundenlauf.

243 Läuferinnen und Läufer sowie 34 Wanderer und Nordic-Walker ka-

men zum Waldbad nach Oberau.

Für die Läufer ging es um Punkte im Meißner Sparkassencup.

Am Viertelstundenlauf 
nahmen 93 Kinder teil. 

Der 9-jährige Jakob Stein-

groewer vom SV Freital 

erreichte hervorragende 

3910 m. Er lief 180 m 

mehr als die beiden näch-

sten Läufer aus Großen-

hain und Nünchritz.

Bei den Mädchen siegte 

Hannah Rudolf vom SV 

Elbland mit 3540 m.

Bester Läufer vom Lauf-

treff OS Weinböhla war 

Norbert Grützmacher aus 

Niederau mit 3090 m. Er 

belegte den 27. Platz und 

Platz 4 in seiner Altersklasse. Bestes Mädchen vom Lauftreff war Lucia 

Ginger mit 3050 m (Gesamt 33. Platz; AK 7. Platz)  

Weitere Ergebnisse: Leoni Hoppe 2760 m, Emilie Eckardt 2620 m, Han-

nah Meier 2560 m,Leilit Ritter 2700 m, Felix Falz 2290 m, Alfred Lieb-

scher 2150 m

Beim Halbstundenlauf meldeten sich 104 Läuferinnen und Läufer an. 

Sie mussten erst einmal eine 3000 Meter lange Waldrunde laufen, be-

vor sie die restlichen Minuten im Badgelände und um den Fuchsteich 

absolvierten.

Bester Läufer war Justin Mahnke aus Großenhain mit 7490 m vor Grit 

Stich aus Radebeul. Sie lief als beste Frau 7290 m. Von der Laufgruppe 

TuS Weinböhla nahmen Christian Prädel (5930 m) und Karina Radtke 
(5410 m) teil.

Drei Runden im Wald und danach die 1240-m-Runde im Badgelände war 

für die Stundenläufer ausgeschrieben.

Einen neuen Rekord schaffte der Dresdner  Peter Frohnwieser mit sa-

genhaften 17230 m. Der alte Rekord stammte noch aus dem Jahre 2004 

vom 1. Oberauer Stundenlauf mit 17080 m. Nach Jonas Wartenberg 

aus Freital (16360 m) belegte Georg Schützka vom TuS Weinböhla den 

3. Platz mit 16170 m. Thomas Machill (TuS) erreichte 11750 m.

Wir bedanken uns beim Team vom Waldbad Oberau für die Unterstüt-

zung. Die medizinische Absicherung übernahm wieder die Wasserwacht 

Meißen. Die Räume in der Badgaststätte wurden von Herrn Chrobok für 
die Anmeldung und Auswertung bereitgestellt. Er übernahm auch die 

Versorgung der Läufer und Helfer. Für die Rundenzählung und Absiche-

rung der Strecke waren Schüler, Sportlehrer und ehemalige Sportlehrer 

von der Oberschule im Einsatz.

Ein Dankeschön auch an die freiwilligen Helfer, die in der Anmeldung und 

Auswertung tätig waren.

Alle Ergebnisse können unter www.laufen-im-kreis-meissen.de im Inter-

net angesehen werden.

Jürgen Winter, Laufgruppe TuS Weinböhla

Oberauer Stundenlauf »Skatclub Niederau 67«

im DSKV · Landesverband Sachsen · Verbandsgruppe Dresden

Betrachtung zum zweiten Sachsenoberliga-Spieltag 
des Niederauer Skatclub 67

Nach unserem etwas unglücklichen ersten Spieltag mit 3:6 Punkten, galt 

es in Zwickau, wenn möglich ein positives Resultat zu erzielen. Geladen 

hatte der SSC „Grand Overt 89“ Zwickau, 2. Mannschaft.
Serie eins hatte keinen guten Start. Sie begann mit einem verlorenen 

Grande mit vier Bauern und zwei weiteren verlorenen Spielen von Falko 

und am Ende 4 verlorenen Spielen von Roland. Beide erspielten 644 

bzw. 656 Punkte. Daniel konnte gute 1137 Pkt erspielen und hob somit 

den Gesamtwert stark. Entscheiden sollte sich die Serie am Tisch 3. Die 

Skatfüchse Leipzig führten die Serie vor den Zwickauern und Niederau-

ern an. Wer das letzte Spiel, Spiel 48 spielt und gewinnt, gewinnt die 

Serie. Matthias konnte sich Eichel ohne zwei erreizen und mit 64 Pkt. ge-

winnen. 1340 Pkt gesamt 3777 Spielpunkte der Mannschaft, das war un-

ser bestes Ergebnis an diesem Tag und brachte uns 3 Wertungspunkte 

(WP), (Leipzig 3661 / Zwickau 3655 Pkt). In Serie 2 waren Falko 1150 

SP, Matthias 1000 SP und Daniel 900 SP gut aus ihren Serien gekom-

men, aber Roland bekam keine Spiele (540 SP). Die Gesamtspielpunkt-

zahl von 3580 SP brachte uns dennoch einen WP.

Für zwei WP. Um den Skatclub Thalheim noch abzufangen, hätten wir al-

lerdings noch 500 SP gebraucht …., die wir aber nach unten, zu Leipzig, 

auch noch Luft hatten! 

Serie 3 sollte aber dann wohl schief gehen … ! Matthias bekam keine 

Spiele. Als er dann mit schwachen Karten 18 sagte, verlor er prompt. 

407 SP waren viel zu wenig, denn auch Falko und Daniel erreichten nur 

700 SP. Doch jetzt kam Rolands Serie. Viele, auch kleine Spiele, konnte 

er sich erreizen und mit 1540 SP unser Gesamtergebnis auf 3413 SP 

schrauben. Auch dafür gab es einen WP und auch diesmal waren nach 

unten und oben 500 SP Unterschied. Mit 5:4 WP waren wir vier am Ende 

sehr zufrieden.

Der Niederauer SC 67 spielte mit Spielführer Falko Schönherr, Daniel 
Heeger, Roland Herrmann und Matthias Schmidt.

Matthias Schmidt

Hasenskat in der Oberauer Begegnungsstätte 

52 Jahre Niederauer Skatclub 67 sollte mit einem schönen Turnier in 

der Gemeinde gefeiert werden. Der große Saal in der Begegnungs-

stätte Oberau war dazu der würdige Rahmen. Außerdem wollten wir 

mit Unterstützung der Gemeinde ein Jugendturnier ausspielen. Obwohl 

wir viele Schulen in Meißen, Weinböhla, 

Großenhain und Niederau besucht hatten, 

gelang uns das nur sehr bedingt. Leider! 

Das offene Turnier war mit 36 Spielerinnen 

und Spielern sehr gut besucht, aber leider 

konnten wir nur 3 Jugendliche begrüßen. 

Diese drei hatten dafür nach 2 x 36 Spielen 

jeder einen Preis sicher! War nach Serie 1 

noch alles offen, sah die zweite Serie so 

typisch nach Dreiertisch aus. Zwei spielen 
(Albrecht Schönherr und Lukas Winkler) 

und einer (Bruno Winkler) hält Karten. So 

musste Bruno mit Platz 3 zufrieden sein, 

während sich Albrecht und Lukas um den 

Sieg stritten. 

Das bessere Ende mit gesamt 2109 Pkt. 

hatte dann Lukas. Albrecht schaffte 2011 

Pkt., verlor auch wesentlich weniger 

Spiele, aber Lukas bekam zu viele große 

Spiele, mit denen er die Verlustspiele aus-

gleichen konnte.

Das Große Turnier begann in Serie 1 mit einem Paukenschlag. Matthias 

Schmidt, der zum 25. Spiel an seinem Tisch geben musste, teilte Grande 

Ouvert mit 4 Bauern aus. Enrico Greiner, der zu diesem Zeitpunkt noch 

im Minus stand war der glückliche Spieler. 264 SP und die von der Bä-

ckerei Oelsch gesponserte leckere Torte waren somit sein. Nach Serie 1 

wurde die zweite Serie nach den Spielresultaten gesetzt. An den drei 

ersten Vierertischen waren alle Spieler platziert, welche 1000 und mehr 

Punkte hatten. Rolf Lehmann (1130 Pkt.), Benno Besser (1165 Pkt.) und 

Matthias Schmidt (1664 Pkt.) aus unserer Gemeinde gehörten mit zu je-

nen zwölf Spielern. Benno, an Tisch 2 gesetzt, verlor nur ein Spiel. Leider 

konnte er sich aber auch nur 9 reizen und viel auf Platz 21 zurück. An 
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Niederauer Karnevals-Club e.V.
Mitglied im Bund Deutscher Karneval e.V. (BDK)

Mitglied im Verband Sächsischer Carneval e.V. (VSC)

Hauptstraße 8 · 01689 Niederau

seinem Tisch spielte Werner Krieg eine Riesen-Serie: 19:1 Spiele, 1953 

Spielpunkte, gesamt 3130 Spielpunkte.

Das war die Führung in der Gesamtwertung. Enrico Greiner hatte nach 

seinem Grand Ouvert in Serie 1 auch in Serie 2 Kartenglück! Von Tisch 4 

kam er mit nochmals 1421 SP, gesamt 2412 SP auf Platz 2 vor. Jetzt 

musste sich die Preisverteilung über Tisch 1 entscheiden. Udo Pfennig 

verlor 5 Spiele, was trotz seiner 1523 SP aus Serie 1 zu viel war. Er fiel 
auf Platz 19 zurück. Klaus Hoch verlor nur ein Spiel, gewann aber 11 und 

setzte sich mit gesamt 2680 SP als jetzt Zweiter zwischen Werner und 

Enrico. Matthias Schmidt, an Platz eins 

sitzend, wusste bei Spiel 47 nicht, dass 

er das Turnier schon gewonnen hatte. Er 

reizte Spiel 48, das letzte Spiel der Serie, 

und verlor. Plötzlich wurde es nochmals 

knapp, aber es reichte. 1664 SP in Serie 

1 und nochmal 1553 SP von Serie 2 ließen 

ihn noch an Werner Krieg „vorbeirutschen“. 

Pokal, Geldpreis und ein Gutschein über 

einen Festtagsbraten waren der Lohn. 

Auf ein Neues im 53. Jahr des Niederauer 

Skatclubs 67 in 2020!

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, 

Helfern und natürlich bei unserer Gemein-

deverwaltung für die tolle Unterstützung.

„Gut Blatt“ 

Matthias Schmidt

Heimat- und Schützenverein Ockrilla e.V.

Nachlese zum 10. „ OSTER-ROCK“ in Ockrilla

Am 20. April 2019 war es wieder soweit – der Heimat- und Schützenver-

ein Ockrilla hatte zum 10. Mal zum Osterrock und Osterfeuer geladen. 

Bei schönsten Wetter konnten alle Besucher einen schönen Abend ge-

nießen.

Oli´s Rockband mit Johanna und Maria präsentierten über den Abend ein 

vielseitiges Musikangebot. Die Rockband steht für traditionelle Rockmu-

sik und ließ keine Wünsche für Jung und  Alt offen.

Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr unser Stargast Ritchie 
Newton. Der eine oder 

andere wird ihn sicher 

aus dem Fernsehen von 

„Goodbye Deutschland“ 
kennen. Unterstützt von 

Oli´s Rockband, sang 

er Ausschnitte aus sei-

nem aktuellen Showpro-

gramm. Vielen Dank 

auch an seinen Manager 

Sigi Köpp. 

Traditionsgemäß ent-

flammte zur späteren Stunde unser Osterfeuer. Hier möchten wir der 
Feuerwehr Ockrilla unseren Dank aussprechen, die trotz der Trockenheit 

das Feuer ermöglichte und absicherte.

Weiterhin bedanken wir uns bei allen Helfern für den gelungenen Abend 

und freuen uns schon auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr am glei-

chen Ort.

Heimat- und Schützenverein Ockrilla

Bitte vormerken!!

Sommerfest in Ockrilla am 29. und 30. Juni 2019
mit Kinderfest, Sommernachtsball, Oldtimertreffen und vielen weiteren 

Überraschungen.

Oldtimertreffen am 30. Juni 2019, ab 10 Uhr
Alle sind herzlich eingeladen. Besonders 

diejenigen, die ein Motorrad, Auto oder ei-

nen Traktor mit einem Baujahr vor 1990 

besitzen.

Anmeldungen und Rückfragen bitte an

Olaf Preuß, Telefon 0173/8616372

Heimat- und Schützenverein Ockrilla

Ein „rasender“ Saisonabschluss

Nachdem die Niederauer Karnevalisten ihre Kostüme verstaut hatten 

und die Deko im Kulti abgebaut war, wurden wir zu einem Saisonab-

schluss der besonderen Art eingeladen.

In die Karthalle Coswig wurden wir zu einem zwanglosen Rennen aller 
Altersklassen und Geschlechter gerufen.

In dem Aufwärmraum, und an diesem Sonntag mussten wir uns auf-

wärmen, war für Kaffee und Kuchen eingedeckt und für den späteren 

Nachmittag waren von den Karnevalisten reichlich Salate und andere 

Leckereien bereitgestellt worden.

Nach einer kurzen 

Begrüßung durch 

unseren Präsi-

denten und den 

notwendigen In-

formationen durch 

Arne Kosch gingen 

die Ersten an den 

Start. Anfangs noch 

etwas zögerlich, 

später aber dann 

schon mit ordent-

lichem Speed wur-

den die Runden gedreht. Männlein und Weiblein, die Väter und Mütter 

mit ihren Kindern und die heißen „Jungspunde“ gaben auf ihren Karts 

ordentlich Gas und die gelben Ampeln mussten oft zum Langsamfah-

ren ermahnen! Nur das „Safety car“ musste nicht zum Einsatz gebracht 
werden.

Wer nicht zum Rennen war, saß in gemütlicher Runde und schaute dem 

Rennen zu oder war beim „Quatschen“ über „Gott und die Welt“.

Alles in Allem – ein sehr gelungener Saisonabschluss!

Vielen Dank für die 

reichlich mitgebrach-

ten Speisen und 

ein ganz herzliches 

Dankeschön an Arne 

Kosch für so einen 

spontanen und gelun-

genen Nachmittag!

Euer Ehrenpräsident

Wolfgang Kutzsche

Aus unserer Gemeinde

• Speisekartoffeln (5, 12 und 25 kg) mehlig  – festkochend 

• im Hofladen: Äpfel, Rote Bete, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Futtermöhren (gesackt), Futterrüben, Futterkartoffeln, Futterweizen

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Schöne Pfingsten wünscht Ihr

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau/OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  15 – 18 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  15 – 18 Uhr
Sa. 9–12 Uhr o. n. Vereinbarung
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Kunst und Kultur am Wasserschloss Oberau

24. - 26. Mai 2019

Kupferstich v. Zingg

 Irischer Abend 3. Kunstnacht Tag der Parks Kunstmarkt
   und Gärten

 24.5.2019 25.5.2019 26.5.2019 26.5.2019
 20 – ca. 23 Uhr 18 – ca. 23 Uhr 10 – 17 Uhr 10 – 17 Uhr

Karten für den Irischen Abend (12 €) in der Gemeindeverwaltung und 

beim Trödelmarkt Wardas in Weinböhla

Danke allen für die vielen lieben Glückwünsche, schönen Blumen  

 und Geschenke,

Danke allen Rankewicklern für die schöne Ranke,

Danke allen langjährigen Kränzchen-Freunden für ihre Treue,

Danke der Gärtnerei König für den schönen Blumenschmuck,

Danke dem Kirchen- und Posaunenchor sowie Pfarrer Reißmann  

 für die Ausgestaltung des Gottesdienstes mit unserer  

 Einsegnung,

Danke unseren Kindern für die Organisation und Ausgestaltung  

 der Feier,

         anlässlich unserer Goldenen Hochzeit 
                         Jochen und Gisela Seidel

Jessen, im April 2019

Pfingstsingen 2019

Traditionelles Pfingstsingen  
am 9. Juni 2019 auf dem Oberauer Gellertberg

Wie jedes Jahr, zieht es uns Sängerinnen und Sän-

ger der Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e.V. 
sowie die Winzer der Weinbaugemeinschaft „Otto 

Pfützner” zum Pfingstsingen auf  den Oberauer Gel-
lertberg, um den Auftakt zu Pfingsten in besonderer 
Weise zu erleben.

Seit 1952 findet hier, auf diesem Plateau des Gellertberges, ein großes 
Sängerfest statt, bei dem wir ab Mitte der 90er Jahre als Veranstalter die 

Organisation übernommen haben.

Oldtimer

Oldtimer zu Besuch in Niederau

Knuffig, rasant, gemütlich, kraft-
voll, kantig – bei den 8. TUD 

Campus Classics ist für jeden Ge-

schmack etwas geboten. Die Old-

timer-Ausfahrt der Technischen 

Universität Dresden (TUD) be-

sucht am Samstag, dem 25. Mai 

2019 unsere Gemeinde. Die rund 

80 Motorräder, PKWs und Busse 

sind in der Zeit von ca. 11.30 bis 12.30 Uhr auf den Straßen unserer 

Gemeinde zu sehen. Die Oldtimer fahren über die Grenzstraße, Sche-

ringstraße und Meißner Straße (S80) nach Meißen. Zeiten können sich 

durch Wetter und Verkehrslage nach hinten verschieben.

Foto: Oldtimer Rally 2016

Angenehme Pfingstfeiertage wünschen 
wir unseren werten Kunden, Geschäfts-
partnern, Freunden und Bekannten

Ihr

Gartenbaubetrieb König
Inhaber Thorsten König
Oberau, Großdobritzer Straße 15
01689 Niederau
Telefon/Fax 035243 36053

Unter der Gesamtleitung von El-

friede Lässig wird ein abwechs-

lungsreiches und unterhaltsames 

Programm zu hören und zu sehen 

sein. Es werden Frühlingslieder, 

aber auch Schlager und Ever-

greens erklingen, zum Teil am 

Klavier musikalisch begleitet durch 

unser Ehrenmitglied Jeannine 

Zieschank.

Mit dabei sind u.a. der Frauenchor 

Niederau unter der Leitung von 

Barbara Puls, die Tanzgruppe der 

Grundschule Niederau und die Ak-

kordeongruppe Ebersbach.

Für Speis und Trank ist ausrei-

chend gesorgt. Ab Mittag öffnen 

die Winzer ihre Weinberge und la-

den mit ihrem Weinausschank, mit 

Musik und diversen Speisen zum 

Verweilen bis in die Abendstunden 

des Pfingstsonntages ein.

Wir laden Sie hiermit herzlich zum großen Pfingstsingen 
am 9. Juni 2019, ab 9.00 Uhr, auf den Oberauer Gellertberg ein!                

Wir vertrauen wie immer auf die Unterstützung der Gemeinde Niederau 

sowie der Gewerbetreibenden und Winzer und freuen uns auf Ihr Kom-

men!

Wichtig!!
Bitte nutzen Sie die ausgeschilderten Parkmöglichkeiten, da alle 
Zufahrtsstraßen für Einsatzfahrzeuge freigehalten werden müssen!

Ihre Chorgemeinschaft Coswig/

Weinböhla e.V.
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Hort der Grundschule Niederau

Winterspaß bei Frühlingswetter

Da war das Schulhalbjahr schon wieder geschafft und die Zeugnisüber-

gabe auch überstanden. Damit beginnt im Hort die Ferienzeit. Nachdem 

wir bisher immer langsam gestartet sind, gab es in diesem Jahr einen 

Knaller!

Den Kindern fiel schon auf, dass wir Erzieher uns auffällig benahmen. 
Geheimnisse lagen in der Luft. Nachdem alle gegessen hatten, wurde 

dann das Rätsel gelöst. Wir feiern eine Party.
Weil das Wetter super war, verlagerten wir das Ganze auch gleich an die 

frische Luft. Die Slackline wurde ausgepackt, das große Vier-Gewinnt 

wurde gespielt und Musik schallte über den Hof. Auch kulinarisch hatten 

wir etwas zu bieten. Leckeres, selbstgemachtes Popcorn und fluffige Zu-

ckerwatte versüßten uns den Nachmittag.

Und das spannende Ferienprogramm ging weiter.

In der ersten Woche hatten wir einen Brettspieltag, gingen ins Kino, wan-

derten und bastelten. Zudem kochten wir gemeinsam ein leckeres Drei-

Gänge-Menü mit einem süßsauren Feldsalat, selbstgemachten Ravioli 

mit Bolognesefüllung und einem fruchtigen Joghurtdessert.

In der zweiten Woche ging es spannend weiter. Eine kleine Wanderung, 

Eislaufen, Grillen und ein Spielzeugtag standen auf dem Programm. 

Und dazu kam unser Highlight der Ferien: Ein Rodelausflug nach Alten-

berg. Mit dem Zug fuhren wir zwei Stunden gespannt zu unserem Ziel. Es 

plagten uns Zweifel, ob wir auch wirklich zum Rodeln kommen würden. 

Schließlich war es mehr als 10 

°C warm und in Niederau hat-
te es seit zwei Wochen keinen 

Schnee mehr gegeben. Doch 

wir wurden nicht enttäuscht. 

Mit Karacho sausten nicht nur 

unsere Hortkinder den Berg 

auf Porutschern hinab. Auch 

der eine oder andere Erzieher 

stürzte sich mit den Kindern hi-

nunter ins Tal. Nach zwei Stun-

den traten wir dann erschöpft 

aber glücklich den Rückweg an.

Die Winterferien hatten also für 

jeden Geschmack etwas dabei!

Ihr und euer Hort-Team
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Sonstige Mitteilungen

KINDER/JUGEND

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.
Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506

E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

Juni 2019

KIZ bleibt geschlossen: am 10.06.19 und 25.06.19

Bitte beachtet, dass wir an heißen Sommertagen gern ins „Elbi“ gehen.

Sommerzeit = Zeit des Kurzstundenplans = Badezeit!!!

 Badesachen, Eintrittsgeld und eigene Verpflegung bereithalten.
Treff kann im KIZ oder im Bad sein – Zeiten bitte im Plan nachlesen 

bzw. am Infozettel im KIZ

03.06.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Musik leicht gemacht“
 mit den „Rumtreibern“

04.06.19
13.00 – 14.00 Uhr GTA „Französisch“ in der Oberschule

14.15 – 16.30 Uhr R+R-Projekt

05.06.19
13.00 – 16.30 Uhr Hausaufgaben- & Bewerbungshilfe

06.06.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot bzw. Badezeit im „Elbi“

07.06.19
13.00 – 15.15 Uhr offenes Angebot & Nassauhalle
15.15 – 16.30 Uhr  Skat + Schach mit Hr. Martin

11.06.19
13.00 – 14.00 Uhr GTA „Französisch“ in der Oberschule

14.15 – 16.30 Uhr R+R-Projekt

12.06.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & T-Shirt-Gestaltung
 (eigenes T-Shirt mitbringen)

13.06.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot bzw. Badezeit im „Elbi“

14.06.19
13.00 – 15.15 Uhr offenes Angebot & Nassauhalle
15.15 – 16.30 Uhr  Skat + Schach mit Hr. Martin

17.06.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot bzw. Badezeit im „Elbi“

18.06.19
13.00 – 14.00 Uhr GTA „Französisch“ in der Oberschule

14.15 – 16.30 Uhr R+R-Projekt

19.06.19
13.00 – 16.30 Uhr „Turnier nach Wahl“ bzw. Badezeit im „Elbi“

20.06.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot bzw. Badezeit im „Elbi“

21.06.19
14.30 – 18.40 Uhr „Fête de la musique“ in DD mit Freizeit  

 Treff/Ende: Haltepunkt, TN-Betrag: 4,50 €

 Taschengeld?, Anmeldung bis 18.06.19

Weinbaugemeinschaft
„Otto Pfützner“ Niederau e.V.

Öffentliche Weinprobe im Vereinshaus Oberau

Am Sonnabend, den 23. März, fand die öffentliche Weinprobe der Wein-

baugemeinschaft statt. Sie setzte die alljährliche Vorstellung sächsischer 

Weingüter fort. Dieses Mal waren es die erlesenen Weine vom Weingut 

Vincenz Richter aus Meißen, die zur Verkostung standen.

Die amtierende sächsische Weinkönigin Lisa Leinemann und ihre zwei 

Prinzessinnen Ann-Kathrin Schatzl und Katrin Hecht führten gemeinsam 

durch den Abend. Gleich zu Beginn präsentierte Lisa Leinemann den 

ersten Müller Thurgau des Jahres 2018 aus dem Spaargebirge, gefolgt 

vom Weißburgunder.

Nach einer deftigen Winzerbrotzeit stellten die sächsischen Weinho-

heiten weitere vier Weine des Weingutes vor bis hin zu einem Rotwein 

Edition K von 2016. 

Sehr unterhaltsam erzählten sie Wissenswertes und Interessantes zu 

den Weinen aus den Lagen Spaargebirge und Meißner Kapitelberg. Mit 

ihrer sympathischen und natürlichen Art trugen sie zum Gelingen des 
sehr gut besuchten Abends bei. Mit ihrem Wissen zum Wein und beim 

gemütlichen Plaudern verging die Zeit wie im Flug. Die Besucher des 

fröhlich unterhaltsamen Abends im ausverkauften Saal äußerten den 

Wunsch auf eine baldige Fortsetzung unserer Weinverkostungen säch-

sischer Weingüter.

Andreas Schulze, Vorstand
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Zeltlager in Bad Sonnenland, Moritzburg…
… in der 2. Sommerferienwoche: 14. Juli – 19. Juli 2019 und

… in der 3. Sommerferienwoche: 21. Juli – 26. Juli 2019

Hallo liebe Ferienlager-Freunde,

auch dieses Jahr veranstaltet das 

„Freizeit- und Bildungswerk für Kinder 
und Jugendliche e.V.“

ein Kinder- und Jugendzeltlager.
Wir bieten Kindern im Alter von 7 bis 14 Jahren viele interessante und 
spannende Programmpunkte mit Spiel und Spaß. 
Weitere Infos findet Ihr auf unserer Homepage: www.fbw-zeltlager.de.
Bei Interesse meldet Euch bei uns per E-Mail Info@fbw-Zeltlager.de oder 
über Facebook: FBW-Zeltlager Moritzburg. 

Wir freuen uns auf EUCH!
Euer FBW-Zeltlager-Team

Kostenfreier Fördermittel- und Finanzierungs-
sprechtag in der 

Wirtschaftsförderung Region Meißen (WRM) GmbH

Die Sächsische AufbauBank (SAB) bietet am 27. Juni 2019 im Landkreis 
Meißen eine individuelle Beratung zu den Förderprogrammen des Frei-
staates Sachsen vor Ort an. Der Beratungstag findet in den Räumen der 
WRM GmbH, 01662 Meißen, Neugasse 39/40 - 1. Stock von 9:00 bis 
16:00 Uhr statt.
Eine Anmeldung für Existenzgründer und Unternehmen ist telefonisch 
oder per E-Mail bei der WRM GmbH möglich. Bitte denken Sie daran, 
uns ebenfalls die ausgefüllte Vorabinformation zukommen zu lassen.

Kontaktdaten & Information
Mail: post@wrm-gmbh.de  Anmeldefrist: 24. Juni 2019
Telefon: 03521/ 47608-0  Termin: 27. Juni 2019
Vorabinformation:  www.wirtschaftsregion-meissen.de/aktuelles/veran-
staltungen.html

Wirtschaftsförderung Region Meißen

24.06.19
13.00 – 14.15 Uhr offenes Angebot
14.15 – ca. 17.00 Uhr Fußball in der „Leo“/Coswig, Treff/Ende: KIZ
 TN-Betrag: 2 € oder eigene Fahrkarte, 
 Anmeldung bis 20.06.19

26.06.19
13.00 – 16.30 Uhr Nassau-Stromertour bzw. Badezeit im „Elbi“ 

27.06.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot bzw. Badezeit im „Elbi“

28.06.19
13.00 – 16.00 Uhr offenes Angebot 

Angebot Ferienjobs in unseren Partnergemeinden 
und Suche nach Gastfamilien

Für den Schüleraustausch (Ferienarbeit) suchen wir Gastfamilien für ei-
nen Schüler aus Brignais, der im Sommer dieses Jahres (Juli oder Au-
gust) nach Niederau kommen möchte.
Es besteht auch die Möglichkeit, dass interessierte Jugendliche ab 
16 Jahren einen Ferienjob in Brignais (Frankreich) annehmen können. 
Weitere Informationen dazu erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung 
Niederau.
Bei Interesse und Möglichkeit einer Unterbringung und Betreuung eines 
Schülers bitten wir darum, sich bei der Gemeindeverwaltung – Sekreta-
riat Frau Große unter der Telefon-Nr. 035243 3360 oder per Mail unter 
post@gemeinde-niederau.de zu melden.

Partnerschaft

WenPhotos | pixabay.de

Kursangebot der VHS im Landkreis Meißen 

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit

19M311101 Mit Kundalini-Yoga zu mehr 
 Lebensfreude und innerer
 Gelassenheit Meißen 18.05. 10:00

19M532102 Einführung in den Umgang 
 mit dem Tablet-PC Meißen 20.05. 13:00

19M241102 Fotografie VHS-Fotoklub 
 Meißen Meißen 23.05. 18:00

19G420013 Englisch weitergeführter 
 Grundkurs A1, 3. Semester Großenhain 27.05. 17:00

19M533214 Smartphones im Alltag 
 für Fortgeschrittene Meißen 28.05. 15:00

19G420017 Englisch weitergeführter 
 Grundkurs A1, 3. Semester Großenhain 28.05. 17:15

19M532202 Vertiefungskurs für Tablet-PCs Meißen 03.06. 13:00

19M531102 Unterwegs im Internet 
 (Grundkurs) Meißen 04.06. 17:00

19M511202 Mein Computer und ich 
 (Aufbaukurs) Meißen 05.06. 09:00

19G420267 Englisch Aufbaukurs A2, 
 1. Semester, Kleingruppe Großenhain 05.06. 16:45

19M425101 Spanisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Meißen 06.06. 18:45

19M535001 Gefahren im Netz – wie 
 schütze ich meine Daten Meißen 11.06. 10:00

19G570102 Buchhaltung - kompakt Großenhain 13.06. 18:00

19M570102 Buchhaltung - kompakt Meißen 13.06. 18:00

19M420000 Englisch für den Urlaub 
 intensiv Meißen 17.06. 18:00

19M343002 Ein Make up 
 für die besondere Frau Meißen 25.06. 18:00

19M223002 Bob Ross® – „Nass-in-Nass-
 Ölmalkurs“ – Landschafts-
 malkurs Meißen 26.06. 17:00

Anmeldung:
Tel.: 0351 / 65 27 69 30
Fax: 0351 / 830 14 76
schriftl.: VHS im Landkreis Meißen e.V.
 Sidonienstr. 1a, 01445 Radebeul
E-Mail: uhlemann@vhs-LKmeissen.de
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 24. Juni 2019 29. Jahrgang Nr. 6

Freiluftkino Juli - August 2019

Freitag, 12.07., 21.30 Uhr

La Boum – Die Fete (Drama, Romantik)

Sonnabend, 13.07., 21.30 Uhr 

Lucky (Drama, Komödie)

Freitag, 19.07., 21.30 Uhr 

Das schaffen wir schon (Satire, Komödie)

Sonnabend, 20.07., 21.30 Uhr

Bohemian Rhapsody (Drama, Biografie)

Freitag, 26.07., 21.30 Uhr

Die Wunderübung (Komödie)

Sonnabend, 27.07., 21.30 Uhr

Unerkannte Heldinnen (Drama, Biografie)

Freitag, 02.08., 21.30 Uhr

25 Km/h (Drama, Komödie)

Sonnabend, 03.08., 21.30 Uhr

Swimming with men (Komödie)
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Dorffest Jessen

Kindertagesstätte
„Auenknirpse“ Oberau

Im Monat Mai …

 … gibt es für Eltern stets zwei besondere Ehrentage. Traditionell wird der 

Muttertag begangen und weil die Vatis genau so wichtig sind, bekommen 

auch sie ihren Ehrentag – am Himmelfahrtstag. In unserer Einrichtung 

werden beide Tage zusammengefasst und in den Kindergartengruppen 

als Elternnachmittag durchgeführt. Lange vorher beginnt geschäftiges 

Treiben: Einladungen und Geschenke müssen gebastelt werden und ein 

kleines Programm wird einstudiert. Geschenke gab es dieses Jahr in 

Form von kleinen Teelichthaltern, die bemalt und mit Schmetterlingen und 

Blümchen verziert wurden. Stifthalter mit Fotos, Schlüsselanhänger mit 

Herzen oder „Bob, der Baumeister“-Figuren mit Schraubendrehern wur-

den den Eltern überreicht. Die Krippenkinder überraschten mit bemalten 

Impressionen vom Dorffest Jessen

Schützenkönig 2019: 

Heiko Winkler

Blumentöpfchen, Handabdrücken in Schrumpffolie, Schlüsselanhängern 

und Kerzenhaltern aus Salzteig. Ebenso vielfältig waren die Programme, 

welche mit viel Begeisterung der Kinder dargebracht wurden. Märchen-

haft ging es in zwei Gruppen zu – Schneewittchen und Dornröschen wur-

den durch ihre Prinzen befreit. Es gab einen Piraten – und einen Wikin-

gertanz. Selbst die Zuckerfeen schwebten übern Teppich. Geschichten 

und Lieder von Hasen, Sonnenkäfern, Regenwürmern und Tigern sowie 

ein lustiges Muttertagsgedicht trugen die Kinder vor. Es wurde gar ein 

ganzes Buch 

mit dem Titel 

„Ich bin ich“ 

zur Aufführung 

gebracht. An 

einem Nach-

mittag gaben 

unsere Flö-

tenkinder der 

Musikschule 

Radebeul ein 

kleines Kon-

zert.

In allen Grup-

pen gab es 

anschließend leckeren Kuchen, herzhafte Schnittchen, Würstchen, Eis 

und Knabbereien. Da sich das Wetter recht unterschiedlich gestaltete, 

wurden die Kaffeetafeln im Freien, im Sportraum oder auch im Gruppen-

zimmer aufgebaut. Je nach Gegebenheiten gab es eine Hüpfburg, Ball-

spiele oder Mensch-ärgere-dich-nicht und Lego-Bauen. Viele Gespräche 

wurden geführt und in Foto-Heftern gestöbert.

Die Vorschulkinder werden erst Ende Juni gemeinsam mit ihren Eltern 

eine Abschlussfete feiern und dem Kindergarten so „Lebewohl“ sagen.

Auch hier heißt es jetzt „Tschüß“ bis zum nächsten Mal, 

liebe Grüße von den „Auenknirpsen“.

„Mach dich ran“ im Waldbad Oberau

„Mach dich ran“ heißt es am Sonnabend, den 29. Juni 2019, um 15 

Uhr im Waldbad Oberau, Am Gemeindebad 2 in 01689 Niederau. Hier 

zeichnet das „Mach dich ran“-Team das Spiel für die beliebte Fernseh-

sendung des Mitteldeutschen Rundfunks auf. Und Sie, liebe Leser und 

Leserinnen, können nicht nur dabei sein, sondern auch mitmachen. Es 

muss wieder getippt werden, wie Moderator Mario D. Richardt einen klei-

nen Test besteht. Dieser wird vorher nicht verraten. Der- oder diejenige, 

der/ die den Moderator am besten einschätzen kann, darf sich die Ta-

gesaufgabe anschauen und muss raten: Hat das „Mach dich ran“-Team 

seine Tagesaufgabe erfüllt oder nicht? Wenn der Tipp des Gewinners/

der Gewinnerin mit der Realität übereinstimmt, gewinnt er/sie 1000 Euro. 

Gesendet wird die Aufzeichnung aus Niederau nach der Sommerpause, 

voraussichtlich am Montag, den 30. September 2019, um 19.50 Uhr im 

MDR-Fernsehen.

Wir laden alle interessierten Bürger, Gäste und Vereine recht herzlich 

ein, unsere Gemeinde würdig zu präsentieren.

Steffen Sang, Bürgermeister

Badfest
am 29. Juni 2019
10:00 bis 18:00 Uhr
Eintritt frei
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Veranstaltungskalender Juni bis August 2019

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

Juni
26.06.  Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e.V., Vereinshaus Großdobritz
29.06.  Northern Lite Live OPEN AIR auf dem Gellertberg – Kulturhaus Niederau
29.06.  Sommerfest mit Vogelschießen Heimat- & Schützenverein Ockrilla e.V.
30.06.  Sommerfest (Oldtimertreff) Heimat- & Schützenverein Ockrilla e.V.
29.-30.06.  Dorffest Gohlis Verein „Gohlis auf der Höh e.V.“
29./30.06.  SSB Landesmeisterschaft Skeet & Trap Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.

Juli
06.07.  Westernschießen Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.
26./27.07.  Sommertachtskino Gellertberg OPEN AIR – Kulturhaus Niederau
27.07.  Jagdpraxisschießen – Jagdschule Tharandt Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.

August
03.08.  Live Übertragung Roland Kaiser Konzert Dresdner Elbufer auf dem Gellertberg
10./11.08.  41. Elbepokal Trap + Skeet Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.
02./09./10.08. Sommernachtskino auf dem Gellertberg Open Air – Kulturhaus Niederau
23.08.  Loosecco - Nacht Weingut Loose Gröbern
24./25.08.  20. Tag des offenen Weingutes  Weingut Loose Gröbern
24.08.  Bierhahn Blumi mit neuer Show OPEN AIR auf dem Gellertberg – Kulturhaus Niederau
26.08. 14:00 Uhr Frauenstammtisch Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V. – Vereinshaus Oberau
28.08.  Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e.V., Vereinshaus Großdobritz

AMTSBLATT Juli 2019
Redaktionsschluss: 01. Juli 2019
Erscheinungstermin: 22. Juli 2019

Impressum
„Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederau“ 
auch online unter www.niederau.info/verwaltung/amtsblatt.htm

Herausgeber: Gemeinde Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau,
 Tel.: 035243 336-0, Fax: 035243 336-23
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per Mail an post@gemeinde-niederau.de
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Gemeinde Niederau
Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr
 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr
 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste
Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-
reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 
www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline
 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,
 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880
 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr:
ab 1.1.2019 Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig
 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau
Monat Juli 2019

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 05.07.  Bio-Tonne Freitag, 05.07.
Tonne Freitag, 19.07.  Freitag, 12.07.
    Freitag, 19.07.
Gelbe Tonne Freitag, 05.07.  Freitag, 26.07.
 Freitag, 19.07.  

Blaue Tonne Freitag, 19.07.

(siehe auch Abfallkalender)
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Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 
der Gemeinde Niederau für das Jahr 2018

1. Kindertageseinrichtungen  
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
 (Jahresdurchschnitt)

 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in € in € in €

erforderliche 
Personalkosten 851,43 377,65 203,93

erforderliche 
Sachkosten 229,63 101,85 55,00

erforderliche Personal- 
und Sachkosten 1.081,06 479,50 258,93

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- 
und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = ⅔ der erforder-
lichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat
 (Jahresdurchschnitt)

 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in € in € in €

Landeszuschuss 189,44 189,44 126,29

Elternbeitrag (ungekürzt) 201,00 116,83 64,75

Gemeinde (inkl. Eigen-
anteil freier Träger, 
Ergänzungspauschale 
Bund*) 690,62 173,23 67,89

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

 Aufwendungen
 in €

Abschreibungen 0

Zinsen 0

Miete 0

Gesamt 0

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in € in € in €

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat  0 0 0

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und
 Monat (Jahresdurchschnitt)

 Kindertagespflege 9 h
 in €

Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 410,00

Betrag zur Anerkennung der Förder-
leistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) 90,00

durchschnittliche Erstattungsbeträge für 
Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kran-
ken- und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 4 SGB VIII) 36,96

= laufende Geldleistung  536,96

freiwillige Angabe: 
weitere Kosten für die Kindertagespflege 
(z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, 
Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger)  10,91

= Kosten f. d. Kindertagespflege insges. 547,87

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern relevant –
 der Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und Monat
 (Jahresdurchschnitt)

 Kindertagespflege 9 h
 in €

Landeszuschuss 189,44

Elternbeitrag (ungekürzt) 201,00

Gemeinde (inkl. Ergänzungspauschale Bund*) 157,43

* Ergänzungspauschale nach Artikel 6 des Gesetzes zur Stärkung der 
kommunalen Investitionskraft vom 16. Dezember 2015 im Umfang von 
6,56 Euro monatlich je 9-h-Kind und 4,37 Euro je 6-h-Kind.

Öffentliche Bekanntmachung
Gemeinde Niederau

Bebauungsplan ‚Siedlerweg Niederau’
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 

gemäß § 10 Abs. 3 BauGB

1. Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau hat den Bebauungsplan 
‚Siedlerweg Niederau‘ (in der Fassung vom 29.05.2019) in seiner 
Sitzung am 11.06.2019 mit Beschluss Nr.: 01-401-06/19 nach § 10 
Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen.

2. Der Bebauungsplan bedarf nicht der Genehmigung durch die obere 
Verwaltungsbehörde.

3. Die Satzung tritt mit dieser Bekanntmachung im Amts- und Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Niederau gemäß § 10 Absatz 3 BauGB in 
Kraft.

4. Der Bebauungsplan ist mit der Begründung einschließlich Umweltbe-
richt sowie der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Absatz 1 
BauGB in der Gemeindeverwaltung Niederau, Rathenaustraße 4 in 
01689 Niederau im Zimmer 09 niedergelegt. Er kann dort während 
der Sprechzeiten für jedermann kostenlos eingesehen werden; über 
den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 

 Der Bebauungsplan mit der Begründung einschließlich Umweltbericht 
und der zusammenfassenden Erklärung kann zusätzlich über den In-
ternetauftritt der Gemeinde Niederau unter www.niederau.info einge-
sehen werden.

5. Die Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungs-
planes ist im folgenden Übersichtsplan nachrichtlich wiedergegeben. 
Maßgebend für den Geltungsbereich ist allein die zeichnerische Fest-
setzung im Bebauungsplan. 

6. Eine Verletzung der in § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Ab-
satz 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie 
Mängel in der Abwägung nach § 214 Absatz 3 Satz 2 sind gemäß 
§ 215 Absatz 1 BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzung der oben 
genannten Verfahrens- und Formvorschriften und Mängel in der Ab-
wägung nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. 
Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder 
den Mangel begründen soll, darzulegen.

7. Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche 
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen nach § 44 
Absatz 4 BauGB wird hingewiesen. 

8. Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass nach § 4 Absatz 4 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) Satzungen, 
die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies 
gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder
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b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Niederau, 24. Juni 2019  Sang
    Bürgermeister

Amtliche Mitteilungen

Einladung zur 71 öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates

Termin: Dienstag, 25. Juni 2019, 18:30 Uhr
 „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau 

ÖFFENTLICHE SITZUNG
des Gemeinderates im August 2019

Termine: Dienstag, 20. August 2019, 18:30 Uhr

  „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
www.gemeinde-niederau.ratsinformationsdienst.de 

Aus dem Gemeindeamt

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 21. Mai 2019

Beschluss: 01-395-05/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, das Planungsbü-
ro Haß Landschaftsarchitekten, Schloßstraße 14, 01454 Radeberg, mit 
den Planungsleistungen der Leistungsphasen 5-8 HOAI für den Rückbau 
und die Inwertsetzung einer ehemaligen Gartenanlage zur Mehrgene-
rationennutzung am Siedlerweg in 01689 Niederau zu einem Honorar 
in Höhe von 35.811,81 € (vorläufiges Gesamthonorar) zu beauftragen.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 1

Beschluss: 01-396-05/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung sowie den drei Anträgen auf Befreiung von den Festset-
zungen des B-Planes zum Neubau eines Einfamilienhauses auf dem 
Flurstück Nr. 67/9 der Gemarkung Ockrilla zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-397-05/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung sowie den zwei Anträgen auf Befreiung von den Festset-
zungen des B-Planes zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
2 Stellplätzen auf dem Flurstück Nr. 67/31 der Gemarkung Ockrilla zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-398-05/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem nachträglichen 
Antrag auf Baugenehmigung für die Errichtung einer Terrasse auf dem 
Flurstück Nr. 701/7 der Gemarkung Oberau, unter der Maßgabe der Bau-
lasteintragung oder der Einhaltung der gesetzlich geforderten Abstands-
fläche, zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-399-05/19
Die Sitzungen im 2. Halbjahr 2019 beginnen jeweils 18:30 Uhr.

Der Sitzungsort für die Gemeinderatssitzungen ist im Wesentlichen 
die „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau“, Thomas-Müntzer-Ring 7 a, 
01689 Niederau und gegebenenfalls ein Raum in einem anderen Ortsteil 
der Gemeinde.

Änderungen sind aus wichtigen Gründen in Ausnahmefällen möglich.

Im Monat Juli ist eine Sommerpause vorgesehen.

Sitzungen Gemeinderat 2. Halbjahr 2019
August 2019 September 2019 Oktober 2019
20.08.2019 (konstitu- 10.09.2019 08.10.2019
ierende Sitzung) 24.09.2019 29.10.2019

November 2019 Dezember 2019
12.11.2019 17.12.2019
26.11.2019

Abstimmungsergebnis: Dafür: 8 Dagegen: 0 Enthaltung: 3

Meine Meinung zu ...
… 25 Jahre Gemeindezusammenschluss

Gern möchte ich an den Zusammenschluss unserer vorher selbststän-
digen Gemeinden Ockrilla, Gröbern mit Jessen, Großdobritz mit Busch-
haus und Niederau (einschließlich von Oberau und Gohlis) erinnern.

Die offizielle Geburtsstunde der neuen, größeren Gemeinde Niederau 
war zwar der 1. Januar 1994, aber dieser Zusammenschluss war erst 
mit der Gemeinderatswahl im Mai 1994 perfekt. Seit dieser Wahl und 
auch den weiteren 5 Gemeinderatswahlen waren immer alle Orte im Rat 
vertreten. Dies sah und sehe ich als größten Garant dafür, dass die Pro-
bleme und Hinweise auf kurzem Weg in die Arbeit des Gemeinderates 
einfließen konnten. Ich konnte diese 25 Jahre Einigungsprozess kom-
plett mit begleiten, erst als Gemeinderat und ab 2010 als Bürgermeister.

Mit berechtigtem Stolz können die verantwortlichen Gemeinderäte aller 
Wahlperioden, aber auch die Bürger unserer Gemeinde auf diese 25 
Jahre zurückblicken.

Eine gleichmäßige Entwicklung aller Ortsteile war das Ansinnen der Ver-
antwortlichen und ich glaube, wir haben uns alle zusammen gleich und 
gut entwickelt. Leider war es nicht möglich, in jedem Ort eine Feuerwehr 
zu halten, eine Kindereinrichtung offen zu halten. Hier mussten auch wir 
uns den vorhandenen Mitteln beugen und effizient für die ganze Gemein-
de entscheiden.

Die Förderung von Vereinen, den Stützen unseres gesellschaftlichen Le-
bens, war uns stets wichtig. Es entstanden Vereinsgebäude in Oberau, 
Gröbern und Jessen, der Ausbau des ehemaligen Holzhandels in Ock-
rilla wurde gerate beendet und das Gebäude steht den Ockrillaern und 
ihren Gästen jetzt zur Verfügung.

Dies war nur durch die aktive Mithilfe und zu großem Teil unter „Feder-
führung“ der Vereine vor Ort möglich und führte zu einer so hohen Dichte 
an Vereinshäusern in unserer Gemeinde. Vielen Dank den engagierten 
Helfern.
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Dass es zurzeit in unserer Gemeinde keinen ausschließlichen Jugend-
club mehr gibt, ist unbefriedigend, hat aber mehrere objektive Gründe.
Es wird eine gemeinschaftliche Lösung zu suchen sein, um unseren Ju-
gendlichen wieder ein Domizil anbieten zu können.

Das sich die Infrastruktur in unserer Gemeinde gleichmäßig und gut ent-
wickelt hat, sieht man auch am Anschlussgrad von nahe zu 100 % beim 
Trinkwasser und rund 97 % beim Abwasseranschluss.
Mit wenigen Ausnahmen ist unser gemeindeeigenes Straßennetz in 
Ordnung. Schwerpunkte liegen derzeit im Bereich „Ring der Einheit“ und 
„Teichstraße“ in Niederau – eine umfassende Aufgabe für den neuen Ge-
meinderat.

Die Stabilisierung unserer Einwohnerzahl bei rund 4.000 hat viel mit dem 
Wunsch zu tun, sich in Niederau niederzulassen oder in Niederau zu 
verbleiben. Die Bereitstellung von Bauland oder Mietswohnungen ist 
nicht immer leicht, hat sich auch auf die verkehrstechnisch optimalere 
Ortslage Niederau konzentriert. Lückenbebauung und Ausbau wird vom 
Gemeinderat natürlich auch in unseren anderen Ortsteilen begrüßt und 
unterstützt.

In all den 25 Jahren war sich der Gemeinderat einig, dass das Ehrenamt, 
und hier vorangestellt die Feuerwehr, in unserer Gemeinde die tragende 
Säule des gesellschaftlichen Miteinanders ist.
Ob im sportlichen oder im kulturellen Bereich, bei der Feuerwehr oder 
anderen Rettungsdiensten, als Klassen- oder Elternsprecher – ohne das 
Engagement vieler hunderter Bürger unserer Gemeinde wäre das Leben 
in unseren Orten leerer, unvollständiger und auch unsicherer.
Die Förderung jeglichen Ehrenamtes wird auch in Zukunft die Arbeit von 
Bürgermeister, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung bestimmen.
Helfen Sie mit – jeder an seinem Platz – unsere Gemeinde weiter zu 
entwickeln, damit es uns auch in Zukunft gefällt, in Niederau zu wohnen 
und zu leben.

Da, wo die Verantwortung etwas „höher angebunden“ ist, ob beim Breit-
bandausbau, dem Fuß- und Radwegebau, dem ÖPNV oder auch der 
ländlichen Versorgung, wird es unsere Arbeit sein, stetig zu mahnen und 
nach Lösungen zu suchen.

Auf weitere erfolgreiche Jahre in unserer Gemeinde Niederau mit ihren 
schönen Ortsteilen.

Ihr Bürgermeister

Niederau, 12.06.2019

Weitere Termine und Informationen zur 
Blutspende unter www.blutspende.de 
(bitte das jeweilige Bundesland anklicken) 
oder über das Servicetelefon 0800 1194911 
(kostenlos). 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis bereithalten!

Die nächste Blutspendeaktion findet statt

Datum Spendeort von – bis
Do., 11.7. RADEBEUL, Deutsche Telekom, Dresdner 
 Straße 78, Haus A, 3. OG, Raum 3A38 8:00 – 13:00
Di., 16.7. OTTENDORF-OKRILLA, Grundschule
 Radeburger Straße 23a 14:30 – 19:00
Do., 25.7. MORITZBURG, EVANG. HOCHSCHULE 
 Bahnhofstraße 9 15:00 – 19:30
Di., 30.7. RADEBEUL, VOLKSHOCHSCHULE 
 Sidonienstraße 1a 15:00 – 19:00
Mi., 17.7. RADEBEUL, KOENIG&BAUER AG BOGEN-
 OFFSETM., Berufsausbildg., Gebäude 212 10:00 – 12:00
  + 13:00 – 15:00 
Mi, 3.7. MEISSEN, FINANZAMT, H.-Heine-Str. 23
 Haus 2, 1. OG (Fahrstuhl), Spenderzutritt 
 über Haus 1, an der Rezeption melden 12:30 – 15:30
Mo., 8.7. NOSSEN, PESTALOZZIGRUNDSCHULE
 Schulstraße 19 15:00 – 19:00

Medizinisches

Mi., 10.7. MEISSEN, SENIOREN-PARK carpe diem 
 Dresdner Straße 34 15:00 – 18:30
Mi., 24.7. MEISSEN, SENIOREN-PARK carpe diem 
 Dresdner Straße 34 15:00 – 18:30
Fr., 26.7. COSWIG, GYMNASIUM, Melanchthonstr. 10 15:30 – 18:30

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Juni 2019

Datum Zahnarzt Ort Telefon

29./30.06. ZÄ Harzdorf Coswig 03523 63840
06./07.07. FZA Kunze Coswig 03523 60511
13./14.07. FZÄ Rachel Coswig 03523 74624
20./21.07. Dr. med. Bayn Coswig 03523 60687
27./28.07. ZÄ Kaufer Weinböhla 035243 32335

SHG Diabetes Coswig und Umgebung

Die Selbsthilfegruppe Diabetes Coswig und Umgebung lädt alle Inte-
ressenten aus der Stadt wie auch der näheren und ferneren Umgebung 
zur nächsten Zusammenkunft am Mittwoch, dem 26.06.2019, 18:30 Uhr 
(bis ca. 20:00 Uhr), in die Seniorenwohnanlage der Volkssolidarität 
nach Coswig, Lutherstraße 4, Eingang Melanchthonstraße (hinter 
der Peter-Pauls-Kirche) ein.  
Das Thema des Abends lautet:

„Neues bei der Firma Abott – FreeStyle Libre 2“

Frau Katja Vanko, Vertreterin der Firma Abott, wird einen Vortrag über 
das verbesserte Blutzuckermesssystem und andere Neuerungen halten 
und dabei auch gerne ihre Fragen dazu beantworten.
                                                    
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Senioren

Geburtstagsgrüße Juni 2019

Der Bürgermeister gratuliert, auch im Namen des Gemeinderates, den 
Jubilaren – auch den nicht genannten – recht herzlich und wünscht Ge-
sundheit und Wohlergehen

zum 95.
Herr Mitte, Gerhard
Herr Kobelt, Otto

zum 80.
Herr Tamme, Heinz

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE JULI 2019

NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 7. Juli
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Oberau (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Weinböhla (Pfr. Reißmann)
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KONTAKT:
Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau, 
Kirchstraße 29, Tel.: 035243 36535

Mittwoch und Donnerstag   8.00 – 14.30 Uhr 

Vakanzvertretung: Pfr. Norbert Reißmann, Weinböhla
  Tel.: 035243 36290

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Tel.: 035243 36250
Dienstag und Donnerstag:   10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Vereinsmitteilungen

Handball

Sportverein Niederau 1891 e.V.

Nachruf

In stillerTrauer nehmen wir Abschied 
von unserem langjährigen Hauptkassierer, 

Vorstandsmitglied und Winzerfreund 

                                    

Norbert Töpfer

Als aktiver Mitstreiter prägte er wesentlich 
die Entwicklung des Vereins. 

Sein ausgeprägtes Organisationstalent, seine Fach-
kenntnisse im Vereinsrecht sowie die Vernetzung mit 

gesellschaftlichen Organisationen zeichneten seine 
Arbeit aus.

Seiner maßgeblichen Vorarbeit 
ist es zu verdanken, dass das Gellertberg-Areal 

im Gemeindeeigentum ist.
Als Vertreter in der Vertreterversammlung 

der Sächsischen Winzergenossenschaft setzte er die 
Beschlüsse zur Weiterentwicklung der 

Weinlandschaft im Elbtal über 20 Jahre mit um.
Ebenso aktiv war er bei der Vorbereitung 

der Festumzüge in Meißen, den Weinproben 
mit den Weinhoheiten in der KBS Oberau 
und dem offenen Weinberg zu Pfingsten 

auf dem Gellertberg.
Wir verlieren einen  unserer Besten. 

Sein Ableben hat eine große Lücke hinterlassen. 

Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Niederau, im Juni 2019 Frank Hoppe
 Vorsitzender

Relegation Part II

Sonntag 19.05.2019 16:00 Uhr. Es ist die beste Zeit, um ein packendes 
Handballspiel zu sehen. Nachdem wir in der Vorwoche in Hohenstein-
Ernstthal bei der HSG Sachsenring zu Gast waren, stand nun das Rück-
spiel in Weinböhla auf der Agenda.

Unsere Männer mussten dieses Spiel unbedingt mit zwei Toren gewin-
nen, da wir das Hinspiel in letzter Sekunde mit 29:30 verloren hatten.
Doch wer die Sportart kennt, weiß, dass ein Tor Abstand kein Grund zur 
Sorge ist.
Gut eine Stunde vor Anpfiff füllte sich die Nassauhalle mit Zuschauern. 
Schon beim Erwärmen der Mannschaften heizten die Fans ihre Mann-
schaft an.
Bereits in den ersten Minuten war unseren Männern anzumerken, dass 
sie hier und heute alles geben wollten, um die Relegation für sich zu 
entscheiden. Besonders die aggressive, aber faire Abwehr machte es 
der HSG schwer Tore zu erzielen. Wenn die Sachenringer mal durch die 
Abwehr kamen, stand noch ein sehr gut aufgelegter Hüter im Tor. Aber 
auch im Angriff lief es, im Gegensatz zum Hinspiel, sehr gut. So gingen 
wir in der vierten Minute in Führung und bauten sie Tor um Tor aus. Es 
lief also alles nach Plan für Niederau.
Mit einem 13:9 ging es dann in die verdiente Halbzeitpause.
Nach dem Seitenwechsel ging es für Niederau hoch konzentriert weiter. 
Angepeitscht von unseren Fans, die eine Mega Show präsentierten, lie-
ferten unsere Männer ein attraktives Spiel ab.
Die HSG Sachsenring hatte unserer ersten Männermannschaft heute 
nichts mehr entgegen zu setzen. Ein unbändiger Wille von allen war das 
Rezept, um dieses Spiel für sich zu entscheiden.
Nach sechzig Minuten konnte die Partie mit den Fans beginnen, da wir 
einen überragenden 29:19 Sieg einfahren konnten.
Wir haben jetzt mit der Relegation alles in unserer Macht Stehende ge-
tan. Nun brauchen wir noch ein bisschen Glück, um in der Verbandsliga 
Ost zu bleiben.

Hein (TW), John (TW), 
Wätzig, Lessig 3, Kirste 5, 
Naumann, Haberstock 5, 
Zschocke, Kriegel 3, 
Hirsch, Schuster 3, Ritter 
1, Steinert 1/5, Dörfel 3, 
Fetzer (TR), Gröger (TR), 
Wachs (Off.)

Sonntag, 14. Juli
08.30 Uhr Gottesdienst in Großdobritz (Pfr. Günzel)
10.00 Uhr Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. Günzel)

Sonntag, 21. Juli
08.30 Uhr Gottesdienst in Niederau (Pfr. Günzel) 
10.00 Uhr Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. Günzel)

Sonntag, 28. Juli
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl in Gröbern 
 (Pfr. Fischer)

Orgelkonzert
Sonntag, 14. Juli, 18.00 Uhr, St. Martinskirche Weinböhla
Orgelkonzert mit Zeno Bianchini (Stockach)
Der italienische Meisterorganist spielt ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit italienischer und europäischer Orgelmusik verschiedener 
Epochen. Eintritt frei – Spende erwünscht

Kirche Niederau
Aufgrund von Malerarbeiten ist die Kirche in Niederau im Juli und August 
nicht nutzbar. Die Gottesdienste finden daher im Gemeindesaal statt.

Kanzlei geschlossen
Die Kanzlei in Niederau bleibt am 10.7. und 11.7. sowie am 17.7. und 
18.7. wegen Urlaubs geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an das Pfarramt in Weinböhla.

Anders gesagt: Gnade

Die Sonne legt ihre Strahlen über die Erde und hellt sie auf. 
Als wolle sie sagen: Bring auch du die Welt zum Leuchten.

Schwalben überfliegen galant jede Grenze: 
Entdecke die Welt und öffne dich dem, was fremd ist.

Lavendel und Rosen verschwenden Farben und Duft: 
Freu dich an dem, was dich einzigartig macht.

Und der Regen stellt keine Rechnung aus: 
Verschenke dich und du wirst sehen, wie Neues wächst.

Über allem aber scheint der Himmel zu raunen: 
Machs doch wie ich. Werde weit!

Tina Willms
(aus Gemeindebrief 4/2019)
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Aus unserer Gemeinde

Sonstige Mitteilungen

11. Tag der Parks und Gärten

Das Interesse der Naherholungssuchenden 

am Tag der Parks und Gärten ist auch im 

elften Jahr ungebrochen. Trotz Kommunal- 

und Europawahl besuchten dieses Jahr über 

6.000 Interessierte die Kleinode der Region. 

Damit wurde die Besucherzahl des Vorjahres mit 4.300 deutlich über-

schritten und die Veranstalter vor Ort sind zufrieden.

Im und um das Schloss Schönfeld fanden dieses Jahr zum ersten Mal 

die „Kreativen Frühlingstage“ statt. Hier konnte Kunsthandwerkern über 

die Schulter geschaut werden, aktuelle Garten- und Pflanzentrends er-
fahren werden oder der Geschichtenerzählerin „Tante Luna“ gelauscht 

werden. Zudem konnte man höfische Tänze aus der Zeit August des 
Starken der Tanzgruppe „les-amis-de-la-dance-baroque“ erleben und 

das vergangene Zeitalter nachempfunden werden. Der Verein des 

Schlosses zieht eine positive Bilanz und wird auch im nächsten Jahr die-

se dreitägige Veranstaltung wieder durchführen.

Am Wasserschloss Oberau konnten Führungen über kleine Bachbrü-

cken durch den Park zum Weinhäusel mit Weinkeller gebucht werden. 

Den Besuchern wurden zukünftige Sanierungsprojekte für die Parkanla-

ge vorgestellt, wie die Neuanlage eines weiteren Parkweges hinter dem 

Bach noch in diesem Jahr. Im Erdgeschoss des Schlosses stellten rund 

20 Künstler ihre Werke aus. Die Frauen vom Förderverein des Schlosses 

verkauften selbst gebackenen Kuchen und die Schlossbratwürste waren 

am frühen Nachmittag bereits ausverkauft. Am kleinen Eiswagen riss die 

Schlange nicht ab. Auch die Kinder kamen auf ihre Kosten. Die ENSO 

stellte eine große Hüpfburg zur Verfügung.

Auf dem Hutberg in Kamenz nutzten zahlreiche Besucher das Angebot 

von fachkundigen Führungen durch das botanische Reich. Aber auch 

individuelle Spaziergänge durch die Anlage waren möglich.

Die Rhododendrongärtnerei Seidel in Grüngräbchen konnte sich 

über eine deutliche höhere Teilnehmerzahl am Aktionstag im Vergleich 

zum Vorjahr freuen und knüpft damit an Zahlen aus den Vorjahren an. 

Der Rhododendron stand in voller Blüte und konnte bestaunt, aber auch 

gekauft werden.

Auf jährlich konstante Besucherzahlen kann Schloss und Park Lauter-
bach verweisen. Im Gegensatz zu manch anderer Einrichtung wird hier 

Eintritt verlangt, doch der wird gern gezahlt. Denn hier stimmt einfach 

alles. Der Mix aus heimatgeschichtlicher Bildung, Markttreiben, Gas-

tronomie und Unterhaltung – diesmal mit der MC-Band, der Zollkapelle 

Nürnberg und dem Lauterbacher Kinderensemble „Hopfenbachflöhe“ – 
sowie einem energiegeladenen Verein, der dahintersteht und seine brei-

te personelle Basis auch mobilisieren kann, führen zu diesem Ergebnis.

Allgemein
Das Netzwerk der Schlösser, Parks und Gärten des Dresdner Heidebo-

gens umfasst nunmehr 14 Schloss-, Park- und Gartenanlagen. Zum Tag 

der Parks und Gärten – immer am letzten Sonntag im Mai – laden alle 

Partner in ihre Anlagen mit buntem Festprogramm zum Kennenlernen 

und Verweilen ein. Mehr als 6.000 Gäste nutzen mittlerweile an diesem 

besonderen Tag das Naherholungsangebot. Der Tag ist sowohl Aushän-

geschild für die Anlagen und deren betreibende Vereine, als auch Außen-

wahrnehmung für die Region.

Kontakt: Achtung! Ab 1. Juni 2019 neue Adressdaten:
Dresdner Heidebogen e. V.

Susanne Dannenberg

Am Schlosspark 19, 01936 Königsbrück, Tel.: 035795 285922

www.heidebogen.eu, info@heidebogen.eu

KINDER/JUGEND

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.

Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506

E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

Juli 2019

KIZ bleibt geschlossen: 08.07. – 02.08. und 12. – 18.08.2019

 Für die Badezeit im „Elbi“: Eintrittsgeld und Selbstverpflegung nötig

01.07.18 09.30 – 12.00 Uhr U18 – Wahl
 13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot

02.07.18 13.00 – 16.30 Uhr  Billardturnier bzw. Badezeit im „Elbi“
03.07.18 13.00 – 14.30 Uhr  offenes Angebot

 14.30 – 16.30 Uhr  „R + R – Projekt“
04.07.18 13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot bzw. 

   Badezeit im „Elbi“
05.07.19 10.00 – 15.00 Uhr Zeugniszeit und offenes Angebot

 Nachruf

Tief betroffen haben wir erfahren, dass 

der Landwirt und Pferdezüchter Herr

 Kurt Pfeiffer

aus Oberau, am 12. Mai 2019, im 90. Lebensjahr

verstorben ist.

Durch seine Hilfsbereitschaft und seinen Einsatz

war er bei allen, die ihn kannten, hoch geachtet.

Herr Pfeiffer war langjähriges LPG-Mitglied und

Mitglied der Agrargenossenschaft Niederau e. G.

Sein Andenken werden wir stets in Ehren halten.

Im Namen aller Mitglieder und Mitarbeiter

der Vorstand der Agrargenossenschaft

Niederau e. G.

• Speisekartoffeln (5, 12 und 25 kg) mehlig  – festkochend 

• im Hofladen: Äpfel, Rote Bete, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Regionale Weine

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau/OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  15 – 18 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  15 – 18 Uhr
Sa. 9–12 Uhr o. n. Vereinbarung
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 22. Juli 2019 29. Jahrgang Nr. 7

Beginn ca. 21.00 Uhr

Einlass ab 19.30 Uhr

Tickets gibt’s für 9,50 € auf www.fi lmpalast-kino.de, 

in der Filmpalast App, direkt vor Ort an der Freilicht-

bühne auf dem Gellertberg oder an der Kinokasse 

im Filmpalast Meißen. 

Freitag 26.07.2019

25 km/h
Samstag 27.07.2019

Ballon
Freitag 02.08.2019

Bohemian Rhapsody
Freitag 09.08.2019

Gundermann
Samstag 10.08.2019

Der Vorname

OPEN-AIR-KINO 
AUF DEM GELLERTBERG

www.fi lmpalast-kino.de

Filmpalast Meißen 

in Kooperation mit 

Kulti Niederau

Badfest 2019

„Mach dich 

ran“

im Waldbad

Oberau
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Hort der Grundschule Niederau

Abschied ist ein scharfes Schwert ...

Diesen von Roger Whittaker gesungenen Songtext kann nur der nach-

fühlen, der davon unmittelbar betroffen ist. Wir wissen, alles im Leben hat 

seine Zeit – und doch – ist der Tag gekommen – blicken wir mit Wehmut, 

aber auch mit Stolz auf die zurückliegende gemeinsame Zeit.

Das letzte Lied ist verklungen …

So geschehen am 14. April 2019 zum Frühlingssingen im Kulti und am  

Pfingstsonntag beim legendären Pfingstsingen auf dem Gellertberg in 
der Gemeinde Niederau.
Nach 19 Jahren verabschiedete sich der Frauenchor Niederau mit sei-

nen letzten Liedern von seinem treuen Publikum.

Aber nicht nur der Chor, auch seine Chorleiterin, Frau Barbara Puls, ver-

abschiedet sich nach vielen, vielen Jahren von einem „Lehrerleben für 

die Musik“ und von der öffentlichen Bühne.

39 Jahre Musikerziehung in der Schule Niederau und 19 Jahre als Chor-

leiterin des Frauenchores Niederau – das sind beeindruckende Daten. 

Ein bunter Kindertag

Am 4. Juni 2019 feierten wir im Hort den Kindertag. Mit dabei waren na-

türlich unsere Hortkinder. Erst übten sich die Erzieher noch in Heimlich-

keiten: „Da dürft ihr noch nicht drunter gucken!“, und: „Wartet noch kurz, 

gleich geht es los!“

Als dann alle Hortkinder mit dem 

Mittagessen fertig waren und wir 

uns draußen versammelt hatten, 

ging es los. Erst einmal wurden 

unsere Neuanschaffungen ent-

hüllt. Kreisel zum Entspannen 

und Schulen des Gleichgewichts-

sinns, Bänder für Gummitwist, 
ein Crossboule-Set für vier Spie-

ler, ein Wikingerschachspiel und 

noch ein paar Kleinigkeiten. 

Doch am Kindertag machen wir 

uns als Hort nicht nur Geschenke. 
Wir hatten auch einiges für die 

Kinder vorbereitet. Beim Do-

senwerfen konnte jeder seine 

Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen, an zwei Grills konnten le-

ckere Stockbrote gegrillt werden, 

ein Glücksrad lockte mit leckeren 
Bonbons und tollen Fidget Spin-

nern als Hauptgewinn. Natürlich wurden auch unsere Neuanschaffungen 

gleich umfangreich bespielt.

Tassen konnten ebenfalls be-

malt werden. Leider gab es hier 

ein kleines Missgeschick: Die 

falsche Farbe wurde zum Anma-

len verteilt, so dass am Anfang 

nur eine der Farben nach dem 

Brennen geschirrspülfest wurde. 

Aber wir nehmen das mit Humor 

und planen schon das nächste 
Tassenbemalen mit den richtigen 

Farben.

Bei dem großartigen Wetter durf-

ten Erfrischungen nicht fehlen. 

Mit Saft, viel Melone und lecke-

rem Eis sagten wir Hunger, Durst 

und Hitze den Kampf an.

Und wem das gegen die Wärme noch nicht genügte, der konnte sich auf 
unserer neuen Wasserrutschbahn abkühlen. Hier galt es, nach etwas 

Anlauf über die Rutschbahn zu gleiten, während aus kleinen Löchern im 
hohen Bogen Wasser auf die Bahn spritzte.

Unser Kindertag hatte also für jeden Geschmack etwas zu bieten.
Wir freuen uns schon auf das nächste Mal

Ihr und Euer Hort-Team

Frauenchor Niederau

Eine stolze Bilanz steht am Ende dieses wichtigen Lebensabschnittes. 

Viele Sänger/Innen haben unter ihrer Stimmführung ihren Weg ins Le-

ben genommen und einige haben sich auch im Chor wieder gefunden. 

25 Frauen sangen im 1. und 2. Sopran sowie im Alt unter ihrer musika-

lischen Leitung.

Chorleiterin und Chor sahen ihre musikalische Aufgabe vorrangig in der 

Unterstützung sozialer Einrichtungen, um denen Freude zu bereiten, die 

nicht mehr ohne weiteres am öffentlichen Leben teilhaben können und 

ihren Lebensabend in Seniorenheimen gestalten.

Aber auch für kulturelle Ereignisse in der Gemeinde Niederau stand 
der Chor bereit. So 2004 bei der Einweihung der „Begegnungsstätte 
Oberau“, bei Dorffesten in der Gemeinde, bei Geburtstagen und auch 
des Öfteren  bei Advents- und Weihnachtsfeiern der Gemeinde.
Es war Ehrensache für den Chor, die Verabschiedung des Altbürgermei-

sters aus dem Amt, Herrn Schmidt, mit Liedern zu umrahmen. Er hat die 

Gründung des Chores im Jahr 2000 wesentlich gefördert und steht heute 
noch zur Verfügung.

Ein außergewöhnlicher Auftritt, den nicht jeder Chor nachweisen kann, 

ergab sich bei einer Chorfahrt nach Bayreuth. Während der Besichtigung 
des Theaters von Richard Wagner auf dem „Grünen Hügel“ bekam der 
Chor die Möglichkeit, auf der ehrwürdigen Bühne zu singen – und erhielt 

Beifall von den Theaterbesuchern.

Der Chor kann also auf eine schöne und erfolgreiche Zeit zurückblicken. 

Die Anstrengungen der Chorproben haben sich gelohnt. Und „Bärbel“, so 
die liebevolle Benennung der Chorleiterin, hat nichts durchgehen lassen, 

bis auch der höchste Ton und die tiefste Stimme lupenrein zu erkennen war.

Teilweise mitwirkende Männer aus dem ehemaligen Männerchor Jessen 
und dem Männerchor Ebersbach hatten keine Privilegien. Sie ordneten 
sich der strengen „Stabführung“ mit Freude unter.

Ja, und nun heißt es Abschied nehmen und so manchem kommt dabei 

das alte Volkslied „Ach, wie ist`s möglich dann, dass ...“  in den Sinn, weil 

es zu dieser Stunde einfach nicht fassbar ist.

Würdevoll und sinnig verabschiedete sich der Chor von seiner Chorlei-

terin mit der ergreifenden Wiedergabe des Dirigates und mit dem Ab-

schiedsgeschenk eines künstlerisch-handwerklich gefertigten „Goldenen 
Notenschlüssels“.

Auch die Familie nutzte die Gelegenheit, um sich bei ihrem Familienmit-
glied zu bedanken, besonders aber doch mit dem Gedanken, dass jetzt 
mehr Zeit für die eigene Familie zur Verfügung steht.

Am 26. Juni 2019 löste Bürgermeister Steffen Sang sein Versprechen 

ein und gestaltete in lockerer Atmosphäre im Oberauer Waldbad eine 
Dankesfeier für den Niedeauer Chor und die Gastsänger aus Ebersbach 
und Jessen.

Welcher Beliebtheit sich Frau Puls erfreuen kann, zeigte der große Beifall im 

Rund des Gellertberges – in manchem Auge glitzerte eine silberne Träne.
Aber Frau Puls wäre nicht Frau Puls, würde sie nur die Ehrung entge-

gennehmen. Sie bedankte sich ihrerseits mit dem selbst komponierten 

und getexteten Kanon:

            Der Gellertberg lockt jährlich viele Gäste
            aus nah und fern zu Pfingsten aus dem Haus.
            Sie schmettern ihre wunderschönen Lieder

            und trinken auch so manchen Becher aus.     

Er wurde vom Chor mit Lust und Freude „geschmettert“.

Wenn man Abschied nimmt, erinnert man sich an liebe Freunde und Hel-

fer, die dem Chor immer zur Seite standen. Vorrangig sei Frau Elfriede 

Lässig benannt, die den Chor bei der Vorbereitung und auch bei der 
Ausführung von Auftritten instrumental unterstützte.

Mit einem herzlichen „Dankeschön“ möchten wir uns für die jahrelange 

Unterstützung bei der Gemeindeverwaltung Niederau und besonders bei 
Herrn Bürgermeister Steffen Sang bedanken. Ebenso herzlich gilt der 

Dank der Gärtnerei König in Oberau für die Ausgestaltung der Veranstal-
tungsräume mit Blumenschmuck und nicht zuletzt auch dem Team des 
Kulturhauses Niederau für die ausgezeichnete gastronomische Bewirtung.

Dank sei auch den vielen hier nicht persönlich genannten Helferinnen 

und Helfern, 

die dem Chor 

immer unter-

stützend zur 

Seite standen.

Später wird 
man sagen: 

„Es gab einmal 

einen Frau-

enchor in Nie-

derau, 

den leitete Frau 

Puls. Er brach-

te uns viel 

Freude“.
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Veranstaltungskalender Juli bis September 2019

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

Juli
26./27.07.  Sommernachtskino Gellertberg OPEN AIR – Kulturhaus Niederau
27.07.  Jagdpraxisschießen – Jagdschule Tharandt Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.

August   
03.08.  Live Übertragung Roland Kaiser Konzert Dresner Elbufer auf dem Gellertberg
10./11.8.  41. Elbepokal Trap + Skeet Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.
02./09./10.08. Sommernachtskino auf dem Gellertberg Open Air – Kulturhaus Niederau
23.08.  Loosecco-Nacht Weingut Loose Gröbern
24./25.08.  20. Tag des offenen Weingutes  Weingut Loose Gröbern
24.08.  Bierhahn Blumi mit neuer Show OPEN AIR auf dem Gellertberg – Kulturhaus Niederau
26.08. 14:00 Uhr Frauenstammtisch Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V. – Vereinshaus Oberau
28.08.  Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e.V. – Vereinshaus Großdobritz

September   
06. – 08.09. Dorffest Oberau + Erntekrone stellen  Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e. V. – Vereinshaus Oberau
08.09. 10:00 Uhr  Tag des Denkmals  Schlossareal
14.09.  Erntekrone stellen Heimatverein Großdobritz e.V.
22./23.09.  Federweißerfest Weingut Loose Gröbern
25.09.  Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e.V. – Vereinshaus Großdobritz
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Gemeinde Niederau
Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr
 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr
 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste
Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-
reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 
www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline
 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,
 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880
 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr:
ab 1.1.2019 Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig
 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau
Monat August 2019

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 02.08.  Blaue Tonne Freitag, 16.08.
Tonne Freitag, 16.08.
 Freitag, 30.08. Bio-Tonne Freitag, 02.08.
    Freitag, 09.08.
Gelbe Tonne Freitag, 02.08.  Freitag, 16.08.
 Freitag, 16.08.  Freitag, 23.08.
 Freitag, 30.08.  Freitag, 30.08.

(siehe auch Abfallkalender)
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Öffentliche Bekanntmachungen

Anmeldung der Schulanfänger 2020/2021

Die Anmeldung der Schulanfänger 2020/2021 findet am Montag, dem 

2. September 2019, in der Zeit von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr in der Grund-

schule Niederau statt. Angemeldet werden müssen alle schulpflichtigen 
Kinder, die in der Gemeinde Niederau wohnhaft sind und im Zeitraum 
1. Juli 2013 bis 30. Juni 2014  geboren wurden. Bei der Anmeldung ist die 

Geburtsurkunde vorzulegen.
Zwecks einer ersten Kontaktaufnahme 

wird gebeten, die Kinder zur Anmeldung 

mitzubringen.

Achtung! Alle von der Einschulung 
2019/2020 zurückgestellten Kinder 
sind erneut anzumelden!

D. Adam, Schulleiter

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 
der Gemeinde Niederau für das Jahr 2018

1. Kindertageseinrichtungen  
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
 (Jahresdurchschnitt)

 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in € in € in €

erforderliche 
Personalkosten 851,43 377,65 203,93

erforderliche 
Sachkosten 205,44 91,12 49,21

erforderliche Personal- 
und Sachkosten 1.056,87 468,77 253,14

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- 
und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = ⅔ der erforder-
lichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat
 (Jahresdurchschnitt)

 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in € in € in €

Landeszuschuss 189,44 189,44 126,29

Elternbeitrag (ungekürzt) 201,00 116,83 64,75

Gemeinde (inkl. Eigen-
anteil freier Träger, 
Ergänzungspauschale 
Bund*) 666,43 162,50 62,10

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

 Aufwendungen
 in €

Abschreibungen 0

Zinsen 0

Miete 0

Gesamt 0

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

 Krippe 9 h Kindergarten 9 h Hort 6 h
 in € in € in €

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat  0 0 0

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 
2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und
 Monat (Jahresdurchschnitt)

 Kindertagespflege 9 h
 in €

Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 
und Betrag zur Anerkennung der Förder-
leistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) 502,12

durchschnittliche Erstattungsbeträge für 
Beiträge zur Unfallversicherung (§ 23 

Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssicherung 

(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kran-
ken- und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 

Nr. 4 SGB VIII) 50,50
= laufende Geldleistung  552,62

freiwillige Angabe: 
weitere Kosten für die Kindertagespflege 

(z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, 

Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger)  11,24
= Kosten f. d. Kindertagespflege insges. 563,86

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern relevant –
 der Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und Monat
 (Jahresdurchschnitt)

 Kindertagespflege 9 h
 in €

Landeszuschuss 189,44

Elternbeitrag (ungekürzt) 201,00

Gemeinde (inkl. Ergänzungspauschale Bund*) 173,42

* Ergänzungspauschale nach Artikel 6 des Gesetzes zur Stärkung der 
kommunalen Investitionskraft vom 16. Dezember 2015 im Umfang von 
6,56 Euro monatlich je 9-h-Kind und 4,37 Euro je 6-h-Kind.

Landratsamt Meißen

Kreisvermessungsamt

SG Flurneuordnung
Obere Flurbereinigungsbehörde

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Berbisdorf Verfahrensnummer: 270 271
Gemarkungen: Berbisdorf, Bärnsdorf, Großdittmannsdorf, 
 Moritzburg, Radeburg

Stadt/Gemeinde: Radeburg/Moritzburg
Landkreis: Meißen

Die obere Flurbereinigungsbehörde beim Landratsamt Meißen ordnete 

mit Beschluss vom 22.01.2018 das Flurbereinigungsverfahren Berbis-

dorf nach den §§ 1, 4 und 37 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) an.
Die mit der rechtskräftigen Anordnung nunmehr entstandene Teilneh-

mergemeinschaft Flurbereinigung Berbisdorf benötigt einen arbeitsfä-

higen Vorstand, der von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern 

oder Bevollmächtigten gewählt wird.

Bekanntmachung und Ladung
Die Teilnehmer, d.h. alle Grundstückseigentümer und Erbbauberech-

tigten im Flurbereinigungsgebiet, oder deren gesetzliche Vertreter und 

Bevollmächtigte, werden hiermit herzlich eingeladen zur ersten

Teilnehmerversammlung
am Mittwoch, den 21. August 2019 um 18:30 Uhr

in den Landgasthof Berbisdorf
Berbisdorfer Hauptstraße 38, 01471 Radeburg (Ortsteil Berbisdorf).

Zur Tagesordnung gehören folgende Punkte:

1. Vorstellung des Flurbereinigungsverfahrens Berbisdorf

2. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes und des Vorschlages zum 
Wahlverfahren

3. Abstimmung zum Wahlverfahren

4. Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft

5. sonstiges
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Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll 
das volle Vertrauen der Teilnehmer besitzen. Wünschenswert ist des-
halb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an der Wahl des Vorstandes 
beteiligen.

Der Wahl zum Vorstandsmitglied kann sich jede volljährige, natürli-
che Person stellen, unabhängig davon, ob sie Teilnehmer (d.h. Eigen-
tümer oder Erbbauberechtigter im Verfahrensgebiet), Nebenbeteiligter 
(z.B. Bewirtschafter, Gemeindevertreter) oder Nichtbeteiligter ist. Eben-
so müssen die Kandidaten für den Vorstand nicht örtlich ansässig sein. 
Die Kandidaten für den Vorstand sollten interessiert sein, aktiv an der 
Durchführung des Verfahrens und an der Gestaltung des Flurbereini-
gungsgebietes mitzuwirken.
Die obere Flurbereinigungsbehörde beim Landratsamt Meißen hat die 
Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stellvertre-
ter auf je vier festgesetzt. Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Be-
vollmächtigte kann somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt acht 
Personen in den Vorstand wählen.

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigentümer 
der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke. Erbbaube-
rechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG).

Jeder Teilnehmer hat eine Stimme; gemeinschaftliche Eigentümer gelten 
als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer nicht über 
die Stimmabgabe, so können sie ihr Wahlrecht nicht ausüben. 

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte ha-
ben sich in der Versammlung durch eine schriftliche Vollmacht auszu-
weisen. Die amtliche Beglaubigung erteilt die Gemeinde gebührenfrei. 
Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin je-
der Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch wenn er 
mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in der Wahlver-
sammlung anwesend sein können, werden daher zweckmäßig eine Per-
son bevollmächtigen, die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.

Teilnehmer, die bei der Wahl abwesend sind und nicht vertreten werden, 
können ihre Stimme nachträglich nicht mehr geltend machen.
Kommt die Wahl im Termin nicht zustande und verspricht ein neuer Wahl-
termin keinen Erfolg, so kann die obere Flurbereinigungsbehörde des 
Landkreises Meißen nach Anhörung der landwirtschaftlichen Berufsver-
tretung die Mitglieder des Vorstandes bestellen.

Interessenten an der Mitarbeit im Vorstand der Teilnehmergemein-

schaft sind aufgerufen, bis zur Wahl ihre Bereitschaft beim Sachge-

biet Flurneuordnung des Landratsamtes Meißen zu erklären. Es ist 
auch möglich, sich am Wahltag als Kandidat aufstellen zu lassen.
(Tel.: 03522/303-2161 Frau Pohler oder 03522/303-2181 Herr Hartung).

Die Gebietskarte mit der Abgrenzung des Flurbereinigungsge-

bietes kann unter dem Link: www.kreis-meissen.org/2263.html abgeru-
fen werden. Zusätzlich liegt die Gebietskarte ab Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung bis zum 22.08.2019 im Bauamt der Stadtverwaltung 
Radeburg, Heinrich-Zille-Straße 6, 01471 Radeburg, während der Öff-
nungszeiten zur Einsichtnahme aus.

Großenhain, den 20.06.2019

gez. 
Pohler
Sachgebietsleiterin/Obere Flurbereinigungsbehörde

Wasserversorgung Brockwitz-Rödern GmbH

Trinkwasserqualität und verwendete Zusatzstoffe

Wasserwerk Coschütz Wasserprobe vom 14.05.2019
– Brandkalk zur pH-Stabilisierung
 CO

2

 Aluminiumsulfat zur Flockung
– Chlor zur Desinfektion
 Chlordioxid

Wasserwerk Rödern Wasserprobe vom 27.05.2019
– Aluminiumsulfat zur Flockung
– Natriumhydroxid zur Erstellung pH-Wert
– Chlorgas zur Desinfektion des Trinkwassers

Amtliche Mitteilungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Technischen Ausschusses

Termin: Dienstag, 30. Juli 2019, 18:30 Uhr
 „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau 

ÖFFENTLICHE SITZUNG
des Gemeinderates im August 2019

Termine: Dienstag, 20. August 2019, 18:30 Uhr
  „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
www.gemeinde-niederau.ratsinformationsdienst.de 

Aus dem Gemeindeamt

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 11. Juni 2019

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-400-06/19
1. Entsprechend der als Anlage beigefügten Abwägungstabelle wird 

der Abwägungsbeschluss über die zum Entwurf in der Fassung vom 
31.01.2019 vorgebrachten Stellungnahmen gefasst.

2. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die Nachbar-
gemeinden sowie die Öffentlichkeit, deren Stellungnahmen einer Ab-
wägung bedurften, sind von diesem Ergebnis unter Angabe der Gründe 
in Kenntnis zu setzen (gemäß § 3 Abs. 2 Satz 4 Halbsatz 2 BauGB).

Abstimmungsergebnis: Dafür: 7 Dagegen: 0 Enthaltung: 2

Beschluss: 01-401-06/19
1. Der Bebauungsplan „Siedlerweg Niederau“ in der Fassung vom 

29.05.2019, bestehend aus Teil A – Planzeichnung und Teil B – Text-
liche Festsetzungen wird gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung be-
schlossen. 

2. Die zugehörige Begründung einschließlich Umweltbericht in der Fas-
sung vom 29.05.2019, mit redaktioneller Korrektur des Umweltbe-
richtes auf die im Rechtsplan festgelegten Trauf- und Firsthöhen, wird 
gebilligt.

3. Der Satzungsbeschluss ist gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich be-
kanntzumachen. Dabei ist auch anzugeben, wo der Plan während 
der Dienststunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt 
werden kann.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 7 Dagegen: 0 Enthaltung: 2
Beschluss: 01-402-06/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung für die Sanierung und den Umbau des Einfamilienwohn-
hauses, Ausbau des Dachgeschosses, Anbau neuer Wohnraum und der 
Terrasse mit Überdachung auf dem Flurstück Nr. 309 der Gemarkung 
Oberau zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 9 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-403-06/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses auf dem Flur-
stück Nr. 1/1 der Gemarkung Großdobritz zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 9 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Die weiteren Beschlüsse finden Sie auf Seite 11.
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Anlage 17A 
 

Wahlbekanntmachung 
 
 

1. Am 1. September 2019 findet die  
 

Wahl zum 7. Sächsischen Landtag 
 
 statt. 

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 
2. Die Gemeinde ist in folgende 3 Wahlbezirke eingeteilt:  
 

 
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 29.07.2019 bis 11.08.2019 
übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte 
zu wählen hat. 

 

Wahlbe-
zirk Nr. 

Bezeichnung des Wahlbe-
zirks 

Bezeichnung des Wahlraums  barrierefrei/ 
nicht barriere-
frei 

01 

OT Niederau 
Am Radeland, 
Hauptstraße, 
Gartenstraße, Gottlieb-
Fichte-Straße, Kirchstraße, 
Meißner Straße, Oberauer 
Straße, Rathenaustraße, 
Weinböhlaer Straße, 
Hirschberger Ring, 
Bachgasse, Gröberner 
Straße, Am Deutschen 
Haus, Rasenweg, 
Siedlerweg, Teichstraße, 
Ring der Einheit, 
Libellenweg 

Grundschule Niederau 
Speisesaal 
Meißner Straße 65 
01689 Niederau 

nein 

02 

OT Niederau 
Am Waldacker, 
Bahnhofsplatz, Alte 
Dresdner Straße, 
Gradsteg, Grenzstraße, 
Scheringstraße, 
Höhenweg, Forststraße, 
August-Bebel-Platz, 
Dresdner Weg, 
Mönchsallee 
OT Oberau 
OT Gohlis 
OT Großdobritz 

Kommunale Begegnungsstätte 
Oberau 
Kaminzimmer 
Thomas-Müntzer-Ring 7a 
01689 Niederau OT Oberau 

 

ja 

03 
OT Gröbern 
OT Jessen 
OT Ockrilla 

Bürgerhaus Ockrilla 
Glasbau 
Neue Gröberner Straße 18 
01689 Niederau OT Ockrilla 

 

ja 

Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe sowie zur Ermittlung und Feststellung des 
Briefwahlergebnisses um 16:30 Uhr in Gemeindeverwaltung Niederau, Seitengebäude, Rathenau-
straße 4, 01689 Niederau zusammen. 

 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-

zeichnis er eingetragen ist.  
 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und 

Gewählt wird mit amtlichen 

Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Direktstimme und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien im 
Sächsischen Landtag errechnet sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen.

enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

rektbewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge, 
bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien außerdem den Namen der Parteien und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kenn-

Der Wähler gibt

er Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahl

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

einträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Wähler, di
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Gemeindeverwaltung Niederau, Seitengebäude, Rathenau

Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-

 
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 

 
Gewählt wird mit amtlichen hergestellten Stimmzetteln. 

 
Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 

 
Jeder Wähler hat eine Direktstimme und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien im 
Sächsischen Landtag errechnet sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen. 

 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 

a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge, 
bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien außerdem den Namen der Parteien und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kenn-
wort und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Lan-
deslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
Der Wähler gibt  
 
seine Direktstimme in der Weise ab, 
 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 

 
und seine Listenstimme in der Weise, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht er-
kennbar ist.  
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-

lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Be-
einträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein 

ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel (in verschlossenem Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 

 
6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 13 Absatz 4 

des Sächsischen Wahlgesetzes).  
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 
 
In de Grundschule Nied repräs

bei denen über einen Kennbuchstaben das Geschlecht und die Altersgruppe verschlüsselt sind, ver-

Das Verfahren ist im § 51 des Gesetzes über die Wahlen zum Sächsischen Landtag (Sächsisches 
SächsWahlG) Die repräsentative Wahlstatistik bildet die 

d der politischen Willensäußerung.

• die ausgewählten Urnen /Briefwahlwahlbezirke mindestens 400 Wahlberechtigte/Wähler/

• die Geburtsjahrgänge zu so großen Gruppen zusammengefasst werden, dass keine Rück-

• die Wählerverzeichnisse und die gekennzeichneten Stimmzettel nicht zusammengeführt 

• die Auszählung der Stimmzettel im Wahllokal zunächst oh

Wählerver
• wahlstatistische Erhebungen nur von Gemeinden vo

währleistet ist.
• die Ergebnisse der repräsentativen Wahlstatistik nur für den Freistaat Sachsen und nicht für 

Zur Erfassung der Wahlbeteiligung wurden 10 Geburtsjahresgruppen getrennt nach dem Geschlecht

männlich,

Geburtenregister

Geburtsjahresgruppe Geburtsjahresgruppe

G1
G2

I1
I2
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Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen amtlichen Stimmzettel, einen 

pätestens am 

des Sächsischen Wahlgesetzes)

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft

7. In dem Wahlbezirk 01 - Grundschule Niederau wird eine repräsentative Wahlstatistik nach § 70 oder 
§ 72 der Landeswahlordnung durchgeführt. Hierfür werden speziell gekennzeichnete Stimmzettel, 
bei denen über einen Kennbuchstaben das Geschlecht und die Altersgruppe verschlüsselt sind, ver-
wendet. 
Das Verfahren ist im § 51 des Gesetzes über die Wahlen zum Sächsischen Landtag (Sächsisches 
Wahlgesetz – SächsWahlG) geregelt und zugelassen. Die repräsentative Wahlstatistik bildet die 
Basis für eine wahlpolitische und soziologische Analyse der Wahlergebnisse und vermittelt ein spe-
zifisches Bild der politischen Willensäußerung. 

 Eine Verletzung des Wahlgeheimnisses ist ausgeschlossen, indem: 

• die ausgewählten Urnen-/Briefwahlwahlbezirke mindestens 400 Wahlberechtigte/Wähler/-
innen umfassen müssen. 

• die Geburtsjahrgänge zu so großen Gruppen zusammengefasst werden, dass keine Rück-
schlüsse auf das Wahlverhalten möglich sind. 

• die Wählerverzeichnisse und die gekennzeichneten Stimmzettel nicht zusammengeführt 
werden dürfen. 

• die Auszählung der Stimmzettel im Wahllokal zunächst ohne statistische Auswertung erfolgt. 
Diese wird im Nachgang unter dem Schutz des Statistikgeheimnisses ohne Nutzung des 
Wählerverzeichnisses im Statistischen Landesamt des Freistaates Sachsen durchgeführt. 

• wahlstatistische Erhebungen nur von Gemeinden vorgenommen werden dürfen, bei denen 
durch Landesgesetz eine Trennung der Statistikstelle von anderen kommunalen Verwal-
tungsstellen sichergestellt und das Statistikgeheimnis durch Organisation und Verfahren ge-
währleistet ist. 

• die Ergebnisse der repräsentativen Wahlstatistik nur für den Freistaat Sachsen und nicht für 
einzelne Wahlbezirke veröffentlicht werden. 

 

Zur Erfassung der Wahlbeteiligung wurden 10 Geburtsjahresgruppen getrennt nach dem Geschlecht 
festgelegt: 

 

männlich, divers oder 

ohne Angabe im Geburtenregister 
weiblich 

Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe 

A1 1999 – 2001 G1 1999 – 2001  
A2 1995 – 1998  G2 1995 – 1998  
B1 1990 – 1994  H1 1990 – 1994  
B2 1985 – 1989  H2 1985 – 1989  
C1 1980 – 1984  I1 1980 – 1984  
C2 1975 – 1979  I2 1975 – 1979  
D1 1970 – 1974  K1 1970 – 1974  
D2 1960 – 1969  K2 1960 – 1969  
E1 1950 – 1959  L1 1950 – 1959  
F1 1949 und früher  M1 1949 und früher  

Die Registrierung des Stimmabgabeverhaltens erfolgt für 6 Geburtsjahresgruppen getrennt nach dem 
Geschlecht: 

 

männlich, divers oder 
ohne Angabe im Geburtenregister weiblich 

Kennung Geburtsjahresgruppe Kennung Geburtsjahresgruppe 

A 1995 – 2001  G 1995 – 2001  
B 1985 – 1994  H 1985 – 1994  
C 1975 – 1984  I 1975 – 1984  
D 1960 – 1974  K 1960 – 1974  
E 1950 – 1959  L 1950 – 1959  
F 1949 und früher  M 1949 und früher  

 

Die Gemeinde

Die Registrierung des Stimmabgabeverhaltens erfolgt für 6 Geburtsjahresgruppen getrennt nach 
Geschlecht

männlich,
ohne Angabe im Geburtenregister

Geburtsjahresgruppe Geburtsjahresgruppe

G

I

Ort, Datum 
 

Niederau, 22.07.2019 

Die Gemeinde

Die Registrierung des Stimmabgabeverhaltens erfolgt für 6 Geburtsjahresgruppen getrennt nach 
Geschlecht

männlich,
ohne Angabe im Geburtenregister

Geburtsjahresgruppe Geburtsjahresgruppe

G

I

Die Gemeinde 
 
 

Sang 
Bürgermeister 
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Anlage 2
 

Bekanntmachung 
 

der Gemeinde Niederau über das Recht auf Einsicht in das 

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum Sächsischen Landtag 

am 1. September 2019 
 

 
 
1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Gemeinde 
 

Niederau 
 
 
 

wird in der Zeit vom 12. August 2019 bis 16. August 2019 während der üblichen Dienststunden 
 

Ort der Einsichtnahme 

 

Gemeindeverwaltung Niederau, Einwohnermeldeamt, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau 
 

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.  
Innerhalb der Einsichtsfrist kann der Wahlberechtigte von der Gemeinde einen Auszug aus dem Wählerver-
zeichnis über die zu seiner Person eingetragenen Daten verlangen. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit, der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsicht-
lich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich. 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Zeit vom 20. Tag bis zum 

16. Tag vor der Wahl, spätestens am 16. August 2019 bis 11:30 Uhr bei der Gemeindeverwaltung  
 

Rathenaustraße 4, 01689 Niederau 
 

Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 11. August 2019 eine 

Wahlbenachrichtigung. 
 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
 

Nummer und Name 
 

39 Meißen 3 
 

 

- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  

- oder durch Briefwahl  

teilnehmen. 

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter 
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Beschluss: 01-404-06/19

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung für den Neubau eines Gartengerätehauses auf dem Flur-
stück Nr. 20/11 der Gemarkung Ockrilla zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 9 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-405-06/19

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Bauantrag und 
den sieben Anträgen auf Abweichung nach § 31 (2) BauGB im Zuge des 
Neubaus eines Einfamilienhauses mit zwei Stellplätzen auf dem Flur-
stück Nr. 67/27 der Gemarkung Ockrilla zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 9 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-406-06/19

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Annahme einer 
Geldspende.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 9 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 25. Juni 2019

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-407-06/19

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die Anlage eines Weges östlich des Bachlaufes im Schlosspark Oberau 
in 01689 Niederau, Thomas Müntzer Ring/Oberauer Straße/Am Mühl-
hübel, Flurstücke Nr. 140/1; 141 bis 147; 150/2 der Gemarkung Oberau, 
Los: Wegebauarbeiten, an die Firma BauStein Meißen GmbH, Bohnitz-
scher Straße 33, 01662 Meißen, zu einer Gesamtbruttosumme in Höhe 
von 58.995,80 € zu erteilen.
Für nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindever-
waltung Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 
15 % der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel 
unter Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 12 Dagegen: 1 Enthaltung: 2

Beschluss: 01-408-06/19

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten am ehemaligen Herrenhaus 
im Schlossareal Oberau in 01689 Niederau, OT Oberau, Thomas-Münt-
zer-Ring 6, Flurstück Nr. 67/2 der Gemarkung Oberau, Los 1: Gerüst-
bauarbeiten, an die Firma Matthias Müller Gerüstbau und Bedachung, 
Gohlis, Großdobritzer Straße 69, 01689 Niederau zu einer Gesamtbrut-
tosumme in Höhe von 10.956,45 EUR zu erteilen.
Für nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindever-
waltung Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 
15 % der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel 
unter Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-409-06/19

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten am ehemaligen Herrenhaus 
im Schlossareal Oberau in 01689 Niederau, OT Oberau, Thomas-Münt-
zer-Ring 6, Flurstück Nr. 67/2 der Gemarkung Oberau, Los 2: Dachde-
cker- und Klempnerarbeiten, an die Firma Gröditzer Hoch- und Ausbau 
GmbH, Reppiser Straße 30, 01609 Gröditz, zu einer Gesamtbruttosum-
me in Höhe von 71.834,14 EUR zu erteilen.
Für nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindever-
waltung Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 
15 % der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel 
unter Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 2 Enthaltung: 3

Beschluss: 01-410-06/19

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Be-
freiung nach § 31 (2) BauGB (1. Nachtrag zur Baugenehmigung vom 

12.03.2019/Az. 3956-18) im Zuge der Erweiterung innerhalb der Gewer-
beeinheit der Meissner Weinhaus Prinz zur Lippe GmbH & Co.KG auf 
dem Flurstück Nr. 336/37 der Gemarkung Ockrilla zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-411-06/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung zum Umbau der Scheune zu einem Wohnhaus mit 2 Woh-
nungen und einem Büro im Erdgeschoss auf dem Flurstück Nr. 47/4 der 
Gemarkung Gröbern vorbehaltlich der rechtlichen Sicherung der Ab-
standsflächen zu.
Abstimmungsergebnis: Dafür: 15 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 2. Juli 2019
 
BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-412-07/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Städtebau-
lichen Vertrag und Erschließungsvertrag zum Bebauungsplan „Siedler-
weg Niederau“ in Niederau in der Fassung vom 25.06.2019, zwischen 
der Gemeinde Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau, vertreten 
durch den Bürgermeister, Herrn Steffen Sang, und dem Erschließungs-
träger ddimmo24 GmbH, Dresdner Straße 8, 01156 Dresden, vertreten 
durch den Geschäftsführer, einzugehen.
Der Bürgermeister, Herr Steffen Sang, wird bevollmächtigt, den Vertrag 
zu unterzeichnen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-413-07/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beauftragt den Bürgermeister 
einen Kaufvertrag über eine Teilfläche des Flurstückes 96a der Gemar-
kung Niederau mit der ddimmo24 GmbH, Dresdner Straße 8, 01156 
Dresden, zu einem Kaufpreis von 417.500 Euro zu schließen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Neue Kunstausstellung im Gemeindeamt Niederau 
ab 15. Juli 2019

Titel der Ausstellung: Pedros Tierleben

Von einem Freund wurde Pedro schon „kabarettistischer Zeichner“ ge-
nannt. Und das trifft es ganz gut. Seit einem Viertel Jahrhundert zeich-
net er – mit wachsender Leidenschaft – und nimmt in seinen Bildern 
u.a. menschliche Eigenschaften und Verhaltensweisen aufs Korn. Oft 
arbeitet er hierbei mit der guten alten Tierfabel. Dabei bedient er sich 
klassischer Techniken  wie die der Bleistift- und Tuschezeichnung. Soll 
es etwas bunter werden, kommen Aquarell- und Acrylfarben sowie Bunt-
stifte zum Einsatz. Und wenn ihm danach ist, zeichnet er auch mit Edding 
– auf Karton, der Leinwand des Proletariats.
In den letzten Jahren war er in vielen Ländern unterwegs, beruflich meist, 
hat auf diesen Reisen auch die eine oder andere Inspiration für seine 
Bilder erhalten. Aber wie er selbst sagt, ist er hier im deutschsprachigen 

Raum zu Hause, so dass 
seine Zeichnungen haupt-
sächlich vom hiesigen 
Leben und der hiesigen 
Sprache geprägt sind. So 
gestaltet Pedro auch gerne 
gezeichnete Kalauer – und 
die gelingen nun mal am 
besten in der eigenen Mut-
tersprache.
Ursprünglich kommt er aus 
Baden-Württemberg und ist 
dort einem „bürgerlichen“ 
Beruf als Ingenieur nach-
gegangen. Im vergangenen 
Jahr ist er nach Pirna gezo-
gen, um sich hier ganz sei-
ner Kunst zu widmen.
Mit dieser Ausstellung 
möchte er sich nun auch 
dem Publikum in Niederau 
vorstellen.
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Medizinisches

Senioren

Geburtstagsgrüße Juli 2019

Der Bürgermeister gratuliert, auch im Namen 

des Gemeinderates, den Jubilaren – auch den 
nicht genannten – recht herzlich und wünscht 

Gesundheit und Wohlergehen

zum 95. zum 85. zum 80.
Herr Günther Posner Herr Herbert Kedzierski Frau Edith Loose
 Herr Herbert Dietze

 Herr Helmut Weickert

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE AUGUST/SEPTEMBER 2019
NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 4. August
08.30 Uhr Gottesdienst in Oberau (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Sonntagsandacht in Niederau (KV)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 11. August
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Großdobritz (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Sonntagsandacht in Gröbern (KV)
10.00 Uhr Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 18. August
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Niederau (Pfr. Reißmann) 
10.00 Uhr Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 25. August
10.00 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Präd. Reinhold)
10.00 Uhr Sonntagsandacht in Oberau (KV)

10.00 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang in Weinböhla (Pfr. Reiß-

mann)

Sonntag, 1. September
10.00 Uhr Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst zum Winzer-

straßenfest in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Frauendienst: (Beginn jeweils um 14.00 Uhr)

Dienstag 06.08. – Niederau Mittwoch 21.08. – Oberau

Mittwoch 07.08. – Gröbern Donnerstag 22.08. – Großdobritz
 

Kanzlei geschlossen
Die Kanzlei in Niederau bleibt am 14. und 15. August 2019 wegen Ur-

laubs geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt in Weinböhla.

Meine Meinung zum ...
… Handarbeitshaus Gröbern

Vor über 20 Jahren entstand in Gröbern an der Radeburger Straße das 
Handarbeitshaus. Die historische Substanz des kleinen Klunkerischen 

Hofes wurde, in liebevollem Hang zur Detailtreue, wieder ein „Augen-

schmaus“ für jeden Vorbeifahrenden.

Frau Ortrud Krüger und ihr Mann, Peter Stang, kamen nach Gröbern, um 
Historisches zu erhalten und gleichzeitig einen, im wahrsten Sinne des 

Wortes, „Farbtupfer“ in unsere Gemeinde nach Gröbern zu bringen.
Beides gelang ihnen hervorragend, dafür möchte ich meinen ausdrück-

lichen Dank aussprechen.

Das Handarbeitshaus Gröbern mit Museum und dem Patchworkversand 
ist weit über die Grenzen unseres Meißner Landes, ja sogar weit über die 
Grenzen Deutschlands hinaus bekannt.

Mehrfach besuchte ich Geschäft und Museum und war jedes Mal davon 
begeistert, wie gut man Traditionelles mit Neuem verbinden kann.

Arbeiten im Museum, zwischen Fachwerkbalken und historischer Wä-

schemangel und andererseits dem Internetshop mit dem Versand in die 
ganze Welt.

Zum 30. Juni 2019 beendeten Frau Krüger und Herr Stang ihren Lebens-

abschnitt in Gröbern und hinterlassen ein schmuckes Grundstück, ein flo-

rierendes Handarbeitshaus und viele gute Erinnerungen an Patchwork in 

Gröbern sowie historische Waschfeste zu Pfingsten.
Der Weg führt zurück in die alte Heimat, wo näher an der Familie ein neuer 
Lebensabschnitt auf sie wartet.

Im Namen vieler guter Bekannter, Freunde und natürlich auch in meinem 
persönlichen Namen möchte ich nochmals Danke sagen und alles, alles 

Gute für die Zukunft wünschen.

Gleichzeitig freue ich mich natürlich, dass es einen nahtlosen Übergang 
zum 1. Juli 2019 gegeben hat. Mit Linda Loose übernimmt eine engagierte 

und couragierte Frau die Geschicke in der Radeburger Straße 24.

Ihr wünsche ich viel Kraft, Gelingen und das in der heutigen Zeit nötige 
Durchhaltevermögen.

Mit dem engagierten Team des Handarbeitshauses sehe ich beste Vor-

aussetzungen, unser Gröberner Kleinod zu erhalten und vielleicht noch 
weiter zu entwickeln.

Viel Erfolg!

Ihr Bürgermeister

Niederau, 05.07.2019

DRK bittet auch in den Sommer-
monaten um Blutspenden: 
Nur der kontinuierliche Einsatz zahl-
reicher Spenderinnen und Spender kann die Patientenversorgung 
gewährleisten

Informationen und alle Termine zur Blutspende sowie Tipps für das 

Blutspenden an heißen Sommertagen erhalten Sie unter www.blutspen-

de.de (bitte das jeweilige Bundesland anklicken) oder über das Service-

telefon 0800 11 949 11 (kostenlos). 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis bereithalten!

Die nächste Blutspendeaktion findet statt

Datum Bezeichnung Uhrzeit
Mi, 7.8. COSSEBAUDE – BÜRGERSAAL–
 Dresdner Straße 3 15:30 – 19:00

Mi, 21.8. MEISSEN, LANDRATSAMT, Brauhausstr. 21 08:00 – 11:00
Fr, 23.8. BURKHARDSWALDE, GRUNDSCHULE 
 Schulstraße 2 15:00 – 18:00

Datum Bezeichnung Uhrzeit
Di, 6.8. KLIPPHAUSEN, GEMEINDEVERWALTUNG
 Talstraße 3 15:30 – 18:30

Mi, 14.8. MEISSEN, SENIOREN-PARK carpe diem 
 Dresdner Straße 34 15:00 – 18:30

Mi, 28.8. MEISSEN, SENIOREN-PARK carpe diem 
 Dresdner Straße 34 15:00 – 18:30

Do, 22.8. LOMMATZSCH, GRUNDSCHULE 
 Kirchplatz 2 15:00 – 19:00

Fr, 2.8. RAUSSLITZ GS, Schulspeiseraum, 
 Rittergut 5 15:00 – 18:30

Fr, 30.8. COSWIG, GYMNASIUM, Melanchthonstr. 10 15:30 – 18:30
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Aus unserer Gemeinde

Kindertagesstätte Ockrilla

Kindertagsausflug der Igelkinder

Anlässlich des bevorstehen-

den Kindertags fand für die 

großen Krippenkinder der 

KiTa Gartenkinder am 29. Mai 
2019 der langersehnte Aus-

flug ins Moritzburger Wildge-

hege statt.

Nach einer aufregenden 

Busfahrt mit dem Fahrdienst 

Schulze kamen wir schnell 

in Moritzburg an. Zuerst ent-

deckten wir – aus dem Bus 

heraus – das Aschenputtel-

Schloss und einige Pferde-

kutschen. Und schon bald 

darauf hieß es: Wir sind 

da. Nach einer kleinen Fo-

torunde am Eingang des 

Wildgeheges entdeckten wir 

auch schon die ersten Tiere. 

Das Damwild versteckte sich 

weit hinten an den sonnigen 

Plätzen. Die Silberfüchse 
verschliefen allerdings un-

sere Ankunft, dafür waren die Minischweine schon zu sehen. Vorbei 

an Hasen, Mardern und Hirschen hatten alle Kinder und Erwachsenen 

plötzlich einen kleinen Hunger. Kein Problem, denn die Erzieher hatten 

alles dabei. Nach einem tollen Picknick auf dem Spielplatz erkundeten 

wir das wunderschöne Wildgehege mit Wölfen, Wildschweinen und den 

Ziegen. Viel zu schnell verging die Zeit. Müde (aber glücklich und zu-

frieden) machten wir uns auf den Heimweg. Dem Busfahrer erzählten 
wir von unseren Erlebnissen. Einige Kinder mussten dann – zurück im 

Kindergarten – geweckt werden. 

Ein herzliches Dankeschön 

geht an dieser Stelle an den 

Fahrdienst Schulze in Ock-

rilla mit seinen zwei Busfah-

rern. Desweiteren danken 

wir Frau Andrea Stiehl für 

ihre Begleitung und Unter-

stützung beim Ausflug mit 
unseren zehn kleinen Igel-
kindern.

Jana Stiehl 

und Susan Wodarzyk

Das erste Kinderfest der Gemeinde Niederau 
ist nun „Geschichte“.

Es sollte ein Fest für und mit Kindern werden und genau das war es 

auch.

Uns bleibt Danke zu sagen an alle, die an der Durchführung unseres 

gemeinsamen Festes beteiligt waren und uns tatkräftige Unterstützung 
gegeben haben.

Familie Pelz / Kulturhaus Niederau

KONTAKT:
Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau, 
Kirchstraße 29, Tel.: 035243 36535

Mittwoch und Donnerstag   8.00 – 14.30 Uhr 

Vakanzvertretung: Pfr. Norbert Reißmann, Weinböhla

  Tel.: 035243 36290

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Tel.: 035243 36250

Dienstag und Donnerstag:   10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

IM AUGUST

Denkbar, dass in der Himmelsweite ein All-Umfassender wohnt.

Und über dem Firmament einer aufmerkt und wacht.

Und in den Farben der Erde ein Abglanz sich zeigt.

Ich wünsche dir, dass du die Spuren lesen kannst, 
in denen Gott sich einschreibt in Raum und Zeit.

Tina Willms (aus Gemeindebrief 5/2019)

Anlässlich meiner Jugendweihe
möchte ich mich, auch im Namen 

meiner Eltern, ganz herzlich bei 

allen Nachbarn, Bekannten 

und Verwandten für die Geschenke

und Geldpräsente bedanken.

 Niederau, 8. Juni 2019

• Speisekartoffeln (5, 12 und 25 kg) mehlig  – festkochend 

• im Hofladen: Äpfel, Rote Bete, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Regionale Weine

Jetzt neue Kartoffeln!

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau/OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  15 – 18 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  15 – 18 Uhr
Sa. 9–12 Uhr o. n. Vereinbarung

Fahrdienstleistungen

Steffen Schulze

Großenhainer Straße 3b

01689 Niederau

Tel.:

Fax:

Mobil:

•  Krankenfahrten aller Kassen
•  Strahlentherapie, Dialyse,

Kur, Reha
•  Transfer Flughafen, Bus & Bahn
•  Vorbestellungen
•  Rechnungsfahrten
•  Kleintransporte & Kurierdienst
•  Schüler- & Behindertenverkehr

OT Ockrilla
03521 405860

03521 406315

0174 3232184

preiswert + sicher + kompetent
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Mit 170 Kindern ins Land der 1000 Teiche …

Heute bleibt die Schule leer … dafür stehen vier Busse an der Schule be-
reit, um mit den aufgeregten Grundschülern zum Schulausflug zu starten. 
Ziel in diesem Jahr ist das Biosphärenreservat in der Oberlausitzer Heide 
und Teichlandschaft. Im „Haus der Tausend Teiche“, dem Besucherzen-
trum des Bioshärenreservates in Wartha, erwarten die Mitarbeiter und 
Ranger die kleinen Besucher, um gemeinsam mit ihnen die Landschaft 
zu erkunden und ihnen die Schönheit unserer Heimat näher zu bringen. 
Ein filmischer Einblick ermöglichte es den Kindern, die vielen seltenen 
Bewohner dieser Landschaft in den verschiedenen Jahreszeiten und aus 
unterschiedlichen Perspektiven wahrzunehmen … vom kleinen Teich-
frosch und der Rohrdommel über den Seeadler bis hin zu Wölfen und 
Elchen. Junge Ranger führten die neugierigen Besucher durch das se-
henswerte „Haus der Tausend Teiche“ und erklärten vor allem die Bedeu-
tung der Teichwirtschaft. Im Riesenaquarium schwammen beachtliche 
Vertreter der einheimischen Fische und brachten die Kinder zum Stau-
nen. Während der Wanderung entlang des Naturerlebnispfades hieß es, 
Augen und Ohren offen zu halten, um vielleicht Libellen, Eisvögel oder 
Frösche zu entdecken. Mit dem Kescher und dem Fernglas gelang es den 
kleinen aufmerksamen Beobachtern, einige Bewohner der Landschaft 

Grundschule Niederau
im und am Wasser 
zu entdecken. Das 
Gelände entlang des 
Naturerlebnispfades 
hielt noch viele wei-
tere Entdeckungen 
bereit, für die unsere 
Zeit leider gar nicht 
ausreichte … Was-
serspielplatz, Pfahl-
burg und der Olba-
see laden hoffentlich Kinder ein, die mit ihren Eltern diesen herrlichen 
Platz fast vor unserer Haustür noch ein weiteres Mal besuchen werden.
Eine weitere willkommene Sehenswürdigkeit des Örtchens Wartha ist 
das Schulmuseum, welchem natürlich unbedingt ein Besuch galt. In der 
1898 gebauten Schule mit dem kleinen Glockentürmchen auf dem Dach 
erwartete die Kinder ein Blick in die Schulzeit ihrer Urgroßeltern. Span-
nend war es, in den engen Holzbänken zu sitzen, mit Tinte und Feder 
zu schreiben und von den Regeln in der Schule aus der früheren Zeit zu 
hören. Dabei gab es schon einige nachdenkliche Gesichter, als erzählt 
wurde, wie, womit und wofür die Schüler bestraft wurden. 
Voller neuer Eindrücke endete für die Kinder der Schulausflug an einem 
heißen Sommertag wieder an der Grundschule. Wir danken allen Orga-
nisatoren und besonders dem Förderverein unserer Schule, welcher den 
Eintritt ins Schulmuseum und in das „Haus der Tausend Teiche“ finanziert 
hat.

HEINEMANN
BEDACHUNG

MEISTERBETRIEB IM DACHDECKERHANDWERK

Ring der Einheit 10 01689 Niederau

Telefon 0160 3544051

Der Dachdecker

Dacheindeckung    Flachdachabdichtung

Dachklempnerei    Holzbau

heinemann-niederau@web.de

– – –   Anzeigenberatung unter 

Telefon 03525 718633   – – –

Familienunternehmen

fachgeprüfter Bestatter

01445 Radebeul
Hermann-Ilgen-Straße 44
Pestalozzistraße 9

01640 Coswig
Johannesstraße 29 A

01689 Weinböhla 
Hauptstraße 29

01157 Dresden 
Meißner Landstraße 177

Helbig Bestattungen GmbH

Tag & Nacht
0351/ 830 18 47

IN SCHWERER STUNDE – IHNEN UNSERE HILFE! Jürgen Jockusch 
STEINMETZMEISTER

• Grabdenkmale in guter Qualität und großer Auswahl
Preisgünstig und kurzfristig lieferbar!

•Fensterbänke und Treppenbeläge aus Naturstein

Friedensstraße 10 • 01689 Weinböhla
Tel./Fax: 03 52 43 / 3 65 88

Öffnungszeiten: Di und Do 8 – 12  und 13 – 18 Uhr
Sa 8 – 12 Uhr oder nach Vereinbarung

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49

Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

01689 Niederau OT Gröbern 
Gewerbepark 1

Telefon: 03521 - 73 86 00

Telefax: 03521 - 73 86 81

E-Mail: nl.groebern@bns-dresden.de

www.bns-baumaschinen.de

VERMIETUNG • VERKAUF • SERVICE

Anzeigen
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 26. August 2019 29. Jahrgang Nr. 8

Heißer
Sommer

2019

Dank allen Kameraden 

der Freiwilligen Feuerwehr Niederau 

für ihren unermüdlichen Einsatz!
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JugendfeuerwehrKindertagesstätte
„Auenknirpse“ Oberau

Loslassen … wenn die Zeit gekommen ist!    

Nun war es schon wieder soweit, 21 Vorschulmäuse ziehen in die große 
Welt hinaus, nehmen rührend Abschied von der Kindergartenzeit und 
machen sich auf den Weg zum Abenteuer Schule. 
Für manch einen mit einem lachenden oder weinenden Auge. Nach 
großen Anstrengungen in der Vorschule, der Hefter mit vielen gelösten 
Aufgaben im Gepäck, stand der große Tag vor der Tür! An einem Mon-
tag im Juni ging es mit Kinder-Fahrkarte (Blumen Prisma) und einem 
Sonderbus in unser Zuckertütenland, die Hebelei in Niederlommatzsch. 

Der Bus mit guter Kennung „Zuckertütenfahrt“ und einer lieben Mutti am 
Steuer mit schicker Uniform, brachte die  aufgeregte Kinderschar ins 
ZUCKERTÜTENLAND. Viele Tiere, ein herrlicher Spielplatz mit Wasser-
anlage und die heiß ersehnten Tüten an Baum und Klettergerüst! So 
war die Welt für alle Kinder in Ordnung. Nach kleiner Stärkung ging es 
mit dem Tierparkchef Sven Nähter auf Entdeckertour … den drei kleinen 
Schweinchen Zilli, Billi und Willi das Futter verstecken, Düfte mit ent-
sprechenden Pflanzen erkennen, mutige Kinder fütterten die putzigen 
Biber, Störche bekamen das Futter zugeworfen. Zu guter Letzt sprangen 
alle um die Wette und staunten, wie weit das schon klappte … wie ein 
Frosch, ein Hase oder ein anderes flinkes Tier! Nach dieser Anstrengung 
meldete sich der kleine Hunger an. Deshalb kochten schon die Nudeln 
im Topf mit Käse und Soße, im allgemeinen das „Gute-Laune-Essen“ 
der Kinder. Glücklich und zufrieden, jeder mit seiner Zuckertüte im Arm, 
traten wir die Heimreise an.
Herzlichen Dank an Frau Heyne, die den Auenknirpsen ihre Freizeit 
schenkte und die preiswerten Busgebühren ermöglichte!!!                                                               
Das nächste Abenteuer ließ nur drei Tage auf sich warten. Die zünftige 
Abschlussparty mit Schatzsuche, Gondeln an der Buschmühle (ebenfalls 
herzlichen Dank an deren Team, bei dem wir immer herzlich willkommen 
sind), Eis schleckern, knifflige Aufgaben lösen, endete mit Spiel & Spaß 
am Vereinsaus.
Die Beine schmerzten und siehe da, auf einmal war die Feuerwehr da.  
Die Freude stand allen ins Gesicht geschrieben. Eine ganz dicke Umar-
mung für euch, liebe Jungs! Es ist heute nicht mehr alles selbstverständ-
lich in der kostbaren Freizeit!!! Ein leckeres Buffett mit lauter liebevoll 
zubereiteten Speisen gab den krönenden Abschluss … die Papas hatten 
natürlich viel Spaß am Grill. 
Ich bedanke mich im Namen aller Auenknirpse bei allen fleißigen Gehil-
fen und für die Würdigung unserer Arbeit.

Das gibt Kraft und Elan für die nächste Knirpsenbande ...

Rückblick – Jugendfeuerwehrwochenende

Lang von uns Kindern ersehnt, startete am Freitag, dem 31. Mai, unser 
Wochenende in der Feuerwehr Großdobritz. Symbolisch übergaben uns 
die Kameraden der Feuerwehr Großdobritz den Führungsstab, um mit 
uns Kids gemeinsam das Wochenende zu gestalten.
Begonnen haben wir das Wochenende mit einem gemütlichen Grillabend 
mit den Eltern. Nach der Einteilung von uns Kindern in die verschiedenen 
Trupps, wie Schlauch, Wasser, Angriffstrupp mussten wir unser Wissen 
schon unter Beweis stellen.
Gemeinsam mit den aktiven Kameraden begann die erste Übung. Auf-
gabe war es, eine lebensgroße Puppe aus einem Auto zu bergen. Schon 
nach kurzer Zeit konnten wir diese Aufgabe erfolgreich beenden und un-
seren Grillabend mit den Eltern fortsetzen.
Der nächste Morgen „Kindertag“ stand 
ganz im Zeichen der gemeinsamen Aufga-
benbewältigung mit der Kinderfeuerwehr. 
In gemischten Gruppen aus Kinder- und 
Jugendfeuerwehr sowie Betreuern galt 
es, in einem Orientierungslauf das Gelän-
de von Großdobritz zu erkunden und an 
verschiedenen Stationen, wie Erste Hilfe, 
Stiefelweitwurf, Sudoku unser Wissen und 
Können geschickt anzuwenden. Gegen 
Mittag, nach kurzer Auswertung, konnte je-
des Kind und Jugendlicher eine Medaille und Urkunde für die geleistete 
Arbeit entgegennehmen. Anlässlich des Kindertages gab es für alle klei-
nen und großen Kinder ein Eis. Die Jugendfeuerwehr setzte ihr Wochen-
ende fort und der Nachmittag stand ganz im Zeichen der Ausbildung und 
weiterer Übungen zum Thema „Tierrettung“. Gemeinsam mit den aktiven 
Kameraden konnten wir die Übung erfolgreich abschließen.
Nach der Rückkehr ins Gerätehaus bestand unsere Aufgabe nun darin, 
das Gerätehaus wieder zu säubern und herzurichten, dass man den 
symbolischen Führungsstab an die aktiven Kameraden von Großdobritz 
wieder abgeben und jeder von uns glücklich die Heimreise antreten 
konnte.
Ein ganz großes Dankeschön an die Ortsfeuerwehr Großdobritz, die 
uns ihr Gerätehaus nun schon zum dritten Mal für unser Wochenende 
zur Verfügung gestellt und uns bei der Durchführung des Wochenendes 
immer tatkräftig unterstützt hat. Danke auch an die Kameradinnen und 
Kameraden, die uns beim Orientierungslauf der Kinder- und Jugendfeu-
erwehr unterstützten, sowie an unsere Eltern, die an beiden Tagen mit für 
das leibliche Wohl gesorgt haben.

Kinder der Jugendfeuerwehr Niederau

Löschangriff der Jugendfeuerwehr im Landkreis

Die Jugendfeuerwehr Niederau nahm am 15. Juni 2019 am Wettkampf 
des Löschangriffs des Landkreises Meißen teil. Guten Mutes mit dem 
Wissen, dass wir vorab schon viel trainiert hatten, reisten wir zum Wett-
kampf an und starteten mit einer Jungenmannschaft bis 14 Jahre und 
einer gemischten Mädchenmannschaft aus Mitgliedern von Niederau, 
Weinböhla und Meißen.
In der Jungenmannschaft konnten unsere kleinsten und neuesten Mit-
glieder unter Beweis stellen, was sie schon gelernt hatten und es zahl-
te sich aus. Die Jungs belegten von 15 Mannschaften den 7. Platz. Die 
Mädchen belegten den 1. Platz, da sie keine weitere Konkurrenz in ihrer 
Altersgruppe hatten und als einzige Mädchenmannschaft starteten. Mit 
der erlaufenen Zeit bewiesen die Mädels, dass sie gut mit den Jungen-
mannschaften ihres Alters mithalten können.
Glücklich und zufrieden über die Ergebnisse beim Wettkampf, traten wir 
die Heimreise an.

Jugendfeuerwehr Niederau
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Veranstaltungskalender August und September 2019

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

August   

28.08. 07:30 Uhr Ausfahrt nach Moritzburg Heimatverein Großdobritz e.V., Vereinshaus Großdobritz

September
06. – 08.09. Dorffest Oberau + Erntekrone stellen  Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V., Vereinshaus Oberau
08.09. 10:00 Uhr  Tag des Denkmals  Schlossareal
14.09.  Erntekrone stellen Heimatverein Großdobritz e.V.
21./22.09. 11:00 Uhr Federweißerfest Handarbeitshaus Gröbern
25.09. 15:30 Uhr Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e.V., Vereinshaus Großdobritz
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Gemeinde Niederau
Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr
 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr
 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste
Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-
reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 
www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline
 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,
 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880
 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr:
ab 1.1.2019 Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig
 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau
Monat September 2019

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 13.09.  Blaue Tonne Freitag, 13.09.
Tonne Freitag, 27.09.
   Bio-Tonne Freitag, 06.09.
Gelbe Tonne Freitag, 13.09.  Freitag, 13.09.
 Freitag, 27.09.  Freitag, 20.09.
    Freitag, 27.09.

(siehe auch Abfallkalender)

Anmeldung der Schulanfänger 2020/2021

Die Anmeldung der Schulanfänger 2020/2021 findet am Montag, dem 
2. September 2019, in der Zeit von 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr in der Grund-
schule Niederau statt. Angemeldet werden müssen alle schulpflichtigen 
Kinder, die in der Gemeinde Niederau wohnhaft sind und im Zeitraum 
1. Juli 2013 bis 30. Juni 2014  geboren wurden. Bei der Anmeldung ist die 
Geburtsurkunde vorzulegen.
Zwecks einer ersten Kontaktaufnahme 
wird gebeten, die Kinder zur Anmeldung 
mitzubringen.
Achtung! Alle von der Einschulung 
2019/2020 zurückgestellten Kinder 
sind erneut anzumelden!

D. Adam, Schulleiter

Breitbandausbau in der Gemeinde Niederau – 
Arbeitsstand Ende Juli 2019

Zurzeit führt die Gemeinde, gemeinsam mit technologischen und juristi-
schen Beratern, die Ausschreibungen und Vergabe der Ausführungslei-
stungen an große Telekommunikationsunternehmen (wie Dt. Telekom, 
Vodafone oder der ENSO) durch. Das heißt, dass sich die Gemeinde 
Niederau gegenwärtig im Verfahren der Ausschreibung und Vergabe im 
Rahmen des vorgeschalteten Teilnehmerwettbewerbes befindet. Bereits 
im Frühjahr 2019 wurde die Bekanntmachung für eine EU-weite Aus-
schreibung an die zuständigen Stellen versandt. Im Rahmen des dar-
auffolgenden Teilnehmerwettbewerbes gaben insgesamt vier Bewerber 
einen Teilnehmerantrag ab. Diese hohe Anzahl an Bewerbern ist für den 
ländlichen Raum eher untypisch, umso mehr freuen wir uns, dass das 
Erschließungsgebiet innerhalb unserer Gemeinde für die Telekommuni-
kationsunternehmen so interessant zu sein scheint. Nach der umfang-
reichen Prüfung der Teilnehmeranträge wurden am 16.05.2019 die Teil-
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Öffentliche Bekanntmachungen

Amtliche Mitteilungen

ÖFFENTLICHE SITZUNG
des Gemeinderates im September 2019

Termine: Dienstag, 10. September 2019, 18:30 Uhr
  „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

 Dienstag, 24. September 2019, 18:30 Uhr
  „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
www.gemeinde-niederau.ratsinformationsdienst.de 

Aus dem Gemeindeamt

Bekanntmachung
über den Erörterungstermin im Planfeststellungsverfahren 
für das Bauvorhaben „S 81 Ausbau nördlich Großdobritz“

– Anhörungsverfahren –

1. Der Erörterungstermin findet am
Mittwoch, d. 11. September 2019, 10:00 Uhr (Einlass 9:30 Uhr)

in der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Dresden,
Raum 1004, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden

 statt.

2. Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen und 
Stellungnahmen erörtert. Die Teilnahme am Termin ist jedem, des-
sen Belange durch das Bauvorhaben berührt werden, freigestellt. Die 
Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Dieser hat sei-
ne Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen 
und diese zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben.

 Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten auch 
ohne ihn verhandelt werden kann, dass verspätete Einwendungen für 
dieses Verwaltungsverfahren ausgeschlossen sind, die Verhandlung 
endet, wenn kein Erörterungsbedarf mehr besteht und dass das Anhö-
rungsverfahren mit Schluss der Verhandlung beendet ist.

3. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Vertreterbe-
stellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

4. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

Die Bekanntmachung ist auch auf der Internetseite der Landesdirektion 
Sachsen unter http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung unter der 
Rubrik Infrastruktur – Staatsstraßen – einsehbar.

Dresden, 15. Juli 2019
Landesdirektion Sachsen

    Uwe Dewald
    Referatsleiter

3. Auflage Bürgerbroschüre

Zurzeit wird an der 3. Auflage der Niederau-
er Bürgerbroschüre gearbeitet. Die Gemeinde 
Niederau ist dabei, den redaktionellen Teil zu 
überarbeiten. Besonders gilt dies für die Seiten 
35/36 – Gastronomie – Übernachtungen.

Wer hierzu Hinweise hat, bitte eine Mitteilung an 
die Gemeindeverwaltung Niederau unter post@
gemeinde-niederau.de oder postalisch senden.

Freche Lieder und frivole Geschichten aus alter Zeit

Schelmische Schwänke und lustige Lieder aus alter Zeit über die Ir-
rungen und Wirrungen der Liebe ... und alles, was dazu gehört. Wir 
begegnen liebestollen Mönchen und ebensolchen Nonnen, keuschen 
Ehefrauen und den seltsamsten Listen, um an sie heranzukommen – Mit 
Liebe, Lust und Leberwurst!
Freuen Sie sich auf ero-
tische Geschichten mit 
Humor und Augenzwin-
kern, auf deftige Lieder 
voller Sinnenfreude – kurz: 
einen Abend voller Liebes-
lust – natürlich nur für Er-
wachsene, und solche, die 
sich dafür halten ...
Erzählt, gesungen, gespielt und gedichtet von STEPHAN REHER. 
Als „Gaststar“ erleben Sie die Orient- und Comedy-Tänzerin ANIMA!
Ihre mitreißenden, romantischen und humorvollen Tanzeinlagen sind die 
perfekte Ergänzung zum Programm! 
Wann: Freitag, den 25. Oktober 2019, 19.00 Uhr
Wo: Kulturhaus Niederau, Hauptstraße 8
Karten: über die Gemeinde Niederau (035243-3360)
 Ticketshop über www.wasserschloss-oberau.de
Kartenpreis: Vorverkauf 10,00 €, Abendkasse 12,00 €

„Anlaufstelle“ für FUNDSACHEN:

Gemeindeverwaltung Niederau – Sekretariat
Rathenaustraße 4 · 01689 Niederau · Telefon: 035243 336-0

Fundsachen: Fundort:

1 Autoschlüssel zwischen Gröbern und Jessen

1 Schlüssel (Schlüssel-
dienst Hoffmeister) Gröbern, Schmiedweg 12

nehmer aufgefordert, ein indikatives Angebot abzugeben. Mit Ablauf der 
Angebotsfrist zum 10.07.2019 sind, analog zum Teilnehmerwettbewerb, 
auch vier Angebote eingegangen. Diese vier Angebote werden gegen-
wärtig durch die Gemeindeverwaltung sowie durch die technologischen 
und juristischen Berater geprüft. Die Auswertung der Angebote soll bis 
zur 30. bzw. 31. Kalenderwoche erfolgen. Im Anschluss daran finden 
Nachverhandlungen im Rahmen von Bietergesprächen statt, welche die 
Aufforderung zur Abgabe eines finalen Angebotes zur Folge haben. Die 
Frist zur Abgabe der finalen Angebote endet Ende September 2019. Da-
raufhin erfolgt die Prüfung der finalen Angebote durch die Bundesnetza-
gentur (BNetzA) und die ateneKOM (Projektträger des Bundesministeri-
ums für Verkehr und Digitale Infrastruktur).       
Voraussichtlich im Dezember 2019 soll der Zuschlag für die Realisierung 
des Netzausbaues vergeben werden. Andere Ortsteile, insbesondere 
Ockrilla, wurden bereits im Vorfeld eigenständig durch die Dt. Telekom 
mit mind. 250 Mbit/s erschlossen.
Uns ist bewusst, dass die Ortslagen Jessen, Großdobritz und insbeson-
dere Gröbern gegenwärtig nicht ausreichend versorgt werden.  Dahin-
gehend streben wir im Rahmen der Ausschreibung und der Ausführung 
an, die genannten Ortsteile bevorzugt zu behandeln. Ziel soll die Er-
schließung aller Ortslagen mittels FttB-Technologie, also 1 GB/s sein. 
Bezüglich der Ausführungszeiträume können seitens der Telekommuni-
kationsunternehmen keine gezielten Angaben gemacht werden. Da ge-
genwärtig viele Landkreise und Kommunen zeitgleich Ausschreiben und 
später parallel Ausbauen, kann sich der Ausführungszeitraum auf 36 bis 
48 Monate erstrecken. Trotzdem streben wir, gemeinsam mit unserem 
Beraterstab, die schnellstmögliche Erschließung unserer Ortslagen an.  
Die Gemeinde Niederau arbeitet eng mit den Koordinierungsstellen 
und Fördermittelgebern auf Landes- und Bundesebene sowie der Wirt-
schaftsförderung der Region Meißen zusammen, um weiterhin schnellst-
mögliche Resultate zu erzielen und um den flächendeckenden Breit-
bandausbau zu realisieren.
Für weitere Fragen und Anregungen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung. 

Maximilian Busch
techn. Sachbearbeiter Bauamt
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Meine Meinung zu ...
… 30 Jahre Wende in der Gemeinde Niederau

Niederau war stets ein landwirtschaftlich geprägtes und durch hohes bür-
gerliches Engagement gekennzeichnetes Dorf vor den Toren Meißens. 
Die Wende brachte viele Veränderungen mit sich, die ich zum überwie-
genden Teil als positiv für unsere Einwohner einschätze.

In bleibender Erinnerung war das politische Interesse an den Kommunal-
wahlen im Mai 1990. Die Vorstellung der 25 Kandidaten fand im voll be-
setzten Niederauer Kulturhaus statt. Die Wochen vor der Kommunalwahl 
am 6. Mai 1990 waren von einer Aufbruchstimmung geprägt. Es war der 
starke Wille der Niederauer Bevölkerung zu spüren, die Geschicke ihres 
Ortes in die eigenen Hände zu nehmen. Zwangsläufig erkenne ich hier 
Parallelen in unserer bewegten politischen Gegenwart.

Was hat sich geändert?
Vor 25 Jahren schloss sich die Gemeinde Niederau mit ihren Ortsteilen 
Oberau und Gohlis mit den Gemeinden Ockrilla, Gröbern mit Jessen und 
Großdobritz zusammen. Es war ein wichtiger Schritt hin zum Erhalt einer 
ländlichen Gemeinde in unmittelbarer Nähe zur Kreisstadt Meißen.

Ich glaube, die Entwicklung verlief fair und gleichberechtigt, nicht zuletzt 
deshalb, weil die gewählten Gemeinderäte sich gleichmäßig auf die Orte 
unserer Gemeinde verteilten.

Es konnten nahezu alle Haushalte an das Wasser- und Abwassernetz an-
geschlossen werden. Durch die Zusammenlegung der 7 Ortsfeuerwehren 
auf 3 Standorte entstanden 3 neue Feuerwehr-Gerätehäuser als moder-
ne und den Erfordernissen angepasste Heimstätten für unsere Kamera-
dinnen und Kameraden.

Kindereinrichtungen wurden zum Teil erweitert und alle wurden moderni-
siert sowie Außenanlagen neugestaltet.

Den Vereinen stehen jetzt mehr Vereinshäuser zur Verfügung denn je 
– meist durch sehr viel Eigenleistung und Engagement der Vereinsmit-
glieder.

Mit dem ältesten sächsischen Wasserschloss in Oberau, der Eisenbahn- 
und Weingeschichte, dem über 90-jährigen Waldbad und dem Gellertberg 
befindet sich Niederau in einer historischen Aura. Dem immer gerecht zu 
werden, ist eine schwere Aufgabe, die bis jetzt aber gut gemeistert wurde.
Dies trug und trägt zu einem angenehmen Leben im ländlichen Raum bei 
und hilft den Niederauern und ihren Gästen, sich hier wohlzufühlen.

Die bitterste Stunde in den vergangenen 30 Jahren war die Schließung 
unserer Mittelschule im Jahre 2007. Eltern und Gemeinderat kämpften 
lange gegen diese Schließung. Die Niederlage ist doppelt bitter, da die 
Prognosen des Freistaates über die Geburtenentwicklung nicht eintraten.

Zurzeit sind ausreichend Kinder für eine zweizügige Oberschule vorhan-
den und es wird Aufgabe des neu gewählten Gemeinderates sein, sich 
wieder für eine Niederauer Oberschule stark zu machen.

Gegenwärtig leben in unserer Gemeinde rund 4.000 Einwohner, von 
einem Rückgang der Bevölkerung ist nicht auszugehen. Ein Großteil der 
ortsansässigen Betriebe entwickelt sich positiv, expandiert und verschafft 
der Gemeinde damit letztendlich auch gewisse Steuereinnahmen.

Natürlich gibt es noch einiges zu tun, doch ich glaube, dass die Gemeinde 
Niederau positiv in die Zukunft schauen kann.

Ihr Bürgermeister

Niederau, den 08.08.2019

Medizinisches

Geburtstagsgrüße August 2019

Der Bürgermeister gratuliert, auch im Namen 
des Gemeinderates, den Jubilaren – auch den 
nicht genannten – recht herzlich und wünscht 
Gesundheit und Wohlergehen

zum 85. zum 80.
Frau Christa Eppler Herrn Konrad Besser
Herrn Manfred Donaubauer Frau Gisela Leyer
 Herrn Hubert Rohrbeck

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE SEPTEMBER 2019
NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 1. September
10.00 Uhr Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst zum Winzer-

straßenfest in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 8. September
08.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Oberau (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Sonntagsandacht in Gröbern (KV)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst in 

Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Die nächste Blutspendeaktion 
findet statt

Datum Bezeichnung Uhrzeit
Mo, 2.9. RADEBURG, „Heinrich-Zille-Oberschule“ 
 Schulstraße 4 15:30 – 19:00
Di, 3.9. WEINBÖHLA, OBERSCHULE, Sachsenstr. 33 15:00 – 19:00
Mi, 11.9. MEISSEN, SENIORENPARK carpe diem 
 Dresdner Straße 34 15:00 – 18:30
Fr, 13.9. RADEBEUL-WEST, OBERSCHULE KÖTZ-
 SCHENBRODA, Hermann-Ilgen-Straße 35 15:30 – 19:00
Fr, 20.9. COSWIG, GYMNASIUM, Melanchthonstr. 10 15:30 – 18:30
Mo, 23.9. MEISSEN, PORZELLANMANUFAKTUR,
 Talstraße 9 14:00 – 17:00
Di, 24.9. OTTENDORF-OKRILLA, Oberschule 
 Radeburger Straße 23 14:30 – 19:00
Mi, 25.9. MEISSEN, SENIORENPARK carpe diem 
 Dresdner Straße 34 15:00 – 18:30
Do, 26.9. BOXDORF, KURF.-MORITZ-SCHULE 
 Schulstraße 27 15:30 – 19:30

Informationen und alle Termine zur Blutspende sowie Tipps für das 
Blutspenden an heißen Sommertagen erhalten Sie unter www.blutspen-
de.de (bitte das jeweilige Bundesland anklicken) oder über das Service-
telefon 0800 11 949 11 (kostenlos). 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis bereithalten!

Senioren
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KONTAKT:
Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau, 
Kirchstraße 29, Tel.: 035243 36535

Mittwoch und Donnerstag   8.00 – 14.30 Uhr 

Vakanzvertretung: Pfr. Norbert Reißmann, Weinböhla
  Tel.: 035243 36290

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Tel.: 035243 36250
Dienstag und Donnerstag:   10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Sonntag, 15. September
08.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Großdobritz (Pfr. Reiß-

mann)
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest und 70 Jahre Frauenchor 

in Gröbern (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Sonntagsandacht in Niederau (KV)

Sonntag, 22. September
08.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Niederau (Pfr. Reiß-

mann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Weinböhla (Pfr. 

Reißmann)

Sonntag, 29. September
08.30 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest in Weinböhla (Pfr. 

Reißmann)

Christenlehre und Konfirmandenunterricht

Ab September wird montags im Pfarrhaus Niederau wieder Christenleh-
re angeboten. Näheres dazu erfahren Sie über die Aushänge.

Auch zum Konfirmandenunterricht wird ab September herzlich eingela-
den. Am 3. September startet die 8. Klasse um 16.15 Uhr, und die 7. 
Klasse trifft sich dann anschließend um 17.15 Uhr im Lutherhaus in 
Weinböhla, Hauptstr.3.

Elternabend Klasse 7: Montag, 26.08.2019, 18.30 Uhr, Lutherhaus Wein-
böhla (Hauptstraße 3)

Gemeindefahrten und Ausflüge

Großer Beliebtheit haben sich auch in diesem Jahr die Gemeindefahrt 
(in die Wachau) und die beiden Tagesausflüge an den Markkleeberger 
und Störmthaler See erfreut. Trotz mitunter unerträglicher Hitze gab es 
tolle Entdeckungen, schöne Erlebnisse und vor allem gute Gemeinschaft 
untereinander.

Nach jetzigem Stand wird 2020 wieder eine Gemeindefahrt stattfinden, 
und zwar im Zeitraum 1. – 6. Juni nach Jever in Ostfriesland. Weiterhin 
plane ich, mit zwei Bussen zum Passionsspiel nach Zschorlau/Erz-

geb. zu fahren, und zwar am Sonnabend, dem 18. April 2020. Nähere 
Informationen dazu erfolgen demnächst. Und im Sommer wird es wieder 
eine Tagesfahrt geben. Datum und Ziel stehen noch nicht endgültig fest.

Eventuell gibt es noch eine weitere Reiseaktivität, denn im Kirchenvor-
stand planen wir gerade das Jubiläum „125 Jahre St. Martinskirche“. 
Lassen Sie sich überraschen!

Pfarrer Norbert Reißmann

Ausstellung des Fotoclubs Weinböhla

Am Weinfestwochenende (30. August bis 1. September) und am Tag 
des offenen Denkmals wird unter dem Thema „Schlösser und Burgen in 
Sachsen“ eine Ausstellung des Fotoclubs Weinböhla in der geöffneten 
Kirche zu sehen sein.

Kränze binden

Wer Lust hat und gern mit Kränze binden möchte, ist am 28. September 
um 9.30 Uhr herzlich ins Lutherhaus Weinböhla, Hauptstr. 3, eingeladen.
Mitzubringen sind bitte Blumen aus dem Garten, Bindedraht und Garten-
schere. Die Anmeldung erfolgt über die Pfarrämter.

Es freut sich auf Sie/Euch Mechthild Brogsitter

Serenade zum Erntedankfest

Sonntag, 29. September, 17.00 Uhr, St. Martinskirche Weinböhla

Weinböhlaer Musiker spielen Werke von Georg Friedrich Händel („Neun 
deutsche Arien“) u. a.

Ausführende: Gundula Rosenkranz, Katrin Pehla-Döring, Sabine 
Zschuppe, Christian Uhlig, Robert Wiehl, Annegret Reich, Thomas Kahle
Eintritt: 10,00 € (ermäßigt 8,00 € für Schüler, Studenten und Schwerbe-
hinderte mit gültigem Ausweis)

Erntedank

Abgefärbt ist deine Farbenfreude, das Land hat sich begrünt.
Äpfel erröteten vor deinem Angesicht, 
Kastanien bräunten in ihrem Kokon.
Vergoldet hast du die Ähren und die Ernte gekrönt.
Abgefärbt ist deine Liebe, damit wir leben, farbenfroh in dir.

Tina Willms aus Gemeindebrief 5/2019

Herzliche Einladung zum Tag der Diakonie

15. September 2019, 10.00 bis ca. 14.00 Uhr
Coswig in und um die Peter-Pauls-Kirche (neue Kirche)

Für diesen Sonntag haben wir mit der Kirchgemeinde Coswig folgendes 
Programm geplant:

10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst Peter-Pauls-Kir-
che Coswig

11:30 Uhr  Imbiss (Kesselgulasch), Kaffee und Kuchen,
 Angebote für Kinder im Gelände rund um die Kirche,
 Informationen zu Leistungsangeboten Diakonischer Trä-

ger, der Jugendfeuerwehr Coswig und der gastgebenden 
Kirchgemeinde, die das Projekt „Ein Dach für die Kinder 

von Krakovets“ unterstützt.
13:00 Uhr  Interkulturelles Singspiel „Abrahams Kinder“
14:00 Uhr  Segen und Verabschiedung

Sehr gern möchten wir Sie davon informieren, dass um 16:00 Uhr ein 
Kammerkonzert in der Alten Kirche, Ravensburger Platz (5 min. Fuß-
weg) stattfindet. Auch zu diesem Konzert sind Sie sehr herzlich einge-
laden.

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Tag der Diakonie.

Vereinsmitteilungen

Gröberner

Sport-

Freizeitverein
und

Nachruf

Der Sport- und Freizeitverein Gröbern e.V. trauert 
um sein verstorbenes Vereinsmitglied

Klaus Wagner
Lange Jahre hat er unsere Vereinsarbeit aktiv unter-

stützt und sich für die Belange des Hauses 
„Grobere“ in besonderem Maße engagiert. Er wird 

eine große Lücke im Vereinsleben hinterlassen.
In Dankbarkeit trauern wir mit seiner Familie 

und werden ihn in ehrender Erinnerung behalten.

Vorstand des Vereines
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Wir suchen alte Fotos oder Dokumente von Gröbern

Zum Dorffest 2015 in Gröbern haben wir, der Gröberner Sport- und Frei-
zeitverein e. V., begonnen, eine digitalisierte Fotosammlung über das alte 
Gröbern zu erstellen. Diese kleine Ausstellung von Fotos vom alten und 
dem neuen Gröbern im Haus Grobere war ein voller Erfolg und wurde 
sehr gut besucht. Wir wollen nun zum Dorffest im Juni des nächsten Jah-
res eine umfangreichere Gegenüberstellung „alt“ und „jetzt“ von Hand-
werksbetrieben, Dienstleistungseinrichtungen und Landwirtschaftbetrie-
ben bzw. deren jeweiligen Gebäude erarbeiten und dann ausstellen. 
Besitzen Sie Postkarten, Gemälde, Fotos oder andere Dokumente 
von Gröbern vor 1980, die Sie uns zur Nutzung bereitstellen? Wir wür-
den diese Gröberner Dokumente digitalisieren und sie dann zum Dorffest 
präsentieren. Sie erhalten Ihre alten Fotos bzw. Dokumente natürlich zu-
rück.
Wir bitten Sie um Unterstützung. Rufen Sie uns bitte an.

Jürgen Riesner Simone Stelzner
Schmiedeweg 7d, Gröbern Radeburger Straße 19, Gröbern
Telefon: 03521 737211 oder 0173 8725002
 0173 4078821

Sommerfest Ockrilla am 29./30. Juni 2019

Dieses Jahr organisierte unser Verein seit langem mal wieder ein 2-tä-
giges Sommerfest, welches trotz heißem Wetter sehr gut besucht war. 
Das Fest fand in Verbindung mit unserem traditionellen Vogelschießen 
statt. Jung und Alt konnten daran teilnehmen, die Jüngeren schossen 
auf Moorhühner und Sterne, die Älteren auf den Vogel am Mast. Unser 
Vereinsmitglied Kurt Krausch, der zum ersten Mal daran teilgenommen 
hat, ist gleich Schützenkönig geworden. 
Wie immer bei unseren Festen, legten wir großen Wert auf die Kinder-
betreuung. Es gab ein großes Kinderprogramm mit Bastelstraße, Kinder-
schminken, Hüpfburg, Karussell und noch vieles mehr. Unser Highlight 
war ein Pool in XXL zum Abkühlen. Auch die Jugendfeuerwehr Niederau 
und die Bogenschützen haben uns unterstützt und die Tagesmutti Frau 
Hänsel organisierte einen Kinderflohmarkt. Der Tanz- und Fitnesskeller 
Arriba mit zwei Tanzgruppen und die Theatergruppe aus Sörnewitz be-
geisterten unser Publikum. Bis in die Nacht konnten Jung und Alt bei 
Musik und Tanz den Abend ausklingen lassen.
Am Sonntag brachte dann jeder, der wollte, seinen Oldtimer mit. Ob Mo-
torräder, Autos oder Traktoren – man konnte alles bestaunen. Mit Live-
musik und Backschwein wurde nochmals bis in die frühen Nachmittags-
stunden ausgelassen gefeiert.
Die zwei Tage wurden zum vollen Erfolg. Hiermit danken wir nochmals 
allen Helfern und Beteiligten, die zum Gelingen des Sommerfestes bei-
getragen haben.
Wir freuen uns, alle Gäste bei unseren kommenden Festen wiederzu-
sehen.

Heimat- und Schützenverein e.V. Ockrilla

Heimat- und Schützenverein Ockrilla e. V.

Dorfclub „Gohlis auf der Höh“ e.V.

Dorffest Gohlis 2019 
 
Es waren wiedereinmal zwei wunderschöne 
Tage die wir bei schönstem Sommerwetter in  
Gesellschaft verbracht haben.
Den Samstag haben wir trotz des heißem Wetter bei geselliger Runde 
und Musik verbracht.
Am Sonntag fand, wie immer mit großer Teilnahme, unser Vogelschießen 
statt. Unser neuer Schützenkönig ist Bernd Paulack aus Weinböhla. An 
dieser Stelle nochmal Glückwunsch an ihn und wir freuen uns schon auf 
die Schützenkönigfeier .
Ebenso bedanken wir uns bei allen Gohlisern, die uns auch dieses Jahr 
wieder mit lecker gebackenem Kuchen oder einer Spende unterstützt 
haben.
Ein besonderer Dank geht an die Fa. Ralf Hering, die uns wieder das 
Backschwein geponsert hat. Ein weiteres Dankeschön gilt der Fa. Schu-
rig aus Großdobritz für die Bereitstellung des Wasseranschlusses.

Wir freuen uns schon jetzt auf euch alle im nächsten Jahr,

auf 670 Jahre Gohlis am 27. und 28. Juni 2020.
 

Liebe Grüße,
Euer Dorfclub Gohlis auf der Höh e.V.

Flying Nassau 

Sportverein Niederau 1891 e.V.

Sonne, Regen, Schnee

Als Anfang April der Startschuss in die Freiluftsaison 2019 erfolgte, war 
wie immer die große Vorfreude mit am Start. Die Bewältigung der Frei-
luftwettbewerbe setzt die optimale Vorbereitung in der Hallensaison vo-
raus. Und dies heißt nichts anderes als konsequentes und regelmäßiges 
Training ohne Ausreden, Woche für Woche.
Dass mit der olympischen Runde in Döbeln beginnend eine harte Prü-
fung anstand, war in der Form (erstes Maiwochenende, 4° C, mehr als 
5 Stunden Dauerregen mit Schnee) nicht zu erwarten. Das gesamte 
Teilnehmerfeld hielt aber bis zum Schluss durch. Zum Tagebau-Cup 
im brandenburgischen Kleinleipisch am 12. Mai kam dann die erhoffte 
Wetterwende. Hier stand auch ein erstes Finalschießen an.  Am 18. Mai 
stand mit dem 30. Pokalwettkampf „Dresdner Bogenschütze“ die erste 
144-er Runde über 4 Distanzen auf dem Turnierplan. Und das mit einem 
Paukenschlag. Gunter Stelzner erzielte in der Klasse Ü65m Blankbogen 
einen neuen sächsischen Rekord. Das gleiche herausfordernde Pro-
gramm wartete nur eine Woche später zu den Chemnitz-Masters und 
dem Dreiländerpokal in Zittau mit tschechischer Beteiligung.
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Jagdgenossenschaft Niederau

Im Juni standen dann die vier regionalen Landesmeisterschaften der 

zwei Bogensportverbände im Fokus der finalen Vorbereitung. Zur di-
rekten Vorbereitung diente hier noch einmal eine Vereinsmeisterschaft 

mit einer olympischen Runde.

Der Bogensporterfolg für Flying Nassau kam diesmal aus einer ganz an-

deren Richtung. In der Landesliga für Bögen ohne Visier belegten unsere 

Schützen den 2. Platz – Vizemeister – und das mit einer starken Aufhol-

jagd, nachdem das Team den vorherigen 1. Spieltag nur mit dem 5. Platz 

abschloss.

Seitdem Leon Hollas Gastschütze in 

Niederau ist, steht auch der große in-

ternationale Bogensport vor unserer 

Haustür. Zum Grand Prix Mitte April in 

Bukarest stand er mit der Nationalmann-

schaft in der Compoundklasse auf dem 

Siegerpodest. Zur Universiade in Napoli 

Mitte Juli belegte Leon den 29. Platz, 

was leider zum Einzug in die Finalrun-

den nicht reichte. Die Freiluftsaison ist 

jedoch noch nicht am Ende und weitere 

interessante Kapitel warten noch.

    

    

Zu Gast im ungarischen Bogensport

International geht es auch weiter. Während die einen von uns am Turnier 

„Dresdner Bogenschütze“ teilnahmen, war Frank Schulz auf dem Weg 

zu unserem ungarischen Partnerverein in Győrumbarat, um erstmalig an 
einem Turnier der ungarischen Meisterschaft teilzunehmen. Vor Ort gab 

es nach einer herzlichen Begrüßung mit vielen Sektionsmitgliedern auch 

ein kurzes Treffen mit dem Bürgermeister. Eine Grußbotschaft von Nie-

deraus Bürgermeister Steffen Sang wurde überreicht und sehr herzlich 

entgegengenommen.

Es wurden einige Spezialitäten verkostet und anschließend war Frank 

Gasthelfer am Bogenschießstand auf dem Festgelände. Hier stellte er 

seinen olympischen Recurvebogen vor, der viele Interessierte anzog.  

Persönliches Interesse galt hier einem ungarischen Reiterbogen, der oft 

in Ungarn verwendet wird. Beim eigenen Austesten gelang kein einziger 

Treffer ins Ziel.

Sonntag früh um 8.30 Uhr war bereits ein reges Treiben am Wettkampf-

feld, auf dem am Vortag noch eine Festivität abgehalten wurde. Es er-

folgte wie bei uns die Anmeldung im Wettkampfbüro und dann die Ab-

nahme und Kontrolle der Bogenausrüstung. Danach hieß es erst einmal 

„Halt!“ Warum? Frank hatte zwar die Niederauer Vereinskleidung an, 

aber keine weiße Hose. Diese ist hier Pflicht. Also wurde emsig tele-

foniert und schließlich noch ein passendes Exemplar gefunden. Nach 

der Eröffnung folgte das Einschießen und dann ging es los. Im Köcher 

befand sich die Zahlenkarte von 1 bis 10 in Ungarisch, so dass es an der 

Scheibe beim Ansagen der Treffer keine Sprachschwierigkeiten gab. Es 

war übrigens die gleiche Karte, die bei uns im Training benutzt wurde. 

Eines war hier bei diesem Turnier anders als bei uns. Jeder der teilneh-

menden Vereine hatte einen Trainer vor Ort, welcher aktiv seine Schüt-

zen führte und ständig Notizen zum Turnierverlauf vornahm. Geschossen 

wurde eine olympische Runde mit 15 Minuten Pause. Die Verpflegung 
gab es aus dem eigenen Rucksack. Zur Halbzeit lagen dann über dem 

Donaudelta eine schwere schwüle Luft und hohe Temperaturen. Nach 

dem Wettkampfende ging es in die Mittagspause zum Verpflegungs-

stand. Doch es folgte ein weiterer sportlicher Teil – das Finalschießen der 

Mannschaften. Hier bekam Frank einen ungarischen Schützen aus der 

Recurveklasse zugeteilt. Man verstand sich auf Anhieb und die beiden 

gaben gemeinsam das Beste. Der 4. Platz war dann etwas undankbar, 

aber spannend und schön war es trotzdem.

Final stand die gemeinsame Siegerehrung mit dem Blick auf das Jahr 

2020 auf dem Plan und natürlich der Abschied von den ungarischen 

Gastgebern. Vielen Dank für die schönen Stunden bei Euch.  

SV Niederau 1891 e.V., Flying Nassau

Frank Schulz

Handball

Sportverein Niederau 1891 e.V.

Neuerungen SV Niederau-Abt. Handball

Handball-Fans aufgepasst, einige werden sich sicherlich noch an das 

Spektakel in der Nassauhalle Weinböhla erinnern, wo die 1. Männer-

mannschaft den Klassenerhalt in der Verbandsliga perfekt machte. 

Allerdings hat sich danach Einiges verändert. Heimspiele des SVN wer-

den zukünftig vorrangig in der Sporthalle „Heiliger Grund“ in Meißen 

stattfinden. Grund dafür ist die im Sommer entstandene Spielgemein-

schaft im Jugendbereich mit dem VfL Meißen. 

Momentan stecken alle Männer- 

und Jugendmannschaften des 

SV Niederau schon wieder in der 

Vorbereitung für die kommende 

Saison. 

Neben Lauf-, Schwimm- und Kraft-

einheiten im Waldbad Oberau 

werden erste Trainingsspiele und 

Taktikeinheiten absolviert, denn 

die ersten Spiele stehen bald an:

Sonntag, 1. September 2019, 17:30 Uhr: 
1. Männer vs. HC Glauchau/Meerane (Sachsenpokal) Sporthalle „Heili-

ger Grund“ in Meißen

Sonntag, 8. September 2019, 18:00 Uhr: 
1. Männer vs. HSG Riesa/Oschatz (Verbandliga) Sporthalle „Heiliger 

Grund“ in Meißen

Wir freuen uns auf eure tolle Unterstützung von den Rängen!

Bis dahin, Sport frei!

Am Sonntag, 20. Oktober 2019 findet das traditionelle „Jagdbier“ 
statt.

Eingeladen werden alle Eigentümer jagdbarer Land- und Forstwirt-

schaftsflächen der Gemarkung Niederau, Oberau, Gohlis sowie den be-

treffenden Teilen der Gemarkung Weinböhla und Zaschendorf.

Ort: Saal des Vereinshauses Oberau

Termin: 20. Oktober 2019

Ablauf: 10:00 Uhr Vortrag: Neubürger

 ca. 11:30 Uhr gemeinsames Mittagessen

Teilnahmemeldungen sind erforderlich über

– Agrargenossenschaft Niederau

 (Tel. 035243 36379 oder per E-Mail ag-niederau@mail.de)

– max. 2 Personen pro Verpächter

– max. 2 Personen bei Erbengemeinschaften

– Meldeschluss: 10. Oktober 2019

Vorstand Jagdgenossenschaft Niederau
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Aus unserer Gemeinde

Hort der Grundschule Niederau

Märchenstunde im Freien

Wie kam Hans zum Glück? Warum trinken Brüderchen und Schwester-
chen nicht aus dem ersten Fluss? Und wie kann man mit einem ma-
gischen Feuerzeug drei große Hunde rufen?
Viele Märchen der Gebrüder Grimm sind im Original kaum noch bekannt. 
Doch in Niederau ändert sich das gerade. Bei dem schönen Wetter tref-
fen sich schnell viele Kinder, die auf einem Haufen sitzen. Und dann 
wird es ganz still, bis Frau Richert mit erzählen beginnt. Dann sind Rie-
sen furchtbar laut und groß, ängstliche Ritter zittern und sind ganz leise, 
Prinzessinnen lachen schallend und tanzen im Kreis, während Diebe um 
Häuser herumschleichen oder Hexen giftige Tränke brauen.
Jeder, der möchte, ist herzlich eingeladen zuzuhören und man muss da-
für nicht einmal einer Spur aus Brotkrumen folgen. Erzählt werden die 
bekannten Märchen, aber auch die geheimen Juwelen aus der Samm-
lung der Gebrüder Grimm kommen zur Sprache. Oder kennen Sie auch 
den Geist im Glas oder nur den Dschinn aus der Wunderlampe?

Eine gute Geschichte dauert dann schnell 
mal zwanzig bis dreißig Minuten. Doch 
das fällt den Kindern nicht auf. Gespannt 
wird der Geschichte gelauscht, der Fan-
tasie freien Lauf gelassen und mit den 
Helden mitgefiebert. Da kommt keiner 
auf den Gedanken, nebenbei zu kaspern 
oder zu zappeln. Der Körper kommt ganz 
natürlich zur Ruhe. Beim aufmerksamen 
Lauschen wird auch die Konzentrationsfä-
higkeit geschult und die Kreativität ange-
regt. Eine gruselige Hexe mit Warzennase 

sieht bei jedem anders aus. Das Mitfühlen mit den Figuren der Geschich-
te fördert dabei auch noch das Empathievermögen. Zudem kommen die 
Kinder nach dem Märchen miteinander ins Gespräch. Manchmal wird 
das Gehörte auch in kleinen Gruppen nachgespielt. Mit den Figuren der 
Märchen durchleben die Kinder verschiedene Emotionen, wie Trauer, 
Freude, Leid und Glück. So können sie von den spannenden Abenteuern 
lernen, mit ihren eigenen Gefühlen besser umzugehen.
Eine Reise ins Märchenland lohnt sich also!

Ihr Hort-Team

DORFFEST in OBERAU 
vom 6. bis 8. September 2019

Freitag
17.00 Uhr STURZACKERTURNIER der Fußballer, Feld Fam. Müller
20.00 Uhr ERÖFFNUNG und FASSBIERANSTICH durch den Bür-
 germeister und den Verein „Obere Aue“ e.V.  im Festzelt
 am Vereinshaus, anschließend Siegerehrung der Fußballer

20.45 Uhr Lampionumzug um das Wasserschloss
bis 1.00 Uhr MUSIK aus der Konserve DJ Bob 

Samstag
12.30 Uhr Abholung des SCHÜTZENKÖNIGs
13.00 Uhr Beginn VOGELSCHIEßEN am Vereinshaus
ab 14.00 Uhr Kinderprogramm: Hüpfburg, Schminken, Basteln, Enten-
 rennen,
 Eintreffen der Ackerbrüder
 Kaffee und Kuchen vom Verein
 Leckeres vom Grill und Pfanne
19.00 Uhr Abendveranstaltung im Festzelt mit Musik und bunten Ein-
– 1.00 Uhr     lagen

Sonntag
10.00 Uhr ERNTEKRONEsetzen am DORFPLATZ mit JAGDHORN-
 BLASEN
10.30 Uhr Siegerehrung des Schützenkönigs im Festzelt
11.00 Uhr FRÜHSCHOPPEN
 Eintreffen der Ackerbrüder
 Öffnung des historischen Feuerwehrhauses
11.30 Uhr MITTAGSTISCH 
14.00 Uhr Kaffee und Kuchen
 
Anlässlich des „Tages des offenen Denkmals“ werden von 10.00 bis 
17.00 Uhr Schlossführungen angeboten.

Es erwartet Sie an allen drei Tagen ein reichhaltiges Speisen und Ge-
tränkeangebot.

„Am Anfang braucht es Mut, 
damit man am Ende glücklich ist.“ 

Wir haben Mut! Mut, das Geschaffene von Frau Ortrud Krüger fortzufüh-
ren. Mut, neue Dinge einzubringen. Mut, auch kleine Veränderungen und 
Ideen voranzutreiben sowie Mut, mit unseren täglichen Aufgaben und 
Herausforderungen zu wachsen und daraus zu lernen. 
Nach der Übernahme des Handarbeitshauses Gröbern stehen vor uns 
viele neue Aufgaben, welche wir mit Zuversicht, Abenteuerlust und vor 
allem Mut bewältigen werden. 
Viele fragen sich sicher, was macht das Mädchen aus dem Weingut 
nun mit einem Handarbeitshaus? Diese Frage ist durchaus berechtigt. 
Wenn man sich so umhört, ist vielen in unserer Gemeinde gar nicht be-
wusst, was Familie Krüger hier in den letzten 20 Jahren Tolles erschaf-
fen hat. Es ist ein Platz voller Lebensfreude, Kreativität, Entspannung, 
Tatendrang, Geschichte und Leidenschaft. In einem Haus, welches vor 
knapp 300 Jahren erbaut wurde, finden sich alle noch so kleinen Details, 
die man zum Nähen benötigt. Angefangen bei der Stecknadel bis hin 
zu wunderschönen Baumwollstoffen, aus denen tolle Produkte, wie zum 
Beispiel Tages- oder Tischdecken, Kuscheltiere, Türstopper oder auch 
Rucksäcke und Topflappen entstehen. Von der Farbenvielfalt bereits am 
Eingang überwältigt, erzählt jeder Raum eine Geschichte über das Er-
lebte und es ist zu spüren, dass alle Mitarbeiter mit Leib und Seele ihre 
Tätigkeit lieben.

• Speisekartoffeln (5, 12 und 25 kg) mehlig  – festkochend 

• im Hofladen: Äpfel, Rote Bete, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Regionale Weine

Neue Kartoffeln

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau/OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  15 – 18 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  15 – 18 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr o. n. Vereinbarung
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Sonstige Mitteilungen

KINDER/JUGEND

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.

Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506

E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

Die Liebe zum Stoff und zum Nähen ist auch eine Liebe zur Qualität. 

Wir wollen diese Qualität und die Liebe zum Wein in unserem Weingut 

verbinden. Einen Platz schaffen, wo sich Freunde und Familien auf ein 

Glas Wein treffen, aber auch gleichzeitig kreativ sein können. Dieser tolle 

4-Seitenhof lädt ein zu tollen Hoffesten und Veranstaltungen. 

Aus diesem Grund laden wir Sie recht herzlich ein zu unserem ersten ge-

meinsamen „Herbst- & Federweißerfest“ am 21./22. September 2019, 
jeweils ab 11 Uhr. 
Erleben Sie in gemütlicher Atmosphäre unseren 4-Seitenhof und lassen 

Sie sich bei einem Glas Federweißer, Zwiebelkuchen und Live-Musik 

von tollen Stoffen inspirieren. In einem „Adventskalender Workshop“ 

zeigen Ihnen die Mädels von QBfabrics, wie Sie einen wunderschönen 

Adventskalender nähen können. Bitte melden Sie sich dazu telefonisch 

bei uns im Laden an. 

Auch für die Jüngsten ist gesorgt, denn unsere fleißigen Bastel-Feen 
sind wieder mit vor Ort. 

Das Gute liegt meistens ganz nah. Aus diesem Grund freuen wir uns, 

Sie bei uns begrüßen zu dürfen und verbleiben bis dahin mit herzlichsten 

Grüßen 

Das Handarbeitshaus & das Weingut Loose

Anzeigen

Familienunternehmen

fachgeprüfter Bestatter

01445 Radebeul
Hermann-Ilgen-Straße 44
Pestalozzistraße 9

01640 Coswig
Johannesstraße 29 A

01689 Weinböhla 
Hauptstraße 29

01157 Dresden 
Meißner Landstraße 177

Helbig Bestattungen GmbH

Tag & Nacht
0351/ 830 18 47

IN SCHWERER STUNDE – IHNEN UNSERE HILFE!

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49

Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

Jürgen Jockusch 
STEINMETZMEISTER

• Grabdenkmale in guter Qualität und großer Auswahl
Preisgünstig und kurzfristig lieferbar!

•Fensterbänke und Treppenbeläge aus Naturstein

Friedensstraße 10 • 01689 Weinböhla
Tel./Fax: 03 52 43 / 3 65 88

Öffnungszeiten: Di und Do 8 – 12  und 13 – 18 Uhr
Sa 8 – 12 Uhr oder nach Vereinbarung

OT Großdobritz 

Friedensstraße 13 

01689 Niederau 

Telefon 03 52 49 / 7 84 81 

Telefax 03 52 49 / 7 86 19 

Funktel. 0173 / 3 76 48 64 

wasserbau-schurig@gmx.de 

Trinkwasseranschlüsse / Bauwasseranschlüsse 

Wasserzähler Ein- und Umbau  

Gartenwasserzähler- / Wasserfilteranlageneinbau 

Voll-Biologische-Kleinkläranlagen 

Abwasseranschlüsse 

Einbau von Kontrollschächten (Beton/PVC) 

Schmutzwasserhebeanlagen 

Pflasterarbeiten / Baggerbetrieb / Durchörterung 

01662 Meißen · Nassauweg 5

Telefon 0 35 21/72 80 55

Telefax 0 35 21/72 80 56

Funk 0172/3 51 00 45

zumpe_haustechnik@freenet.de

• Heizung
• Bäder
• Sanitär
• Solartechnik
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 23. September 2019 29. Jahrgang Nr. 9

Mit diesem Lied begrüßten die schon großen Schulkinder der 
Grundschule die 39 kleinen Schulanfängerzwerge zur feier-
lichen Einschulung. Aufgeregte Jungen und Mädchen, Eltern, 
Verwandte und auch Lehrer erfreuten sich an dem witzig vorge-

tragenen Programm, in dem der kleine Zwerg endlich zur Schule 
kommt.  Nachdem die Hefte und Bücher in den Klassenzimmern 
dann in den Ranzen gepackt wurden, stieg die Aufregung, denn 
die lang erwarteten Zuckertüten waren noch nirgends zu sehen. 
Endlich dann kamen sie auf einem bunt geschmückten Traktor 
daher. Mit viel Liebe und Fleiß gestalteten die Ackerbrüder Nie-

derau einen Zuckertütentransport, der allen in Erinnerung bleibt.
Ein herzliches Dankeschön dafür! 

Ein Zwerg ist größer als man glaubt ...

Wir wünschen allen Schulanfängerzwergen, 
den Schulkindern und Lehrern einen guten S tart 

in ein erfolgreiches und interessantes Schuljahr. 
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Hort der Grundschule Niederau Jugendfeuerwehr

Zeltlager Oberau 2019
 

Schon fast traditionell führen die Jugendfeuerwehren Weinböhla, Mei-

ßen und Niederau ihr alljährliches Zeltlager im Waldbad Oberau durch. 

Dieses Mal fand es im Zeitraum vom 13. bis 19. Juli 2019 statt. Etwa 70 

Teilnehmer nahmen am Lager teil. Es wurde wieder viel unternommen. 

So besuchten die Jugendlichen die Berufsfeuerwehr in Dresden und be-

kamen dessen Technik und Ausstattung genau gezeigt. Ein nagelneues 

Fahrzeug mit Kran wurde vorgestellt. Dazu durfte jeder mal durch die 

Atemschutzübungsstrecke. Genauso wie die großen. Nachdem wir ei-

nen Einblick in die Rettungsleitstelle bekamen, gab es zum Abschluss 

noch eine große Portion Nudeln. 

Auch in diesem Jahr konnte wieder die Jugendflamme abgelegt werden. 
Dabei handelt es sich um eine Auszeichnung für gutes feuerwehrtech-

nisches Wissen sowie das korrekte anwenden von verschiedenen Ge-

räten. In Stufe 1, 2 oder 3 müssen dann alle zeigen, dass sie es wirklich 

drauf haben. Wer Fehler macht oder nicht richtig aufpasst, kann schon 

mal durchfallen. Doch dieses mal haben alle bestanden. 

Damit sich die Kinder untereinander besser kennenlernen, werden alle 

gleichmäßig aufgeteilt. Jede Gruppe tritt dann gegeneinander in einer 

Lagerolympiade an. Neben Fahrzeugkunde, Bierkisten stapeln und vie-

len mehr, haben wir auch ein Orientierungsmarsch durch den Wald, rum 

ums Waldbad gemacht. Hier konnten alle Ausdauer und Teamgeist be-

weisen. Leider war das Zeltlager so schnell vorbei. Wir freuen uns auf 

das nächste Jahr und sagen allen Helfern sowie dem Team vom Wald-

bad Oberau vielen Dank!

So schön kann Sand sein!

Es war schon ein trauriger Anblick, der sich auf dem Schulhof bot. Bei 

schönem Wetter trafen sich im Hort immer ein paar Kinder im Sandka-

sten. Es wurde gebuddelt und gebaut, aber wirkliche Freude wollte nicht 

aufkommen. Die graue Füllung des Sandkastens ließ sich nur schwer in 

Form bringen. Der Ruf der Kinder nach neuem Sand war groß.

In den Sommerferien wurde uns dann geholfen. Der Bauhof kam mit 

großem Gerät und machte sich trotz Hitze sogleich fleißig an die Arbeit. 
Den Kinderaugen entging dabei nicht, dass es nicht nur der alte Sand 

war, der entfernt wurde. Mit einem 

Bagger wurde der alte Sandka-

sten entfernt und ein neuer, grö-

ßerer Sandkasten ausgehoben. 

Schnell wurden noch einige Fuh-

ren neuen Sandes geholt. Baum-

stämme bilden eine Umrandung 

und schützen unseren tollen, neu-

en Sand vorm Wind.

Knapp 28 Quadratmeter misst 

nun unser sanierter Sandkasten. 

Plötzlich buddeln bis zu 30 Kinder 

auf einmal. Im neuen Sand sind 

ganz neue Kreationen möglich. 

Tunnel können jetzt gegraben 

werden und Türme gebaut. Mit 

viel Spaß und großartigen Ideen stürzen sich unsere Kinder in den neuen 

Sandkasten. Dabei fördert das Bauen die Vorstellungskraft und vermittelt 

spielerisch die Grundzüge von Statik und Stabilität. Außerdem ist das 

Berühren des Sandes mit den Händen ein Genuss für die Haptik und die 

Auge-Hand-Koordination.

Wir bedanken uns ganz besonders bei den fleißigen Männern vom Bau-

hof der Gemeinde, die uns einen großen Wunsch erfüllt haben. 

Ihr Hort-Team
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Veranstaltungskalender September und Oktober 2019

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

September
25.09. 15:30 Uhr Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e.V., Vereinshaus Großdobritz

Oktober
03.10. 10:00 Uhr Herbstwanderung Gröberner Sport- und Freizeitverein e.V.
04.10.  Spieleabend Gröberner Sport- und Freizeitverein e.V., Vereinshaus Gröbern
05.10.  Tag der offenen Tür Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.
09.10. 14:00 Uhr Frauenstammtisch Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V., Vereinshaus Oberau
12.10.  Flintenpokal der Jäger Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.
25.10. 19:00 Uhr „Liebe, Lust und Leberwurst ...“ Kulturhaus Niederau, Hauptstraße 8
26.10.  26. Rittergutspokal (Trap-Mix-WK) Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.
30.10. 15:30 Uhr Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e.V., Vereinshaus Großdobritz
30.10.  Halloween Verein „Gohlis auf der Höh e.V.“
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Gemeinde Niederau
Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr
 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr
 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste
Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-
reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 
www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline
 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de

Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,
 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864

Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880
 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr:
ab 1.1.2019 Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig
 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau
Monat Oktober 2019

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 11.10.  Blaue Tonne Freitag, 11.10.
Tonne Freitag, 25.10.
   Bio-Tonne Samstag, 05.10.
Gelbe Tonne Freitag, 11.10.  Freitag, 11.10.
 Freitag, 25.10.  Freitag, 18.10.
    Freitag, 25.10.

(siehe auch Abfallkalender)

Amtliche Mitteilungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

Termin: Dienstag, 24. September 2019, 18:30 Uhr
 „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
 Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

ÖFFENTLICHE SITZUNG
des Gemeinderates im Oktober 2019

Termine: Dienstag, 8. Oktober 2019, 18:30 Uhr
  „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

 Dienstag, 29. Oktober 2019, 18:30 Uhr
  „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
www.gemeinde-niederau.ratsinformationsdienst.de 
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Aus dem Gemeindeamt Meine Meinung zum ...
… Sommer 2019

Jetzt, Ende September, steht der Herbst vor der Tür. „Ein Sommer, wie es 
früher einmal war …“, frei nach Rudi Carrell, hatten wir nach 2018 auch 
gleich 2019 noch einmal.

Südländische Temperaturen und sehr wenige Niederschläge. Was die 
Touristiker erfreute, trieb manchem Landwirt die Sorgenfalten ins Gesicht.

Die 2018er Besucherzahlen von rund 18.000 Badegästen konnten wir im 
Waldbad dieses Jahr nicht ganz erreichen, jedoch sind die über 15.000 
Tagesgäste auch ein sehr gutes Ergebnis. Es wird uns ermöglichen, auch 
in kommenden Jahren weiter zu investieren.

Die Gellertbergveranstaltungen konnten ebenfalls von diesem Freiluftwet-
ter profitieren und der überwiegende Teil unserer Festivitäten in unseren 
Orten hatten den „Wettergott“ auf seiner Seite. Dies ist ein kleines, wenn 
auch nicht bestellbares Dankeschön an die Organisatoren all unserer kul-
turellen Vielfalt im Ort.

Die Landwirte, welche diesen und jenen Mehraufwand oder auch hitze-
bedingte Ausfälle zu verzeichnen hatten, habe ich bereits erwähnt. Auch 
wenn modernste Technik beim Bauern eingezogen ist, das Wetter kann 
man nur nehmen, wie es ist. Die Produktionspalette dem Wetter anzupas-
sen, bedarf es wohl noch einiger Analysen.
Der Endverbraucher, welcher zum großen Teil nach immer preiswerteren 
Agrarprodukten verlangt, ist hier jedoch nicht hilfreich.
Bäuerliches Tun ist Handwerk im wahrsten Sinne des Wortes und selten 
an einen 8-Stunden-Tag gebunden. Dies sollte von uns allen viel höher 
geschätzt werden.

Ebenfalls mit der teilweisen Starkhitze ist die hohe Einsatzdichte unserer 
Feuerwehren zu erklären. Es stieg die Anzahl der Einsätze im Gemein-
degebiet, aber auch im Meißner Stadtgebiet, wo die Niederauer Wehren 
in der Regel zu Bränden oder größeren Unfällen mit alarmiert werden. 
Ohne diesen unermüdlichen Einsatz unserer Feuerwehrkameraden wäre 
der Schaden in solchen Trockenperioden bedeutend höher. Mein Dank für 
dieses Engagement an unsere Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner. 
Gleichzeitig möchte ich darum werben, dass unsere Feuerwehren stets 
weitere Unterstützung brauchen. Also: Wer neu in unsere schöne Gemein-
de Niederau gezogen ist, kann ruhig mal am nächstgelegenen Feuerwehr-
gerätehaus vorbeischauen, wenn auch er (oder sie) Hilfe leisten möchte.

„Sommer von Juni bis September, wie es früher einmal war …“ – in den 
letzten beiden Jahre hatten wir solche Sommer. Ob es der oft beschrie-
bene Klimawandel schon ist, bleibt abzuwarten.
Natürlich sollen wir alle dieses schöne Sommerwetter genießen, aber nicht 
vergessen, dass es für manche erschwerte Bedingungen verursachen 
kann, was wir alle noch viel stärker würdigen sollten.

Einen goldenen Herbst wünscht

Ihr Bürgermeister

Niederau, 10.09.2019

Medizinisches

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 20. August 2019

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-001-08/19
Es wird festgestellt, dass bei folgenden Gemeinderätinnen und Gemein-
deräten keine Hinderungsgründe nach § 32, Abs. 1 Nr. 1 bis 6, Abs. 2 
SächsGemO vorliegen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-002-08/19
Der Verwaltungsausschuss als beschließender Ausschuss wird wie folgt 
gebildet

Abstimmungsergebnis: Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-003-08/19
Der Technische Ausschuss als beschließender Ausschuss wird wie folgt 
gebildet

Abstimmungsergebnis: Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

   
UWV  CDU  AfD 

Dürichen, Christina  Pelz, Hagen  Eichler, Heiko 

Piesch, Richard  Seefeld, Bärbel  Schmiege, André 

Naumann, Roland  Klotz, Gunter   

Claus, Thomas     

Herrich, Steffen     

Schurig, Anita     

Welzig, Andrea     

Dr. Jüschke, Elisabeth     

 

 

Vorsitzender: Steffen Sang 

Mitglied Stellvertreter/in 

Christina Dürichen Roland Naumann 

Richard Piesch Thomas Claus 

Anita Schurig Andrea Welzig 

Dr. Elisabeth Jüschke Steffen Herrich 

Hagen Pelz Gunter Klotz 

Heiko Eichler André Schmiege 

 

 
Vorsitzender: Steffen Sang 

Mitglied Stellvertreter/in 

Roland Naumann Christina Dürichen 

Thomas Claus Richard Piesch 

Andrea Welzig Anita Schurig 

Steffen Herrich Dr. Elisabeth Jüschke 

Gunter Klotz Hagen Pelz 

André Schmiege Heiko Eichler 

 

Die Selbsthilfegruppe Diabetes Coswig und Umgebung lädt alle Inte-
ressenten aus der Stadt wie auch der näheren und ferneren Umgebung 
zur nächsten Zusammenkunft am Mittwoch, dem 25. September 2019, 
18:30 Uhr (bis ca. 20:00 Uhr), in die Seniorenwohnanlage der Volks-

solidarität nach Coswig, Lutherstraße 4, ein. Das Thema des Abends 
lautet:

„Zucker und Zuckeraustauschstoffe“
Frau Sophie Wierick, Ernährungswissenschaftlerin im Städtischen Kli-
nikum Dresden-Neustadt, wird einen Vortrag zu oben genannten Thema 
halten und dabei auch gerne ihre Fragen dazu beantworten.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

SHG Diabetes Coswig und UmgebungFreche Lieder und frivole Geschichten aus alter Zeit

Wann: Freitag, den 25. Oktober 2019, 19.00 Uhr
Wo: Kulturhaus Niederau, Hauptstraße 8
Karten: über die Gemeinde Niederau (035243-3360)
 Ticketshop über www.wasserschloss-oberau.de
Kartenpreis: Vorverkauf 10,00 €, Abendkasse 12,00 €
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Geburtstagsgrüße August 2019

Der Bürgermeister gratuliert, auch im Namen 
des Gemeinderates, den Jubilaren – auch den 
nicht genannten – recht herzlich und wünscht 
Gesundheit und Wohlergehen

zum 85. zum 80.
Herrn Franz Hanke Herrn Günter Schütze
 Herrn Dietrich Hinz
 Frau Renate Thümmler
 Herrn Günter Eppler
 Frau Ursula Vass

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE SEPTEMBER 2019
NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 6. Oktober
08.30 Uhr Gottesdienst in Oberau (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst in 

Weinböhla (Pfr. Reißmann)     

Sonntag, 13. Oktober
08.30 Uhr Gottesdienst in Großdobritz (Diakon Rusch)
10.00 Uhr Gottesdienst mit in Weinböhla (Diakon Rusch)

Sonntag, 20. Oktober
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Weinböhla (Präd. Reinhold)

Sonntag, 27. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Niederau (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Weinböhla (Pfr. Dr. Liedke)

Donnerstag, 31. Oktober
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Reformationsfest in Grö-

bern (Pfr. Reißmann)

Frauendienst (Beginn jeweils um 14.00 Uhr)
Dienstag, 01.10.2019 – Niederau
Mittwoch, 02.10.2019 – Gröbern 
Mittwoch, 16.10.2019 – Oberau
Donnerstag, 17.10.2019 – Großdobritz 

Senioren

Zahnärztliche Bereitschaft im Oktober 2019

Datum Praxis Ort Telefon

03.10. ZA Schwind Coswig 03523 71246
   Tag der Deutschen Einheit
04.10. Dr. med. Bayn Coswig 03523 60687
05./06.10 Dr. med. dent. Nitzsche Coswig 03523 73072
12./13.10. ZÄ Harzdorf Coswig 03523 63840
19./20.10. Dipl.-Stom. Helbig Coswig 03523 60280
26./27.10. ZÄ Defér Coswig 03523 68859
31.10. ZÄ Reichert Weinböhla 035243 36202
   Reformationstag

IM OKTOBER

Ich wünsche dir, dass jeder Tag deines Lebens
eine schöne Überraschung für dich bereithält.

Dass Bitterkeit und Trübsinn einen weiten Bogen
um dich machen, wünsche ich dir.

Und wenn ein Sturm dir das Haar zerzaust,
möge dein Lächeln dir bleiben.

Tina Willms
(aus Gemeindebrief (6/2019)

KONTAKT:
Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau, 
Kirchstraße 29, Tel.: 035243 36535

Mittwoch und Donnerstag   8.00 – 14.30 Uhr 

Vakanzvertretung: Pfr. Norbert Reißmann, Weinböhla
  Tel.: 035243 36290

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Tel.: 035243 36250
Dienstag und Donnerstag:   10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Vereinsmitteilungen

Handball

Sportverein Niederau 1891 e.V.

Motiviert trotz Niederlage
SV Niederau vs. HC Glauchau/Meerane 20:27 (8:16)

 
Saisonauftakt beim SVN! Wie auch in den vergangenen Jahren beginnt 
das Auftaktspiel der 1. Männermannschaft mit dem HVS-Pokal. Zu Gast: 
Der HC Glauchau/Meerane, Zweitplatzierter der vergangenen Sachsen-
ligasaison. Klare Favoritenrolle für die Westsachsen. Das junge Team 
um Trainier Tobi Gröger wollte dennoch beflügelt auftreten und sich unter 
Beweis stellen.
Trotzdem gingen erwartungsgemäß die Gäste mit 3:0 in Führung. Erst in 
der fünften Minute konnte Robin Haberstock das erste SVN-Tor der neu-
en Saison erzielen. Fast die gesamte 1. Spielhälfte hatten die Niederau-
er Probleme gegen die körperlich massive Abwehr der Glauchauer. Die 
Gäste waren vor allem über das schnelle Spiel und den Kreis erfolgreich, 
wobei die Hausherren hier kein wirkliches Mittel fanden. Mit einem klaren 
8:16 für den HC ging es in die Halbzeitpause. 
Es schien, als hätte Coach Gröger in der Pause die richtigen Worte ge-
funden. Die Niederauer stellten zum Wiederanpfiff eine aggressivere 
Abwehr und konnten mit vier schnellen Toren den Abstand auf 12:16 
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verkürzen. Besonders die Niederauer Außenspieler setzen sich dabei in 

Szene. Das Spiel von da an ausgeglichener und temporeicher. Die Nie-

derauerfanden besser ins Angriffsspiel und erzielten viele Tore über ihre 

Spielzüge. Der HC ließ sich dadurch allerdings nicht aus der Verfassung 

bringen, erzielte meist das Anschlusstor und konnte den SVN somit im-

mer auf sicherer Schlagdistanz halten. Der Endstand 20:27!

Die Niederauer fanden in der zweiten Spielhälfte besser ins Spiel, setzten 

durch Tempogegenstöße und Variationen im Angriff gute Akzente.

Für Niederau spielten:
Hein (TW), Kleist (TW), Juhrsch, Lessig (3), Kirste (4), Franke (3), Wätzig 

(1), Haberstock (3), Kriegel (2), Blanck, Bethke (1), Ritter (1), Steinert 

(1), Döfel (1)

Nächstes Heimspiel:
Sonntag, 29. September 2019, 17:00 Uhr 
SV Niederau vs. Sportfreunde 01 Dresden (SH „Heiliger Grund“ Meißen)

Heimatverein Großdobritz e. V.

Dorffest Großdobritz vom 14. bis 16. Juni 2019
650 Jahrfeier

650 Jahre Großdobritz, dass musste richtig „Groß“ gefeiert werden! 

In Vorbereitung darauf wurde das Dorf liebevoll geschmückt. An fast je-

dem Hof oder Haus waren Wimpelketten angebracht und die Zahl der 

sehr schön gestalteten Puppen wurde von Tag zu Tag mehr. Vielen Dank 

an alle Großdobritzer die sich daran beteiligt haben!

Mit der Ortsteilmeisterschaft im Schießen begann am Freitag pünktlich 

17 Uhr auf der Schießsportanlage des Sächsischen Jagd- und Schüt-

zenvereins das Großdobritzer Dorffest. Dazu geht ein herzliches Danke-

schön an den SJSV Großdobritz e.V. Herrn Schnabel und vor allem auch 

an die Begleiter an den verschiedenen Waffen. Für alle Teilnehmer ist es 

immer wieder interessant und auch eine Herausforderung mit Revolver, 

Unterhebelrepetierer, Lasergewehr, verschiedenen Flinten und Luftge-

wehr die schwarzen Scheiben sowie die orangenen Wurfscheiben zu 

treffen. Dieses Jahr gewann den Wanderpokal 2019 Großdobritz. Platz 

2 belegte Jessen, Platz 3 Gohlis und Platz 4 Ockrilla. Wir würden uns 

freuen im Jahr 2020 je eine Mannschaft aus allen Ortsteilen unserer 

Gemeinde in Großdobritz begrüßen zu dürfen.

Das alljährliche Skatturnier, welches wieder sehr gut in dem Vereins-

raum der Schule Großdobritz besucht wurde, endete dieses Jahr erst 

am späten Freitagabend mit dem Sieg von Wolfgang Claus. Ein Danke-

schön geht hier an Johannes, der das Turnier vorbereitete und für einen 

reibungslosen Ablauf sorgte!

Ab 18 Uhr konnte man gespannt in der Dorfscheune den Vortrag von 

Frau Dr. Van der Burgt vom Landesamt für Archäologie über ihre Ausgra-

bungen in der Nähe unseres Ortes verfolgen. 

Parallel dazu sorgte für ein gemütliches Beisammensein als Ausklang 

des Abends der Hof Münch/Jüschke mit Livemusik und leckerer Bewir-

tung. Einen herzlichen Dank dafür!

Die offizielle Eröffnung des Dorffestes erfolgte am Samstag 13 Uhr mit 
der feierlichen Enthüllung des Gedenksteines zur 650 Jahrfeier und einer 

schönen Rede durch Herrn Wolfgang Schurig. Anschließend wurde die 

neue Tischtennisplatte auf dem Spielplatz durch den Heimatverein ein-

geweiht, die dann auch gleich gut angenommen wurde.

Danach konnten zuerst vor allem die Senioren ein leckeres, umfang-

reiches Kuchenbuffet mit Kaffee genießen. Vielen Dank an die fleißigen 
Bäckerinnen und Bäcker. Frisch gestärkt wurde das Angebot der Kir-

chenbesichtigung und der Ausstellung in der Schule Großdobritz von 

vielen Gästen gerne angenommen. Vielen Dank an die Gestalter der 

Ausstellung H.Schulz, J.Weikert und W. Witschel sowie an alle, die diese 

Ausstellungsgegenstände bereitgestellt haben. 

Natürlich konnten die kleineren Gäste z.B. neben Glasgravur, Basteln, 

Haare frisieren, Kinderschminken, Vergolden und Münzgestaltung auch 

die Hüpfburg ausgiebig nutzen. Für Interessierte gab es eine tolle Vor-

führung unserer Feuerwehr, die einen guten Einblick in ihre Arbeit gab. 

Auch hier ein herzliches Dankeschön an die Kameraden.

Damit auch keine lange Weile aufkam, sorgten zum Beispiel eine Schü-

lerband, die Artistikgruppe „Saltinis“ oder eine Greifvogelshow für Unter-

haltung. Somit verging die Zeit wie im Flug, bis gegen 20 Uhr „Retroskop“ 

die Abendshow eröffnete. Am Anfang stand ein tolles Programm durch 

die „mutigen Akteure“ des Heimatvereins. Sie brachten mit ihren Auftrit-

ten die Stimmung im Zelt zum kochen, die dann bis weit in die Nacht 

durch die tolle Musik von „Retroskop“ aufrecht erhalten wurde. 

Der Sonntag begann 10 Uhr mit dem Gottesdienst durch Pfarrer Reiß-

mann in der Kirche Großdobritz. Im Anschluss bestand die Möglichkeit 

einer Innenbesichtigung unserer Mühle. Vielen Dank an Frau Schuster, 

die ihre „Pforten“ hierfür geöffnet hatte. Danach ging es weiter mit Früh-

schoppen und Schwein am Spieß. Dankeschön an Mattl und Mario für 

die leckere Zubereitung!  Die noch amtierende Schützenkönigin Marion 

Trensch wurde traditionell von Daniel vom Gerlindenhof mit einer festlich 

geschmückten Kutsche abgeholt und zum Dorfplatz gefahren.

Nach der Stärkung mit Bier, Schwein und vielen anderen Köstlichkeiten 

begann 13 Uhr der nächste Höhepunkt – das Vogelschießen. Bei gutem 

Wetter war die Stimmung super und nach einigen Getränken, hausge-

backenem Kuchen und der leckeren Verpflegung fiel der Vogel dann 
durch die Hand von Jürgen Ernst. Ein besonderer Dank geht an Wolfram 

Witschel, der in vielen fleißigen Stunden den hölzernen Vogel sowie die 
Armbrust erstmalig baute, was ihm hervorragend gelungen ist. 

Wie bedanken uns bei Micha und Natascha sowie bei Hagen und sei-

nem Team vom Kulti Niederau, und allen Anderen, die unsere Dorffest-

besucher kulinarisch versorgt haben. Weiterhin geht ein Dank an die 

Feuerwehr, den Kirchenvorstand und den Dorfclub für ihre tatkräftige 

Unterstützung. Allen Helfern, die an der Planung, Vorbereitung und 

Durchführung des Festes beteiligt waren, ein großes Dankeschön für die 

vielen freiwilligen Arbeitsstunden!!

Zum Schluss ein Dankeschön an alle Sponsoren, ohne deren finanzielle 
Unterstützung ein Fest in diesem Umfang nicht möglich wäre:

Agrargesellschaft Großdobritz, Autohaus Peschel, Gemeindeverwaltung 

Niederau, Glasveredlung Christine Melzer, Malerfachbetrieb Andreas 

Trensch, Montagebetrieb Fromm, Sächsischer Jagd- und Schützenver-

ein Großdobritz, Treppenbau Witschel, Wasserbau Schurig, Meißner 

Schützenverein 1460 e.V., Allianzvertretung Martin Bochmann

Heimatverein Großdobritz
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Jagdgenossenschaft Niederau

Am Sonntag, 20. Oktober 2019 findet das traditionelle „Jagdbier“
statt.

Eingeladen werden alle Eigentümer jagdbarer Land- und Forstwirt-

schaftsflächen der Gemarkung Niederau, Oberau, Gohlis sowie den be-

treffenden Teilen der Gemarkung Weinböhla und Zaschendorf.

Ort: Saal des Vereinshauses Oberau

Termin: 20. Oktober 2019

Ablauf: 10:00 Uhr Vortrag: Neubürger (Waschbär & Co.)

 ca. 11:30 Uhr gemeinsames Mittagessen

Teilnahmemeldungen sind erforderlich über

– Agrargenossenschaft Niederau

 (Tel. 035243-36379 oder per E-Mail ag-niederau@mail.de)

– max. 2 Personen pro Verpächter

– max. 2 Personen bei Erbengemeinschaften

– Meldeschluss: 10. Oktober 2019

Vorstand Jagdgenossenschaft Niederau

 Ich glaub es geht schon wieder los...

Das singt nicht nur Roland Kaiser, sondern das sagen sich auch die 

Karnevalisten des Niederauer Karnevals Club, denn der November lässt 

nicht mehr lange auf sich warten und da starten wir in die 37.Saison!

Jedoch ist auch in der Sommerpause beim NKC etliches passiert. So 

haben 5 Funkenmädels ihren Trainerschein absolviert und können nun 

als solche eingesetzt werden.

Durch Spenden von verschiedenen Sponsoren und der „Sammelbüchse“ 

der vorjährigen Novemberveranstaltung war es uns möglich, unsere „Mi-

nis“ auch mit einem Karnevalsshirt auszustatten.

Nun geht es um unsere Novemberveranstaltung, die wir wieder mit Euch 

gemeinsam als das

Martinsgansessen
am 17.11.2019, ab 11.11 Uhr

durchführen möchten.

Voriges Jahr als Versuch recht gut gelungen, soll es dieses Jahr mit noch 

besserer Organisation noch besser werden. Damit das Durcheinander 

des Plätzesuchens wegfällt, gibt es dazu einen

Kartenvorverkauf am 18.10.2019, ab 19.00 Uhr, im Kulti Niederau.
An dieser Veranstaltung wird es neben der traditionellen Schlüsselüber-

gabe, dem Vorstellen des neuen, alten Prinzenpaares, der Bekanntga-

be von Thema und Termine der Saisonveranstaltungen natürlich auch 

Programm von uns geben; heißt im Klartext: Essen, Trinken, Tanzbein-

schwingen, Information und Unterhaltung – für jeden ist etwas dabei!

Nun liegt es an Euch, unserem treuen Publikum, ob wir diese Tradition 

in den nächsten Jahren weiterführen können. Deshalb: Rafft Euch auf, 

nehmt Kind und Kegel, Oma und Opa und alle Verwandten und wir wer-

den zum Martinsgansessen miteinander richtig Spaß haben, denn

es geht schon wieder los!!!Niederauer Karnevals-Club e.V.
Mitglied im Bund Deutscher Karneval e.V. (BDK)

Mitglied im Verband Sächsischer Carneval e.V. (VSC)

Hauptstraße 8 · 01689 Niederau

Aus unserer Gemeinde

     Herzlichen Dank!
Die großzügigen Ehrungen anlässlich  
meines 80. Geburtstages veranlassen  
mich, danke zu sagen.

Ein besonderer Dank gilt meinem mir ans Herz gewachsenen 
Niederauer Frauenchor.

Mein Dank gilt meinen Kegel- und meinen Gartenfreunden so-
wie dem Verein für Wassersport – Köriser See.

Ein riesiges Dankeschön gilt den ehemaligen Schülern, die 
ich 1998 als meine letzte 10. Klasse entlassen habe und den 
Schülern, die 1960, meinem Anfangsjahr in Niederau, zu meiner 
ersten 5. Klasse gehörten.

Danke sagen möchte ich dem Bürgermeister der Gemeinde 
Niederau, Steffen Sang, für seine netten Worte und für das Ge-
schenk als Andenken an den Gellertberg.

Besonders danken möchte ich meiner Familie, dem sogenann-
ten „Personal“, die durch ihren Fleiß und ihren Einsatz meine 
Geburtstagsfeier in unserem Garten zu einem vollen Erfolg 
werden ließen.
    Danke! Barbara Puls

Jessen, im August 2019

Anlässlich meines

70. Geburtstages
möchte ich mich ganz herzlich bei allen 
Verwandten, Bekannten, Freunden, Pferde- 
und Kegelsportlern für die Glückwünsche 
und Präsente bedanken. 
Ein besonderer Dank geht an meine Kinder.

Ursula Leupold
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Kindergarten Wiesenfreunde Niederau

Sommerfest 
im Kindergarten Niederau

Auf den 23. August freuten sich die 

Kinder des Kindergartens Niederau 

besonders: Bei den Wiesenfreun-

den stand wieder das Sommerfest 

auf dem Programm. Aufgeregt kamen 

alle Kinder früh in den Kindergarten. 

Nach dem Frühstück ging es sogleich nach 

draußen in den Garten. Die Erzieherinnen begannen, die ersten Stati-

onen vorzubereiten und verteilten Luftballons im Garten. Während dann 

die Kinder ihren Mittgasschlaf hielten, halfen einige tatkräftige Väter beim 

Aufstellen der Biertischgarnituren sowie dem Aufbau der zahlreichen Pa-

villons als Schattenspender.

15 Uhr ging es pünktlich los. Die Kindergartenkinder eröffneten das Som-

merfest, indem sie den zahlreich wartenden Eltern, Großeltern, Geschwi-

stern, Tanten und Onkeln zwei Lieder vortrugen: Die neuen Vorschüler 

sangen zunächst das Sommerlied „Weißt Du, wie der Sommer riecht?“, 

danach sangen alle gemeinsam das „Kindergartenlied“. 

Die Kinder erwarteten viele spannende Stationen: Glücksraddrehen, En-

tenwettangeln, Muggelsteinschatzsuche sowie Basteln von Sonnenschil-

dern. Auf den zwei Hüpfburgen konnten große und kleine Kinder sich 

austoben. Beim Kinderschminken entstanden tolle Kunstwerke, Dra-

chen, Eisköniginnen, Tiger oder Einhörner fanden sich auf strahlenden 

Gesichtern wieder. Auch die Feuerwehr Niederau besuchte uns mit zwei 

Fahrzeugen, die von den Kindern bestaunt wurden. Gemeinsam mit 

vier Kameraden konnte sich spielerisch im Zielfeuerlöschen ausprobiert 

werden. Besonderer Gast war dieses Jahr ein DJ, der für musikalische 

Stimmung sorgte. 

Einige Eltern halfen unermüdlich bei der Betreuung der Stationen mit 

oder verkauften fleißig Kuchen, Eis, HotDogs und Getränke. Wir bedan-

ken uns an dieser Stelle herzlich bei allen fleißigen Helfern, die beim Auf- 
und Abbau anpackten, Kuchen 

gebacken haben, Schirme oder 

Pavillons zur Verfügung stellten, 

sich in die Vorbereitungen ein-

brachten oder die Stationen be-

treuten. Ebenso gilt unser Dank 

den Sponsoren, die uns mit klei-

nen Preisen und Süßigkeiten 

ausstatteten: der AOK Plus Mei-

ßen, dem DM Meißen, der ENSO 

Netz GmbH sowie der Sparkasse 

Weinböhla. Sie alle trugen zu 

einem schönen Sommerfest bei.

Das Kiga-Team Wiesenfreunde 

Niederau

Geplante Höhepunkte im Schuljahr 2019/2020

03.09. Tag des Schulsportes

07.11. Lesewettbewerb

02. – 06.12. fächerverbindend und projektbezogenes Lernen 

 zum Thema „Weihnachten“

 06.12. Kinobesuch und 

 Weihnachtsmarkt mit Programm
29.06 – 03.07. fächerverbindend und projektbezogenes Lernen 

 zum Thema „Sonne, Mond und Sterne“

10.07. Tag der Touristik

ohne feste Termine bisher Schulausflug
   Sportfest

Grundschule Niederau

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von 
Frau

Helga Seidel
geb. Göhler

geb. 22.12.1926 verst. 05.08.2019

Sohn Hans-Jürgen Dietze

im Namen aller Angehörigen

Die feierliche Urnenbeisetzung �ndet 
am Dienstag, dem 24.09.2019, 10.00 Uhr, 
auf dem Friedhof in Niederau statt.

Für die anlässlich meines    

überbrachten Glückwünsche und Geschenke möchte ich mich 

recht herzlich bei meinen Verwandten, Bekannten, Freunden 

und langjährigen Weggefährten bedanken. 

Ein besonderer Dank gilt den Familien Pelz für die 

Ausgestaltung des Tages.

• Speisekartoffeln (5, 12 und 25 kg) mehlig  – festkochend 

• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre

• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Regionale Weine

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau/OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  15 – 18 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  15 – 18 Uhr
Sa. 9–12 Uhr o. n. Vereinbarung
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SCHAU REIN! – Woche der offenen Unternehmen 
in Sachsen 2020

SCHAU REIN! – Woche der offenen Unternehmen Sachsen ist eine 
sachsenweite Initiative, die allen Schülern ab der 7. Klasse vom 9. bis 
14. März 2020 erneut die Möglichkeit gibt, sich frühzeitig über mögliche 
Ausbildungs- und Studienangebote sowie über berufliche Perspektiven 
in unserer Region zu informieren. Sie lernen Betriebe kennen, bekom-
men Einblicke in den Arbeitsalltag, erfahren, welche Anforderungen und 
Erwartungen die Unternehmen haben und können so entdecken, ob der 
Wunschberuf den eigenen Stärken und Interessen entspricht.
Für die Unternehmen bietet sich die Möglichkeit, mit ihren zukünftigen 
Praktikanten, Auszubildenden und Fachkräften in den direkten Aus-
tausch zu treten.

DREI gute Gründe für die Teilnahme Ihres Unternehmens:
– Knüpfen Sie persönliche Kontakte zu Ihren potentiellen Bewerbern 

und Azubis
– Präsentieren Sie Ihr Engagement in Sachen Berufsorientierung in der 

Öffentlichkeit
– Treffen Sie Schüler, die gezielt und aus Interesse Ihr Unternehmen 

besuchen

DREI Schritte zum Ziel:
– Abstimmung im Unternehmen zur Durchführung
– Registrierung unter www.schau-rein-sachsen.de
– Einstellen der Angebote auf der Plattform ab September 2019

Mit der Teilnahmemöglichkeit der Eltern und zusätzlichen Aktionen bzw. 
Highlights wird SCHAU REIN! noch attraktiver gestaltet. Alle Netzwerk-
partner im Landkreis Meißen unterstützen diese Berufsorientierungsini-
tiative.

Im Landkreis Meißen werden gemeinsam mit den Stadt- und Gemeinde-
verwaltungen folgende SCHAU REIN!-Tage organisiert:
  9. März – Riesa
10. März – Ebersbach, Großenhain, Gröditz
11. März – Klipphausen, Meißen
12. März – Lommatzsch, Radeburg; BiT Coswig/Radebeul

Bei Interesse oder Fragen steht Ihnen Herr Torsten Zichner von der Wirt-
schaftsförderung Region Meißen GmbH gern 
als Ansprechpartner zur Verfügung (Tel.: 
03521-4760811, E-Mail: torsten.zichner@
wrm-gmbh.de).
Wir freuen uns auf vielfältige Angebote der 
Unternehmen und eine rege Teilnahme der 
Schülerinnen und Schüler mit Ihren Eltern.

17.10.19 
10.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot & Schultraining & Spieleturnier
 (entsprechendes Lernmaterial bitte selbst mitbringen)

18.10.19 
10.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot & Kreatives Gestalten

21.10.19 
10.00 – 13.00 Uhr Drachensteigen in der Nassau (Selbstverpflegung)
13.00 – 15.00 Uhr  offenes Angebot & Schultraining 
 (entsprechendes Lernmaterial bitte selbst mitbringen)

22.10.19 
09.45 – 16.00 Uhr Badezeit im Wellenspiel / Treff + Ende: Haltepunkt
 (Selbstverpflegung, TN-Betrag: 7,50 Euro)

23.10.19 
10.00 – 13.00 Uhr Kochduell (1 Euro)
13.00 – 15.00 Uhr Kamishibai – Japanisches Erzähltheater mit Fr. Hiller

24.10.19 
10.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot & Schultraining & R+ R- Projekt
 (entsprechendes Lernmaterial bitte selbst mitbringen)

25.10.19 
09.00 – 12.00 Uhr  Familienbowling im Olympia / Treff + Ende: KIZ
 (TN-Betrag Erwachsene: 3,50 Euro, Kinder: 5,00 Euro/
 Selbstverpflegung)
12.00 – 15.00 Uhr  offenes Angebot & „Dance time“ mit Paula

Sonstige Mitteilungen

KINDER/JUGEND

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.
Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506
E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

Oktober 2019 
Das KIZ bleibt an den nicht ausgewiesenen Tagen geschlossen.

08.10.19 
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot 
 Kamishibai – Japanisches Erzähltheater mit Fr. Hiller 

09.10.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & Schach mit Hr.Martin
ab ca. 15.00 Uhr „Musik leicht gemacht“ mit den „Rumtreibern“

10.10.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & „Dance time“ mit Paula 

11.10.19 
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot & R + R - Projekt

Herbstferien 

 bei Angeboten im KIZ ist Mittagessen (je 1 Euro) möglich
 Anmeldungen für die 1. Ferienwoche bis 09.10.19/ für die 2. Ferien-
 woche bis 14.10.19

14.10. 19 – 17.10.19

jeweils 10.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr: Graffitiprojekt im Tunnel

14.10.19 
10.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot & 
 Sport in der Nassauhalle (50 Cent)

15.10.19 
10.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot & Schultraining & R+ R- Projekt
 (entsprechendes Lernmaterial bitte selbst mitbringen)

16.10.19 
10.00 – 15.00 Uhr offenes Angebot & Schach mit Hr. Martin 
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In Würde und Zuhause altern – ein Thema, das uns alle betrifft oder 
betreffen wird.

Unter dem Motto „EINFACH. HELFEN.“ unterstützen die ehrenamtlichen 
Mitglieder des Vereins Betroffene bei der Förderung von barrierefreien 
Umbauten, wie zum Beispiel „Wanne zu Dusche“, „Türverbreiterungen“, 
„Schwellenlose Türdurchgänge“, Einbau eines Treppenliftes und vielem 
mehr.

Damit Menschen so lange wie möglich selbstbestimmt in ihren eigenen 
vier Wänden leben können. Hier hilft der Verein, und zwar in einem Um-
fang, wie es ihn bisher aus einer Hand nicht gab.

Der gemeinnützige Verein fördert barrierefreie Umbauten, angefangen 
von der Planung über die Behörden- und Ämterkommunikation bis hin 
zur Begleitung der Durchführung des Umbaues durch einheimische 
Handwerksbetriebe.

Kostenfreie Beratung und Planung, sowie Unterstützung bei der Durch-
führung. Finanzierung überwiegend über nicht rückzahlbare Zuschüsse!

Wir beraten Sie gern entweder bei Ihnen zu Hause oder gern auch im 
Gemeindeamt Niederau. Rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine E-
Mail.

Unser Motto „EINFACH. HELFEN.“ Für ein langes und selbstbestimmtes 
Leben in Ihrem eigenen Zuhause!

Niederfährer Str.57 Tel. 03521 458551 oder 0176 56901176
01662 Meißen mail@lebenswertes-zuhause.de 
 www.lebenswertes-zuhause.de

 

 

Ruft auf zum 2. HAAR SPENDE MARATHON! 

Vom 02.12.2019 bis 07.12.2019 

Erhalte eine Gratisfrisur bei einer Haarspende von 
mindestens 30cm Haarlänge 

Auch strukturell gesundes gefärbtes/blondiertes Haar 

Katja Barde 
Kirchweg 1 
01689 Großdobritz 
01522/ 4627574 

  Bitte Termin Vereinbaren! 

  4 Zöpfe + 360€ = eine kostenlose  

  Echthaarperücke für ein Kind 

Anzeigen

Familienunternehmen

fachgeprüfter Bestatter

01445 Radebeul
Hermann-Ilgen-Straße 44
Pestalozzistraße 9

01640 Coswig
Johannesstraße 29 A

01689 Weinböhla 
Hauptstraße 29

01157 Dresden 
Meißner Landstraße 177

Helbig Bestattungen GmbH

Tag & Nacht
0351/ 830 18 47

IN SCHWERER STUNDE – IHNEN UNSERE HILFE!

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49

Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

Jürgen Jockusch 
STEINMETZMEISTER

• Grabdenkmale in guter Qualität und großer Auswahl
Preisgünstig und kurzfristig lieferbar!

•Fensterbänke und Treppenbeläge aus Naturstein

Friedensstraße 10 • 01689 Weinböhla
Tel./Fax: 03 52 43 / 3 65 88

Öffnungszeiten: Di und Do 8 – 12  und 13 – 18 Uhr
Sa 8 – 12 Uhr oder nach Vereinbarung

Heizung · Sanitär

Gas

Solar-Anlagen

Steffen Kielgast
Installateur-

Heizungsbaumeister

Scheringstraße 4
01689 Niederau

Telefon 035243 52698
Telefax 035243 46591
Funk    0171 4449040

Neubau – Umbau
Reparatur

Heizungsanlagen
Regenwassernutzungsanlagen

Abwasseranlagen
Gasanlagen
Sanitäranlagen
Eigenwassernutzungsanlagen
Bad komplett inkl. Fliesen
und Trockenbau
Spenglerarbeiten
Notdienst

Maurermeister

Michael Wolf

Naundorfer Straße 23

01640 Coswig

Handy 0174 3227137

info@baumeister-wolf.de
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 21. Oktober 2019 29. Jahrgang Nr. 10

Herbst-

STIMMUNG

Foto: Pintorek

Vergiss nicht, jede Wolke, so schwarz sie auch ist,
 dem Himmel zugewandt doch ihre Sonnenseite hat.

über Gröbern
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Grundschule Niederau

Da staunten die Zweitklässler nicht schlecht …

… als sie sich nach den Ferien auf den Weg in den schön blühenden 
Schulgarten begaben. Die spannende Frage war herauszufinden, wie 
sich wohl die im Frühling gesteckten Zwiebeln entwickelt haben. Auf den 
Beeten musste man nicht lange suchen, denn aus den kleinen Zwiebel-
chen sind wahre Riesen geworden! Mit Eifer und Freude krempelten alle 
die Ärmel hoch und begannen die Ernte. Aber nicht nur riesige Zwiebeln 
waren zu ernten, auch prächtige Möhren und Bohnen landeten in den 
Erntekörben der Drittklässler. Auf die Ernte der Kartoffeln warten die Kin-
der der vierten Klassen noch gespannt. Alle halten die Daumen, dass die 
Erfolge auch bei dieser Ernte reichlich ausfallen.

Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e. V.

Dorffest Oberau 2019 / 6.9. – 8.9.2019

Nun sind die 3 tollen Tage in Oberau vorbei. Startschuss war 
am Freitag das traditionelle Sturzackerturnier auf Müllers 
Wiesen. Bei bestem Wetter errangen die „Pfandflaschen-
haie“ den Sieg.
Nach der Siegerehrung und Eröffnung des Festes durch die Vereinsvorsitzende Bärbel 
Seefeld gab es flotte Musik zum Abrocken! Für unsere Kleinen ging der Abend mit dem 
Lampionumzug zu Ende.
Der Samstag begann etwas regnerisch, was aber niemanden vom Feiern abhielt.
Nach Abholung des Schützenkönigs von 2017 nahm das diesjährige Vogelschießen 
seinen endlosen Lauf. Neuer Schützenkönig wurde Frank Otto aus Oberau, herzliche 
Glückwünsche!
Höhepunkte für unsere Kinder waren die Hüpfburg, das Karussell, der Kindererntekranz 
und das Entenrennen im Dorfbach.
Während der Abendveranstaltung war der Auftritt der Theatergruppe ein großer Erfolg!
Ein dickes Lob an alle Mitwirkenden!
Traditionell wurde am Sonntag die Erntekrone auf dem Dorfplatz gestellt. Vielen Dank an 
alle, die dieses Ereignis möglich machten!
Danach ging es zum Frühschoppen in das Festzelt. Bei leckerem Mittagstisch, Musik und 
schönstem Wetter wurde weiter gefeiert.
Wir bedanken uns bei Allen, die uns auch in diesem Jahr mit bestem Kuchen und Spen-
den unterstützt haben. Ein besonderer Dank an Frau König für die Unterstützung bei der 
Erntekrone und der Dekoration!
Wir bedanken uns auch bei Bärbel Seefeld und Team, die unsere Dorffestbesucher mit 
Speisen und Getränken versorgten.
Weiterhin geht ein großes Dankeschön an alle fleißigen Helfer, die an der Planung, Vor-
bereitung, Durchführung und Nachbereitung beteiligt waren!
Wir freuen uns schon auf das Erntekronestellen am 13.9.2020, wozu wir euch alle ein-
laden.

Dorfverein „Obere Aue“ e.V.
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Veranstaltungskalender November 2019

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

September
01.11.  Spieleabend Gröberner Sport- und Freizeitverein e.V., Haus Grobere
05.11. 16:00 Uhr „Struwelpeter“ Marionettentheater Dombrowsky, Vereinshaus Oberau
06.11. 14:00 Uhr „Karl Stülpner – der Rebell des Erzgebirges“ Marionettentheater Dombrowsky, Vereinshaus Oberau
06.11. 16.00 Uhr „Rotkäppchen“ Marionettentheater Dombrowsky, Vereinshaus Oberau
06.11. 14:00 Uhr Frauenstammtisch Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V., Vereinshaus Oberau
09.11. 20:00 Uhr Ü 30 Party Kulturhaus Niederau
10.11.  „Martinsgans“ Vereinshaus Oberau - Frau Seefeld
15.11.  öffentliche Weinprobe  Weinbaugemeinschaft, Vereinshaus Oberau – Saal
17.11. 10:30 Uhr Lunch – Martinsgansessen Start des NKC zur 37. Saison, Kulturhaus Niederau 
19.11. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Gröberner Sport- und Freizeitverein e.V., Haus Grobere
21.11. 19:00 Uhr „Wasserschloss Oberau – wie alles begann“ Förderverein Wasserschloss Oberau e.V.,Vereinshaus Oberau
23.11. 14:00 Uhr Glühweinparty mit DJ OPEN AIR Gellertberg
24.11. 14:00 Uhr Ortsmeisterschaft im Skat Skatclub Niederau, Vereinshaus Oberau – Anmeldg. bis 13.30 Uhr
27.11. 15:30 Uhr Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e.V., Vereinshaus Großdobritz
30.11.  Weihnachtsbaum stellen Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V., Vereinshaus Oberau
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Gemeinde Niederau
Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr
 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr
 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste
Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-
reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 
www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline
 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de
Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,
 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864
Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880
 Strom 0351 50178881
Fäkalienabfuhr:
ab 1.1.2019 Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig
 Tel.: 03523 774120

Aktuell

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau
Monat November 2019

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 08.11.  Bio-Tonne Samstag, 02.11.
Tonne Samstag, 23.11.  Freitag, 08.11.
    Freitag, 15.11.Gelbe Tonne Freitag, 08.11.  Samstag, 23.11. Samstag, 23.11.  Freitag, 29.11.
Blaue Tonne Freitag, 08.11.

(siehe auch Abfallkalender)

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

Termin: Dienstag, 29. Oktober 2019, 18:30 Uhr
 „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
 Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

ÖFFENTLICHE SITZUNG
des Gemeinderates im November 2019

Termine: Dienstag, 12. November 2019, 18:30 Uhr
  „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

 Dienstag, 26. November 2019, 18:30 Uhr
  „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
www.gemeinde-niederau.ratsinformationsdienst.de 
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Aus dem Gemeindeamt

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 10. September 2019

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-004-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt der Verankerung der 

Maßnahme „Sicherung der historischen Bausubstanz der Westbrücke 
am Schlossteich Oberau, 1. BA“ zur Gewährleistung der Förderfähigkeit 
in den Haushaltsplan für 2020 zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-005-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt der Verankerung der 

Maßnahme „Sanierung des Sanitärgebäudes im Waldbad Oberau“ zur 
Gewährleistung der Förderfähigkeit in den Haushaltsplan für 2020 zu.

Information

Um die medizinische Versorgung der sächsischen Bevölkerung weiter 
zu verbessern, werden ab Oktober 2019 schrittweise neue Bereitschaft-
spraxen durch die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen (KV Sachsen) 
in Kooperation mit den Kliniken in den Regionen eröffnet.

Meißen:
Bereitschaftspraxis am Elblandklinikum Meißen: – Start: 03.10.2019
Elblandkliniken Stiftung & Co. KG – Elblandklinikum Meißen, 
Nassauweg 7, 01662 Meißen
– allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr

Zusteller gesucht

Liebe Leser/innen, 

für den Zustellungsbereich OT Niederau, Bereich III

(Alte Dresdner Straße, Am Waldacker, August-Bebel-Platz, Bahnhofs-

platz, Dresdner Weg, Gradsteg, Forststraße, Scheringstraße, Grenzstra-

ße) wird dringend ab Dezember 2019 ein Austräger für unser Amts-
blatt der Gemeinde Niederau gesucht.

für den Zustellungsbereich OT Niederau, Bereich II

(Am Radeland, Gröberner Straße, Ring der Einheit, Siedlerweg, Teich-

straße, Oberauer Straße) wird dringend ab Januar 2020 ein Austräger 
für unser Amtsblatt der Gemeinde Niederau gesucht.

Wenn Sie mithelfen möchten, melden Sie sich bitte bei der 

Satztechnik Meißen GmbH
Am Sand 1 c
01665 Diera-Zehren
Tel. 03525/718621
g.winkler@satztechnik-meissen.de

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-006-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt der Verankerung der 

Maßnahme „Inwertsetzung und Verbesserung der Sicherheitsbedin-

gungen auf der Freilichtbühne Gellertberg“ zur Gewährleistung der För-
derfähigkeit in den Haushaltsplan für 2020 zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-007-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt der Verankerung der 

Maßnahme „Dach- und Fassadensanierung des Gebäudekomplexes 
Ring der Einheit 10“ zur Gewährleistung der Förderfähigkeit in den Haus-

haltsplan für 2020 zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-008-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt der Verankerung der 

Maßnahme „Sicherung des Daches des Wasserschlosses Oberau“ zur 
Gewährleistung der Förderfähigkeit in den Haushaltsplan für 2021 zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 8 Dagegen: 1 Enthaltung: 1

Beschluss: 01-009-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt der Verankerung der 

Maßnahme „Sanierung des Sportplatzes der Grundschule Niederau“ zur 
Gewährleistung der Förderfähigkeit in den Haushaltsplan für 2020 zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

 

1 

Sicherung der historischen Bausubstanz der Westbrücke 

am Schlossteich Oberau, 1.BA 

  
Im gegenwärtigen Zustand der Brücke ist eine zeitnahe Sicherung erforderlich. 
Es sollen substanzsichernde Maßnahmen im Bereich der Brückenpfeiler, der Brückenbögen 
und der seitlichen Brückenkappen erfolgen. 
Die baulichen Maßnahmen richten sich der späteren Nutzung als Fußgängerbrücke. 
 

Förderung durch: Dresdner Heidebogen 
LEADER-Förderung 

Fördersatz: max. 70 % inkl. 10 % durch Vorlage des Ortsentwicklungskonzepts 

Kostenschätzung: 131.000 EUR brutto 

Eigenmittel:   39.300 EUR 

 

 

2 Sanierung des Sanitärgebäudes im Waldbad Oberau. 

  
Die grundhafte Sanierung umfasst Fußboden- und Deckenarbeiten, Erneuerung von 
Trennwenden und Neueindeckung des Daches. 
Des Weiteren soll die überalterte störungsanfällige technische Anlage erneuert werden. 
Barrierefreier Ausbau einer behindertengerechten Toilette.  
 

Förderung durch: Dresdner Heidebogen 
LEADER-Förderung 

Fördersatz: max. 70,0 % inkl. 10 % durch Vorlage des Ortsentwicklungskonzepts 

Kostenschätzung: 150.000 EUR brutto 

Eigenmittel:   45.000 EUR 

 

 

3 
Inwertsetzung und Verbesserung der Sicherheitsbedingungen auf der Freilichtbühne 

Gellertberg 

 Erneuerung des Geländers in Kombination mit Beleuchtungselementen. Anpassung der 
Zugangstreppen als Beseitigung von Unfallquellen.  

Förderung durch: Dresdner Heidebogen 
LEADER-Förderung 

Fördersatz: max. 70,0 % inkl. 10 % durch Vorlage des Ortsentwicklungskonzepts 

Kostenschätzung:   75.000 EUR brutto 

Eigenmittel:   22.500 EUR 

 

 
4 Dach- und Fassadensanierung des Gebäudekomplexes Ring der Einheit 10  

 Beinhaltet die Dachneueindeckung und Fassadengestaltung als Sicherungsmaßnahme des 
sozialen Zentrums in der Ortslage Niederau. Die Maßnahme sollte zeitlich vor der 
Entwicklung des Vorplatzes (Ring der Einheit 10), welcher mittelfristig durch den 
Gemeinderat geplant wurde, durchgeführt werden. 

Förderung durch: Dresdner Heidebogen 
LEADER-Förderung 

Fördersatz: max. 70,0 % inkl. 10 % durch Vorlage des Ortsentwicklungskonzepts 

Kostenschätzung: 280.000 EUR brutto 

Eigenmittel:   84.000 EUR 

 

 
5 Sicherung des Daches des Wasserschlosses Oberau 

 Beinhaltet die Neueindeckung des Schlossdaches, incl. Klempnerleistungen, 
Mauerwerksanschlüsse an den Giebeln und die Wiederherstellung historischer 
Dachgauben. 

Förderung durch: Dresdner Heidebogen 
LEADER-Förderung 

Fördersatz: max. 70,0 % inkl. 10 % durch Vorlage des Ortsentwicklungskonzepts 

Kostenschätzung 
 

336.300 EUR brutto 

Eigenmittel: 100.890 EUR 

 

 
6 Sanierung des Sportplatzes der Grundschule Niederau 

  
Beinhaltet die Anlage einer modernen Sportanlage für die Schüler der Grundschule 
Niederau. Errichtung einer 400 m Tartanbahn und eines Multifunktionssportplatzes 
(Handball, Volleyball, Basketball und Kleinfeldfußball) auf Kunstrasenbasis. 
Temporäre Nutzung durch den Freizeitsport wird geplant. 
 

Förderung durch: Sportstättenförderung 

über die SAB 

Fördersatz: max. 50,00 %  

Kostenschätzung: 785.000 EUR Brutto 

Eigenmittel: 392.500 EUR 

 

Schließtag Gemeindeverwaltung
Das Gemeindeamt bleibt am Freitag, 1. November 2019 geschlossen.
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Beschluss: 01-010-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Annahme von 
Geld- und Sachspenden.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-011-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Verwendung 
der zusätzlichen Mittel zur Stärkung des Ländlichen Raumes in Höhe 
von 70.000 € für folgende Maßnahmen:

1. Instandsetzung der Küche in GTA-Bereich 
 der Grundschule Niederau 3.000,00 €

2. Erwerb eines Laubsaugers für den Bauhof 

 der Gemeinde Niederau 10.000,00 €

3. Erwerb eines Rasentraktor für die Grundschule 

 Niederau 13.000,00 €

4. Erwerb eines Rasentraktors Bauhof 15.000,00 €

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-012-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, die Planungslei-
stungen (Leistungsphase 1 bis Leistungsphase 3) für die Erneuerung 

des Sportplatzes an der Grundschule Niederau, an die Arnold Consult 
AG, Heinrich-Heine-Straße 26, 01662 Meißen, zu einer Gesamtbrutto-

summe von 24.710,43 € zu vergeben.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 9 Dagegen: 0 Enthaltung: 1

Beschluss: 01-013-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Auftrag für die 
Beschaffung von Atemschutztechnik für die Freiwillige Feuerwehr Nie-

derau an die G.B.S. Handelsgesellschaft mbH, Löwenbrucher Ring 36, 
14974 Ludwigsfelde, zu einer Gesamtbruttosumme von 61.109,90 € zu 
vergeben.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-014-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Bürgermei-
ster Herrn Steffen Sang zu ermächtigen, den Planvertrag zur Änderung 
und Fortschreibung des Flächennutzungsplanes für das Gemeindege-

biet Niederau zwischen der Gemeinde Niederau und dem Planungsbüro 

HAMANN + KRAH Dresden zu unterzeichnen.
Die Beauftragung erfolgt innerhalb des Vertrages stufenweise für die 

Jahre 2019, 2020 und 2021.
Die Gesamtkosten für die Planungsleistungen belaufen sich laut Honora-

rangebot des Planungsbüros HAMANN + KRAH auf 80.636,29 € brutto 
zuzüglich Abwägung der Öffentlichkeit auf Nachweis und nach Stunden-

satz.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-015-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Nachtrag vom 

11.07.2019 zum Bauantrag vom 01.03.2017 auf Baugenehmigung zur 

Errichtung eines Holzschuppens/Carports auf dem Flurstück Nr. 691/3 
der Gemarkung Oberau zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-016-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-

genehmigung zur Errichtung einer Spindeltreppe mit dem Durchmesser 

2,0 m, 23 Steigungen, Höhe 4,37 m, aus feuerverzinktem Stahl an ein 
vorhandenes Wohnhaus auf den Flurstücken Nr. 524/13 und 524/39 der 

Gemarkung Niederau zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-017-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Ver-

änderung zur Bauantragsakte mit Nutzungs- und Bauveränderungen zur 
Baugenehmigung vom 23.08.2016 auf dem Flurstück Nr. 12/2 der Ge-

markung Gröbern zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 24. September 2019
 

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-018-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Aufnahme ei-
ner 2. Tagespflegestelle in die Bedarfsplanung der Gemeinde Niederau 
ab dem 01.07.2020.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 8 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-019-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag für den 

Einbau mit einer Größe von ca. 19 m² zur Lagerung von frostempfind-

lichem Material in die vorhandene Kalthalle auf dem Flurstück Nr. 338/10 
der Gemarkung Ockrilla zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 8 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-020-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, die Finanzierung 
der überplanmäßigen Ausgaben für den „2. Bauabschnitt der Statischen 
Sicherung des Wasserschlosses Oberau, Thomas-Müntzer-Ring 3 in 
01689 Niederau“ in Höhe von 33.112,51 EUR durch eine Mittelumset-
zung aus den Produkten 28.10.01.01 (Maßnahme Westbrücke) und 
11.13.05.00 (Maßnahme Umbau Friedensstraße 12).
Abstimmungsergebnis: Dafür: 6 Dagegen: 0 Enthaltung: 2

Beschluss: 01-021-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
den Rückbau und Inwertsetzung einer ehemaligen Gartenanlage zur 
Mehrgenerationennutzung in 01689 Niederau, Siedlerweg, Flurstück Nr. 
96/2 und 96a der Gemarkung Niederau,
Los: Mehrgenerationenspielplatz mit Umfeldgestaltung „Siedlerweg“ in 
Niederau,
an die Baustein Meißen GmbH, Bohnitzscher Straße 33, 01662 Meißen, 
zu einer Gesamtbruttosumme in Höhe von 283.801,97 € zu erteilen.
Für nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindever-
waltung Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 
15 % der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel 

unter Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 8 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-022-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die im Zuge des 2. Bauabschnittes der Statischen Sicherung des Was-

serschlosses Oberau, Thomas Müntzer-Ring 3 in 01689 Niederau, Flur-
stück 160 der Gemarkung Oberau für den Teilabschnitt:

Los 3: Baustraße, an das Bauunternehmen Hey GmbH, Smetanastraße 
12 in 01662 Meißen, zu einer Bruttosumme in Höhe von 36.482,82 €, zu 
erteilen. 

Für nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindever-
waltung Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 
15 % der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel 

unter Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 6 Dagegen: 0 Enthaltung: 2

Beschluss: 01-023-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die im Zuge des 2. Bauabschnittes der Statischen Sicherung des Was-

serschlosses Oberau, Thomas Müntzer-Ring 3 in 01689 Niederau, Flur-
stück 160 der Gemarkung Oberau für den Teilabschnitt:

Los 7: Gerüstbauarbeiten, an Gerüstbau Siwon&Arnold, Erlichtweg 12 
in 01689 Weinböhla, zu einer Bruttosumme von 10.514,36 €, zu erteilen. 
Für nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindever-
waltung Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 
15 % der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel 

unter Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 6 Dagegen: 1 Enthaltung: 1

Beschluss: 01-024-09/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die im Zuge des 2. Bauabschnittes der Statischen Sicherung des Was-

serschlosses Oberau, Thomas Müntzer-Ring 3 in 01689 Niederau, Flur-
stück 160 der Gemarkung Oberau für den Teilabschnitt:
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Geburtstagsgrüße Oktober 2019

Der Bürgermeister gratuliert, auch im Namen 
des Gemeinderates, den Jubilaren – auch den 
nicht genannten – recht herzlich und wünscht 
Gesundheit und Wohlergehen

zum 90. zum 85. zum 80.
Frau Marianne Müller Herrn Werner Knauer Herrn Dieter Geißler
 Herrn Erich Bernhardt Herrn Horst Schütze

 Frau Irmgard Hillig

Kirchliche Mitteilungen

TERMINE NOVEMBER 2019
NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 3. November
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Oberau (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Weinböhla 
 (Pfr. Reißmann)     

Sonntag, 10. November
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Niederau (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
 in Weinböhla (Pfarrer Reißmann)

Montag, 11. November – Martinstag
17.00 Uhr Andacht zum Martinstag mit anschließendem Laternenum-

zug in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 17. November
08.30 Uhr Gottesdienst in Großdobritz (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Weinböhla 
 (Pfr. Reißmann)

Senioren

Los 8: Statische Sicherung Mauerwerk, an die Bauhütte Naumburg, 
Schulstraße 33 in 06628 Schulpforte, zu einer Bruttosumme von 
73.704,33 €, zu erteilen. 
Für nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindeverwal-
tung Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 15 
% der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel unter 

Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 6 Dagegen: 1 Enthaltung: 1

Meine Meinung zu ...
… 30 Jahre friedliche Revolution

In wenigen Tagen werden wir am 9. November den 30. Jahrestag des Mau-

erfalles begehen und ja, es ist ein Grund zum Feiern.

Die Berliner Mauer hat kürzer gestanden, als sie jetzt schon wieder weg 
ist. Das Entstehen dieses unrühmlichen Zeichens der Deutschen Teilung 

hatte natürlich entscheidend mit dem Kalten Krieg zwischen den Blöcken 
zu tun.

Aber was ging diesem symbolträchtigen 9. November 1989 voraus?
Es waren erste Demonstrationen, wie z. B. in Plauen, und die erste Mon-

tagsdemonstration am 9. Oktober 1989 in Leipzig. Hier nahmen über 
70.000 Menschen teil, die mit ihrem gesellschaftlichen Leben unzufrieden 
waren, die es satthatten, eingesperrt zu sein, die weg wollten, aber auch 
solche, die bleiben wollten – wenn sich endlich mal was ändern würde.

Die Zeit war reif, dass man sich diesen nicht ganz ungefährlichen Demons-

trationen anschließen könnte.

Michael Gorbatschow, welcher bei den Feierlichkeiten zum 40. DDR-Ge-

burtstag zugegen war, prägte hier den Satz: „Wer zu spät kommt, den 
bestraft das Leben…“ – was Gorbi sagte, konnte ja nicht falsch sein und 
wurde so tausendfach auf der Straße wiederholt.

Da ich selbst im November 1988 erst zu meinem Grundwehrdienst ein-

gezogen wurde, konnte ich diese friedliche Revolution in meiner unmit-
telbaren Heimat nicht miterleben, was ich sehr bedauere. Persönlich be-

trachte ich diese friedliche Wiedervereinigung unseres Heimatlandes als 

die herausragendste politische Veränderung, welche ich miterleben durfte.
Dies sollte für unsere folgenden Generationen aufgeschrieben und erhal-

ten bleiben.

Aus diesem Grund möchte ich die Bürger unserer Gemeinde bitten, mir 
ihre Geschichte, ihre Erlebnisse zur friedlichen Revolution 1989 zu erzäh-

len. Wo und wie haben Sie diese geschichtsträchtige Zeit erlebt? Welche 
Erwartungen sind erfüllt worden und welche vielleicht auch nicht?

Seit dem 2. Oktober dieses Jahres ist im Foyer des Meißner Rathauses die 
Ausstellung „Kehrseiten“ zu sehen. Es ist die Ausstellung, die 1989 in der 
Meißner Frauenkirche zu sehen war und die Rück- und Hofseiten Meiß-

ner Grundstücke zeigte. Es sind Dokumente, rund 40 Jahre nach dem 
2. Weltkrieg und nun 30 Jahre hinter uns liegend. Hier kann sich jeder sein 

eigenes Bild von der Entwicklung in unserer Heimat machen.

Natürlich ist in den letzten 30 Jahren nicht alles in Erfüllung gegangen und 

es gibt noch viel Engagement in vor uns Liegendes zu stecken.

Mit dem Vergleich der jetzigen Realität und der Ausstellung „Kehrseiten“ 
glaube ich, dass wir alle zusammen stolz auf das bisher Erreichte sein 
können.

Ihr Bürgermeister

        

Niederau, 09.10.2019

Medizinisches

Die Selbsthilfegruppe Diabetes Coswig und Umgebung lädt alle Inte-

ressenten aus der Stadt wie auch der näheren und ferneren Umgebung 
zur nächsten Zusammenkunft am Mittwoch, dem 23. Oktober 2019, 
18:30 Uhr (bis ca. 20:00 Uhr), in die Seniorenwohnanlage der Volks-
solidarität nach Coswig, Lutherstraße 4, ein. Das Thema des Abends 

lautet:

„Wissenswertes über die Organspende“
Frau Catrin Nitzsche, Vorsitzende des Sächsischen Landesverbandes 
Niere e.V., Chemnitz, wird einen Vortrag zu oben genannten Thema hal-
ten und dabei auch gerne ihre Fragen dazu beantworten.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

SHG Diabetes Coswig und Umgebung

„Anlaufstelle“ für FUNDSACHEN:

Gemeindeverwaltung Niederau – Sekretariat
Rathenaustraße 4 · 01689 Niederau · Telefon: 035243 336-0

Fundsachen: Fundort:

1 Schlüsselbund OT Großdobritz,
mit Autoschlüssel 01689 Niederau
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Mittwoch, 20. November – Buß- und Bettag
10.00 Uhr Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und 

Bettag mit Kindergottesdienst in Weinböhla (Pfr. Reiß-
mann/Pfr. Gatz)

Sonntag, 24. November – Ewigkeitssonntag
08.30 Uhr Gottesdienst in Gröbern (Pfr. Günzel)
08.30 Uhr Gottesdienst in Oberau (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst in Niederau (Pfr. Günzel)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Weinböhla 
 (Pfr. Reißmann)

Ökumenischer Festtag am Buß- und Bettag 
in Dresden

Unter dem Motto #gemeinsamfuerzukunft wird am 20. November ab 
9.30 Uhr in der Kreuzkirche und im Haus an der Kreuzkirche ein 
Ökumenischer Festtag stattfinden. 30 Jahre nach der Ökumenischen 
Versammlung in der DDR ist die Frage immer noch aktuell: Wie können 
wir uns als Christinnen und Christen heute für Gerechtigkeit, Frieden und 
die Bewahrung der Schöpfung einsetzen und so gemeinsam die Zukunft 
gestalten? Neben dem Ökumenischen Gottesdienst gibt es Workshops 
und ein Impulsreferat von Burkhard Hose zum Thema „Seid laut! Für ein 
politisch engagiertes Christentum“. 
(Informationen unter www.oekumenischerweg.de)

Bastelabend

Zum Adventsbasteln wird am Freitag, dem 29. November, um 19.30 Uhr 
ins Lutherhaus Weinböhla, Hauptstraße 3, eingeladen. Thema dies-
mal: Weihnachtliche Dekorationen aus Naturmaterialien. Wer hat, kann 
Zapfen in verschiedenen Größen und Formen mitbringen. Die Anmel-
dung erfolgt über die Kanzlei Weinböhla (Tel.: 035243/36250).

Es freut sich auf Sie/Euch Mechthild Brogsitter

Adventskonzert

Sonnabend, 7. Dezember, 16.00 Uhr, St. Martinskirche Weinböhla

Jakub Jan Ryba (1765 – 1815): 
Böhmische Hirtenmesse für Soli, Chor, Orgel und Orchester
und weitere Instrumentalwerke zur Advents- und Weihnachtszeit.

Ausführende: Solisten, Kirchenchor Weinböhla, 
 Orchester Weinböhla-Dresden,
Leitung: Kantor Thomas Kahle

Karten zu 15,00 € (ermäßigt 12,00 € für Schüler, Studenten und Schwer-
behinderte mit gültigem Ausweis) sind ab 5. November zu den Öffnungs-
zeiten im Pfarramt Weinböhla und an der Abendkasse erhältlich. Kinder 
bis 14 Jahre haben freien Eintritt.

Zitat

Ich darf wissen, dass Gott gute Gedanken mit mir hat, dass ich keine 
Angst zu haben brauche. Und dass ich von Neuem immer wieder die 
Kraft habe, zu tun, was ich zu tun habe, und mich auch einzusetzen – 
nicht nur für mich selbst, sondern auch für andere.

Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm, Ratsvorsitzender der Evangelischen 
Kirche in Deutschland (EKD)
aus Gemeindebrief 6/2019

KONTAKT:
Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau, 
Kirchstraße 29, Tel.: 035243 36535

Mittwoch und Donnerstag   8.00 – 14.30 Uhr 

Vakanzvertretung: Pfr. Norbert Reißmann, Weinböhla
  Tel.: 035243 36290

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Tel.: 035243 36250
Dienstag und Donnerstag:   10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Vereinsmitteilungen

»Skatclub Niederau 67«

im DSKV · Landesverband Sachsen · Verbandsgruppe Dresden

Die Ortsmeisterschaft des Skatclubs Niederau 67 findet in der 
„Kulturellen Begegnungsstätte“ Oberau statt. 

Wann: 24. November 2019
Beginn: 14:00 Uhr
Einsatz: 10,00 Euro
Spieldauer: 2x48 Spiele

Teilnehmen können alle Niederauer und alle Mitglieder des Skatclubs 
Niederau 67.

Das Startgeld wird komplett ausgespielt, der Pokal des Bürgermeisters 
für den Ortsmeister und viele Sachpreise für die Platzierten stehen zur 
Verfügung.

Gut Blatt, Matthias Schmidt

Heimatverein Großdobritz e. V.

Die Jagdgenossenschaft Ockrilla lädt zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung und zu einem Jagdessen am 
Samstag, 9. November 2019, 18:00 Uhr im „Jägerheim Löbsal“ 
ein. 

Anmeldungen bitte bei Herrn Werner Georg, Tel.: 03521-710568.
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Aus unserer Gemeinde

Flying Nassau 

Sportverein Niederau 1891 e.V.

Jumelage Niederau -Brignais 2019

Drei ereignisreiche Tage sollten unsere Gäste von der Bogensportsektion 
des EV-Brignais vom 23. bis 25. August hier bei uns in Niederau erleben.

Am frühen Abend, am Freitag, trafen unsere Freunde aus Brignais zum 
offiziellen Empfang in Niederau ein. Die französische Delegation wurde 
von Nathalie Petit und Olivier Boute geleitet.

Empfangen wurden die Gäste vom Bürgermeister Steffen Sang der Ge-

meinde Niederau, den Gemeinderatsmitgliedern Andre Schmiege und 
Heiko Eichler, Hanna Kornélia Irlanda als Dolmetscherin und Jugend-

sprecherin unseres Vereins sowie Frank Schulz und Matthias Deck. Ein 

gemeinsames Grillen mit unseren Gästen ließ den Abend ausklingen.
Nach dem Frühstück Samstagfrüh startete die Gruppe zur Bogensport-

anlage in Ockrilla. Eine Olympische Runde mit Finalschießen bildete den 
zentralen Teil des Treffens. Mit den beiden Nationalhymnen wurde die 
feierliche Eröffnung eingeleitet. Dem folgten die Ansprachen des Bürger-

meisters Steffen Sang, des Sektionsleiters Andreas Buchs und in bestem 
Französisch von Hanna Kornélia Irlanda. Nathalie Petit und Olivier Boute 
wurden von Frank Schulz mit einem Ehrenteller für die Verdienste um die 

nunmehr 14-jährige Partnerschaft ausgezeichnet.
Dann ging es los. 72 Pfeile in 2 Runden bildeten den Auftakt. Nach der er-

sten Runde folgte ein gemeinsames Essen und die Besichtigung der Ver-

einsräume mit Erinnerungsstücken aus 14 Jahren Städtepartnerschaft. 
Viele Erinnerungen aus den zahlreichen Begegnungen wurden da leben-

dig. Dem folgte die zweite Turnierrunde. Wenn man an den Schießschei-
ben beim Ansagen der Ergebnisse vorbeikam, war eines sichtbar: Hier 
standen nicht zwei fremde Sektionen. Die Ergebnisse wurden z. B. wech-

selseitig in beiden Sprachen angesagt. Mit dem Abschluss der olym-

pischen Runde über 72 Pfeile folgte der große Moment: das Finalschie-

ßen um den Pokal der Jumelage. Eine ca. 50 cm große Bronzeplastik mit 
Marmorsockel und um die 100 Jahre alt. Brignais schickte seine beste 

Schützin ins 

R e n n e n , 
A n g é l i n e 
C o h e n d e t , 
französische 

M e i s t e r i n 

in der Halle 

2018 und 
EM-Si lber - 

und Bronze-

gewinnerin. 

Wir nomi-

nierten Lisa 

Krauthahn. 
Das Final-

schießen gewann Brignais mit 6:0. Damit gewann Brignais die Trophäe 
zum dritten Mal in Folge. Wir geben die Hoffnung aber nicht auf. Lisa 

war als Verfolger mit ihren Ergebnissen immer nah dran. Zum Turnierab-

schluss folgte die feierliche Sie-

gerehrung im Rahmen der Ein-

zelwertung sowie die umjubelte 

Pokalübergabe. Alle Teilnehmer 

erwartete zum Abschluss noch 

ein tolles Erinnerungs-T-Shirt.

Ein gemeinsames Abendessen 

mit Freunden der Städtepartner-
schaft begleitete unsere Gäste 
in den nun folgenden kulturellen 

Teil des Treffens. Mit Anbruch 

der Dunkelheit begann eine re-

gionale Rundreise von Meißen 
ausgehend bis ins historische 

Dresdner Stadtzentrum. Zu Fuß 
erfolgte hier der Rundgang, der 
durch Zufall mit einem großen 
Feuerwerk an den Brühlschen 

Terrassen endete. An bestimm-

ten Verweilpunkten erfolgte eine 

Bierverkostung. Im offiziellen 
Programm hieß das Ganze „Bier-
Safari“.

Nach dem gemeinsamen Frühstück am Sonntag hieß es dann Abschied 
nehmen. Doch davor erfolgte noch ein Abschiedsbesuch beim Schloss-

gespenst in Oberau. Ein englischsprachiger Rundgang unter Führung 

von Frau Jana Sang führte durch die Zeitgeschichte. Im Weinkeller vor 
Ort erfolgte dann die Verabschiedung mit einer kleinen Weinverkostung. 

Bis bald und ein großes Dankeschön an alle Beteiligten für das Gelingen 
der Jumelage 2019 in Niederau – Merci beaucoup.

Blickpunkt DM

Insgesamt 4 Bogenschützen von Flying Nassau standen auf den DM-
Meldelisten. Leon Hollas machte den Anfang zur DM des DSB in Berlin 

vom 2. bis 4. August am Berliner Olympiastadion. In der Vorrunde mit 690 
Ringen und Platz 8 von 55 Startern ging es ins Finalschießen. Hier war 
in der 2. Runde Endstation gegen den späteren Silbermedaillengewinner 
Florian Stadler von dem TSV Natternberg. 10 olympische Fachverbände 
veranstalteten an diesem Wochenende hier erstmalig gemeinsam ihre 

Finals und das ganze wurde 2 Tage live im Fernsehen übertragen.

Vom 24. bis 25. August war Schwedt/Oder DM-Gastgeber des DBSV für 

die Klasse „Bögen ohne Visier“. Gunter Stelzner war hier der erfolg-
reichste Starter. In der Ü65-Blankbogen wurde er Deutscher Meister 
mit1165 Ringen. Thomas Kuscher belegte mit 1068 Ringen in der Ü45 
Blankbogen Platz 8 und Gerd Findeisen den 11. Platz mit 836 Ringen in 
der Klasse Ü 55, Jagdbogen.
Die Gratulation für die DM-Teilnahmen geht natürlich an das ganze Quar-

tett.

Interesse am Bogensport mit Flying Nassau
Kontakt www.svniederau.de

Renate und Frank Hoppe

Für die anlässlich unserer

überbrachten Glückwünsche, Geschenke und persön-

lichen Zuspruch möchten wir uns bei  allen bedanken. 

Besonderer Dank gilt der Gärtnerei König, den 

Anwohnern des Siedlerweges, unseren Verwandten, 

Bekannten, Sport- und Weinfreunden sowie dem 

Aufsichtsrat der Winzergenossenschaft.

Niederau, September 2019

Goldenen Hochzeit

Wir sagen Danke an alle, die zu unserer

Goldenen Hochzeit 
dazu beigetragen haben, dass es ein Fest wird.

Es war ein wunderschöner Tag. Danke unseren Kin-

dern für die Vorbereitung und Ausgestaltung unserer 

Feier, dem Kulti-Team, allen Verwandten, Bekannten,  

Nachbarn und Freunden. Den Kegelfreunden für  

die schöne Ranke und für alle Blumen, Geschenke  

und Geldpräsente.

Renate und Rudolf Schönherr
    Oberau, im September 2019
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Freche Lieder und frivole Geschichten aus alter Zeit

Schelmische Schwänke und lustige Lieder aus alter Zeit über die Ir-
rungen und Wirrungen der Liebe ... und allem, was dazu gehört. Wir 
begegnen liebestollen Mönchen und ebensolchen Nonnen, keuschen 
Ehefrauen und den seltsamsten Listen, um an sie heranzukommen – Mit 
Liebe, Lust und Leberwurst!
Freuen Sie sich auf erotische Geschichten mit Humor und Augenzwin-

kern, auf deftige Lieder voller Sinnenfreude – kurz: einen Abend voller 
Liebeslust – natürlich nur für Erwachsene, und solche, die sich dafür 
halten ...

Erzählt, gesungen, gespielt und gedichtet von STEPHAN REHER. 

Als „Gaststar“ erleben Sie die Orient- und Comedy-Tänzerin ANIMA!

Ihre mitreißenden, romantischen und humorvollen Tanzeinlagen sind die 
perfekte Ergänzung zum Programm! 

Wann: Freitag, den 25. Oktober 2019, 19.00 Uhr
Wo: Kulturhaus Niederau, Hauptstraße 8
Karten: über die Gemeinde Niederau (035243-3360)
 Ticketshop über www.wasserschloss-oberau.de

Kartenpreis: Vorverkauf 10,00 €, Abendkasse 12,00 €

Sonstige Mitteilungen

KINDER/JUGEND

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.
Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506
E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

November 2019 
KIZ bleibt geschlossen: bis 03.11.19, am 11.11.19, 20.11.19, 22.11.19

04.11.19
13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & „Holzwerkstatt“ mit Hr. Poitzsch

05.11.19 

13.00 – 16.30 Uhr   offenes Angebot & „Knack-Turnier“

06.11.19 

13.00 – 14.00 Uhr  GTA Französisch in der Oberschule

14.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & „Schach“ mit Hr. Martin 

07.11.19 

13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & „R + R – Projekt“

08.11.19 

13.00 – 15.00 Uhr  offenes Angebot 

12.11.19 
13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & „Kamishibai“ mit Fr. Hiller

13.11.19 

13.00 – 14.00 Uhr  GTA Französisch in der Oberschule

14.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & „Schach“ mit Hr. Martin 

14.11.19 

13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & „Kamishibai“ mit Fr. Hiller

15.11.19 

13.00 – 16.30 Uhr   offenes Angebot & „Dance time“ mit Paula 

18.11.19 

13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & „Holzwerkstatt“ mit Hr. Poitzsch

19.11.19 

13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & „Kamishibai“ mit Fr. Hiller

21.11.19 

13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & „Kamishibai“ mit Fr. Hiller

25.11.19 

13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & „R + R – Projekt“

26.11.19 

13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & „Holzwerkstatt“ mit Hr. Poitzsch

27.11.19 

13.00 – 14.00 Uhr  GTA Französisch in der Oberschule

14.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & „Schach“ mit Hr. Martin 

28.11.19 

13.00 – 16.30 Uhr   offenes Angebot & „Dance time“ mit Paula 

29.11.19 

13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot & „Ü-Angebot“ mit Fr. Hiller

Lieblingsplätze für alle
Investitionsprogramm Barrierefreies Bauen 2020

In Umsetzung der Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für So-

ziales zur investiven Förderung von Einrichtungen, Diensten und Ange-

boten für Menschen mit Behinderungen vom 21.Dezember 2015 (FRL 

Investitionen Teilhabe) besteht in der Umsetzung des Investitionspro-

grammes Barrierefreies Bauen 2020 „Lieblingsplätze für Alle“ auch 2020 
wieder die Möglichkeit der Beantragung von Zuwendungen.

Nach 2.2 der FRL Investition Teilhabe werden Investitionen zur Schaf-
fung von Barrierefreiheit in Sinne von § 3 des Sächsischen Integrati-
onsgesetzes bei bestehenden, öffentlich zugänglichen Gebäuden und 
Einrichtungen gefördert.

Förderziel:

Die Fördermittel dienen kleinen Investitionen zum Abbau bestehender 
Barrieren insbesondere im Kultur-, Freizeit-, Bildungs- und Gesundheits-

bereich (z.B. Jugend- und Freizeittreffs, Seniorenbegegnungsstätten, 
Bibliotheken, Museen, Sportstätten, Freizeitbäder, Volkshochschulen, 
Gastronomie ist ausdrücklich nicht ausgeschlossen). Beispiele für Ein-

zelobjekte sind u.a. induktive Höranlagen, Audio-Guides sowie Orientie-

rungshilfen für blinde und sehbehinderte Menschen, barrierefreie Zugän-

ge, barrierefreie Sanitäranlagen.
Die Förderung öffentlicher kommunaler Gebäude sowie öffentlicher In-

frastruktur oder öffentlicher Auftraggeber ist ausgeschlossen. Eine För-

derung kommunaler Gebäude und Einrichtungen ist ausnahmsweise 
möglich, wenn es sich dabei um ein freiwilliges Angebot handelt. Dies 
gilt insbesondere für

• Jugend- und Freizeittreffs,
• Seniorenbegegnungsstätten,
• Stadtteilzentren,
•  Bibliotheken,
• Museen,
• Sportstätten des Freizeit- und Breitensports,
• Freibäder,
• Volkshochschulen.

• Speisekartoffeln (5, 12 und 25 kg) mehlig  – festkochend
• im Hofl aden: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre
• Futterrüben, Futterkartoffeln, Futterweizen
• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling –

Herbstzeit ist Einkellerungszeit

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau/OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  15 – 18 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  15 – 18 Uhr
Sa. 9–12 Uhr o. n. Vereinbarung
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Kostenfreier Fördermittel- und Finanzierungs-
sprechtag in der 

Wirtschaftsförderung Region Meißen (WRM) GmbH

Die Sächsische AufbauBank (SAB) bietet am 27. November 2019 im 

Landkreis Meißen eine individuelle Beratung zu den Förderprogrammen 
des Freistaates Sachsen vor Ort an. Der Beratungstag findet in den Räu-

men der WRM GmbH, 01662 Meißen, Neugasse 39/40 - 1. Stock von 
9:00 bis 16:00 Uhr statt.

Eine Anmeldung für Existenzgründer und Unternehmen ist telefonisch 
oder per E-Mail bei der WRM GmbH möglich. Bitte senden Sie uns die 

ausgefüllte Vorabinformation, bis spätestens zur Anmeldefrist, an post@
wrm-gmbh.de zu.

Kontaktdaten & Information
Mail: post@wrm-gmbh.de 

Telefon: 03521/ 47608-0
Anmeldefrist: 22. November 2019

Termin: 27. November 2019

Vorabinformation: www.wirtschaftsregion-meissen.de/aktuelles/

  veranstaltungen.html

Für das Jahr 2020 wurde das Programm um den Förderschwer-
punkt „Barrierefreiheit in ambulanten Arzt- und Zahnarztpraxen“ er-
weitert. Diesen wird hiermit insbesondere die Möglichkeit gegeben, 
entsprechende Anträge einzureichen.

Wer kann beantragen:

Betreiber – auch Mieter und Pächter – von bestehenden, öffentlich zu-

gänglichen Einrichtungen

Wie hoch ist die Förderung:

Die Zuwendungsfähigen Ausgaben betragen pro Einzelfall bis 25.000 
Euro, diese sind bis zu 100 % förderfähig.

Antragsunterlagen können Sie unter u. a. Adresse abfordern bzw. stehen 

diese auch unter http://www.kreis-meissen.org/104.html zum Download 

bereit.

Den Antrag mit den entsprechenden Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
31.12.2019 (Ausschlussfrist) an:

Landratsamt Meißen
Kreissozialamt / Sozialplanung
Herr Wuttke

Loosestraße 17/19
01662 Meißen

Tel: 03521 / 725-3105

Fax: 03521 / 725-3100
Mail: sozialplanung@kreis-meissen.de | www.kreis-meissen.org

Anzeigen

Familienunternehmen

fachgeprüfter Bestatter

01445 Radebeul
Hermann-Ilgen-Straße 44
Pestalozzistraße 9

01640 Coswig
Johannesstraße 29 A

01689 Weinböhla 
Hauptstraße 29

01157 Dresden 
Meißner Landstraße 177

Helbig Bestattungen GmbH

Tag & Nacht
0351/ 830 18 47

IN SCHWERER STUNDE – IHNEN UNSERE HILFE!

Jürgen Jockusch 
STEINMETZMEISTER

• Grabdenkmale in guter Qualität und großer Auswahl
Preisgünstig und kurzfristig lieferbar!

•Fensterbänke und Treppenbeläge aus Naturstein

Friedensstraße 10 • 01689 Weinböhla
Tel./Fax: 03 52 43 / 3 65 88

Öffnungszeiten: Di und Do 8 – 12  und 13 – 18 Uhr
Sa 8 – 12 Uhr oder nach Vereinbarung

Suchen Immobilien!
• An- und Verkauf
• Vermittlung
• Vermietung

• kostenlose Beratung

☎035243- 47 48 49

Mit Kompetenz & Leidenschaft!

www.immoger.de

 
 
 

            seit 1974 - alle Fächer - alle Klassen - LRS-Training  

 

Gruppenunterricht (2-4 TN) direkt in Weinböhla o. Einzelbetreuung 
beim Schüler zu Hause in Niederau, Konzentrationsförderung, 
qualifizierte Lehrkräfte, Prüfungsvorbereitung, Crashkurse… 
 
Infos & Beratung:  Tel. 035240 778735 oder im Internet unter 

www.minilernkreis.de/nordsachsen 
 

01689 Niederau OT Gröbern 
Gewerbepark 1

Telefon: 03521 - 73 86 00

Telefax: 03521 - 73 86 81

E-Mail: nl.groebern@bns-dresden.de

www.bns-baumaschinen.de

VERMIETUNG • VERKAUF • SERVICE

• Heizung
• Bäder
• Sanitär
• Solartechnik

✻

✻

✻

✻

✻

✻

✻

✻

Baump�ege/Kronenschnitt mit Seilklettertechnik
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 18. November 2019 29. Jahrgang Nr. 11

Was lange währt ...
... Dorfplatz Jessen

Nachdem die Umgestaltung des Jessener Dorfplatzes 
mehrfach verschoben werden musste, erstrahlt der Platz nun 

im schönsten Glanz. Die Gemeindeverwaltung und die Firma WeberBau GmbH 
haben zur Umsetzung des Projektes sehr gute Arbeit geleistet. 

Viele Jessener beteiligten sich im Rahmen des Dorffestes spontan mit einer Spende 
an der Ausgestaltung des Platzes (u.a. zur Bepflanzung).

Zum Jessener Dorffest haben Kinder aus gesammelten bunten Flaschenverschlusskappen 
ein wunderschönes Bild gestaltet. 

Renè Braun hat diesem Bild mit Unterstützung von Daniel Raasch nun einen tollen „Rahmen“ gegeben. 
Ein ganz großes Dankeschön an alle, die dazu beigetragen haben, 

dass der Platz jetzt so ein Schmuckstück geworden ist.

Fotos: G. Dürichen
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WASSERSCHLOSS OBERAU
WIE ALLES BEGANN
„1274 – Wasserschloss Oberau, 
wie alles begann“ – Wissenswertes
zur baulichen Evolution vom Wasser-
schloss Oberau
Roman Domel nimmt die Zuhörer im Rahmen

eines Vortrages des Fördervereins Wasser-

schloss Oberau e.V. mit auf eine Reise zurück zu den Anfängen 

eines der ältesten sächsischen Wasserschlösser.

Bereits im Jahr 1274 wird von einem im Bau befindlichen Turm 
berichtet, der 2 Jahre später dann als wehrhafter Turm erneut 
Erwähnung findet. Der Vortrag erläutert die baulichen Ursprünge, 
die weitere bauliche Entwicklung, sowie Rekonstruktionsmöglich-

keiten auf Basis detaillierter Laserscans.

Wo: Vereinshaus Oberau
Wann: Donnerstag, den 21. November 2019, 19 Uhr

Der Eintritt ist kostenfrei, es wird um eine Spende gebeten.

Gemeinderat von links nach rechts: Bürgermeister Steffen Sang, Frau Andrea Welzig (bis Oktober 2019), Herr Thomas Claus, Herr Richard Piesch, 
Herr Heiko Eichler, Herr Gunter Klotz, Herr Hagen Pelz, Herr Roland Naumann, Frau Bärbel Seefeld, Herr André Schmiege, Frau Christina Dürichen, 
Frau Anita Schurig, Herr Steffen Herrich, Frau Dr. Elisabeth Jüschke, Herr Steffen Schulze (ab Oktober 2019)

Niederauer Gemeinderat 2019 – 2024
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Veranstaltungskalender November und Dezember 2019

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

November
21.11. 19:00 Uhr „Entwicklung Wasserschloss Oberau“ Förderverein Wasserschloss Oberau e.V., Vereinshaus Oberau
23.11. 14:00 Uhr Glühweinparty mit DJ OPEN AIR Gellertberg
24.11. 13:00 Uhr Skaten Skatclub Niederau, Vereinshaus Oberau – Kaminzimmer
27.11. 15:30 Uhr Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e.V., Vereinshaus Großdobritz
30.11.  Weihnachtsbaum stellen Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e.V. – Vereinshaus Oberau

Dezember 
01.12. 11 – 20 Uhr 4. Oberauer Schlossweihnacht Gemeinde Niederau, Vereinshaus Oberau
01.12. 11:00 Uhr Adventssonntag Weinbau Loose – im Handarbeitshaus Gröbern
01.12. 12:00 Uhr Tierheim-Weihnacht Tierheim Gröbern
03.12. 14:00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier Gemeindeverwaltung Niederau, Kulturhaus Niederau
06.12.  Seniorenweihnacht Heimatverein Großdobritz
06.12.  Spieleabend Gröberner Sport- und Freizeitverein e.V., Haus Grobere
11.12. 14:00 Uhr Frauenstammtisch Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e. V. – Vereinshaus Oberau
14.12.  Lichtelfest Verein „Gohlis auf der Höh e.V.“
21.12.  Weihnachtgänseschießen Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.
21.12.  Wintersonnenwende 2019 Heimat- & Schützenverein Ockrilla e.V.
21.12. 10 – 17 Uhr  „Blaulicht-Weihnacht“ FF Ockrilla, Dorfstraße 11
21.12. 19:00 Uhr Russischer Abend Kulturhaus Niederau

AMTSBLATT Dezember 2019
Redaktionsschluss: 02. Dezember 2019
Erscheinungstermin: 26. Dezember 2019

Impressum
„Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederau“ 
auch online unter www.niederau.info/verwaltung/amtsblatt.htm

Herausgeber: Gemeinde Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau,
 Tel.: 035243 336-0, Fax: 035243 336-23
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Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Bürgermeister Steffen Sang
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Anzeigenannahme:  Satztechnik Meißen GmbH
 Nieschütz, Am Sand 1c, 01665 Diera-Zehren,
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Druck:  Offset-Druckerei Richter, Dresdner Straße 5, 01662 Meißen, 
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besteht kein Anspruch auf Veröffentlichung.

Gemeinde Niederau
Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr
 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr
 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste
Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-
reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 
www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline
 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de
Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,
 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864
Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470

ENSO: Erdgas 0351 50178880
 Strom 0351 50178881

Fäkalienabfuhr:
ab 1.1.2019 Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig
 Tel.: 03523 774120

AktuellABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau
Monat Dezember 2019

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Freitag, 06.12.  Blaue Tonne Freitag, 06.12.
Tonne Samstag, 20.12. 
   Bio-Tonne Freitag, 06.12.
Gelbe Tonne Freitag, 06.12.  Freitag, 13.12.
 Samstag, 20.12.  Freitag, 20.12.
    Samstag, 28.12.

(siehe auch Abfallkalender)

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

Termin: Dienstag, 26. November 2019, 18:30 Uhr
 „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer“, Oberau
 Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

ÖFFENTLICHE SITZUNG
des Gemeinderates im Dezember 2019

Termine: Dienstag, 17. Dezember 2019, 18:00 Uhr

  Restaurant Buschmühle 
  Unterer Buschmühlenweg 9
  01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
www.gemeinde-niederau.ratsinformationsdienst.de 
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Aus dem Gemeindeamt

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 8. Oktober 2019

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-025-10/19
Der Gemeinderat stellt das Vorliegen eines wichtigen Grundes zur Ableh-
nung einer ehrenamtlichen Tätigkeit gemäß § 18 Abs. 1 SächsGemO bei 
Frau Andrea Welzig fest.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-026-10/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die Beschaffung eines Rasentraktor für den Bauhof an die Firma Gunter 
Klotz, Treppenbau und Montage GmbH, Kirchstraße 3, 01689 Niederau, 
zu einer Gesamtbruttosumme in Höhe von 9.030,70 € zu erteilen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-027-10/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die Beschaffung eines Laubsaugers an die Firma Gunter Klotz, Trep-
penbau und Montage GmbH, Kirchstraße 3, 01689 Niederau, zu einer 
Gesamtbruttosumme in Höhe von 8.813,12 € zu erteilen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-028-10/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag 
für die Beschaffung eines Rasentraktor inkl. Anbauteilen an die Firma 
Gunter Klotz, Treppenbau und Montage GmbH, Kirchstraße 3, 01689 
Niederau, zu einer Gesamtbruttosumme in Höhe von 13.437,65 € zu er-
teilen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-029-10/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
den Umbau und Erweiterung des Spielplatzes der KITA „Gartenkinder“ 
Ockrilla an die Firma Lässig Garten- und Landschaftsbau GmbH, Am 
Waldacker 19, 01689 Niederau, zu einer Gesamtbruttosumme in Höhe 
von 24.823,19 € zu erteilen.
Für nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindever-
waltung Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 
15 % der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel 
unter Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 29. Oktober 2019

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-030-10/19
Der Gemeinderat stellt fest, dass bei Herrn Steffen Schulze, Großenhai-
ner Str. 3b, 01689 Niederau OT Ockrilla, die Wählbarkeit (§ 31 Sächs-
GemO) gegeben ist und keine Hinderungsgründe (§ 32 SächsGemO) 
vorliegen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-031-10/19
Der Gemeinderat bestellt Herrn Steffen Schulze, Großenhainer Str. 3b, 
01689 Niederau OT Ockrilla, zum Mitglied des Technischen Ausschus-
ses.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-032-10/19
Der Gemeinderat bestellt Herrn Steffen Schulze, Großenhainer Str. 3b, 
01689 Niederau OT Ockrilla, zum Stellvertreter im Verwaltungsaus-
schuss.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-033-10/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Annahme von 
Geld- und Sachspenden.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-034-10/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Verwendung 
der zusätzlichen Mittel zur Stärkung des Ländlichen Raumes in Höhe 
von 70.000 € für folgende Maßnahmen:
1. Unterstützung der Kameraden der Freiwilligen Feuer-
 wehr – Dankesveranstaltung 5.000,00 €
2. Erneuerung diverser Elektroleitungen (ober- und 
 unterirdisch) im Waldbad Oberau 28.000,00 €

3. Erwerb von Akku-Gartengeräten für die Kindertages-
 stätten 3.000,00 €

4. Erwerb eines Akku Gerätesatzes für den Bauhof 2.700,00 €

Abstimmungsergebnis: Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-035-10/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung nach § 68 SächsBO im Rahmen des Baugenehmigungs-
verfahren nach § 64 SächsBO zur Errichtung eines Infozentrums als 
Containerkomplex mit Terrasse auf der Plattform der Altdeponie Gröbern 
auf dem Flurstück 486a der Gemarkung Ockrilla, Radeburger Straße 65 
in 01689 Niederau/Ortslage Gröbern, zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-036-10/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Be-
freiung nach § 31 (2) BauGB als Nachtrag zur Baugenehmigung (Az. 
4464-17) vom 12.04.2018 zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Neue Kunstausstellung im Gemeindeamt Niederau 
seit 5. November 2019

Romantische Landschaften aus Niederau und Umgebung

Herr Steffen Gröbner absolvierte seine Lehre als Porzellanmaler in der 
Meißner Porzellanmanufaktur und in der Jugendkunstschule. Seit seiner 
Ausbildung in der Malerei hat er eine Hinwendung zur romantisch ge-
prägten Freilichtmalerei.

Ab 1992 Ausbildung in der Malerei bei den akademischen Malern Man-
fred Wünsche und Heinz Löffler in Meißen. In der Druckgrafik Atelier-
schüler bei dem akademischen Maler Ulrich Jungermann. Seither Hin-
wendung zur romantisch geprägten Freilichtmalerei.

1996 bis 2003 in der Meißner Porzellanmanufaktur, Abteilung Aquatinta 
tätig.

Ab 2004 als freischaffender Künstler tätig, lebt und arbeitet heute in 
Weinböhla.

Öffentlich zugängliche Arbeiten besitzen mehrere Museen. Seine Arbeit 
tätigt er besonders in Sachsen, Sachsen-Anhalt, Böhmen und Mecklen-
burg-Vorpommern.
Beteiligung u.a. am Radebeuler Grafikmarkt, dem Weinböhlaer Künst-
lermarkt sowie 
bei „Kunst offen 
in Sachsen“.

Die Bilder der 
Ausstellung kön-
nen käuflich er-
worben werden. 
Vielleicht suchen 
auch Sie ein in-
dividuelles Weih-
nachtsgeschenk 
in Form eines 
Ölbildes aus Ihrer 
Heimat Niederau, 
Oberau und Um-
gebung.
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„Anlaufstelle“ für FUNDSACHEN:

Gemeindeverwaltung Niederau – Sekretariat
Rathenaustraße 4 · 01689 Niederau · Telefon: 035243 336-0

Fundsachen: Fundort:

1 Autoschlüssel Ring der Einheit, 01689 Niederau

Meine Meinung zu ...
… einer Niederauer Oberschule

Ich glaube, wir sind uns alle einig, dass eine Gemeinde wie Niederau mit 
rund 4000 Einwohnern eine Oberschule braucht.
Hier geht es um kurze Schulwege, längeres gemeinsames Lernen, die 
Stärkung unseres Vereinslebens bis hin zum Nachwuchs für unsere Feu-
erwehr.

Bis 2007 hatte die Gemeinde Niederau eine Mittelschule (jetzt Oberschu-
le). Trotz engagierter Eltern, Lehrern und Gemeinderäten schloss man die 
Mittelschule.
Bis auf wenige Ausnahmen konnten die Schüler unserer Grundschule die 
Oberschule Weinböhla besuchen, aber hier werden die Kapazitäten im-
mer weniger. Da die OS Weinböhla eine 3,5-zügige Oberschule ist, wer-
den im Wechsel 3 oder 4 Klassenstufen 5 gebildet. Im Jahr mit nur drei 
5. Klassen entstehen Engpässe vor allem für Niederauer Schüler (so im 
Schuljahr 2019/2020).

Im Jahr 2018 wurde gemeinsam mit dem Kreisschulamt festgestellt, dass 
Niederau genügend Schüler hätte, um eine Oberschule zu betreiben.
Umgehend wurden die Möglichkeiten geprüft und dem „alten“ Gemeinde-
rat am 27.11.2018 in nichtöffentlicher Sitzung vorgestellt.

In Kurzfassung ist folgendes festgestellt worden:

Die ehemalige Mittelschule wäre von den Bedingungen für Quantität und 
Qualität nicht ausreichend, mögliche Besitzstände sind durch die damalige 
Schließung erloschen. 
Für die rund 150 Hortkinder und 55 Kindergartenkinder müssten zusätzlich 
neue Gebäude gefunden oder errichtet werden.

Die Kosten einer zweizügigen neuen Oberschule beliefen sich auf rund 
8 Mio. €. Die bisherige Sporthalle der Grundschule könnte mit genutzt wer-
den, wenn der Weg Schule – Sporthalle dies zulassen würde. 

Die jährlichen Mehrkosten (Finanzierungskosten, Unterhaltung und Ab-
schreibung) für die Gemeinde Niederau beliefen sich zusätzlich auf rund 
400 T€ pro Jahr. Selbst bei jetzt guter Konjunktur gibt der Haushalt der 
Gemeinde Niederau diese Zusatzkosten nicht her.

Vom „alten“ Gemeinderat wurde eine Oberschule in freier Trägerschaft 
angeregt. Diese weitreichende Prüfung sollte jedoch durch den „neuen“ 
Gemeinderat geprüft und ggfs. vorbereitet werden. 
Es ist unabdingbar, mit den Eltern der Gemeinde Niederau dazu ins Ge-
spräch zu kommen, immerhin kämen bei einer freien Trägerschaft auf die 
Eltern pro Kind und Monat Schulgeld zu.

Als Baufläche könnte ich mir die Fläche um die Feuerwehr Niederau vor-
stellen. 
Im zu überarbeitenden Flächennutzungsplan sollte diese Gemeindefläche 
an der Oberauer Straße baurechtlich zum Mischgebiet gewandelt werden, 
um hier auch die Möglichkeit eines Schul- und Kindergartenstandortes zu 
haben.

Das geplante Gymnasium in freier Trägerschaft in Weinböhla könnte ein 
Vorbild für eine ähnlich geartete Oberschule in Niederau sein.

Persönlich würde ich eine staatliche Oberschule in Niederau haben wol-
len, aber dafür sind die gegenwärtigen Fördersätze von 60 % zu gering 
und die Abschreibung auch im kommunalen Baugeschehen eine unüber-
windbare Hürde.
Aber vielleicht erkennt auch der Freistaat Sachsen, dass der Öffentliche 
Personennahverkehr und die Betreuung von Kindern und Jugendlichen 
vor Ort von kleineren Kommunen allein nicht zu bewältigen ist und diese 
Hilfe benötigen. Nur so kann der ländliche Raum zu gleichwertigen Le-
bensbedingungen kommen.
Mit dem neugewählten Gemeinderat werden wir weiter jede Möglichkeit 
prüfen, um vielleicht doch noch eine Oberschule in unsere Gemeinde zu 
bekommen.

Ihr Bürgermeister

Niederau, den 4. November 2019

Medizinisches

Die Selbsthilfegruppe Diabetes Coswig und Umgebung lädt alle Inte-
ressenten aus der Stadt wie auch der näheren und ferneren Umgebung 
zur nächsten Zusammenkunft am Mittwoch, dem 27. November 2019, 
18:30 Uhr (bis ca. 20:00 Uhr), in die Seniorenwohnanlage der Volks-
solidarität nach Coswig, Lutherstraße 4, ein. Das Thema des Abends 
lautet:

„Diabetes uns Füße!“
Herr Peter Wolk, Podologe der Fußpflegepraxis Pro Pedes in Coswig, 
wird einen Vortrag zu diesem Thema halten und auch gerne ihre Fragen 
dazu beantworten.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

SHG Diabetes Coswig und Umgebung

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier

Auch in diesem Jahr wird für die gesamte Gemeinde Niederau, mit allen 
Ortsteilen für alle Seniorinnen und Senioren zu einer Weihnachtsfeier 
mit gemütlichem Kaffeetrinken und einem Programm, gestaltet mit den 
„Breitenauer Musikanten“ herzlich eingeladen.

Die Feier findet am Dienstag,
3. Dezember 2019 in Niederau, im Kulturhaus Niederau statt.
Einlass: 13.30 Uhr       Beginn: 14.00 Uhr       Ende ca. 17.00 Uhr

Aus diesem Grund stellt die Gemeinde kostenlos einen Sonderbus für 
die Hin- und Rückfahrt bereit.

Folgende Haltepunkte sind vorgesehen: Hinfahrt:

OT Ockrilla Haltestelle Dorfplatz 13.00 Uhr
OT Gröbern Haltestelle Handarbeitshaus 13.05 Uhr
OT Jessen Haltestelle Buswendeplatz 13.10 Uhr
OT Großdobritz Haltestelle Am Gasthof 13.15 Uhr
 Haltestelle Buschhaus 13.20 Uhr
OT Gohlis Haltestelle 13.30 Uhr
OT Oberau Haltestelle Dorfplatz 13.40 Uhr
OT Niederau Haltestelle Bahnhof 13.50 Uhr 

Rückfahrt 17.00 Uhr ab dem Kulturhaus Niederau in alle Ortsteile.

Geburtstagsgrüße November 2019

Der Bürgermeister gratuliert, auch im Namen 
des Gemeinderates, den Jubilaren – auch den 
nicht genannten – recht herzlich und wünscht 
Gesundheit und Wohlergehen

zum 85. zum 80.
Herrn Gottfried Panicke Herrn Rolf Mehlig
Frau Christa Kuhnt Herrn Bernhard Wieczorek
 Frau Erika Starke
 Frau Erika Lemm

Senioren
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Kirchliche Mitteilungen

TERMINE DEZEMBER 2019
NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 1. Dezember
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Großdobritz (Pfr. Reiß-

mann)
10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst zur Kirchweih in Gröbern mit 

Bläsern und Chor (Pfr. Günzel) 
10.00 Uhr Familiengottesdienst um 1. Advent in Weinböhla (Pfr. Reiß-

mann)    

Sonntag, 8. Dezember
08.30 Uhr Gottesdienst in Oberau (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Weinböhla 
 (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 15. Dezember
08.30 Uhr Gottesdienst in Niederau (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst in 

Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 22. Dezember
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Dienstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
15.00 Uhr Christvesper in Gröbern (Pfr. Dr. Liedke)
15.00 Uhr Christvesper in Oberau (Pfr. Fischer)
16.30 Uhr Christvesper in Niederau (Pfr. Fischer)
16.30 Uhr Christvesper in Großdobritz (Pfr. Dr. Liedke)
14.30 Uhr Christvesper mit Weihnachtsmusical in Weinböhla (Pfr. 

Reißmann)
16.30 Uhr Christvesper mit Weihnachtsmusical in Weinböhla (Pfr. 

Reißmann)
18.30 Uhr Christvesper mit Kirchenchor in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Mittwoch, 25. Dezember – 1. Christtag
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl in Weinböhla 

(Pfr. Reißmann)

Donnerstag, 26. Dezember – 2. Christtag
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Nie-

derau (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 29. Dezember
17.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Weihnachtsliedersingen in 

Gröbern (Pfr. Reißmann)

Dienstag, 31. Dezember – Silvester
15.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Großdobritz (Pfr. Reiß-

mann)
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Oberau (Pfr. Günzel)
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst in 

Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Mittwoch, 1. Januar – Neujahr
17.00 Uhr Gemeinsame Neujahrsandacht in Weinböhla (Pfr. Reiß-

mann)

Frauendienst (Beginn jeweils um 14.00 Uhr)

Dienstag, 03.12.2019 – Niederau
Mittwoch, 04.12.2019 – Gröbern 
Mittwoch, 18.12.2019 – Oberau
Donnerstag, 19.12.2019 – Großdobritz 

Adventskonzert

Sonnabend, 7. Dezember, 16.00 Uhr, St. Martinskirche Weinböhla

Jakub Jan Ryba (1765 – 1815): 
Böhmische Hirtenmesse für Soli, Chor, Orgel und Orchester
und weitere Instrumentalwerke zur Advents- und Weihnachtszeit.

Ausführende: Solisten, Kirchenchor Weinböhla, Orchester Weinböhla-
Dresden

Leitung: Kantor Thomas Kahle

Karten zu 15,00 € (ermäßigt 12,00 € für Schüler, Studenten und Schwer-
behinderte mit gültigem Ausweis) sind ab 5. November zu den Öffnungs-
zeiten im Pfarramt Weinböhla und an der Abendkasse erhältlich. Kinder 
bis 14 Jahre haben freien Eintritt.

MONATSSPRUCH DEZEMBER

Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht leuchtet, der vertraue auf den 
Namen des Herrn und verlasse sich auf seinen Gott.

Jesaja 50,10

Liebe Leserinnen und Leser,

eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit sowie ein 
gutes neues Jahr wünscht 
Pfr. Norbert Reißmann.

KONTAKT:
Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau, 
Kirchstraße 29, Tel.: 035243 36535

Mittwoch und Donnerstag   8.00 – 14.30 Uhr 

Vakanzvertretung: Pfr. Norbert Reißmann, Weinböhla
  Tel.: 035243 36290

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Tel.: 035243 36250
Dienstag und Donnerstag:   10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Bitte füllen Sie den abgebildeten Coupon aus und geben ihn bis 
zum 28.11.2019 im Gemeindeamt bei Frau Große ab, auch eine 
telefonische Anmeldung unter 035243 / 3360 ist möglich.

S e n i o r e n w e i h n a c h t s f e i e r

Name:  .................................................................................................

Vorname:  ............................................................................................

Ortsteil:  ...............................................................................................

Straße/Nr.:  ..........................................................................................

Gemeindeverwaltung Niederau
Rathenaustraße 4
01689 Niederau

Bitte zutreffendes ankreutzen!!

   Ich (wir) nehme(n) an der Weihnachtsfeier teil.

   Ich (wir) benutze(n) den Sonderbus.



© Dieter Schütz | pixelio.de
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Aus unserer Gemeinde

In den schweren Stunden des Abschieds durften wir noch einmal 

erfahren, wieviel  Liebe, Freundschaft, Verehrung und Anteilnahme 

durch stillen Händedruck, herzlich geschriebene Worte, Blumen und 

Geldspenden sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte meinem 

lieben Mann und allerliebsten Papa entgegengebracht wurden.

Michael Wenzel

* 19.8.1959     † 3.10.2019

Seine Ehefrau Anett und Tochter Jule

Besonders danken möchte ich Frau Fleischer, 

Frau Henning und den fleißigen Helfern 

bei der Ausrichtung der Trauerfeier

Danksagung

Wir wünschen allen Kunden frohe und gesegnete Weihnachtstage und ein gutes Jahr 2020.

Echt Dresdner Christstollen
Gebacken nach altem Familienrezept und handwerklicher Tradition

Hauptgeschäft

Goethestraße 1 

01689 Weinböhla

Telefon: (03 52 43) 3 63 43

Telefax: (03 52 43) 4 44 85

Öffnungszeiten:

Montag    04.30–10.00 Uhr

Dienstag – Freitag 04.30–12.00 Uhr

  14.00–17.30 Uhr

Samstag 04.30–11.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag 05.30–18.00 Uhr

Samstag  05.30–11.00 Uhr

Filiale

Rathausplatz 7

01689 Weinböhla

Telefon: 

(0162) 8 94 48 59

Wir laden Sie zu unseren Advents-Aktionen ein

„naschen und überraschen“

Stollenversand unter Tel. (035243) 3 63 43, Fax 4 44 85 
oder unter: www.baeckerei-gnauck-schirmer.de

25.11.–30.11.2019 Leckere Adventskruste

02.12.–07.12.2019 Stollenteig-Zuckerkuchen

09.12.–14.12.2019 Weihnachtsecken

16.12.–21.12.2019 Stollenaktion

• Speisekartoffeln (5, 12 und 25 kg) mehlig  – festkochend 
• im Hofladen: Äpfel, Honig, Säfte, Weine, Liköre
• Futterrüben, Futterkartoffeln, Futterweizen
• Schlachtschweine können bei uns bestellt werden

Weine aus eigener Erzeugung
– Müller Thurgau, Goldriesling – 

Allen eine schöne Adventszeit

Bauernhof Friede
Radeburger Straße 8
01689 Niederau/OT Gröbern
Tel.: 03521 406740 oder 0172 3711206
E-Mail: Friede-Niederau@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo./Di.  15 – 18 Uhr
Mi. geschlossen
Do./Fr.  15 – 18 Uhr
Sa. 9–12 Uhr o. n. Vereinbarung

Kindertagesstätte
„Auenknirpse“ Oberau

Gebrochene Tradition bei den Auenknirpsen
 

Statt des traditionellen Sommerfestes fand in diesem Jahr am 11.10.2019 

erstmals ein Kürbisfest in der Kita Auenknirpse statt.

Hierzu waren alle Kinder der Kita mit ihren Familienangehörigen eingela-

den. Beginn war 15.30 Uhr im und um das Kitagebäude.
Viele Stationen 

luden zu Spiel, 

Spaß, Kreativität 
und Sinnesfahrten 

ein. Schatzsuche, 

Kinderschminken, 

Keksbäckerei, Tee-

lichter gestalten, 

Kegeln mit Medizin-

bällen, Dosen wer-

fen mit Gummistie-

feln, Knüppelbrot 

am Lagerfeuer.

Für das leibliche 

Wohl war gesorgt 

mit Hot Dogs, 

Kü rb i ssuppe 

und vielen le-

ckeren Küchen, 

alles passend 

zur Herbstzeit.

Es konnte sich 

also bei herr-

lichstem Wetter 

nach Lust und 

Laune vergnügt 

und verpflegt 
werden.
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Kindertagesstätte Ockrilla

Herbstzeit 
bei den Kleinsten Gartenkindern

Die Blätter werden bunt und fallen vom Baum, es wird kühler draußen 
und der Wind bläst uns um die Nasen.  Der Herbst hielt in der Natur Ein-
zug und auch unsere Zimmer sollten herbstlich gestaltet werden.
Bei den Igel- und Hasenkindern wurde fleißig gebastelt. So entstanden 
zum Beispiel Eulen, Kürbisse, Igel aus Kartoffeldruck oder Weintrauben 
aus Korkdruck, welche unsere Zimmer und Fenster schmückten.
Auch die Eltern und Kinder brachten in diesem Jahr wieder Kastanien, 
Eicheln, Kürbisse, Zapfen und verschiedenes Obst mit. Daraus wurden 
kleine Waldgeister gebastelt, es entstanden Tiere aus Kastanien und 
Eicheln, aus den kleinen Kürbissen wurden Igel.  Auch eine Fühl- und 
Laufstrecke gab es für die Kinder. Mit nackten Füßen liefen sie über Ka-
stanien, Eicheln und Zapfen. Das krabbelte und fühlte sich lustig an. Das 
mitgebrachte Obst wurde zur Obstpause genascht oder zu Apfelmus und 
Apfelkuchen verarbeitet. Die Kinder waren voller Freude dabei die Äpfel 
zu waschen, zu schneiden, den Teig zu kneten und alles zu verputzen!
Nebenbei lernten die Kinder das Lied „Apfel, Birne, Pflaume hängen 
hoch am Baume“, die Farben der unterschiedlichen Obstsorten und de-
ren Geschmack kennen.
„Wind, Wind, fröhlicher Gesell“ und „Ihr Blätter wollt ihr tanzen“ hörte 
man die Igel- und Hasenkinder singen. Auch Lieder und Fingerspiele 
zum Thema Herbst lernten die Kinder kennen. Die Bäume verloren nach 
und nach ihre Blätter und die Kinder liebten das Rascheln des Laubes. 
Bei Spaziergängen durch das Dorf, wurden die schönsten Blätter gesam-
melt und in Büchern gepresst. Daraus entstanden tolle Bilder. 
Auch mit unseren Kürbissen hatten wir jede Menge zu tun. Aus kleinen 
Kürbissen und Stöcken entstanden Igel. Kürbisse wurden ausgehöhlt 
und bekamen lustige Halloweengesichter geschnitzt. Jeden Morgen 
leuchteten sie und begrüßten alle kleinen „Hasen“ und „Igel“. Auch Kür-
bissuppe wurde gekocht und verkostet.
Den Höhepunkt bildeten die Kürbisfeste in den Gruppen. Die Hasen-
gruppe startete mit einem gemeinsamen Frühstück in den Tag.  Einige 
Kinder kamen als Kürbis verkleidet und einige waren geschminkt. Nach 
der Stärkung ging es in die Turnhalle. Es wurde getanzt, gehüpft, mit 
den Bällen und Luftballons gespielt und gerutscht. Das war ein Spaß! In 
der Igelgruppe wurden Pappteller orange angemalt und mit Gesichtern 
beklebt, Fahnen mit Apfeldruck gestaltet und zum Abschluss gab es für 
jedes Kind eine Medaille, die sie mit nach Hause nehmen konnten. 
Es war ein schöner Herbst und wir bedanken uns bei allen Eltern für die 
tolle Unterstützung!

Caroline Bartsch vom Krippenteam

Sonstige Mitteilungen

KINDER/JUGEND

Offenes Kinder- und Jugendhaus
„KiZ-Treff Weinböhla“

in freier Trägerschaft des Coswiger Kinderzentrum e.V.
Ansprechpartnerin: Frau Elke Freitäger

Kirchplatz 5 (bei der Bibliothek), 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 46488, Fax: 035243 46506
E-Mail: kiz-treff@kiz-coswig.de | www.kiz-coswig.de

offene Angebote + organisierte Veranstaltungen lt. Programm

Dezember 2019 
KIZ bleibt am 9.12.19 und ab 14.12.19 bis zum Schuljahresbeginn 
2020 (6.1.2020) geschlossen.

02.12.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot 
 & „Musik leicht gemacht“ mit den „Rumtreibern“

03.12.19
13.00 – 14.30 Uhr offenes Angebot
14.30 – 16.30 Uhr „Nikolausbasteln“ mit Hr. Poitzsch

04.12.19
13.00 – 14.00 Uhr GTA „Französisch“ in der Oberschule

14.15 – 16.30 Uhr offenes Angebot, Hausaufgabenhilfe
 und Schach mit Hr. Martin  

05.12.19
13.00 – 16.30 Uhr offenes Angebot und „Plätzchen backen“
 (bei Mitnahmewunsch  Taschengeldbedarf)

06.12.19
10.00 – 15.15 Uhr Ausflug nach Dresden/Freizeit in kleinen Gruppen
 Treff/Ende: KIZ, TN-Betrag: 5,50 Euro, Selbstver-
 pflegung, Taschengeld, Anmeldung bis 4.12.19

07./08.12.19 Beteiligung am Weihnachtsmarkt/Kalendertürchen
 (vgl. Lokalpresse)

10.12.19 
13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot und „Tanzprojekt“ mit Paula

11.12.19
13.00 – 15.00 Uhr  offenes Angebot, Hausaufgabenhilfe
 und Schach mit Hr. Martin  

12.12.19 
13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot und R+R-Projekt

13.12.19 
13.00 – 16.30 Uhr  offenes Angebot und „Geschenke würfeln“

Wir wünschen allen Kindern/ Jugendlichen + Helfern/Unterstützern 
des KIZ‘ eine fröhliche Weihnachtszeit, einen guten Rutsch und viel 
Spaß mit der Familie und den Freunden.

„genialsozial-Lokal“ 
Kinder- und Jugendarmut 

entgegentreten.

„genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“ startet 
mit „genialsozial-lokal“ eine sachsenweite Kampagne, um den Blick für 
Kinder- und Jugendarmut in Sachsen zu schärfen.
Mit Hilfe von „genialsozial“ werden bereits seit 14 Jahren soziale Projekte 
hier in Sachsen unterstützt. 30 % des am Aktionstag erarbeiteten Geldes 
können Schülerinnen und Schüler nutzen, um Menschen in prekären Le-
benslagen unter die Arme zu greifen und setzten insgesamt 1800 wun-
derbare Projekte in ihrer Region um.

Aktuelle Vorhaben, wie man vor der eigenen Haustür helfen kann, zeigen 
folgende Beispiele aus dem Jahr 2019:

Bei Einbruch der Dunkelheit gegen 18 Uhr wurde das ganze Fest mit 
einem Laternenumzug abgerundet. Den Kindern und den Eltern, Großel-
tern sowie allen anderen hat dieses Fest sehr gefallen
 
Unser Dank gilt allen Beteiligten, die zum Gelingen dieses Festes bei-
getragen und uns unterstützt haben. Besonderer Dank sei hier an die 
Firma Wustlich, die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Niederau, die 
Bäckerei Oelsch, die Gärtnerei König, den Dorf- & Heimatverein Jessen 
sowie an Herrn Schehan für die Gulaschkanone gerichtet.

Das Kiga-Team Auenknirpse Oberau
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• Die 107. Oberschule Dresden, die an den Sonnenstrahl e.V. Dresden 
spendet,

• die Parkschule Zittau, die ihr erarbeitetes Geld nutzt, um Familien mit 
geringem Einkommen eine Ferienfreizeit zu ermöglichen oder

• die Oberschule Weischlitz, die den Verein „Nachbarn helfen Nach-
barn“ unterstützt, der benachteiligten Familien bei der Finanzierung 
von Weihnachtsüberraschungen hilft.

Zuletzt ist der Anteil der unter 18-Jährigen in Sachsen, die von Armut 
bedroht sind auf 15,4 % angestiegen, bei Jugendlichen zwischen 18 und 
25 Jahren sogar auf 31,5 %. Im Vergleich zum Landesdurchschnitt liegen 
die Werte der jungen Generationen weit über denen der älteren. Dies 
zeigt, dass junge Menschen in Sachsen stärker von Armut betroffen sind 
als der Rest, obwohl sie dafür keine Schuld tragen.
Menschen, die sich gegen diese Ungleichheit einsetzen, geben wir eine 
Plattform, um ihre Arbeit sichtbarer zu machen, sie zu würdigen und den 
Austausch von guten Praktiken zu befördern. Daher ist es das Ziel der 
brandneuen Kampagne, auf diese Initiativen und Vereine aufmerksam zu 
machen, verbunden mit der Absicht eine Landkarte bürgerlichen Enga-
gements gegen Kinder- und Jugendarmut in Sachsen zu erstellen.
Seit den Sommerferien sind die Schülerinnen und Schüler erneut auf 
der Suche nach Möglichkeiten, sich für Gleichaltrige in abgehängten Le-
benssituationen einzusetzen. Dabei können sie vom Wissen der säch-
sischen Öffentlichkeit über die eigene Region profitieren.

Daher rufen wir alle Sachsen auf: „Gemeinsam gegen Armut“.
Auf unserer Webseite (https://www.saechsische-jugendstiftung.de/ge-
nialsozial-lokal) können Sie uns Projekte, Vereine, Gruppen oder Per-
sonen mitteilen, die sich im Alltag oder beruflich für benachteiligte Kin-
der- und Jugendliche einsetzen.
Nur gemeinsam kommen wir dem Ziel näher, Armut in Sachsen langfri-
stig zu beseitigen.
„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung mit 
inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungspolitische Netzwerk 
Sachsen e.V.; der Ostdeutsche Sparkassenverband und die Sparkasse 
Chemnitz sind Hauptsponsoren. Ministerpräsident Michael Kretschmer 
ist Schirmherr dieser größten sächsischen Jugendsolidaritätsaktion. 
Weitere Informationen unter: www.genialsozial.de

Pressekontakt:
Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3 – 01067 Dresden
Tel.: 0351-323719012, Fax: 0351-32371909, Mail: info@genialsozial.de

Öffnungszeiten über Jahreswechsel

Geschäftsstelle: 
am 23. Dezember wie gewohnt von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet; 
am 24., 27., und 30. Dezember ist geschlossen.
Vom 2. Januar 2020 an gelten die gewohnten Öffnungszeiten.

Wertstoffhöfe in Groptitz, Gröbern, Freital und Kleincotta: 
am 24. und 31. Dezember von 8.00 bis 12.00 Uhr. An den anderen Tagen 
gelten die gewohnten Öffnungszeiten; das gilt auch für das Humuswerk 
in Freital (RETERRA Freital GmbH & Co. KG).

Wertstoffhöfe in Großenhain, Meißen, Neustadt, Nossen, Pirna, 
Weinböhla: keine Einschränkungen.

Wertstoffhof Dippoldiswalde: Vom 23. Dezember bis zum 5. Januar 
geschlossen.

Verteilung Abfallkalender 2020

Die Kurier Direktservice Dresden GmbH aus Dresden verteilt vom 
25. November bis zum 13. Dezember im Auftrag des ZAOE die Abfallka-
lender für das kommende Jahr.

Der ZAOE bittet den Verteilzeitraum abzuwarten. Wer dann keinen Ab-
fallkalender erhalten hat, sollte sich vom 16. Dezember an beim ZAOE 

melden. Das geht telefonisch unter 0351 40404 560, direkt in der Ge-
schäftsstelle Montag, Mittwoch, Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie von 14.00 bis 18.00 Uhr 
oder per Mail an info@zaoe.de mit vollständiger Angabe des Namens 
und der Anschrift. Der Kalender geht dann auf dem Postweg zu.

Die Termine für 2019 sind ab dem 1. Dezember im Internet unter www.
zaoe.de als PDF-Datei und straßengenau im elektronischen Abfallkalen-
der abrufbar. Sie können ausgedruckt oder in den persönlichen Termin-
kalender auf dem Smartphone oder PC geladen werden.

Der Zweckverband bittet, dass der neue Kalender genau studiert wird. 
Bis zum 31. Dezember gilt der Kalender für 2019.

Geschäftsstelle des ZAOE
Tel.: 0351 4040450, info@zaoe.de, www.zaoe.de

Weihnachtskonzert 
der Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e.V.

Die Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e.V. lädt

am Sonntag, 8. Dezember 2019, um 16.00 Uhr
zum Weihnachtskonzert in den Zentralgasthof 
Weinböhla ein.

Unter der Leitung von Elfriede Lässig werden Sie auch in diesem Jahr 
eine Auswahl an traditionellen deutschen und internationalen Weih-
nachtsliedern hören, mit denen wir auf eine besinnliche Adventszeit und 
ein frohes und friedliches Weihnachtsfest einstimmen möchten. 
Diverse Instrumentalstücke sowie die Einbeziehung einer Kindergruppe 
werden das Programm auflockern. Der Kammerchor wird aus dem reich-
haltigen Chorfundus klassische und geistliche Weihnachtslieder beisteu-
ern. So hat dieses Chorkonzert für jeden Besucher etwas zu bieten, auch 
das Mitsingen wird nicht zu kurz kommen.
Karten erhalten Sie beim Ticketservice und an der Abendkasse.   

Zusätzlich sind wir u.a. in der Vorweihnachtszeit auch an weiteren Orten 
zu hören:    
07.12. 16.00 Uhr Weihnachtsliedersingen in der Peter-Pauls-Kirche
  Coswig
18.12. 18.00 Uhr Adventssingen am König-Albert-Turm Weinböhla
22.12. 18.00 Uhr Adventssingen vor der Dorfschänke Weinböhla

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihre Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e.V.

Sonntag, 1. Dezember, 20:00 Uhr, Ballsaal Unterhaltungskonzert
 Uwe Steimle & KultBlech Dresden – Von wegen stille Nacht!

Sonntag, 8. Dezember, 16:00 Uhr, Ballsaal Chorkonzert
 Weihnachtliches Konzert – 
 Chorgemeinschaft Coswig/Weinböhla e.V.

Dienstag, 10. Dezember, 10:00 Uhr, Foyer  Kinder
 Hirsch Heinrich – Figurentheater mit den Landesbühnen Sachsen 

Freitag, 13. Dezember, 20:00 Uhr, Ballsaal Konzert
 Frank Fröhlich & Rolf Becker – Morgen, Kinder, wir´s was …!

Samstag, 14. Dezember, 18:00 Uhr, Ballsaal Konzert
 Christmas Gospel – Dresden Gospel Choir

Sonntag, 15. Dezember, 16:00 Uhr, Ballsaal Konzert
 Wernesgrüner Weihnachten – Sind die Lichter angezündet

Donnerstag, 19. Dezember, 19:00 Uhr, Ballsaal Klubkino
 Monsieur Claude II

Montag, 23. Dezember, 20:00 Uhr, Ballsaal Konzert
 Nordische Weihnachten – Elbland Philharmonie Sachsen

Montag, 30. Dezember, 16:00 Uhr, Ballsaal Revue
 Ivushka – Die Russische Weihnachtsrevue

Dienstag, 31. Dezember, 18:00 Uhr, Ballsaal Theaterkomödie
 Sunny Boys – Komödie mit den Landesbühnen Sachsen

Zentralgasthof Weinböhla
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Niederau
mit den Ortsteilen

Gohlis • Gröbern • Großdobritz  Jessen • Niederau • Oberau • Ockrilla

Ausgabe 16. Dezember 2019 29. Jahrgang Nr. 12

Allen Einwohnerinnen 

und Einwohnern 

der Gemeinde Niederau 

wünsche ich,

auch im Namen 

des Gemeinderates 

und der Gemeindeverwaltung 

ein frohes und besinnliches 

Weihnachtsfest 

und ein glückliches 

friedliches Jahr 2020

Steffen Sang
Bürgermeister

Foto: D. Girke
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Kindergarten Wiesenfreunde Niederau

Neuer Fassadenschmuck

Als im September die Sanierung von 
Dach und Fassade des Hort- sowie 
Kindergartengebäudes in Niederau 
abgeschlossen war, fehlte eigentlich 
nur ein letztes Detail: die Logos der 

beiden Betreuungseinrichtungen am 

Ein-
gangsbereich. 

Frau Römer, eine Mutti, die in ei-
ner Werbefirma arbeitet, machte 
uns ein gutes Angebot für den 
Druck unserer Logos. Zügig er-
hielten wir zwei wunderschöne 
Schilder, die nun die Fassade 
schmücken.

Auch die Krippe Niederau erhielt 
im Zuge dessen ein Namens-
schild, welches uns Frau Römer 
kostenfrei in Fröscheart designte, 
druckte und welches nun weithin 
sichtbar über der Eingangstür der 
Krippe hängt. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei der Firma Die Blickpunkte – Wer-
bung und Wandmalerei für das Drucken der zwei Logos und des Krip-
pennamensschildes sowie bei Frau Römer für die kostenfreie Zurverfü-
gungstellung des Namensschildes für die Krippe. 

Das Kiga-Team Wiesenfreunde Niederau

Kindertagesstätte Ockrilla

Grundschule Niederau

Unsere Herbstzeit im Kindergarten

Mit einem Erntefest zum Herbstanfang begann das bunte Herbsttreiben 
bei uns im Kindergarten. Die Eltern gestalteten dafür mit ihren Kindern 
schöne Herbstkörbe mit verschiedenem Obst und Gemüse. Vielen Dank 
dafür an alle Eltern. Die Kinder präsentierten ganz stolz ihre Körbchen 
und gleich im Anschluss wurde sortiert: Was ist Obst? Was ist Gemüse? 
Was muss gleich gegessen werden? Was kann noch etwas liegen blei-
ben? Besonders interessant war die Blindverkostung: Was erkennen die 
Kinder nur am Geschmack?
Mit den Möhren und ein paar Äpfeln stellten wir mit der Saftpresse einen 
Möhrenapfelsaft her. Alle waren ganz fasziniert davon, wie plötzlich Saft 
aus der Maschine floss. Dieser schmeckte natürlich ganz besonders le-
cker. Den Möhrensalat stellten wir dann mit der Handraspel her – es war 
ganz schön anstrengend, bis die Schüssel gefüllt war. Aus den restlichen 
Äpfeln wurde von den Kindern der Mausgruppe ein leckerer Apfelkuchen 
zubereitet. Es halfen alle ganz fleißig mit beim Teigmischen, Kneten, 
Ausrollen und Belegen des Kuchens – und natürlich auch beim Kosten.

Draußen in der Natur sammelten die Kinder ganz fleißig Blätter, Kasta-
nien, Bucheckern und Eicheln. Aus ihnen entstanden Ketten, Fleder-
mäuse, Igel und vieles mehr. Um unsere Fenster herbstlich zu gestal-
ten, wurden aus Transparentpapier und Eisstäbchen kleine Drachen 
und Herbstblätter gebastelt. Die Zeit verging wie im Fluge und schon 
stand Halloween vor der Tür. Da-
für entstanden aus Trinkbechern 
leuchtende Geister, aus Papptel-
lern Kürbisgesichter, aus Korken 
gruselige Spinnentiere und aus 
Papier kleine Hexen und lustige 
Geister. Unsere Zimmer verwan-
delten sich in Kürbis-, Hexen- und 
Spinnenstuben und schon waren 
wir bereit für eine tolle Halloween-
party mit Kinderschminken, Luft-
ballonhexentanz, Wetthüpfen, Kringelschnappen, Popcornnaschen … 
Dabei durfte natürlich die Verkleidung als Hexen, Spinnen und Geister 
nicht fehlen.

Am 11.11. feierten wir das Martinsfest und die Vorschulkinder der Käfer-
gruppe teilten mit allen Kindern ihr selbst gebackenes Martinsgebäck. 
Außerdem durften wir uns über die selbst vorgespielte Geschichte von 
Sankt Martin freuen. Unser Highlight an diesem Tag war der Laternenum-
zug mit dem Lied „Ich geh mit meiner Laterne“ durch die abgedunkelten 
Zimmer, mit den selbst gebastelten Laternen. Dabei strahlten alle Augen.

Das Team vom Kindergarten

Auf der Suche 
nach den besten Lesern 
unserer Grundschule …

Am 6.November 2019 fand un-
ser jährlicher Lesewettbewerb 
statt. Aus jeder Klassenstufe 
konnten sich 4 Kinder für den 
Wettbewerb qualifizieren. Ermit-
telt wurde, wer ohne Fehler und 
mit guter Betonung einen unbe-
kannten Text vorlesen kann. Die 
Kinder der dritten und vierten 
Klassen sollten außerdem noch 
Fragen zu dem gelesenen Text 
beantworten.
In der Jury saßen keine Lehrer – 
nein, nein! … Eltern, Omas oder 
Opas haben uns unterstützt und 
die besten Leser jeder Klassen-
stufe ermittelt. Am Ende erhielten 
die Gewinner des Wettbewerbes 
eine Urkunde und natürlich gab 
es als Preis für unsere Leserat-
ten ein tolles Buch.
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Veranstaltungskalender Dezember 2019 und Januar 2020

Monat/Datum/Beginn  Veranstaltung  Veranstalter/Ort

Dezember 
21.12.  Weihnachtgänseschießen Sächsischer Jagd- und Schützenverein e.V.
21.12.  Wintersonnenwende 2019 Heimat- & Schützenverein Ockrilla e.V.
21.12. 19:00 Uhr Russischer Abend Kulturhaus Niederau

Januar   

03.01. 19:00 Uhr Spielabend Gröberner Sport- und Freizeitverein e. V.
04.01.  Neujahrspokal (Kugel-Mix-WK) Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e. V.
11.01.  Ü 30 Party Kulturhaus Niederau
11.01.  Neujahrspokal (Wurfscheiben-Mix-WK) Sächsischer Jagd- und Schützenverein Großdobritz e. V.
11.01.  Weihnachtsbaumverbrennen Dorfgemeinschaft „Obere Aue“ e. V. und Förderverein Wasser-
   schloss Oberau e.V., Vereinshaus Oberau
13.01. 18:00 Uhr Winterschulung Weinbaugemeinschaft „Otto Pfützner“ e. V. – Vereinshaus Oberau
18.01. 18:00 Uhr Weihnachtsbaumverbrennen Heimat- und Schützenverein Ockrilla e. V.
18.01. 18:00 Uhr Weihnachtsbaumverbrennen Gröberner Sport- und Freizeitverein e. V.
19.01.  Neujahrsessen Vereinshaus Oberau – Bärbel Seefeld
19.01. 14:00 Uhr Winterkonzert Elblandphilharmonie Elblandphilharmonie/Förderverein Wasserschloss – KBO
29.01. 15:30 Uhr Spielenachmittag Heimatverein Großdobritz e. V., Vereinshaus Großdobritz
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Gemeinde Niederau
Landkreis Meißen

Gemeindeamt Niederau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau
 Öffnungszeiten:
 Montag 8.30 – 11.30 Uhr
 Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 15.30 Uhr
 Freitag 8.30 – 11.30 Uhr

Medizinischer Bereitschaftsdienst und Havariedienste
Notarzt/Feuerwehr: 112

Polizei: 110

Notrufnummer des kassenärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
 116 117
Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen sowie Be-
reitschaftsdiensten außerhalb der Sprechzeiten, weitere Infos unter 
www.kvs-sachsen.de

Apothekennotdienst-Hotline
 Tel.: 0800 00 22833, www.apotheken.de
Notdienst Tierärzte: www.tiernotfall.blogspot.de

Trinkwasser: Wassermeister W. Schurig,
 Tel.: 035249 78481, 0173 3764864
Abwasser: Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH,
 0172 3533470
ENSO: Erdgas 0351 50178880
 Strom 0351 50178881
Fäkalienabfuhr:
ab 1.1.2019 Kommunalservice Brockwitz-Rödern GmbH
 Dresdner Straße 35, 01640 Coswig
 Tel.: 03523 774120

ABFALLENTSORGUNG Gemeinde Niederau
Monat Januar 2020

Entsorgung Termin  Entsorgung Termin

Restabfall- Samstag, 04.01.  Blaue Tonne Donnerst., 02.01.
Tonne Freitag, 17.01.  Mittwoch, 29.01.
 Freitag, 31.01. 

Bio-Tonne Samstag, 04.01.
Gelbe Tonne Samstag, 04.01.  Freitag, 10.01.
 Freitag, 17.01.  Freitag, 17.01.
 Freitag, 31.01.  Freitag, 24.01.
    Freitag, 31.01.
(siehe auch Abfallkalender)

AMTSBLATT Januar 2020
Redaktionsschluss: 06. Januar 2020
Erscheinungstermin: 27. Januar 2020

Aktuell

Mieter für Gaststätte im Waldbad Oberau gesucht

Die Gemeinde Niederau sucht zum 1. April 2020 
einen Betreiber für die Gaststätte im Waldbad Oberau. 

Interessenten können sich ab sofort in der Gemeindeverwaltung 
bis zum 3. Januar 2020 melden.
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Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

Termin: Dienstag, 17. Dezember 2019, 18:00 Uhr

  Restaurant Buschmühle 
 Unterer Buschmühlenweg 9, 01689 Niederau

ÖFFENTLICHE SITZUNG
des Gemeinderates im Januar 2020

Termine: Dienstag, 14. Januar 2020, 18:30 Uhr
  „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer, 
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

 Dienstag, 28. Januar 2020, 18:30 Uhr
  „Kulturelle Begegnungsstätte Oberau – Ratszimmer, 
  Thomas-Müntzer-Ring 7 A, 01689 Niederau

Die Bekanntgabe der Sitzung mit Tagesordnung ist in den Schaukästen 
der Gemeinde Niederau ausgehangen oder zu finden unter: 
www.gemeinde-niederau.de/verwaltung/ratsinformationsdienst 

Öffentliche Bekanntmachungen

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 

In der Gemeinderatssitzung vom 12.11.2019 wurde folgender Be-

schluss gefasst:

Der Jahresabschluss 2018 in der vorliegenden Fassung wird festgestellt.
Die Summe des ordentlichen Ergebnisses beträgt – 226.133,46 €. Der 
Fehlbetrag wurde mit Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Er-
gebnisses und dem Basiskapital verrechnet.
Die Summe des außerordentlichen Ergebnisses beträgt – 51.487,58 € 
und wurde ebenfalls mit dem Basiskapital verrechnet. 
Das Gesamtergebnis des Haushaltsjahres 2018 beträgt – 277.621,04 €.
Der Bestand an liquiden Mitteln veränderte sich im Haushaltsjahr um 
208.867,37 € und beträgt zum 31.12.2018 1.142.967,24 €.
Der Bericht zur Prüfung des Jahresabschlusses mit Rechenschaftsbe-
richt und Anhang wird vom 06.01.2020 bis 15.01.2020 zu jedermanns 
Einsicht und zu den bekannten Öffnungszeiten in der Gemeindeverwal-
tung Niederau, Rathenaustraße 4, in 01689 Niederau, Kämmerei öffent-
lich ausgelegt. Darüber wird der Jahresabschluss auf der Homepage der 
Gemeinde Niederau dauerhaft elektronisch zur Verfügung gestellt.

Niederau, 13.11.2019   Sang, Bürgermeister

PASSIVA

2018 2018

in EURO in EURO

1. Anlagevermögen 28.741.149,00 1. Kapitalposition 19.927.208,24

a) Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 a) Basiskapital 19.927.208,24

b) Sonderposten für geleistete Investitonszuwendungen 0,00 b) Rücklagen 0,00

c) Sachanlagevermögen 27.388.161,31 aa) Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 0,00

aa) Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte an solchen 481.330,11  

bb) Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte an solchen 7.402.151,99 bb) Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses 0,00

cc) Infrastrukturvermögen 18.427.449,20  

dd) Bauten auf fremden Grund und Boden 1,00 cc) Rücklagen aus nicht ertragswirksam aufzulösenden Zuwendungen 0,00

ee) Kunstgegenstände und Kulturdenkmäler 0,00 dd) Zweckgebundene und sonstige Rücklagen 0,00

ff) Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge 391.765,58 c) Fehlbeträge 0,00

gg) Betriebs- und Geschäftsausstattung, Tiere 180.493,48 aa) Jahresfehlbetrag des ordentlichen Ergebnisses und Vortrag von Fehlbeträgen de0,00

hh) Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 504.969,95 bb) 0,00

d) Finanzanlagevermögen 1.352.987,69

aa) Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 2. Sonderposten 9.876.432,16

bb) Beteiligungen 497.713,63 a) Sonderposten für empfangene Investitionszuwendungen 9.803.357,36

cc) Sondervermögen 0,00 b) Sonderposten für Investitionsbeiträge 0,00

dd) Ausleihungen 855.274,06 c) Sonderposten für den Gebührenausgleich 0,00

ee) Wertpapiere 0,00 d) Sonstige Sonderposten 73.074,80

2. Umlaufvermögen 1.726.624,53 3. Rückstellungen 59.910,81

a) Vorräte 0,00 a) 0,00

b) Öffentlich-rechtliche Forderungen und Forderungen aus Transferleistungen 553.705,03

c) Privatrechtliche Forderungen, Wertpapiere des Umlaufvermögens 29.952,26 b) Rückstellungen für Rekultivierung und Nachsorge von Deponien 0,00

d) Liquide Mittel 1.142.967,24 c) 0,00

3. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00

a) Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 d) 0,00

4. Nicht durch Kapitalposition gedeckter Fehlbetrag 0,00

a) Nicht durch Kapitalposition gedeckter Fehlbetrag 0,00 e) 0,00

f) 0,00

g) 0,00

h) 0,00

i) 53.810,81

j) Sonstige Rückstellungen 6.100,00

4. Verbindlichkeiten 601.593,06

a) Verbindlichkeiten in Form von Anleihen 0,00

b) Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 283.750,00

c) 0,00

d) Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 166.820,63

e) Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 25.073,69

f) Sonstige Verbindlichkeiten 125.948,74

5. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 2.629,26

a) Passive Rechnungsabgrenzungsposten 2.629,26

SUMME AKTIVA 30.467.773.,53 SUMME PASSSIVA 30.467.773,53

Rückstellungen für drohende Verpflichtungen aus anhängigen Gerichts- und 
Verwaltungsverfahren sowie aus Bürgschaften, Gewährverträgen und 
wirtschaftlich gleichkommenden Rechtsgeschäften

Rückstellungen für unterlassene Aufwendungen für Instandhaltung im 
Haushaltsjahr

Rückstellungen für sonstige vertragliche oder gesetzliche Verpflichtungen zur 
Gegenleistung gegenüber Dritten

Rückstellungen für drohende Verluste aus schwebenden Geschäften und aus 
laufenden Verfahren

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommenden 
Rechtsgeschäften

AKTIVA

Rückstellungen für Entgeltzahlungen für Zeiten der Freistellung von der Arbeit 
im Rahmen von Altersteilzeit

Jahresfehlbetrag des Sonderergebnisses und Vortrag von Fehlbeträgen des 
Sonderergebnisses aus den Vorjahren

Rückstellungen für die Sanierung von Altlasten und sonstige 
Umweltschutzmaßnahmen

Rückstellungen für ungewisse Verbindlichkeiten aus der 
steuerkraftabhängigen Umlage nach § 25a des Sächsischen 
Finanzausgleichsgesetzes

Rückstellungen für ungewisse Verbindlichkeiten aufgrund von 
Steuerschuldverhältnissen

Öffentliche Bekanntmachungen
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
zum Entwurf der Haushaltssatzung 

zum Haushaltsplan 2020

Auf Grundlage der Sächsischen Gemeindeordnung des Freistaates 
Sachsen § 76 Abs. 1 Satz 3 ist die Gemeinde Niederau verpflichtet, den 
Entwurf der Haushaltssatzung zum Haushaltsplan 2020 an sieben Ar-
beitstagen öffentlich auszulegen.
Die Einwohner der Gemeinde Niederau haben für die Dauer von 14 Ar-
beitstagen die Möglichkeit, Einwendungen zu erheben.   
    
Der Entwurf der Haushaltssatzung zum Haushaltsplan 2020 liegt zu 
jedermanns Einsicht und zu den bekannten Öffnungszeiten in der Zeit 
vom 15.01.2020 bis zum 24.01.2020 in der Gemeindeverwaltung Nie-
derau, Rathenaustraße 4, in 01689 Niederau, Kämmerei aus.

Niederau, den 16.12.2019    

Kämmerei

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
Beteiligungsbericht 2018 der Gemeinde Niederau

Der Beteiligungsbericht entsprechend § 99 SächsGemO dient der Be-
richterstattung über mittelbare und unmittelbare Beteiligungen der Ge-
meinde Niederau an Unternehmen und Zweckverbänden.   
     
Die Angaben des Beteiligungsberichtes liegen zu jedermanns Einsicht 
und zu den bekannten Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung Nie-
derau, Rathenaustraße 4, in 01689 Niederau öffentlich aus.
Des Weiteren wird der Beteiligungsbricht auf der Homepage der Ge-
meinde Niederau dauerhaft elektronisch zur Verfügung gestellt.

Niederau, 13.11.2019   

Sang, Bürgermeister

2018

in EURO

ordentliche Erträge 7.256.481,78

ordentiche Aufwendungen 7.482.615,24

ordentliches Ergebnis -226.133,46

außerordentliche Erträge 60.244,98

außerordentliche Aufwendungen 111.732,56

Sonderergebnis -51.487,58

Gesamtergebnis -277.621,04

Ergebnisrechnung

2018

in EURO

Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 6.628.396,11

Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 6.321.679,02

Zahlungsmittelsaldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit 306.717,09

Einzahlungen für Investitionstätigkeit 948.528,28

Auszahlungen für Investitionstätigkeit 969.227,98

Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätgkeit -20.699,70
Finanzierungsmittelüberschuss 286.017,39

Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätgkeit -135.602,13
Änderung Finanzmittelbestand 150.415,26

Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen 58.452,11

Überschuss / Bedarf an Zahlungsmitteln 208.867,37
Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 934.099,87

Endbestand an Zahlungsmitteln 1.142.967,24

Finanzrechnung

Bekanntmachung der Gemeinde Niederau
Bebauungsplan ‚Höhenweg Niederau‘

Aufstellungsbeschluss

Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau hat in seiner Sitzung am 
26.11.2019 nach § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungs-
planes ‚Höhenweg Niederau’ beschlossen. 

Die Gemeinde Niederau beabsichtigt, beidseitig des sich an die Straße 
Am Waldacker anschließenden Höhenweges eine Fläche von ca. 2,2 ha 
für eine Wohnbebauung zu entwickeln. Die Flächen werden derzeit als 
Garten- und Erholungsflächen genutzt und sind als Außenbereich nach 
§ 35 BauGB eingestuft. Die Erschließung der Fläche soll über den vor-
handenen Höhenweg erfolgen, der dann eines Ausbaus bedarf.
Der Bebauungsplan soll gemäß § 13b BauGB ‚Einbeziehung von Außen-
bereichsflächen in das beschleunigte Planverfahren’ ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden, die Vo-
raussetzungen werden erfüllt. 
Das Plangebiet ist im wirksamen Flächennutzungsplan als Wohnbauflä-
che, Sonderbaufläche ‚Wochenend‘ sowie Grünfläche dargestellt. Der 
Bebauungsplan entspricht somit nicht dem Entwicklungsgebot des § 8 
Abs. 2 BauGB. Er kann gemäß § 13a Abs. 2 BauGB jedoch abweichend 
von den Darstellungen des Flächennutzungsplanes aufgestellt werden: 
der Flächennutzungsplan ist im Wege der Berichtigung anzupassen.

Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 762/5, 733, 732, 731, 730, 
729, 728, 746, 756/1 sowie Teile der Flurstücke 757, 754, 756/2, 758/1, 
759, 760/1, 761, 762/11, 762/12,762/13, 762/10, 762/2, 762/3 der Ge-
markung Oberau. 
Der Geltungsbereich ist im unten stehenden Übersichtsplan zeichnerisch 
dargestellt. 
Maßgebend ist die zeichnerische Darstellung im Maßstab 1 : 1.000.

Niederau, 27.11.2019 gez. Steffen Sang, Bürgermeister
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GEMEINDE NIEDERAU

Bebauungsplan Höhenweg

Abgrenzungsvorschlag Geltungsbereich (Anteil Eigentum Gemeinde Niederau 13.000 m² )
Stand vom 26.09.2019

HAMANN+KRAH PartG mbB  stadtplanung  architektur

e-mail   mail@hamann-krah.de            internet   www.hamann-krah.de

Schließtag Gemeindeverwaltung
Das Gemeindeamt der Gemeinde Niederau 

bleibt am Freitag, dem 27. Dezember 2019 geschlossen.
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Aus dem Gemeindeamt

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 12. November 2019

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-037-11/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Feststellung 
des von der LISKA Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
geprüften Jahresabschlusses 2018 der Gemeinde Niederau mit einer 
Bilanzsumme von 30.467.773,53 €.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-038-11/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau stimmt dem Antrag auf Bau-
genehmigung zum Neubau eines Carports auf dem Flurstück Nr. 720/5 
der Gemarkung Oberau zu.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-039-11/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag für 
die Inwertsetzung der Außenanlagen der Gemeindeverwaltung Niederau, 
Rathenaustraße 4 in 01689 Niederau, Flurstück Nr. 252 der Gemarkung 
Niederau, Los 1: Inwertsetzung der Außenanlagen, an die WeBer Bau 
GmbH, Eichenallee 17, 01558 Großenhain, zu einer Gesamtbruttosum-
me in Höhe von 46.135,69 € zu erteilen.
Für nicht erkennbare zusätzliche Leistungen erhält die Gemeindever-
waltung Niederau die Ermächtigung, diese Leistungen bis zur Höhe von 
15 % der Vertragssumme im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel 
unter Berücksichtigung der Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 10 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates (GR)
am 26. November 2019

BESCHLÜSSE:

Beschluss: 01-040-11/19
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt auf Grundlage 

der §§ 1 Abs. 3 und 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungs-
planes „Höhenweg Niederau“ für die in der anliegenden Planzeich-
nung abgegrenzte Fläche. Die Aufstellung soll gemäß § 13b BauGB 
erfolgen. 

 Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 762/5, 733, 732, 731, 
730, 729, 728, 746, 756/1 sowie Teile der Flurstücke 757, 754, 756/2, 
758/1, 759, 760/1, 761, 762/11, 762/12,762/13, 762/10, 762/2, 762/3 
der Gemarkung Oberau. 

2. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich 
bekanntzumachen. Die Verwaltung wird beauftragt, das erforderliche 
Planverfahren vorzubereiten und durchzuführen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 9 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-041-11/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt, den Zuschlag 
für die Straßensanierung im Wohngebiet Ockrilla 1, Bereich Ringstra-
ße, 01689 Niederau, OT Ockrilla, an die SWIETELSKY Baugesellschaft 
m.b.H., Leipziger Straße 40, 01662 Meißen, zu einer Gesamtbruttosum-
me in Höhe von 15.377,38 € zu erteilen.
Die Gemeindeverwaltung Niederau wird ermächtigt, noch nicht erkenn-
bare Zusatzleistungen bis zur Höhe von 15 % der Vertragssumme im 
Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel unter Berücksichtigung der 
Hauptsatzung ausführen zu lassen.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 9 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Beschluss: 01-042-11/19
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederau beschließt die Annahme von 
Geld- und Sachspenden.

Abstimmungsergebnis: Dafür: 9 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Öffentliche Bekanntmachung zur
Offenlegung von Ergebnissen 

einer Grenzbestimmung und Abmarkung

In der Gemarkung Ockrilla, Gemeinde Niederau, wurden Arbeiten nach 
§ 1 Abs. 1 Nr. 2 des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes 
(SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zu-
letzt geändert durch das Gesetz vom 24. Mai 2019 (SächsGVBl. S. 431), 
und der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- und 
Katastergesetz (SächsVermKatGDVO) vom 06. Juli 2011 (SächsGVBl. 
S. 271) zuletzt geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 29. Juni 
2019 (SächsGVBl. S. 551) --- Geschäftsbuch-Nr. 7033/19 --- 

an den Flurstücken 67/5, 67/11, 67/12, 67/13, 67/14, 67/15, 67/16, 
67/17, 67/18, 67/19, 67/20, 67/21, 67/22, 67/23, 67/24, 67/25, 67/26, 
67/27, 67/28, 67/29

durchgeführt.

Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten werden die Er-
gebnisse dieser Grenzbestimmung und Abmarkung durch Offenlegung 
bekannt gemacht.

Zeitraum und Ort der Offenlegung:
Die Ergebnisse liegen

vom 06.01.2020 bis 07.02.2020
an Werktagen montags bis donnerstags von 7:00 bis 16:00 Uhr, 

freitags von 7:00 bis 15:00 Uhr und nach Absprache

in meinen Geschäftsräumen, Sörnewitzer Straße 66 A, 01689 Weinböh-
la, zur Einsichtnahme bereit.

Rechtsgrundlage:
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten auf diesem 
Wege ergibt sich aus § 17 der SächsVermKatGDVO.

Beginn der Widerspruchsfrist:
Gemäß § 17 Abs.1 Satz 5 SächsVermKatGDVO gelten die Ergebnisse 
dieser Grenzbestimmung und Abmarkung

ab dem 15.02.2020
als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmar-
kung können die betroffenen Eigentümer und Erbbauberechtigten inner-
halb eines Monats nach dem Wirksamwerden der Bekanntgabe Wider-
spruch einlegen. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
bei mir oder dem Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung 
Sachsen, Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden einzulegen.

gez. Dipl.-Ing.(FH) Klaus Krüger
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Klaus Krüger
Sörnewitzer Straße 66 a, 01689 Weinböhla
Telefon: 035 243 / 329 00, Mobil: 0170 / 4414275, Fax: 035 243 / 329 02
E-Mail: vbk@gmx.de

Foto: D. Girke
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„Anlaufstelle“ für FUNDSACHEN:

Gemeindeverwaltung Niederau – Sekretariat
Rathenaustraße 4 · 01689 Niederau · Telefon: 035243 336-0

Fundsachen: Fundort:

1 Brille mit Etui Festplatz Schloss Oberau, 
1 Handy Thomas-Müntzer-Ring
 zur Schlossweihnacht

Meine Meinung zum ...
… Jahresausklang 2019

Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende zu. Ein Jahr mit wichtigen Wahlen im 
Freistaat und den kommunalen Volksvertretungen.
In Sachsen und im Landkreis Meißen sind die politischen Machtverhält-
nisse in Veränderung geraten. Jetzt muss die Politik Mehrheiten von ihrem 
Handeln überzeugen – dies finde ich gar nicht so schlecht. Prinzipiell sind 
Niederauer Gemeinderatswahlen in hohem Maße Personenwahlen. Es 
werden überwiegend die Kandidaten gewählt, welche sich in der Regel in 
ihrem Umfeld engagieren.
Ich bin sehr optimistisch, dass der neu gewählte Gemeinderat gemeinsam 
mit der Verwaltung und mir die vor uns stehenden Aufgaben bewältigen 
wird.
Das Jahr 2019 war in Niederau von einigen vorbereitenden Maßnahmen 
geprägt.
So wurde die Umgestaltung des ehemaligen Sportplatzes in ein kleines 
Wohngebiet und einen Mehrgenerationsspielplatz konzeptionell festge-
schrieben und zum Teil haben erste Arbeiten begonnen.
Mit dem Aufstellungsbeschluss zur sanften Bebauung von Teilen des Hö-
henweges wurde der Gemeinde die Möglichkeit erhalten, bis Ende 2021 
einen schlüssigen und mit der Natur weitestgehend im Einklang stehen-
den Bebauungsplan aufzustellen.

Endlich wurde 2019 auch der Startschuss für die Überarbeitung des Nie-
derauer Flächennutzungsplanes gegeben. Mit Beginn des neuen Jahres 
werden dazu erste konkrete Vorschläge im Gemeinderat erörtert. Diese 
Überarbeitung ist für unsere weitere Entwicklung in der Gemeinde mit ih-
ren Ortsteilen wichtig, da sie in der Regel die Grundlage für die Geneh-
migungsfähigkeit von Baumaßnahmen durch das Landratsamt darstellt.

Als größere und sichtbare Baumaßnahmen möchte ich auf die Dach- und 
Fassadenrenovierung und Fertigstellung des schönen Spielplatzes in un-
serem Hort- und Kindergartengebäude Niederau verweisen.
Auch die Neueindeckung des Daches vom Herrenhaus Oberau konnte 
gefördert endlich umgesetzt werden.

Nicht zufrieden bin ich mit dem Nichtvorankommen im Bereich einer Nah-
versorgung, des Fuß- und Radwegebaues von Niederau nach Ockrilla und 
der komplizierten und von der Gemeinde schwer zu lösenden Oberschul-
problematik.
Hier werde ich gemeinsam mit dem Gemeinderat 2020 verstärkte Anstren-
gungen unternehmen müssen, um voranzukommen. 

Nicht zuletzt durch das bunte Vereinsleben in unserer Gemeinde, gab es 
2019 fast ohne Pause kulturelle Höhepunkte. Unsere Vereine gestalten 
unser Leben hier auf dem Dorf bunt, interessant, abwechslungsreich und 
liebenswert. Den Dank für Euer ehrenamtliches Wirken kann ich nur immer 
wieder erneuern.

Mit Sicherheit gibt es noch viel mehr Gutes aus dem 2019er Jahr zu be-
richten und deshalb an dieser Stelle auch meinen Dank an die Nichtge-
nannten. 

Zum Schluss bleibt mir nur noch, allen Niederauern eine ruhige, friedvolle 
und erholsame Weihnachtszeit zu wünschen.
Lassen Sie uns die Zeit im Kreis unserer Familien und Freunden verbrin-
gen und uns auf ein gesundes und glückliches Jahr 2020 freuen.

Ihr Bürgermeister

Medizinisches

SHG Diabetes Coswig und Umgebung

Geburtstagsgrüße Dezember 2019

Der Bürgermeister gratuliert, auch im Namen des Gemeinderates, den 
Jubilaren – auch den nicht genannten – recht 
herzlich und wünscht Gesundheit und Wohler-
gehen

zum 85.
Herrn Siegfried Voigt
Herrn Christian Reger
Herrn Christian Schild
Herrn Manfred Geisler

Senioren

Die Selbsthilfegruppe Diabetes Coswig und Umgebung lädt alle Interes-
senten aus der Stadt wie auch der näheren und ferneren Umgebung 
zur nächsten Zusammenkunft am Mittwoch, dem 11. Dezember 2019, 
18:30 Uhr (bis ca. 20:00 Uhr), in die Seniorenwohnanlage der Volks-

solidarität nach Coswig , Lutherstraße 4 (hinter der Peter-Pauls-Kir-
che) ein. Das Thema des Abends lautet: 

„Diabetes und Psyche – ein besinnlicher Jahres-
abschluss mit und durch Jürgen Heyne“

Herr Jürgen Heyne wird diese Jahresabschlussveranstaltung musi-
kalisch umrahmen.

Um Anmeldung zu dieser Veranstaltung unter Tel. 03523  71355 (ARB 
ist geschaltet) wird bis spätestens 7. Dezember 2019 gebeten.
Alle Diabetiker und Interessenten sind herzlich eingeladen, die Teilnah-
me ist kostenfrei.

Kirchliche Mitteilungen

KONTAKT:
Öffnungszeiten für Pfarramt/Friedhofsverwaltung in Niederau, 
Kirchstraße 29, Tel.: 035243 36535

Mittwoch und Donnerstag   8.00 – 14.30 Uhr 

Vakanzvertretung: Pfr. Norbert Reißmann, Weinböhla
  Tel.: 035243 36290

Öffnungszeiten für das Pfarramt Weinböhla, Kirchplatz 16:
Tel.: 035243 36250
Dienstag und Donnerstag:   10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst Januar 2010

Datum Zahnarzt Ort Telefon

01.01. Dr. med. dent. 
   Neujahr  Nitzsche Coswig 03523 73072
04./05.01. Dr. med. Quietzsch Weinböhla 035243 32463
11./12.01. FZÄ Rachel Coswig 03523 74624
18./19.01. ZÄ Reichert Weinböhla 035243 36202
25./26.01. Dr. med. Bayn Coswig 03523 60687
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TERMINE DEZEMBER 2019
NIEDERAU – OBERAU – GRÖBERN – GROSSDOBRITZ

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 22. Dezember

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Dienstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
15.00 Uhr Christvesper in Gröbern (Pfr. Dr. Liedke)
15.00 Uhr Christvesper in Oberau (Pfr. Fischer)
16.30 Uhr Christvesper in Niederau (Pfr. Fischer)
16.30 Uhr Christvesper in Großdobritz (Pfr. Dr. Liedke)
14.30 Uhr Christvesper mit Weihnachtsmusical in Weinböhla (Pfr. 

Reißmann)
16.30 Uhr Christvesper mit Weihnachtsmusical in Weinböhla (Pfr. 

Reißmann)
18.30 Uhr Christvesper mit Kirchenchor in Weinböhla (Pfr. Reißmann)
Mittwoch, 25. Dezember – 1. Christtag
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl in Weinböhla 

(Pfr. Reißmann)

Donnerstag, 26. Dezember – 2. Christtag
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Nie-

derau (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 29. Dezember
17.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Weihnachtsliedersingen in 

Gröbern (Pfr. Reißmann)

Dienstag, 31. Dezember – Silvester
15.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Großdobritz (Pfr. Reiß-

mann)

17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Oberau (Pfr. Günzel)
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst in 

Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Mittwoch, 1. Januar – Neujahr
17.00 Uhr Gemeinsame Neujahrsandacht in Weinböhla (Pfr. Reiß-

mann)

Sonntag, 5. Januar
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Grö-

bern (Präd. Reinhold)

Montag, 6. Januar – Epiphanias
19.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 12. Januar
08.30 Uhr Gottesdienst in Niederau (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst in 

Weinböhla (Pfr. Reißmann)

Sonntag, 19. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in Oberau (Pfr. Günzel)

17.00 Uhr Lobpreisgottesdienst in Weinböhla mit Band

Sonntag, 26. Januar
08.30 Uhr Gottesdienst in Großdobritz (Pfr. Reißmann)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Weinböhla 

 (Pfr. Reißmann)

Kanzleien geschlossen
Die Kanzleien in Niederau und Weinböhla bleiben vom 23. Dezem-

ber 2019 bis zum 3. Januar 2020 wegen Urlaubs geschlossen.

Ende der Vakanz in Sicht

Am 1. März 2020 wird Pfarrer z. A. Philipp Frank seinen Dienst in un-

serer 2. Pfarrstelle beginnen. Er zieht mit seiner Familie ins Pfarrhaus 

Niederau und wird zu 50 Prozent Gemeindepfarrer und zu 50 Prozent 

Jugendpfarrer im Kirchenbezirk sein. Wir heißen ihn und seine Familie 
herzlich willkommen und freuen uns, dass die dann dreijährige Vakanz 

zu Ende geht. Der Ordinations- und Einführungsgottesdienst wird vor-

aussichtlich am 8. März 2020, um 14.00 Uhr in Großdobritz stattfinden.
Allen, die in der Vakanzzeit mitgeholfen und Aufgaben übernommen ha-

ben, sei von Herzen gedankt!

Pfr. Norbert Reißmann

Passionsspiel Zschorlau

Für die Fahrt zum Passionsspiel nach Zschorlau am Sonnabend, dem 

18. April 2020, von ca. 10.00 bis 18.00 Uhr, sind ab sofort Eintrittskarten 

im Pfarramt Weinböhla erhältlich.

Preis: 46,– € (inkl. Busfahrt und Sitzplatz in der 1. Kategorie)

Kartenvorverkauf Wandelkonzert 2020 
mit „Capella de la Torre“ in Weinböhla

Ab sofort können Sie auch Karten für das Konzert mit „Capella de la 
Torre“ kaufen:

Sonnabend, 16. Mai 2020, 18.00 Uhr – St. Martinskirche Weinböhla, 
Zentralgasthof und Peterkeller
„Viva l’amore – Es lebe die Liebe!“ – ein Wandelkonzert mit Musik der 

europäischen Renaissance

Leitung: Katharina Bäuml

Konzertkarten zu 25,– € (inkl. einem Getränk) erhalten Sie ab Dezember 

im Pfarramt Weinböhla, im Zentralgasthof Weinböhla und im Internet bei 

ReserviX.

Eine Kooperation zwischen Zentralgasthof Weinböhla GmbH, Winzer-

genossenschaft Meißen und Ev.-Luth. St.-Martins-Kirchgemeinde Wein-

böhla

JAHRESLOSUNG 2020

Ich glaube; hilf meinem Unglauben!
Markus 9,24

Vereinsmitteilungen

Heimat- und Schützenverein Ockrilla e. V.

Alle Bewohner mit ihren Familien, Nachbarn, Freunden und Bekannten

sind ganz herzlich eingeladen mit uns

am Sonnabend, dem 21. Dezember 2019, ab 18 Uhr

auf dem Vereinsgelände in Ockrilla, Neue Gröberner Straße 18 bei 
Leckerem vom Grill, gemütlich am Feuer mit uns unsere Winterson-

nenwende zu feiern.

Allen die leider nicht kommen können, wünschen wir 
schon jetzt ruhige und besinnliche Feiertage sowie 
für 2020 viel Gesundheit.

© monicore | pixybay.de
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Bitte vormerken

Am 18. Januar 2020 veranstaltet der Heimat- und Schützenverein ab 

18 Uhr erstmalig ein Weihnachtsbaumverbrennen. 
Dazu werden am 11.1.2020 zwischen 10 und 11 Uhr in Ockrilla alle Weih-

nachtsbäume eingesammelt. Wer einen Weihnachtsbaum bereitstellt, er-

hält im Tausch einen Getränkegutschein für einen Glühwein.

Ansonsten sind alle herzlich eingeladen. Für Essen und Getränke sorgt 

der Verein und für unsere Kleinsten gibt es Knüppelkuchen.

Heimat- und Schützenverein Ockrilla e.V.

Das war`s erst einmal!

Unsere Auftaktveranstaltung für 

die 37. Saison ist schon Ge-

schichte; sie war jedoch ein vol-

ler Erfolg für uns.

Das 2. Mal in Folge haben wir 

das „Martinsgansessen“ für un-

sere Gäste aufgetischt und sie 

haben es sehr gut angenom-

men. Der Saal war sehr gut 

gefüllt und die Gans hat hervor-

ragend geschmeckt! Gleich hier 

an dieser Stelle ein ganz großes 
Dankeschön an Hagen Pelz und 

seine Mannschaft. Das Essen 

war nicht nur geschmacklich 

kaum zu toppen, es war auch 

die Logistik, die wieder einmal 

grandios war!

Aber auch die Programmeinla-

gen, die die Karnevalisten an 

diesem Tag gezeigt haben, waren sehr gut ausgesucht. Wir hätten nie-

mals gedacht, dass das Eindecken der Tische für unsere Minis so viel 
Spaß macht und das Publikum zum Applaus animiert hat.
Alle Gardemädels, Minis, Schüler- und große Garde hatten ihre Märsche 
und Showtänze sehr gut einstudiert und mit viel Spaß unserem Publikum 
vorgeführt.

Eine „Hexe“ in der Bütt – das gab es beim NKC noch nie! Ihre große 
Aufregung hatte sich nach den ersten paar Worten sofort gelegt und es 

folgte eine Bütt, die es schon lange nicht mehr gab. Sehr viele Themen 
wurden von ihr angesprochen und der „närrische“ Fingerzeig brachte die 

Gäste zum Applaus!

Niederauer Karnevals-Club e.V.
Mitglied im Bund Deutscher Karneval e.V. (BDK)

Mitglied im Verband Sächsischer Carneval e.V. (VSC)

Hauptstraße 8 · 01689 Niederau

Die „Tenöre“ brachen in Schweiß aus und das Publikum in Lachsalven. 
Die erste Zugabe der Saison!

Nun ziehen sich die Niederauer Karnevalisten erst einmal zurück, um 

für die Saisonveranstaltungen am Programm zu feilen und die Deko 

vorzubereiten. Zur Saison haben wir uns wieder einmal ein tolles Motto 

ausgedacht:

Gen Süden reist der NKC
mit Rucksack, Stock und Blasenspray.

Über Tiroler Bergesspitzen
geht`s nach Rimini zum Schwitzen!

 

Die Termine:  
Sa., 15.02.2020 14.11 Uhr Seniorenfasching

  19.11 Uhr 1. Abendveranstaltung

So., 16.02.2020 14.11 Uhr Kinderfasching

Sa., 22.02.2020 19.11 Uhr 2. Abendveranstaltung

So., 23.02.2020   Karnevalsumzug in RaBu

Fr., 28.02.2020  20.11 Uhr 1. Kehraus

Sa., 29.02.2020 19.11 Uhr 2. Kehraus

                   

Natürlich wird in den einzelnen Veranstaltungen das Thema jeweils noch 
einmal angesprochen, jedoch zeigen wir das volle Programm, mit ganz 

kleinen Abweichungen, zu jeder unserer Abendveranstaltungen; das 

volle Programm zum Seniorenfasching. Jetzt ist es an der Zeit, sich über 

die Kartenwünsche Gedanken zu machen, denn bekanntlich sind diverse 

Abende ganz schnell ausverkauft!

Kartenvorverkauf 
ist am 10. Januar 2020, ab 19.30 Uhr, im Kulti Niederau!

                       (Restkarten danach bei Haarmoden Seifert)

Auf unserer Homepage www.niederauerkarnevalsclub.de findet Ihr unter 
Veranstaltungen nähere Einzelheiten.

Nun wünschen die Niederauer Karnevalisten Euch eine schöne Advents- 

sowie Weihnachtszeit und natürlich ein frohes und gesundes Wiederse-

hen zu einer unserer Veranstaltungen der 37. Saison.

Euer Ehrenpräsident

Wolfgang Kutzsche

Wenn sich das Jahr zum Ende neigt, schaut man gern zurück auf die ver-

gangene Zeit und wundert sich, wohin sie verflogen ist. Dennoch bleiben 
wundervolle Erinnerungen im Herzen verankert.

Viele tolle Momente zeichnete das Jahr 2019 in Großdobritz.
Traditionelle Feste, wie das Maibaum- und Erntekronestellen lockten 
Besucher aus den umliegenden Ortschaften an. Unser Veranstaltungs-

höhepunkt war die 650-Jahrfeier. Die personellen Neuerungen im Hei-

matverein wurden gut angenommen und müssen jetzt neu zusammen-

wachsen.

Gedeihen sollen auch die Bäume und Sträucher, welche am 16. No-

vember 2019 am Hohlweg Richtung Schießplatz gepflanzt wurden. Die 
Initiative der Baumaktivisten brachte die Aktion Einheitsbuddeln nach 

Großdobritz. In Zusammenarbeit mit dem Heimatverein, der Gemein-

deverwaltung Niederau und den vielen fleißigen Helfern groß und klein 
sowie mit der arbeitstüchtigen Unterstützung vom Dorfclub und den Mit-

gliedern der Feuerwehr konnte gemeinsam eine verwilderte Fläche auf-

gewertet und der Zusammenhalt gestärkt werden.

Beim erstmaligen Sportfest kam auch keiner zu kurz. Muskelgruppen 

wurden beim Zumba, Fußball und Yoga aktiviert. Die Vorführung vom 
Fechtverein aus Meißen brachte uns zum Staunen.
Das Halloweenfest stellte eine weitere Neuerung dar und wurde vor-

sichtig getestet. An Spuk und Grusel fehlte es nicht. Gespenstische 

Nachtwanderung und schauerliche Leckereien in unheimlicher Kulisse 

gehörten zu diesem Ereignis dazu.

Auch die letzten Veranstaltungen, wie der Weihnachtsmarkt, der vom 

Dorfclub organisiert wird, erfreuten sich einer wachsenden Besucher-

schar. Unsere Rentner sollen mit einer Weihnachtsfeier noch einmal lich-

terfroh zusammensitzen und das Jahr mit Festklängen ausläuten.

Damit bedankt sich der Heimatverein bei allen, die diese Aktionen unter-

stützt haben und wir freuen uns auf das bevorstehende Jahr 2020.

Heimatverein Großdobritz e. V.



10

Termine: 
04.01.2020 09:30:00 Organisatorisches/Belehrung Theorie-Übung
18.01.2020 09:30:00 Funkausbildung Theorie-Übung
01.02.2020 09:30:00 Knoten und Bunde Theorie-Übung

Hinweis: Bei Interesse findet ihr uns auf unserer Internetseite 
https://niederau.info/gemeinde/freiwillige-feuerwehr/jugendfeuerwehr/ 

oder ruft uns einfach an.

Kontakt: Jugendwartin Silvia Buttig 0172-9534723 
stellv. Jugendwart Florian Wehner 0172-7948239

Jugendfeuerwehr Niederau

Aus unserer Gemeinde
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Sonstige Mitteilungen

Weihnachtsbaumverbrennen 
vor dem Wasserschloss Oberau

Am Samstag, dem 11. Januar 2020, findet das traditionelle Weihnachts-

baumverbrennen am Oberauer Wasserschloss statt. 

Veranstalter sind die Dorfgemeinschaft Obere Aue e.V. und der Förder-

verein Wasserschloss Oberau e.V.

Klassik im Schloss: Von Beethoven und Borodin
Mit dem Streichquartett „Elbland 4 Harmonie“

Am Sonntag, 19. Januar 2020, um 14:00 Uhr eröffnet das Streicheren-

semble der Elbland Philharmonie Sachsen das Beethoven-Jubiläums-

jahr 2020 mit dem Streichquartett c-Moll op. 18 Nr. 4 von Ludwig van 

Beethoven im Remisenhaus am Wasserschloss Oberau. Zudem erklingt 

das Streichquartett Nr. 2 D-Dur des russischen Komponisten Alexander 

Borodin, der das Stück seiner Frau anlässlich ihres 20-jährigen Kennen-

lernens widmete.

Streichquartett „Elbland 4 Harmonie“
Yoko Yamamura-Litsoukov (1. Violine)
Zofia Konieczna (2. Violine)
Vladimir Litsoukov (Viola)

Katalin Orbán (Violoncello)

Ort: Remisenhaus am Wasserschloss Oberau

 Thomas-Müntzer-Ring 7a, 01689 Niederau
Datum: 19. Januar 2020

Beginn: 14:00 Uhr

Preis: 20,00 € / SZ-Card: 18,00 €
Karten sind im Vorverkauf erhältlich in der Gemeindeverwaltung Nie-

derau, Rathenaustraße 4, 01689 Niederau, Tel. 035243-3360 oder
im Verwaltungssitz der Elbland Philharmonie Sachsen, 

Bestellungen tel. unter 03525-72260 
oder per E-Mail an sekretariat@elbland-philharmonie-sachsen.de.

Neue Abfallgebühren ab 2020
Am 6. November 2019 beschloss die Verbandsversammlung des ZAOE 

eine neue Gebührensatzung für die Jahre 2020 bis 2022 auf Grundlage 

einer notwendig gewordenen Neukalkulation der Abfallgebühren. Da der 

Abfallkalender bereits im Oktober in den Druck gegangen ist, konnte die 

Satzung leider nicht wie sonst üblich mit abgedruckt werden. Die Ge-

bührensatzung ist auf der Internetseite des Verbandes www.zaoe.de zu 

finden.

Verteilung Abfallkalender 2020
Bis zum 13. Dezember lässt der Verband die Abfallkalender für das kom-

mende Jahr verteilen.

Der ZAOE bittet den Verteilzeitraum unbedingt abzuwarten. Ab dem 

16. Dezember sollte beim ZAOE gemeldet werden, wer keinen Kalender 

erhalten hat. Das geht telefonisch unter 0351 40404 560 zu den Ge-

schäftszeiten, per Post direkt an die Geschäftsstelle oder per Mail an 

info@zaoe.de, jeweils mit vollständiger Angabe des Namens und der 

Anschrift.
Foto: K.-D. Brühl

Als Lebensretter 
ins Neue Jahr starten: 
DRK-Blutspender erfahren kurz 
nach ihrer Erstspende ihre Blutgruppe

Wer kennt sie nicht – die „To-do-Liste“ zum Start eines neuen Jahres. 
So mancher Punkt darauf wird oftmals lange Zeit nicht abgehakt. 

Wer sich eine Blutspende schon immer einmal vorgenommen hat, sollte 

diesen guten Vorsatz gleich zum Jahresbeginn umsetzen. Nach den Fei-

ertagen und der Urlaubszeit im Dezember können die Bestände an Blut-

präparaten in den Depots des DRK häufig stark reduziert sein. 
Wer sich in den ersten Wochen des neuen Jahres für eine Blutspen-

de entscheidet, der leistet lebensrettende Hilfe, beispielsweise für Pati-

enten, die aufgrund schwerer Erkrankungen oftmals über einen langen 

Zeitraum auf Bluttransfusionen angewiesen sind. 

Neben der Untersuchung des Blutes auf bestimmte Infektionserreger, die 

mit jeder Blutspende durchgeführt wird, haben Erstspender übrigens ei-

nen weiteren Gewinn durch ihren Einsatz: Nur etwa vier bis acht Wochen 

nach der ersten Blutspende erfahren sie das Ergebnis ihrer Blutgruppen-

bestimmung. Die Information über die eigene Blutgruppe wird mit Zusen-

dung des Blutspendeausweises übermittelt. 

Erleben Sie das gute Gefühl, anderen Menschen mit wenig Aufwand 

große Hilfe leisten zu können.

Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter www.blutspende.de 

(bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Service-

telefon 0800 11 949 11 (kostenlos). 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion findet statt

Datum Bezeichnung Uhrzeit
Mi, 15.01. RADEBEUL, KOENIG & BAUER AG 

 BOGENOFFSETM. – Berufsausbildung –
 Gebäude 212 11:00 – 15:00

Fr, 17.01. RADEBEUL-WEST, OBERSCHULE 
 KÖTZSCHENBRODA, Hermann-Ilgen-Str. 35 15:30 – 19:00
Mi, 22.01. MEISSEN, FINANZAMT, H.-Heine-Str. 23
 Haus 2, 1. OG (Fahrstuhl), Spenderzutritt 

 über Haus 1, an der Rezeption melden 12:30 – 15:30

Di, 28.01. WEINBÖHLA, OBERSCHULE, Sachsenstr. 33 15:00 – 19:00
Mi, 29.01. MEISSEN, SENIOREN-PARK carpe diem 

 Dresdner Straße 34 14:30 – 18:30
Fr, 31.01. COSWIG, GYMNASIUM, Melanchthonstr. 10 15:30 – 18:30
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Termine Januar 2020
Donnerstag, 2. Januar, 17:00 Uhr, Ballsaal Familien-Musical
 Die Schneekönigin

Freitag, 3. Januar, 18:00 Uhr, Ballsaal Konzert
 Neujahrskonzert mit der Elbland Philharmonie Sachsen

Sonnabend, 11. Januar, 16:00 Uhr, Ballsaal Konzert
 Schlagergefühle on Tour

Sonnabend, 18. Januar, 20:00 Uhr, Ballsaal Konzert
 Die 3 Highligen - André Herzberg, Dirk Michaelis, Dirk Zöllner

Zentralgasthof Weinböhla

Entsorgung Weihnachtsbaum
Die Weihnachtsbäume können zu festgelegten Terminen unentgeltlich 
an bestimmten Plätzen abgelegt werden. Die Termine und Plätze sind im 
Abfallkalender und im Internet www.zaoe.de/abfallbeseitigung/auswahl 
zu finden. Eine Kartenansicht zeigt dort mögliche Plätze in der näheren 
Umgebung des Wohnortes an. Der Abtransport durch eine beauftragte 
Entsorgungsfirma wird dann jeweils am nächsten Tag erfolgen.

Weiterhin kann der Baum im Januar gebührenfrei auf einem Wertstoffhof 
des Verbandes zu den Öffnungszeiten abgegeben werden. Es ist aber 
auch möglich, den Baum zerkleinert in der Biotonne zu entsorgen, die 
wöchentlich entleert wird. 

Grundsätzlich ist bitte der gesamte Baumbehang, auch das Lametta, zu 
entfernen.

Weihnachtsgestecke gehören aufgrund des hohen Anteils an nichtkom-
postierbaren Bestandteilen in den Restabfallbehälter.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des ZAOE wünschen ein be-

sinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2020.

Kursangebot der VHS im Landkreis Meißen 

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit

19M551001 1. Hilfe am Kind – kompakt Meißen 16.12. 16:00
19M595001 Presseschulung im Ehrenamt Meißen 16.12. 18:00
20A336001 Tischtennis Senioren Coswig 07.01. 10:00
20A336002 Tischtennis Vorschulkinder Coswig 07.01. 13:00
20M421322 Englisch Fortgeschrittene B1,  
 2. Semester  Meißen 07.01. 17:00
20M421201 Englisch Aufbaukurs A2, 
 1. Semester Meißen 07.01. 18:30
20M425141 Spanisch weitergeführter 
 Grundkurs A1, 4. Semester Meißen 07.01. 18:45
20M223001 Bob Ross® Malkurs – Land-
 schaften „Tannenbäume 
 am winterlichen See“ Meißen 08.01. 17:00
20M311001 Hatha Yoga sanft Meißen 08.01. 17:30
20G311001 Yoga  Sanft Großenhain 08.01. 17:45
20G311201 Yoga  Sanft Großenhain 08.01. 19:30
20M311021 Yoga für Jedermann Meißen 09.01. 17:30
20M425121 Spanisch Grundkurs A1, 
 2. Semester Meißen 09.01. 18:45
20M311221 Yoga Aufbaukurs Meißen 09.01. 19:15

Anmeldung:
Tel.: 0351 / 65 27 69 30
Fax: 0351 / 830 14 76
schriftl.: VHS im Landkreis Meißen e.V.
 Sidonienstr. 1a, 01445 Radebeul
E-Mail: uhlemann@vhs-LKmeissen.de

Kurs-Nr. Titel Ort Datum Zeit

20M421211 Englisch am Vormittag A2, 
 1. Semester Meißen 13.01. 09:00
20M311015 Yoga für Anfänger – 
 Wohlbefinden im Winter Meißen 13.01. 17:00
20M421123 Englisch weitergeführter 
 Grundkurs A1, 3. Semester Meißen 13.01. 17:00
20C324001 Gymnastik für Senioren Coswig 14.01. 10:00
20C332001 Body-Styling Coswig 14.01. 18:30
20C311003 Yoga Sanft Coswig 16.01. 16:30
20C311002 Yoga für Alle Coswig 16.01. 18:15
20C425111 Spanisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Coswig 20.01. 09:00
20C421111 Englisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Coswig 20.01. 11:00
20G315001 Qigong Großenhain 20.01. 15:30
20C435001 Russisch Grundkurs 
 für Wiedereinsteiger Coswig 20.01. 18:30
20G425116 Spanisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Großenhain 20.01. 18:45
20G324001 Fitnessgymnastik Großenhain 20.01. 20:15
20G315011 Qigong Großenhain 21.01. 16:30
20G323000 Wirbelsäulengymnastik Großenhain 21.01. 16:30
20G323001 Wirbelsäulengymnastik Großenhain 21.01. 17:30
20G421441 Englisch für Fortgeschrittene 
 B2, 4. Semester Großenhain 21.01. 18:00
20G323002 Wirbelsäulengymnastik Großenhain 21.01. 18:30
20G425111 Spanisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Großenhain 22.01. 08:30
20C425113 Spanisch Aufbaukurs A2, 
 1. Semester Coswig 22.01. 09:00
20G421381 Englisch für Fortgeschrittene 
 B1, 8. Semester Großenhain 22.01. 10:30
20C425112 Spanisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Coswig 22.01. 17:00
20C315001 Qigong - Schnupperkurs Coswig 22.01. 18:45
20C425311 Spanisch Fortgeschrittene B2, 
 1. Semester Coswig 24.01. 09:00
20C421311 Englisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Coswig 24.01. 18:45
20G426141 Französisch Grundkurs A1, 
 4. Semester Großenhain 28.01. 18:00
20G532111 Smartphones im Alltag 
 für Neulinge Großenhain 30.01. 15:00
20G421221 Englisch A2, 2. Semester Großenhain 30.01. 16:30
20C341004 Stress lass nach! - Aber wie? Coswig 30.01. 19:00
20G421112 Englisch Grundkurs A1, 
 1. Semester Großenhain 31.01. 17:30
20G421331 Englisch für Fortgeschrittene 
 B1, 3. Semester Großenhain 03.02. 17:00
20G341001 Die Welt des Tees Großenhain 05.02. 17:00
20G532211 Smartphones im Alltag 
 für Fortgeschrittene Großenhain 06.02. 15:00

Foto: Gerd Altmann | pixabay.com
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Kostenfreier Fördermittel- und Finanzierungs-
sprechtag in der 

Wirtschaftsförderung Region Meißen (WRM) GmbH

Die Sächsische AufbauBank (SAB) bietet am 

6. Februar 2020 im Landkreis Meißen eine 
individuelle Beratung zu den Förderprogram-

men des Freistaates Sachsen vor Ort an. Der 

Beratungstag findet in den Räumen der WRM 
GmbH, 01662 Meißen, Neugasse 39/40 – 
1. Stock von 9:00 bis 16:00 Uhr statt.

Eine Anmeldung für Existenzgründer und Unternehmen ist telefonisch 

oder per E-Mail bei der WRM GmbH möglich. Bitte senden Sie uns die 

ausgefüllte Vorabinformation, bis spätestens zur Anmeldefrist, an post@

wrm-gmbh.de zu.

Kontaktdaten & Information
Mail: post@wrm-gmbh.de

Telefon: 03521/ 47608-0

Anmeldefrist: 3. Februar 2020

Termin: 6. Februar 2020

Vorabinformation: www.wirtschaftsregion-meissen.de/aktuelles/

 veranstaltungen.html

4. Oberauer Schlossweihnacht ein voller Erfolg

Einen ausführlichen Bericht sehen Sie im nächsten Amtsblatt.


